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Anhang

Durchschnittliche Berrclkerung lSzl nach Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Berolkerung am 31 .1 2.1S4 nach Aftersgruppen, Geschlecht und Ländern

Erhebungsunterlagen

Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.1O.1 m.
Die Angaben für das lrühere Bundesgeblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.1O.195; sie
schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin€st bezlehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
nichts vorhanden
weniger als die Hälfte wn 1 in der letäen besetäen Stelle, jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnwll

Abkürzungen
BSHG = Bundessozialhilfegesetz

Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftswrhältnis, §aatsangehörigkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemei ne Erläuterungen
Erzieherische Hilfen gehören neben Jugendarbeit,
Jugendschutz, Förderung der Erziehung in der
Familie und Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege zu den Leistungen der
Jugendhilfe. Rechtsgrundlage hierfür und für die
Jugendhilfestatistik ist das im früheren Bundesge-
biet am 01 .01.1991 und in den neuen Ländern - mit
einer Reihe von Maßgaben - bereits mit dem Beikitt
zur Bundesrepublik Deutschland in Kraft getretene
Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhil-
ferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - KJHG)
als Achtes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB
vilt).1)
Hilfe zur Erziehung hat die Aufgabe, durch geeig-
nete Maßnahmen die Erziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls
auch zu ersetzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht in
denjenigen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen
eine dem Wohle des Kindes oder des Jugendlichen
entsprechende Erziehung nicht gewährleistet ist
(§ 27 SGB Vlll). Zum Personenkreis, dem solche
Hilfen gewährt werden, gehören Kinder, das sind
Personen unter 14 Jahren, Jugendliche, das sind
Personen ab 14, jedoch unter 18 Jahren, und junge
Volljährige ab 18 Jahren; sie werden in der Regel
bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres und.nur in
Ausnahmefällen darüber hinaus unterstütä. z/

Die vorliegende Fachserien-Veröffentlichung befaßt
sich nur mit denjenigen erzieherischen Hilfen, die
außerhalb des Elternhauses gewährt werden. Sie
dienen bei Kindern und Jugendlichen übenariegend
der lntegration in ihre Herkunftsfamilie oder eine
Pflegefamilie; die den jungen Volljährigen gewähr-
ten Hilfen sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung
fördern und sie zu einer eigenverantwortlichen Le-
bensführung befähi gen.

Erläuterungen zu den einzelnen Hilfie-
arten
Eniehung in einer Tagesgruppe kann sowohl in
einem Heim als auch in einer geeigneten Form der
Familienpflege erfolgen. lm Gegensatz zu den
übrigen Hilfen außerhalb des Elternhauses besteht

1)A"htu" Buch Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung
der Bekanntmachung r,om 3. Mai 1S (BGBI. I 5.637)' zu-
letä geändert durch Gesetz rom 15. Dez. 15 (BGBI l

s.177s).
2) Ein"n umfassenden Überblick über die Aufgaben der Ju-

gendhilfe und der Jugendhilfestatistik ab 1S1 gibt Ulrich
Hoffmann: "Neuordnung der Jugendhilfestatistil(', in: Wirt-
schaft und Statistik, Heft 3/1S1 , S.153 ff.

die Trennung von diesem nur tagsüber, während
das Kind sich nachts zu Hause aufhalten kann.
Diese Hilfe, die nur für Kinder und Jugendliche,
überwiegend für solche im Alter zwischen 8 und 14
Jahren bestimmt ist, "soll die Entwicklung des Kin-
des oder des Jugendlichen durch soziales Lernen in
der Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung
und Elternarbeit unterstützen und dadurch den
Verbleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern" (§ 32 SGB Vlll).

Der Begriff "Vollzeitpflege" wird für die Unterbrin-
gung eines jungen Menschen in einer Pflegefamilie
von Verwandten oder Nichtverwandten verwendet'
Diese Hilfe kann je nach der Situation der Her-
kuäftsfamilie entweder eine zeitlich befristete Erzie-
hungshilfe oder eine auf Dauer angelegte Lebens-
form sein.

Maßnahmen der "Heimeziehung" und der "son-
stfitren betreuten Wohnform" sollen "durch eine Ver-
bindung von Alltagserleben und pädagogischen und
therapeutischen Angeboten Kinder und Jugendliche
in ihrer Entwicklung fördern" mit dem Ziel ihrer
Rückkehr in die Familie oder der Ermöglichung
einer Erziehung in einer anderen Familie sowie der
Förderung der Verselbständigung des jungen
Menschen (§ 34 SGB Vlll).

Die "intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung"
ist als eine sehr stark auf die individuelle Lebens-
situation des jungen Menschen abgestellte Betreu-
ung mit dem Ziel gedacht, ihn in die Gesellschaft zu
integrieren und ihn zu einer eigenverantwortlichen
Lebensführung zu befähigen, u.a. soll durch diese
Hilfeart Jugendlichen in besonders gefährdeten
Lebenssituationen bei der Lösung persönlicher
Probleme und Notlagen, ferner auch bei der Be-
schaffung und dem Erhalt einer geeigneten
Wohnmöglichkeit geholfen werden.

Erläuterungen zur Statistik
ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfaßt:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet
(Abgänge - jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(jährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derarti-
gen Hilfen in fünfjährigen Abständen.

-6-



Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe-
bung, das nächste Mal zum 31.12.1995, bildet die
Grundlage für eine jährliche Fortschreibung der Be-
stände mittels der Bewegungsdaten (Zu- und
Abgänge sowie Anderungen der Unterbringungs-
form) in den dazwischen liegenden Jahren.

Den Beginn der Statistik bildet eine erstmalige Be-
standsermittlung zum 1. Januar 1991 , deren Ergeb-
nisse in der Fachserie 13 Reihe 6.1.4, erschienen
im Februar'93, dargestellt wurden.

Mit den jährlich erscheinenden Veröffentlichungen
der Fachserie 13, Reihe 6.1.2 wird die Berichter-
stattung über die Ergebnisse der Erhebungen über
die erzieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses fortgesetä. Sie enthalten Daten über die
begonnenen und beendeten Hilfen sowie über den
fortgeschriebenen Bestand.

Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persön-
liche als auch hilfebezogene Merkmale, die im
einzelnen aus den im Anhang abgedruckten Erhe-
bungsunterlagen ersichtlich sind. Besonders hin-
gewiesen sei in diesem Zusammenhang darauf,
daß beim Abschluß einer Hilfe auch nach der Dauer
der gesamten bisherigen Unterbringung in Heimen
und in anderen Familien sowie nach der Zahl der
Heime und Familien gefragt wird, in denen der
junge Mensch sich während des genannten Ablaufs
erzieherischer Hilfen aufgehalten hat. Damit können
Erkenntnisse über §pische Abfolgen erzieherischer
Hilfen gewonnen werden.

Weitere Veröffentlichungen über die Ju-
gendhilfestatistiken
1) Fachserien

6.1 .1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbe-
treuung und sozial pädagogische
Familienhilfe

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1.4 - 5j Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 1.1.1991

6.2 - 4j

6.3 - 4j

6.4 - j

Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe

Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe

Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze

Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t19s2)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 (1211992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 1991 (4/1993)

Adoptionen 1 991 (7/1993)

Erziehungsberatung 1 991 (8/1993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1992 (9/1 994)

Ambulante erzieherische Hilfen 1992 (11 11994)

Adoptionen 1993 (3/1995)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1ees)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)
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ron ,.. tiE unlor ...

io-so E ,-* Z n-^ @ ro-u &l *-np f 'l@ und mhr

o

a
o

ca

oF

Sradend

Schloswlo
Holileln

Mack enburg -
lrorpornp?n

Brendenburg

Bain

Hsflüurg

Nl€dorsaclten

Sach!€n -
Anhat

Norrhheh -
Wostlrlon

Rhehland -
Pldr

Bay€m

t, lndl.6exhd: 3t.l2lta.
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Deutschland

Junge Menschen mit begonnener
Hilfe 1994





Dsu tschl ond

Gesch Iech t
Klndschsf tsverhäl tnis

S taa ts angehörigke i t

Männllch .. ,

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Jungs Henschsn mit begonnensr Hilfe 1994 n6ch psrsönlichen Merkmalsn,
Art der Hilfe und Untsrbringungsform

24 223 3 272 2 A?A 5 652 I 098 4 554 14 889 13 341 7 237 311

4 251
1 051

61

4 505
49

73 777| 7t?
2 590 tl 038
1 964 3 851

13 498
1 391

159
142

300ll0

Intens lvs
sozlol plida-
goglschs
E lnzsl bs-
trsuung

-
:

3q
?74
110

5

308
115

347
76

375
48

833

410

_

50
250
105

5

33?
78

358
5?

423

1
2
3
6
6
1

Alt8r von .,. bls
untsr . ,, Jahren

Alter von ... blsunter ,. , Jalrrsn

untsr 1 .

3- 6.6- 9.
o _ t2

unter l8 ...
18 und äItsr

shsllch ... ..
nlch t-shs1 ich
oeutsche . ., .
Nlchtdeutschs

l.leibl ich

t2

I
1

q
t
5
1

5

I
u
?
2
3
5
1

029
4A?
508
q27
102
198
199
2r0

68

t7 177
7 05?

399
402

J
?

830
259

957
298
106
?70
385
978
556
044

61

l8 561
1 105

640
0?6

23
105
37S
200
393
696
,rr_

050
857

3

I 986
? 780
4 614
5 697
6 488I 176

10 765
2 ?54

129

43
177
37?
943
072
563
108

3 272_

377
493

1 019I 574
2 250
3 813

34
96

?03
181
193
?25
159

I

47
95

194
198
221
272
r55

7?
1

10
65

?53
853
015
534t:

13
40

t26
347
378
762
,1

32
136
zra
4?t
415
169
,=

609
818
717
910
780
77?
590
54

?

z 8?8 5 595
56

I 091
7

575
72?
914
729
587
547
431

47
2

16ä
136

6

t2
6

19
28
JZ

134
680
301

?5

s11
326

1 001
236

365
q87
000
546
21A
679
q02
614

30

697
644
-)70
571

1 065
r72

7? 167
1 174

4 286
268

347
Db

167
155

1
2
3

357
4?q
796
950
?38
856
s8s
858

53

11 105
921

8 8493 t77

835
t91

1
I
2
3
3

72

o
3

22 345
1 278

22 200
2 023

5S5
727

007
?65

?30
598

593
235

3 255
2 396

5 337
315

267
s4

266
45

403

a
235
160

5

238
165

341
6?

3

2

? 1

666
432

051
47

777
474

19 666 1 416. 1 089 5 801 1 195 4 606 1? 026 10 301 1 322

unter 1
1-

l-

3
6I

t2
15
l8
27

3
6
I

r?
15
l8

3
5I

12
l5
l8
2l

3
6I

12
l5
18
?7

1 045
371

17 957
1 70S

I 013
76

5 424
317

568
734
0s2
8S9
733
919
743

65
3

I 323
93

I 144
51

I 182
13

s 32r
980

I 792
509

7 439
? 862

350
419

935
27?
691
399
472

37

I 069
?53

1 416 I 089 5 732
69

521
643
898
701
5t2
647
624
54

2

4 s50
56

682
924

4 ?80
326

I
?
4

7
5

l0
15
26

762
850
?36

11

070
489

232
327

und äIter
unter 18
18 und ölter .. .. . .

€hBl lch
n lch t-ehe I ich
Deutsche
Nich tdeu tsche

1 075
2q7

2
I

5
6

0

Insgesamt ..
A.l tsr von
untsr ,,.

unter 1

... b1s
Jahren

43 88S 4 688 3 917 11 453 2 293 I 160 26 S15 ?3 64? 2 559 714

75
307
590

1 364
7 447

732,,:

4 588

734
917
815
524
488
569
735
919
114

482
033

?s
?

19 887
7 028

777
556
?09
809
513
691
373
720

5

328
t?5

655
798

z 195
98

10 761
692

?4 333
2 5AZ

I 566
594

81
191
3S7
37S
4LS
497
314

19
1

1 383
910

1 096I 365
7 AtzI 430
1 099
1 194I 059

101
4

5 ?72
3 888

296
1 530

537
36

1 985
573

8,11

52q
275

10

1
?
3
6II

715
906
786
481
430
370
801
086

67

489
153

209
433

19
11
29
43
58

ä
40q
296

11

407
307

41 506
2 383

€hslich .....
nlch t-ehel lch

30 811
13 078

3 590
1 098

DButschs ..,.
Nlch tdeutsche

40
3

unter 18 .. . .l8 und älter 3 917 11 2 273
20

I 22
1

7
6

055
105

508
?25

157
73?

s 330
358

3 506
311

26
4

27 SAA
2 154

2

608
106

679
154

613
101

733
100

Erzishung in einer
Tagesgrupps

Vollzsitof leoe in einer
andeian Fanitie

Heinsrzishung;
sonstige betreuts l.Johnforfl

dovon Unterbringung indovon Unter-
bringung bei/in

Ins-
gesamt

zus 8rrf,en

darunter
LJntsr-

brlngung
1n erner

Tagesgruppe
1n ern€r

Einrichtung

zusarmen Groß-
el tern,/

Ver-
xandte

Pf I ege-
fami I 1e

zusarnen sinem
Heim

schaft

elner
,{chnge-
mgln-

sigener
tbhnung
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0hne r,rl tGeschlecht

Klndschsf tsverhäl tnls
Staatsangehörlgke it

Insg€sart
vorangegangene( r ) Hllfe

ombulante Be-
rotung In

Fragsn dsr Er-
zlehung

vorläuf lge
Schutz:

maßnahmen

Lfd.
Nr,

Deutschland

1 Männlich

Alter von .,. bls
untsr .. . Jahrsn

shellch ,. ,,. ,,
nlcht-ehellch,
Deutsche .. ..
Nichtdsutsche

17 l,,lslblich

21 und äIter
untsr 18
18 und älter

Hilfe zur ErziEhung

2 Junge llensch8n m1t begonn8nsr Hilfs 1994 nach persönlichen l.lerkn6lBn,

2.1 Insge

lns tl tu-
tlonsl ls
Bsratung

I 104 I 008

60
83
95

115
94

198
313
50

958
50

721
?87

2E 22? 5 761

q84
1164
647
814
881I 050I 067
318

26

ta ß2 I 438

(ß
56
98

?71
303
359
?64
a2

7

I 349
89

082
356

1 362
76

?
3
q
5
6
7I
s

l0
1l
t2
l3
l4
15
16

029
ß2
508
427
lo?
198
199
?10

58

945
?7A

200
023

22
?

unter 1l- 33- 66- S3-7212-15l5-1818-21

t7 t7l
7 052

1I
2
3
q
5
5I

22
1

I
?
q
5
6
I

10
2

47
2

7

tr
?

1I
2
3
q
4

77

l3
5

I
I
3
q
5
7
8I

31
I

4S3
910

1 534
1 698I 871
3 052
4 ?6?

746
47

13 820
793

t0 ?04
4 40S

13 493I lZO

957
1 2982 106
2 270
2 386
3 978
5 556I 044

6t
l8 561I 105

13 640
5 025

4 464
589

957
709

77
1

5 4t7
344

017
74q

052
709

4
1

5

545
018
861
613
22r
138
132
892

42

524
934

154
308

8t2
195

7 6t2
sgz

17 148
1 31{

261
459
833
2?5
497
856
691
263

s

832
272

442
?62

230
q07
609
734
805
391
905
255

19

085
274

525
834

939
420

88
113
188
31s
427
605
571
151

12

2 S0l
163

836
624

2 319
145

491
876
442
963
302
247
596
sl8

2A

2 26A
107

13 917
546

752
6?3

038
928
395
311
092
190
3S4
538
89

348
727

I Sr5
460

t3 551
972

30 641
2 q34

367
096

5 35914 61319 666 5 053

464
388
572
572
515
926

1 304
298

14

q 741
372

3 436I 517

l0 8141

I 310
57

I 031
335

I 103
264

I

7 0?6

40
57
90

104
118
236
307

69
5

952
74

75q
?72

957
69

2ß4

1 357

65
77

114
85

107
303
557
57

125
160
209
207
20t
501
870
101

l8
19
?0
?l
?2
23
?s
25
26

27
28

?9
30

3l
3?

33

34
35
36
37
38
39
40
4l
q?

43
44

45
415

47
48

Alter von ... bi.s
unter .. . Jahren

und älter
unter 18 , .,l8 und ältsr

shellch.,..,.
nlcht-ehel ich
Deutsche
Nlchtdeu tsche

shel ich
nlcht-ehel lch
Deutsche .,.,
Nlchtdsutschs

untsr I
3

I
7Z
l5
l8

I
3
6
I

t2
15
18
2t

5

6

4

lq 46343 889

30 8ll
13 078

33 075

23 358I 7t7

2 375

untsr 986
780
614
697
,{88
176
765
254
t?9

506
383

157
732

40
3

948
a5?
279
386
396
986
37r
616

40

158
656

453
361

I 516I 298

und

I
3
6I

t2
l5
18
2l
un'
18

1I
2
3
3

?

I
1
1
1
2

10

7
3

18 ..,
äl ter

0
4

-16-



außBrhalb des Eltsrnhauses
Art dsr HIlfe soxle nach vorangegangen8r Hilfe
samt

Davon nach Art der vorangegarE€nen Hilfs

sozlale
Gruppen-
arbei t

Lfd.
Nr.

88

:
10
40
33

:
83

5

63
25

80
8

50

-

l0
10
12

?

48
?

3{
16

46
4

138

-
20
66
45

!
131

7

97
4l

126
t?

502

6
7

16
47
79

186
277

43
1

558
44

463
139

558
44

324

10I
15
?0
q4
93

118
L7
2

309
19

1 676 2 9S8

7S
136
266
275
389
625
920
298

15

105
893

1 675

28
108
226
267
267
3?6
355
9?

6

2 6Aq
314

I 577
98

000
675

2 7qL
257

I 583
92

57
144
273
344
373
312
151

??

1 654
??

208
468

1 611

?9l0l
203
?08
230
325
q?9
84

2

640

s
t3
46

113
184
187

78
.d0

630
10

481
159

586
54

295

3
l6
39
50
7A
75
?9

:
290

5

20q
91

?74
?7

935

12
29
85

163
?6?
262
107
l5

2 874
38

920
15

685
250

860
75

?

z 207

55
t7?
223

117

-
17
85
l4I

r02
l5

102
15

103
lq

83

-
-

15
53
13I
69
14

65
17

7A
5

200.

-
33

138
?7
z

171
29

2
3
4
5
5
7II

l0
1l
72

l3
l4l

15
16

77

18
19
?0
27
z2
23
24
?5
26

27
2A

29
30

3l
3?

33

34
35
36
37
38
39
s0
4t
4?

43
44

q5
116

47
1t8

116

?
2
8

l7
25
22
25
13

2

l0l
15

87
z9

101
15

5l

I

1 610
66

1 236

57
130
?34
249
276
188
146

16

237
?54
392

3I
7
6
s
7II
I

4?I
37
14

44
7

167

5
3

l5
z3
34
23
34
21

3

r43
2q

124
43

145
22

597
220
t7

7 2?0
l5

1 525
86

I 970
237

5 205

729
244
489
511
643I 017

1 617
518

33

4 654
551

237
91

310
18

930

l6
16
31
67

123
279
335
60

3

857
63

700
230

868
62

865
371

195
4t

977
634

7 5?7
90

3 286

57
209
429
q75
497
651
7A4
176I
t0?
184

977
309

3 104
742

474
733

026
181

2

? 912

114
274
507
593
589
500
?97

38

3

3I
42

073
839

805
107

579
626

767
4l:l8

168
32

181
l9

0eutschland

treuungshel fer
Erz lehungs-

beistand;8e gische
F omi I lsnhl I fo
soz laIpädago- ErziBhungln ernsr

Tagesgruppe

vortzeitprtese Iin einer I

anderen ramitiel
Heimsrziehung;
sonstigs be-

treute tlohnforrn

lntens lve
sozialpä-
dagog ische

E inzs Ibe treuung

Elngl lsdsrungs-hllfs nach
den ESHG
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0hne Mlt
vorläu f lgs

Schutz-
maßnshmsnvorangegcng€ne(r) Hllfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
z lshung

Kindsch6f tsverhäl tnis
Staa tsangehörlgke i t

Geschlecht

Insgesant
Lfd
Nr,

0su tschlond

1 Männl ich
Alter von ... bis
unter , .. Jahren

Hilfe zur Erzlshung

2 Junge M€nschen mit begonnener Hilfe 1994 nach persönllchsn Mgrknalen'

2,2 vollzBltpflege

lnstltu-
t ionsl I e
Beratung

,
3
4
5
6
7
I
I

l0
11
t?

34
35
36
37
38
39
40
4l
4?

43
44

45
46

q7
48

unter I ....,,..
3 - 6 ........
6 - I .......,I - 12 ....,...

12 - 15 ....,...
15 - 18 ......,.
18 - 21 . ..... ..
21 und äIter . ..

5 652 4 702

350
597
859
694
576
553
430

42
1

4 059
43

609
818
117
910
780
77?
590
54

I 550

259
2?L
?54
216
20s
?19
160
t?

1

1 670

246
192
287
2?7
189
296
2la

14
1

I 583

159
258
321
253
??s
197
153

I

I 626

143
2?8
?8?
?52
227
?49
236

14I

198

29
35
34
33
19
30,:

1s9

113
85

187
1l

231

?a
30
40
34
31
40
27

1

230I
134
97

?15
l6

429

57
65
74
67
50
70
45

I
4?A

1

2q7
782

402
27

220

s2
45
39
?8
?z
27
l5

?

zta
?

732
88

196
?4

za7

s?
4l
54
31
z1
46
51

1

286
1

185l0l

untsr l8 .. ..,
18 und älter

ehelich,
nlcht-ehelich ,. .

Deu tsche
Nlchtdeutsche .. .

5 337
315

I q16
134

5 596
56

1 537
13

1 575
8

l4
3 256

396
?
2

915
558

898
552

2 358
L 7q4

3 927
181

4 131

3ZZ
546
805
67?
5qs
6?3
565

5?
2

1 611
15

q 077
54

? 415I 716

884
247

982
644

15
16

1 525
58

17 tlelblich

Jahren

unter 18 , ,.
18 und älter

ehelicl) . . ,..
nlcht-ehe L lch
D€utsche ,...
Nichtd€u tsche

33 Insgesamt

^Iter 
von... bis

untsr , .. Jahren

unter 18 ..,l8 und ä.lter

Altsr von
unter . ,,

bis
5 801

568
738

I 092
899
733
s19
783

3

5 73?
69

3 399
? qlz

5 524
377

11 453

1 655
15

1B
l9
20
2t
?3
24
25
26

27
28

29
30

31
3?

31

3 ZZ0

984
685

540
130

a8?
338

956
?64

a ?33

7 528
98

257
30

507

84
85

43
73
66

I
504

3

318
189

453
54

I
I
1
1

1
I

unte r t77
556
209
809
513
691
373
t20

5

11 328
725

655
798

761
692

505
sl3
545
453
393
515
378

26
2

3 192
2A

672
143
554
366
1?0
176
995

94
3

3 209

312
485
603
505
4q5
446
389

22
1

ehellch.
nicht-shellch ,.,

6
q

10oeutsche .. ,,
Nlch tdeutsche

8 136
97

3 185
23

7 805
s28

3 053
155

897
372

s
3

773
1160

2

- 18 -

unter I2
6
I

t2
15
18

1
3
6
o

7Z
15
18
2l

2l und äIter



außerhalb des Elternhausss
Art dsr,Hilfs soHie nsch vorengegangensr Hilfe
ln elner anderen Familie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

sozial e
Gruppen-
srbsl t

I 653
47

I 484
?1

1 625
75

7 423
a2

0eutschl and

Lfd.

q

2
3
4
5
6
7II

10

1l
72

13
14

15
16

t7

l8
l9
20
2l
22
?3
24
25
26

27
2A

?9
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40lll
q2

q3
q4

,415

116

s7
48

Nr

q

5

54

2
4I
6
s

14,l

54

34
20

5?

q7

I
tr
o
3
7
7

:
47

29
18

44
3

101

11I
t6
o

16
?7,:

ro1

286
1

184
103

279I

79

5
20
?l
l7
7?

i
79

46
33

76
3

56

I
6

14
12
1l
I
?

1

55I
33
23

5?
4

135

3
11
34
33
?a
zl

4

i
134

1

79
56

1?A
7

853

20
1A

158
166
148
137
12q
2lI

831
22

464
389

8?1
32

a47

22
91

16r
142
r32
r44
130
?5

822
?5

459
388

804
43

I 700

s2
169
319
308
280
?8t
254

46
I

392
335

684
43

I 505

98
206
356
?75
t73
187
190
20

1

778

55
110
188
7ZA
89

100
97ll

767
l1

436
3S?

739
39

727

43
96

168
146
84
87
93II

177
l0

316

3l
60
89
57
q5
28

:
,t9

20q
172

306
10

287

31
49
75
52
33
3l
l5

1

603

6?
109
154
109
78
59
z1

1

602
1

388
215

585
18

11

;
2

2
2

1

11

7
4

10
1

201014

i
10

l4

11
3

13
1

3
2
5
2
3
3

i
5
c

20

t2I
18
2

10

63
38

96
5

923
777

7
3

9
1

8?A
677

Erziehungs -
beistond; Be-

trsuungshe lfer
soz 1el pädogo-

gischs
Familienhllfe

Erziehung
rn elner

Tagesgruppe

Vol lzel tpf I ege
ln elngr

anderen Famllle

I intenstve
Heinsrzishung; I sozialpä-
sonstigs be- | dagogischs

treute tlohnforml Einzelbetreuung
I

E lngl lsderungs -hilfs nach
den BSHG

- 19 -
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i
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5
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5
1
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t',r1t0hne

vorläuf lgs
Schutz-

maßnahmsn

ambulants Be-
rotung in

Fragen der Er-
ziehung

Insgssamt

vorangegangsne( r) Hilfe

Gesch Iech t
Kindschaftsverhä I tn is

St6s tsEngehörigkei t

Lfd
Nr,

Deutschland

I Hännllch ...
Altsr von ... bis
unt8r ... Jahrsn

und älter

Hilfs zur Erzlehung

2 .tunge l4enschen mit begonnsner Hilfe 19S4 nach psrsönllchen l'l€rknalen,

2, 3 Hslrnsrzlehung i

lnstltu-
tlonel ls
B€rotung

2
3
q
5
6
7II

10

11
t2
l3ß
l5
16

180
357
798
256
832
105
403
751

36

931
797

738
990

807
92t

064
032

357
424
796
950
234
856
qa4
868

53

11 105
921

849
177

835
191

unter 18 ...l8 urd älter

18
19
20
2l
22
23
24
?5
?6

27
?a

29
30

3l
32

I
3
6
I

12
15
l8
27

I
3
6I

l2
15
18
?t

unter

1
3
5I

t?
15
l8

1
1
3
3

10

I
2

10

I
I
2
3
s
I

14 889 3 161

197
136
?27
318
418
708
848
290

25

z a46
315

2 300
861

2 691
470

? 433

196
113
184
?12
?34
501t o?7
?5q
t?

? 567
266

2 054
779

2 4?t
412

5 99{

5 112
aaz

7t 72A

8 538
555

?o 921

5 056

84
r69
393
554
774

1 397I 432
?40I

s 807
2q9

3 7A?| ?75

4 743
313

4 096

81
lq9
261
323
400I 053r 591
2?O

18

3 858
z3a

3 8lZ
284

I 152

I 665
qa7

768

l8
38
56
84
70

168
289

45

723
45

571
197

501
167

r 055

24
36
59
53
83

253
495
5?

1 003
5?

317
493
019
574
250
813
251
051

61

038
851

498
391

941

l8
20
43
9?

175
?az
227

79
5

857
8,0

727
214

83{
47

684

12
22
110
4q
62

180
260
60

E

620
64

522
762

5110
q4

1 625

30
42
83

135
?37
ß2
4A7
13StI

7 726
97

7 477
l1l8

r 2(Nt
376

| 427
396

1 53,11
91

untBr
18 und I ter

t3 777
1 112

18
ä

DeutschB ,.. .
Nlchtdeu tsche

17 H€lblich ,

Alter von ... bis
unter . .. Jahrsn

sh€Ilch .., . .
nicht-Bhsl ich
Deutsche ,..,
Nlchtdeutschs

33 Insg€so0t

Alter von
unter . .. Jahren

- 2t .....,..,,
und älter ,..,.

unter 18 ...l8 und äIter
ehel
nlch

lch ..
t-ehsI lch . ,.. .. .

ehslich .,.. .
n lcht-ehs I ich

Dsutsche .,. 'Nlchtdeutschs

12 0?6

l1
3

l3I

I
2
4

I
3

10
1

I 193

26 S15

3I

161
311
67?
738
004
255
457
619

,111

795
398

8 4l{
779

341
668

1 410
1 99q
2 835
5 360
6 860I 375

77

l9 q59
| 452

15 533
5 388

79 22tI 700

1
z
3

6
?

393
2q9
1105
530
552
309
875
6411

37

6 413
581

354
640

a72
?33

a26
2?9

I A23

42
74

115
137
153
s2t
744
97

I
3
6I

t2
l5
18
?7

3q
35
36
37
38
39
40
4l
42

43
44

45
116

q7
q8

unter 73q
917I 815

z 524
3 488
6 66SI 735I 919

I 141

2S 882
2 033

l9 887
7 0?a

24 333
2 582

155
318
554
a77
178
450
023
450

27

I
2
3

4 393
430

848
306

555
597

6
2

8

-20-

unter I
3
6
s

I
3
6
I

t2
l5

15
18r8-21.

2l und älter



8ußerhslb cies Eltsrnhouses

Art der Hilf€ soeiie n8ch vorongegangener HiIfe
sonstige betrButs tbhnforrn

Davon nach Art der vorongegangenen HiIfe

sozia lB
Gruppen-

arbei t

I 081
21

1 059
43

357
105

q2q
38

183

1
q

l5
24
5l
50
24

1

179
,11

23ll

Lfd
Nr.

65

:
5

27
za
:

60
5

45
20

62
3

34

462

4
1
7

19
48

158
185

39
1

422
40

359
103

425
37

2q5

I
4
6

1l
25
82
99
15I

631
l4

4185
150

597
118

854
36

379
511

I

?24
17

178
67

232
13

707

5
5

l3
30
73

2q0
284

55
2

650
57

537
170

657
50

32
2

r 102

2q
73

1502tl
250
249
134
2t

788

24
7t

136
139
134
143
126

15

773
l5

562
226

763
?5

1 890

48
144
?46
350
374
392
260
36

7?A
55

758

I
29
60
91

103
178
223
6l

5

692
66

4ls3
265

700
58

720

5I
42
50
93

175
282

51
2

667
53

1185zfi
579

41

I 1178

111
38

702
151
196
353
505
112

7

978
500

I 929

1S
25
70

124
253
456
730
239
l3

I 677
252

I 438
491

1 736
193

1 247

72
15
50
7A

145
?75
520
178lll

1 095
792

931
356

95

-
-

14
70
10I
84
l1
83
1?

85I

6l

-
1l
111
I
I

52I
50
1l
57

4

156.

-
25lll
18
2

136
20

133
23

143
13

2
3
4
5
5
7
8I

10

11
L?

l3
l4
l5
16

17

l8
l9
20
2t
?2
23
?46
26

27
?a

29
30

3l
?2

33

34
35
:E
37
38
ltEt
40
4l
42

43
44

45
46

47ß

90

2

3ll
20
17
?3
t2

2

76
14

66
24

77
13

,110

i
3
6
7
bI
8I

3lI
30
10

3,!l
5

130

2
1
6

7?
27
23
3t
20

3

107
2?

s
34

rll
19

1 158
119

3 276

31
40

t20
202
398
731

1 250
477
?7

772
444

369
447

2

2 S04
312

359
119

1

ß2

3
2

16
70

140
159
62
10

s5?
10

817
2A5

i
7
1

?

30
4

9§t

I
s4
3!t

92
7

68
3l
9?

7

173
10

5q5

E
6

31
94

191
zt9

85
14

I

7 822
68

2

1 379
!l!l

Deutschland

Erziehungs-
bslstond; Be-

treuungshel fer
sozlolpädago-

gische
Fanil lenhi lfe

Erzlehungln einer
Tsgesgrupp€

Vol lzei tpflegsin sinsr
ardsren FamlliB

Helnerzlehung;
sonstlgs be-

trsute ,.lohnforrtr

intsns lvB
soz lalpä-
dagoglsche

E lnze I betreuung

Elngl lederungs-hilfs nach
den EStlG

-21
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Deutschland

0eschlech t
Kindschaf tsverhäl tnis

Staa ts angshör1gke i t

Männl lch 24 ?23 5 776 4 583 I 520

94

1 076 1 350 2 2!q

Hilfe zur Erziehung außBrholb d€s Elternhauses
3 Junge Menschen mlt begonnener Hllfe 1994 nach persönlichen Merkmolen, Art der

HlIfe und Unterbringungsfonn soHis nach dem Aufentholt vor der HilfBgeHährung

3, I Insgssant

Art des Aufenthalts vor der Hllfegexährung

ohne feste
Un terkunft

530

Altsr von .,. bis
unt€r . .. Johren

95

?
1
?
1
2

l0
44
32

1

62
33

68
1l77

5??
692

805
5115

938
645

81
118
?29
230
316
4s9
608
161

7?

65
117
203
?19
208
299
sq7
1?3

10

272
1t?
283
101

323
61

914

41
16
11
6
8

74
441
298

19

597
317

699
?75

1S6
?35
432
449
5?4
758
055
?84

22

t44
76

3 599
305

r78
42

2 611| 294

503
402

185
34

79

-
2

27
45

5

29
50

1
3
6
s

t2
l5
l8
27

-21
und

unter 18 .,.
18 und älter

unte I
3
6
I

72
15
18

l- 33- 66- I9-1212-1515-18l8-21

1- 33- 66- I9-1212-1515-18
18-212l und

1
I
Z
3
4
5
5
I

02s
482
508
s27
102
198
199
zto

68

945
278

216
350
591
867
017
301
175
252

7

182
332
561
a?3

1 186
1 ?26

170

20
8
3
4
4

48
234
191

14

1
1
1
1
1

40
99

178
?24
?76
?41
2A5

63
s

311
93

195
189
193
240
344

68
z

27
50

115
137
174
zsa
252

50
3

549
67q
058
403
5s0
693
344
236

13

277
?49

älter

ehelich .....
nlcht-ehe I lch

22I

2? 200
2 023

5 140
636

4 363
2?0

5 517
259

4 qoq
179

5 471
305

957I 298
2 106
? ??0
? 386
3 978
5 566
1 044

bt
lB 561
I 105

13 640
5 026

17 957
1 709

47
?

I 599
537

17 177
7 05?

787
272
469
474
446
867
363
268

10

94
775
264
380
486
082
346
150

4

525
570
861
894
898
?32
453
178

5

669
407

967
109

7 027

,o
61

106
105
148
220
309

45
4

978
49

672
415

935
92

2 103

55
111
221
24?
3Z?
478
561
105

7

I ?81
822

725

a,
ä
3

11
61
36

7

az
43

??0

723

-
I

40
69
l3
4l
a2

101
2?

106
77

202

-
3

67
114

18

70
t3?

169
33

169
33

32s
?05

s32
98

376
154

384

27I
8
2
s

26
203
107

5

5 188
3 332

7 966
554

6 617

I 013
63

7 283
67

2 041
173

1 277 1 973 75 6373 zqt ?0 16

Alter von , .. bi,s
untsr .. , Jahren

Deutsche ,. , .
Nichtdeutsche

t,le ibI ich

unter I

21 und älter

19 666 4 360 3 981 1 358 1 691

? 708 3 905

1 ?84
70

1 558
133

unter 18 ...,
18 und äIter

ehe I lch
nicht-ehsIlch .,.. . .

Deutsche .. ..
Nich tdeutsche

4 t?! ? 570 3 962239 1411 2655

15 137

402 1 089556 602
100
25

I 256
702

I 530
161

111
14

433
184

158
459

6

5

827
154

742
239

3

3

082
274

796
554

4

3

Insgesant.
Alter vonunter . ..

43 889 10 136 8 564

188
357
596
941

1 309
2 268
? 57?

320
13

403
6?Z
060
345
463
168
538
520

17

I ?3t
333

508
055

105
459

Jahren

unter 1

ä.I tsr
untsr 18 ...l8 und äItsr

1 986
2 780
4 614
5 697
6 488I 176

10 765
? 255

129

1
I
1
z

74
192
373
413
409
481
629
131

b

? 577
137

1 991
177

507
101

902
201

07s
244
919
297
448
925
797
414

19

704
433

150
987

7q 7?qr 013

4
a
?
4
5

27
105
68

8

506
383

14

I
5

3

5
3

8

I

8

ehellch,..,,
nlcht-ehellch
Deutsche ,.. ,
Nlchtdeutsche

30 8ll
13 078

40 157

592
54q

936
200

2 533
175

715
199

373? I

Ins-
ges 6mt E I tern

E 1 tern tei Imit Stisf-elternteil/
P6rtn€r

o1lsin-
orz lehender
E I terntel I

Große L tsrn/
Verflandte

Pf lege-
fani I 1e

Hslm l,bhnge-
me inschaft

eigens
I.lohnung

-22-
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Deu tschl snd

Geschl ech t
Kindsch6f tsverhäl tn i s

S tao tsongehörigke i t

Mönn I ich

Hilfs zur Erzishung außsrhalb dss EltBrnhauses

3 Junge Menschen mit bsgonnener Htlfs 1994 nach persönllchen Markmalen, Art derllilfa und Unterbringun[sform sonie nsch dem Aufenthalt vor der HllfegeHährung

3.2 Vollzeitpflege ln elner anderen Familis

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung

ohne feste
untsrkunft

5 652

11 453 1 676

1 660
16

655 I 541798 135

761 1 541692 135

337
261
310
?11I

2 t46I
09t
064

0?2
133

4 368

582
665
896
703
555
577
369

?.1

4 093
275

2

a20

134
17?
151
89

100
87
83

3
1

816
s

749
77

76?
58

856

113
712
169
10q

78
133
r35

a4q
72

79?
64

779
77

701

57
79

12q
107
104
7?A
100

?

699
2

383
318

667
34

794

50
81

104
114
101
189
150

s
1

789
5

45?
342

744
46

1 495

107
160
??a
2?1
?05
377
250

6
1

I 488
7

835
660

1 415
80

2 213

tr7
5b

169
117
79
86
73

o

677I
382
303

651
34

672

49
94

151
143
84
??
73

5
1

666
6

359
313

534
38

29
7q

130
141
118
104
93
18t

689
l9

476

19
35
80
89
84
94
67

9

468
8

?55
?27

464
12

2 077
lqz

511

2?
53
7?
67
95

108
88

5
1

505
6

?15
?36

486
25

987

41
88

75?
156
179
?02
155

13
1

1 477
40

973
7S

708 685 I

t2

41

15
3
2
1
1
5

11

I
38

3

?6
15

36
5

q7

17
6
5
1
1
I

L?

2

43
4

?3
24

43
4

88

32I
7
?
2
6

23

81
7

49
39

79
s

Alter von ... bis
unter ., . Jahren

ehel ich
nlcht-ehelich .. .

5 337
315

5 596
56

609
818
lL7
sl0
780
77?
590
54

256
396

l ter

l- 33- 66- I9-1212-ls15-18ta-212l und ä

untsr I

unLsr 18...
18 und älter

1

?97
359
460
366
294
?67
158
t2

3q7
27

161
207

1

I

i
!

I? 207
12

3 1 070
1 143

2 155

?85
306
436

385
323

678
30

749

31
86

155
133
113
101
109
2L

7?A
27

392
357

696
53

I 457

60
160
285
?7q
23t
205
202
39I

6

Deutsche ....
Nich tdeutsche

ö

l.le lbl ich

ehellch ,....
nlch t-eho I ich
Deutsche . ,. .
Nlchtdsu tsche

5 801

568
738

1 092
899
733
919
783

3
-21
und äIter

5

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter l8 ., ,l8 und älter 5 732
69

399
40?

424
377

ehelich . ,. ..
nicht-ehel ich
Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

Insgesant

Alter von ,. . bisunter ... Jahren

ter 1-3
-s-1?-15-18

un
I
3
6I

12
15
18
21

1

_
5
3
J

I
3

11I
11

1

20

3
z

5

2

1

;
8

:

106
190
320
260
163
158
146

13
1

I 343
74

77
3

741
616

777
680

1 357

17
2

| 374
83

I ?85 1972 I

5

247
2AS
320
193
174
220
?18

15
I

unter I ....I - 3 ....
3 - 6 .,..
6 - L,,.I - 12 ...,

t? - 15 ....
15 - l8 ....
18 - 21 .,..2l und öltsr
unter 18 .. ,
18 und älter

11 328
125

177
556
209
809
513
691
373
1?0

5

4

?
2

6
s

10

530
q57

950
37

Ins-
gesamt E I tern

E I tern tei I
mit Stief-
el ternteil/

Partner

81 lsin-
erz iehender
Elternteil

Große ] tern/
Verfl6ndte

PfIeoe-
fami I ie

Helm Hohnge-
ms inschaft

sigene
l.lchnung

-23-
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6roßsltern/
Vemandtg

Pflege-
fanllie

Heim l,Johnge-
msinschaft

slgene
l,lohnung

Ins-
gesant Eltsrn

E I terntel Init Stief-
elterntel l/

Portner

al lsln-
erzlshendsr
E I terntsl 1

Deu tschland

GBsch.l.echt

Klndschsf tsverhäl tnis
Stsats angehörigks i t

t1ännI lch
Altsr von , ,. bls
unter . .. Johren

unter I

3

Hilfe zur Erzlshung 8uß€rhalb dss Eltsrnhauses

.,unos Menschsn nit bsgonnener Hllfs 1994 nach persönlichEn I'lerknalsn, Art der
Hl1fä und Unterbrlngun§sfom soHie nach dem Aufbnthalt vor dsr Hllfegeviährung

3,3 Heim€rziehung; sonstlgs bstreuts l5hnform

l4t 889 3 652 3 290

24 842
2 033

5 882
298

125
491

?77
345

7A2
854

Art des Aufenthalts vor der Hilfegexährung

4 913 s09

I
l4
Zö
34
62

14,q
173

45
3

!16l
48

355
154

s77
9?

476

7I
3l
36
42

108
205

36
3

q37
39

305
l?7

4r0
66

985

15
22
57
70

10,41
252
378

81
6

898
a7

650
3ß
a27
158

76

1
1II
2I

33
27

1

48
2A

64
12

59
t7

z4
20
55

t0?
2t?
317
478
tzaI

I 209
137

994
35?

151
195

895

15
2?
47
64

111
?10
320

99
7

789
106

636
259

7A4
111

693
?20

590 I 3q6 45?

5
5I
3
3

s3
202
176

14

262
190

77

5l

-
2

2t
33

5

?3
38

51
10

116
15

s8

308
144

300

4
2
3I
3

27
168
93

5

202
98

?3?
68

?48
52

752

fsste
t ntsrkunft

375

l-
7tt2t

288
413
53?
98s
998
?38

6

408
244

459
193

3 129
161

3 ?34
418

3

377
493
019
574
250
8r3
251
051
6l

777tt2
038
851

31
a?

167
305
503
963
068
156I

II
2
3
q
I

13
1

11
3

3
6
I

t2
15
l8
2t

42
83

135
195
305
855
tq?
130

3

757
133

932
s58

708
142

6?
116
275
23t
250
674I 169
237

10

? 7t7
247

2 8t2
152

2 5ZA
q36

10
?t
q4
75
88

724
782

39
3

548
s?

380
2t0
s52

38

577

2
7

38
51
76

135
225
4l

2

534
43

386
191

534
43

I 167

l2
28
82

726
164n3
407

80
5

I 082
85

1 086
8l

94

I
I
I
3
5

50
27

6

6l
33

72
22

a2
t?

170

?
2I
?
5

l4
83
54

7

109
51

136
34

227
2?4
436
640
8{lBI Z?Z

1 096
209ll

3 125
155

2 777I 113
3 183I 730

s 602
311

2 890 3 732

2?q
185
3?7
371
4418
447I 175
151

4

3 577
155

2 393
1 339

3 459
?73

I 645

73
t70
302
s01
808

3
6
Ilz

15
l8
?1

18,..
älter

ehellch .. ,. .
nlch t-ehe I 1ch

ehel lch
nlcht-ehslich , .,.

und älter ,..
unterl8 und

Deutschs ,,.,
Nichtdeutschs

4

Deutsche .,..
N lch tdsu tsche

l,lelbllch.

Jahren

unter I ....1- 3 ....
3 - 6 ....
6 - I ....I - l2 ....

12 - 15 ....
15 - l8 ....l8 - 2l ....
21 und älter
unter l8 ..,
18 und älter

ehellch . ,. ,.
nicht-ehel ich
Deutsche .. .,
Nlchtdeutsche

Insges amt

Alter von .. . bis
untsr . .. Jahren

äl ter
unter 18 ....,.
18 und ältsr ,.

26 915 6 616

13 498I 391

2 964t2 026

Alter von
unter . ..

1
1
2
4

357
424
796
s50
234
856
48{
868

53

11 r05
s?7

I 849
3 777

133
?37
503
644
782
659
167
q75

16

73q
s17
815
524
488
669
735
919ll4

887
0?8

10I 835
191

2

1

2

4
?

5

30
54
l3

54
105

141
29

128
3l

3l
67

81
77

az
16

r59

:
:
3

5l
87
l8

2 Zql5 180

unter Il- 33- 66- I9-1212-ts15-18t8-212l und

1I
?
2

I
2
3
6I
I

I
4
4
6

64I
2

6

5

5

I 818
z 210

286
LZ

132
27

39
42

103
166
3?3
527
798
227
l6

998
253

630
611

935
306

756
401

451
409
7630tl
296
069
27L
360
l5

?70
375

575
069

061
584

19
a

24 333
2 542

109
07t
837
343

5
3

I

370
269

t9
464
248

607
145

s56ls

-24-
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Dsu tschland

StBo ts angehörlgksi t

l.'lännl lch
Alter von .., bls
unter . ,. Jahrsn

Gesch lech t
Kindschof tsverhäI tnis

Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Elternhauses

4 Junoo Monschsn mit bsoonnon€r Hilfs 1 994 nach oersönlichon Merkmalen- sowie Schul- und Ausbildungsvorhältnis vor 6eginn der Hilfe

2q 2?3 l0 520 3 693 I 552 1 rS2 7 266 366 ?Z 925

2? 126
799

l8 553

t7 a26
7?7

t2 737
5 816

471

Junge
lrenschen

Hsdsr ln einsr
Schule noch

6 996

I 029
1 4822 454

873

65
657
1108

2A

6 550
436

q 004
? 992

6 399
597

5 677

957
2€t8
063
62:

39
434
?28
33

5 415
26t

3 037
2 6E0

s 245
ß2

12 673

985
740
517
4e9

1041
091
636

61

11 976
697

7 041
5 632

ll 644
1 029

ln Esrufsaus-
blldung od€r
b€ruf I lcher

Blldung

unter ]..I - 3 ..

18
ä

3
5I

L2
l5
l8
2l
unr
18

I
3
6I

12
15
18
2l

I
1
2
3
4
5
5
I

029
q8z
508
427
t02
198
199
?70

68

sq5
278

77 171
7 05?

?2 200
2 023

l9 555

1
2
?
2
3
5
1

2
2
3
2

4
3

-
l0

483
058
349
713
64

6

3 623
70

-
s4

071
901
206
762
130

6

l0 384
136

895
625

I 624
896

8 3q3
726

2 435
858

3 453
240

I 756

a
?71
434
602
453

37
6

-

133
566
720
726

7

1 419
133

7 Z3t
3?l

t s07
145

2 qgl

-
a7

777
1 381

248
4

2 239
?5?

2 07q
477

? ?36
255

I 045

-
6

717
312
l0

723
322

857
188

917
724

2 237

II
2
3
q
5
4

2

957
298
106
270
386
972
837
680

s7

1
2
2
2
3
q

;
'.r2
93

z

I
2
4
I

1I

I
z
4I

1
2

02s
482
454
873

68
8?5
503

32

731
535

22t
045

-

,
779
347
l7

788
404

98S
?03

6 642
624

1 074
118

957
298
063
625

40
570
324

38

553
36?

234
681

456
45S

2

-
7

257
98

4

264
t0?
291

75

338
2A

309

932

-
3

552
361

16

555
377

775
158

835
97

804

029
q82
508
4??
102
188
390
751

48

16 106
6 819

2?
1

tsr
und

shelich,
nlch t-shs

L ter
7
2

Deutsche ,. ,.
Nlch tdeu tsche

0?7
898

l.le1bl lch
Alter von ,., bls
unter .., Jahren

unter I .......

ehellch
n lcht-Bhel lch
Dsutsche . .. .
Nichtdeu tschs

Insgssant ...
Altsr von .

8 469 5 915

957
298
106
?70
386
978
566
044
61

I 703
43

18 561I 105

13 640
6 026

957
709

-
13

694
502
951
166
101
t?

-
a4

505
766
765
607
253I
727
262

14 104
4 885

-
40

434
865
s59
445
123

3

4

I
2I

1
z
z

5

3
2

5

1
2

517
27t

1?

521
283

656
148

692lt2

I 736

-
7

059
632

2A

076
660

430
306

527
209

l8 ...
äl tsr

untsr
18 und

bis

und älter

6 209 1 326
? 260 420

7 699 I 649170 97

2t4
95

247
62

zas
24

675

:
I

459
191

6

474
197

538
t37
623

52

16
I

s80
573

43 889 l8 989 5 q39 4 043 13 181 $ 47A

unter Jahren

unter l8
18 und ölter

shellch .
nlcht-eho I 1ch

Dsutschs
Nichtdsutschs

unter 1
3
6I

tz
15

986
7A0
614
697
488
176
765
255
129

506
383

811
078

1
2
4
5
6I

10
2

4l
2

30
l3
40

3

986
740
517
498

108
395
8?7

70

284
897

12

7 455
5 7?6

2 098I 083

I 986
2 780
4 614
5 697
6 488I 160I 227
1 431

95

39 952
1 526

28 843
12 635

38 007

l8
2l

3
4
5
q

l8

15
496
699

27

2?O
337
101
374

11

157 17 3?3732 1 566

s 326
113

4 151I 278

5 102
337

558
385

245
798

643
400

sll
728

846
3S1

s9r
246

3

3

3

I

1

I

I
3

0avon Davon (Sp, 1)

Schulverhältnis vor Eeglnn der Hllfs Ausbildungsverhältnls vor Bsglnn
der Hllfe

Ins-
gesamt

HBUpt-
schule

Grund-
schule/ Sondsr-

schul I xeitsr-
fUhrende
Schul e

Bsrufs-
schu le

nicht ln
einsr
Schul e

Bgrufsaus-
bildung

sons tige
berufl ichs
Bi Idung

nicht ln
Eerufsaus-

bilduno odsr
beruf I Ichar

Bi ldung

-25-

- 2t ,,.
und älter

21 und älter ..

l- 33- 66- S9-1212-1515-1818-21
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Deutsch I and

Stas ts angehörigke it

Hännlich

Jahren

und älter

5

Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Eltsrnhauses

Junoe Henschen mit beoonnensr Hilfs 1994 nach psrsönlichsn Merkmalen' Fanilienstand
dei Eltern, SorgerecFtsstatus, Urrstände der Uhtarbringung soHie nach Hilfsart

5. I Insgssant

unterbrlngung
Geschlecht

Klndschaftsverhä I tn is

zq?23 4081 ?A?3 ?979 7223 1qzl 430 266 2988 3003

ohng vor-
rnundschaft-
richter-

lichs Ent-
sche ldung

2t 220

^lter von
unter . ,.

bis

unter I
3
5

t2
15

I 02S| 4A?
2 508
3 q27
q 102
5 198
5 199
1 210

68

?z 94s
L 274

957
298
106
?70
386
978
566
044

61

561
105

640
026

957
709

986
780
614
697
488
t76
755
?55
L?9

s06
383

200
330
6q1

1 030
1 336
1 821
1 958

4A7
20

7 316
507

6 766I 057

6 987
836

6 123

4 o8i
2 563

416

118
27q
s97
569
5?A
510
403

7?I

6 0s0
1 133

I 310
111

3 993
88

2 899
80

3 887
194

2 7tt
268

I
1I
3
4

590
656
688
619
535
540
364

19
I

583
571
648
s67
348
388
413

72
3

173
227
336
086
884
928
777
151
t?

94
17Z
537
964
369
825
824
418
2l

784
439

906
317

6
5
7

18
19
55

124
30

?

23q
3?

181
85

90
176

19
33

t7?
183
2q4
332
392
101

5

315
105

?62
159

1Z
?4
68

1?0
190
280
406

70
5

1 100
75

1 090
85

2
l2
26
s4
70

116
134

23
3

404
26

267
169

357
73

419

11
77
47
79

t?z
114
z4

3

39?
27

?35
l81l

380
39

849

4
?3
43
91

149
238
2qa

q7
5

796
53

496
353

737
7t2

2 988

1 970I 018

2?4
296

3 003

295
3?A
519
483
sl7
47r*:

884
119

704
299

I
1
?
3
s
q
1

19I
15
5

?33
?91
s76
490
s?8
506
s61

734
154
989
944
685
7?7
709
210

68

952
27a

287
933

unterl8 und
l8
ä I ter

ehellch .....
nicht-shel ich
Deutsche ,...
Nlchtdeu tschs

18
2l

1
3
6I

t2
15
18
?1

3
6
I

t2
l5
l8
2L

unter 1 ,...I - 3 ....
3 - 6 ....
6 - L...I - 12 ,...

12 - t5 ..,.
15 - 1B ....
18 - 21 ,...2l und älter

6

t7 t7l
7 05?

200
023

22
2

?I ? 7t0
274

19 495
7 72q

16 495Hs ibl lch 1S 666 3 493 ? q70 5 796 I 175

77
160
406
617
813
424
943
330

16

450
346

869
927

5 491
305

190

6
4
7

17
13
37
74
27

5

158
32

100
90

100
90

455

7?I
14
35
32
92

198
57

7

392
64

479
433
412
53q
677

3 055 3 171

bis
^ltsr 

von
unter .,.

unter lB .,,
lB und öIter

Jahren

unter 11- 3
151
27t
502
586
625
331
177
445

25

116
?57
1158
416
318
392
433
76

q

234
531
955
985
846
902
836
148
t2

272
359
526
458
439
520
ss1

567
687
045
941
856
991*1

685
939
580
8t2
947
458
969
oqs

61

390
105

601
894

096
399

15
I

039
132

4tg
093
569
756
632
185
578
254
129

6I
12
15
18

I
z
2
3
5
I

18I
13
6

77
1

I
1
I
3
4
I

15
I

1

5

I23

2

5

3 055 3 171

ehellch .....
nicht-ehel ich

3 418
75

5 653
470

?48
835

389
734

2 390
80

2058 4
I

?
1

01
04

78

3
2

5

3
?

s84
059

494
549

3 493 472

Deutschs . .. .
NIch tdeu tsche

295
198

25L
2t9

0s1
124

2 861
310

Insgesant.

^lter von
unter . ..

43 889 7 574 13 946 5 449 13 01S 2 596

31
57

180
303
1134
6t2
798
177

10

2 4t5
181

2 400
196

2 3t3
?43

6 043

q57
587
955
923
840

1 040
,rnr_

6 0q3

6 174 37 7t5

. ,. bis
Jahron

1
2
4
5
6I

l0
2

{1
2

361
601
7q3
616
961
152
135
932

45

054
892

375
570

1
?
3
3

t2

177
332
943
581
7A?
252
773
748

37

23q
785

t? 397
622

I
2
3
4
5
8I
2

888
427

592
t23

26
l0
34

3

923
?57

565
509

untor 18
18 und älter .. . .. ,

7 477
163

5 289
160

12 969
377

6 174 35 332
2 383

ehelich .,...
nlcht-ehel 1ch

Deutscho . ...
Nlchtdeutsche

30 811
13 078

40 157
3 732

7 57i
t2

1

72
I

q 621
aza

10 959
2 060

z8t
175

190
266

7 t8?
392

4 96?
447

5

oavon Familienstand dsr EItern/des sorgeberechtlgten
Elternteils (bsl Beginn der Hilfs)

verh€ i-
r8t6t,
ge-

trennt
I ebend

ge-
schieden wltHet

ver- Eltern
sind tot

unbg-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
nlt vor-

mundschsft-
richter-

.l ichsr Ent-
schsldung

Ins -
gessmt

ledig
verhei-
ratet,
zu-

sSmen-
lsbend

-26-
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Deutsch I ond

S toe ts ongehörigke i t

Männl ich

untBr 18 ...
18 und älter

Deutsche
Nlchtd€u tsche

t,lslbl lch
ALtsr von... bis
unter . ., Jahren

oeutschs .. . .
Nichtdeu tsche

Insgesamt

Alter von
unter ... Jahren

Dsutsche , ,,,
Nlchtdeutscho

Hilfe zur Erzishung außerhalb des Elternhauses
5 Junge Menschen mit begonnsner Hilfs 1994 nach psrsönlichen Merknolen, Fomillenstand

der Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstände d8r Unterbringung soHis nach Hllfsart
5,2 VotlzeltpflBge ln slnsr Bndsren Famille

Unterbrlngung
Geschl eclrt

Kl.ndschof tsverhä I tnis

5 652 1 633 I 071 826 I 477 387 205 54 l3r8 1293

5l 1318 1293
3

ohns vor-
nundscholt-richter-llch€ Ent-
scheldung

4 359

q03
601
8657ll
617
646
450
54

2

4 303
56

^lt8r 
von ...unter... Joh

ehsllch ,,.. , ,,
nlcht-shslich.

5 595
56

?56
396

609
8r8
7!7
910
780
772
590

54
2

1 633
901
170

59
97

258
265
276
246
27E

??

I 455
2?

I 178
299

3
2

327
3641
357
?22
160
7?9
65I

1

I 624I

317
347
389
217
138
110

1 502
99

130
163
201
149
136
139
147

5
1

065
6

72
164
27?
75?
103

77
42

1

822
4

694
73?

770
56

832

73
152
223
7q7
91
s3
59
1

828
4

594
138

779
53

1 658

145
306
435
299
194
170
101

9

l4
?0
64
77
55
811
65

I
379

8

347
40

357
30

343

7
1?
45
59
60
81
72

6I
335

7

319
?4

313
30

730

?7
32

109
136
115
155
t37

L4I
715

15

666
64

670
60

206
?t7
?52
199
163
126,,:

t7s
193
255
?31
t7s
140
,nr_

5
3
5

r2
5
7

13

1

2
7

?0
33
4S
50
4q

I
200

q

tL7
a7

5 337
3t5

1 550
83

1 009
62

I 417
60

751 693567 600

194
l0

1 260
58

1 230
63

230

I
10
1?
33
52
76
41

:
2?5

5

723
107

2t5
15

q3q

3
77
32
66
96

726
85

:
425I
250
194

409
25

19
35

40
14

541

6
4
5
s
8

11
l0
I

53
1

77
37

36
18

108

11
7

10
2t
14
18
23
I

104
4

1 403

775
197
2A3
2?Z
187
180
,a:

I 403

4 398

375
530
813
687
556
741
627

56
3

4 3?9
69

2
1

4

553
796

107
252

5 801 1 601 I 208 1 533

57
97

?14
263
249
338
293
z?

?37
296

7 475
58

3 010

116
194
472
528
525
62q
507

44

2 956
qq

2 A9?
118

I 403

193
?08
279
2t2
t77
178
,.-9

I 403

796
607

I 337
bb

I 323
80

und äIter
unter l8l8 und älter

ehelich
nicht-ehe I ich

568
738
092
899
733
919
783

66
3

3 3992 q02

ter I-3-6-9-12_15
-18-2t

UN
I
3
6
I

t2
l5
l8
2l

5 73?
69

1

I 593I 1 186

707
1?5
?o4
771
135
210
?33

?1I
1 511

22

75
7

1 601
1 815

588

424
377

009
199

104
104

603
795

101
797

2
1

778
131
578
398
173
387
087
120

5

166
591

208
549

5
3

8

a 757

s5

11 453 3 ??q 2 279

-21
und äI ter

un tsr
I
3
6
s

72
l5
1B
2l

1
3
6I

t?
15
l8

1
I
2
1I
I
1

3

177
556
?.09
809
513
691
373
720

5

655
798

761
692

644
711
7q6
439
298

237
289
405
320
271
349
380

26
z

1 550
8

2 ?51
2A

1 910
369

388
270

2 727 2 696

2 7?L 2 696

597
724

399
q?5
531
411
340
304*:

489
207

2 553
143

348
390
5118
453
361
3?0*l

566
155

unter 18 .. ,.
18 und älter l1 328

725
3 ?77

77

ehellch .. ,. .
nlch t-ehe I lch

6
4

10

239
140

15
2

3 234

8 632
726

? 415
595

36
72

76
32

05?
taz

2 7t3
166

I 549
109

2

der Elt€rn/des sorgeberechtigten(bei Beglnn der Hilfe)Davon Famillenstand r

El tsrntB i ls
Ins-

gesant
lsdig

verhsi-
ra tet,
zu-

samen-
lebend

verhe i-
rEtet,
ge-

tr€nnt
lsbsnd

gs-
sch leden

ver-y{ithet El tern
sind tot

unbe-
kann t

Sorge-
recht

entzogen
mlt vor-

mundschaft-richtsr-llchsr Ent-
schs ldung

-27-

- 21 ......,
und äLtsr ..

unter I
3
6
c

12
15
1B

1
3
5I

12
l5
18
21

I



0eutschlsnd
5

Gesch lecht
Klndschaftsverträ I tn ls

StoatsangehörlgkB I t

Hännllch
Alter von .,. b1s
unter . ,. Jahren

Hllfe zur Erzlehung außerhalb d€s Elternhausss

Junoe Menschsn mlt bsqonnsner Hllfe 1994 nach psrsönllchen l{srknalen, Famlllsnstand-ääi-riläin,-SoöäräöfiiCjiatus, Umständs der Uhterbringung soHls nach Hllfsart
5.3 H8lmerzlehungi sonstlgB b€trsuts hbhnform

t ntBrbrlngung

14 889 7 g77 5 18S I 685 4 754 876 213 205 I 577 I 667

ohng vor-
nilJndschaft-
rlchter-

llche Ent-
scheldung

t3 222

unter 377
4S3
019
574
?50
813
257
051
6l

777tt2

248
384
757
30t
000
470
910
051
6l

058
164

274
27q
549
707
983
516
055
868

53

362
921

625
558

320$3

2
4

7
2

79
150
247
243
255
3110
n"_

?24
51S

50
98

196
203
?76
347*:

I 7113I 598

1 157
441

397
20t

18
q7

150
?47
4?5
0t2
549
267
l4

40
93

185
197
163
?73
345
62

3

123
234

51?
2t7

r 227
140

I 540
90

A2
167
?20
188
154
26?
315

60
?

I 568
62

357
4?4
736
950
234
856
48q
868

53

105
921

849
t77

I
?
4

l0 835
1 l9l

566
558
306
008
s83
986
965
919
1r{
q72
033

507
998

378
127

I
2
3
3
1

1
2
2
5

12
47

110
25

1

2qq
??8
245
268
270
371
?77
56

8

111
83

?09
2A5
280
379
338

63
7

I 615
70

I 453
232

27
54

?1q
448
799
345
489
3118

20

036
708

4 543
207

I 888
89

4

59
r13
303
483
726
384
653
450

18

7?7
468

E37
752

586
603

5
8

40
75

139
222
301

a?
q

790
86

819
57

765
111

24
65
83
t7
3

193
20

136
77

151
62

!77

II
5

1q
27
q4
66
77
2

158
l9

104
73

154
23

330

I
6

1t
24
5l

109
149
34
5

351
39

?40
150

305
85

59
96

204
?34
?37
354*:

1 577

89
109
262
273
250
3q3
,n1

I 667

I - 3....
3 - 6 ....
6 - I ....I - l2 ....

12 - 15 ....
15 - l8 ....
18 - 2r .,..2l und älter

I
3
6I

t?
15
18
2l

untsr

I
3
5I

12
15
l8zl

1
I
2
3
4I

13
1

5
5

l0

untsr Lg
18 und äl

I 903
74

4 376
368

179
26

157
48

45
160

131

_
?
7
4

26
63
?4

5

toz
?9

8l
50

59
72

336

I
z
4

t2
16
73

r73
49

6

m
55

?34
s8

10{n2

q tz lloI ll2
t 152 1 ls6 s 882425 5ll 3 34C

| 37?
205

ter ... ....
ehsllch '. ...nlcht-ehel ich
DeutschB
Nlchtdsu tsche

}lelbllch .....
Alter von ... b1s
unt8r ... Jahrsn

und äIt€r
unter 18l8 und liltsr .. ....

ehel ich
nlcht-eheI lch
D€utschB
Nlchtdsutsche

Insgesant .

AItBr von
untsr ,., Johren

urd äIter
unter l8 ...
18 und ältsr

ehsllch .......
nlcht-shollch.
DeutschB ,.. '. 'Nlchtdeutsch€ .

11 038
3 851

13 498
1 391

I 97;
,q 520

165
t?.

1
{40
2?7

7? 026 1 630

1 630

1 361 3 7294 257

42
108
2ß
253
351I 048I 835
382

?4

3 851
406

3 673
584

3 690
567

I 4116

101
221
517
736I 077

2 432
3 1t88

432
42

I 572
474

8 110I 336

1 296
65

448
2A7

179
550

741

4I
20
44

104
191
311

55
3

642
59

689
52

659
8?

I 617

I
16
60

119
2q3
1ll3
612
r38

7

7 q7Z
11t5

I 508
109

I 524
1S3

1 598 | 7q3

I 515
zZA

109l9t
400
44t
453
701,,:

3 175

10 283

I
3
6
I

t?
l5
l8
2l

l1

I
3

3

3

3 I

25 915 3 607

3 q2A
l7s

3 045 A 473 3 175 3 410 23 505

unter 81
176
394
ß2
443
652
583
725

10

2 576
470

2 7ql
305

496
3§E
465
456
434
533
592
1?6
l0

3 477
l:16

3 60;

734
917I 815

2 524
3 488
6 569
8 7:15I 919

114

24 s82
2 033

19 887
7 028

24 333
? 5A2

45
101
364
695
22q
357
038
6ls

3,!l

2l
?

t7
5

2t
2

168
259
509
516
505
543

":
3 410

2I
2

380
030

s5
455

I
3
6I

12
15
l8
2t

1
2
2
5
7I

I
2
3

2 911
135

7 A?q
6{9

7 ?15I 258

I 055
418

2 309
855

769
406

a 276I 170
2

Davon Fdntllenstand der Eltern/d8s sorgsbsrschtlgten
Elt€rntells (bsl Beginn der HlIfe)

Sorgs-
rscht

sntzogsn
mlt vor-

mundschaft-rlchter-
Ilchsr Ent-
schsldung

gs-
schlsden

vsr-xltxet Eltern
slnd tot

unbe-
kanntlBdlg

vsrhe 1-
rat€t,
zu-

sofinen-
Ieberd

verhe 1-
ratet,
ge-

trBnnt
lsbsnd

Ins-
gesant
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1994





tt.ilfe zur Erziehung 8uoerha1b des Elternhauses

Junge l',lenschen mit beendeter Hilfe 1994 noch persönlichen Merkmal.en,- Unterbringungsform bei Beginn und Ende d8r llilfe
soHie nach Hilfeart

? ?19
2A

I 853
?5

2 469
1 578

20 035
2 174

017
?30

1 059
65

3 719
324

6

Deu tschland

Gesch I echt
Kindscho f tsverhäl tnis

S ta6 ts angehörigk e i t

Männ I ich
Aller von .., bis
unter .. . JBhren

unter I ......I - 3......
3 - 6 ......
6 - I ......I - 12 ......

12 - 15 ..,...
15 - 18 ,. ....
21 und älter
unLer 18...
18 und öIter

ehelich .,....
n lch L-ehe I ich

Deutsche ..,.
Nich ldeu tsche

l.leitrl ich

^lter 
von ... bis

unter . ., Jalrren
unter 1 ,...,.

In ten-
s ive

soz iaI -
pödago-
oische

trnzel-
be-

treuung

949 706 37722 1q9 2 307 429 I 878 5 171 1 124 4 047 14 300 12 545

;
8q

469
148

8S
6t7

411
538

581
125

3?7
4q

595
1lt

800
149

799
150

887

4I
7
5
5

46
343
402
66

419
468

;
122
191

50

130
24t
299

ä
87

183
39

90
222

259
53

28?.
30

683

2

4
8

14
42

332
442
96

18lt
l3
l9
88

675
844
t62

830
006

524
308

148 146432 4?3722 7!A803 795
7 172 I 158
2 384 2 3SLq 24q 3 828
3 584 Z 677803 559

I S09 I 409
4 391 3 235

136

700
533
531
43S
586
591
159

297
750

5
46

128
134

239

14

853
271

661
463

I
30
95

728
773
171
25?
258

16

141
418
a25
551
565
615
825
848
t73
150
0zL

1JU
041

774
393

24
az

2Al
5q9
657
257

25_

3
37

131
4??
772
893
368

3S

4
62

153
100
65
33
I

q?6

290
139

1 766
541

15 937
6 152

296
936
742
845
451
701
s57
655
026

l5 468
5 681

7
86

235
381
614
690
266

zd

4
64

179
235

271
117

10

l1
150ql4
616
886
s61
383
38

I
1

3
5
4
I

34

421
224

459
186

I
3

11
1

802
498

853
447

10

72
1

3
2

q76
402

677
201

7A?

13
s9

141
?23
236
11r

773I
601
181

719
53

832
320

2

254
826
454
431
603
492
2t0
950
804

270
755

755 3125 104 I 137 3 967 l0 S56 8 814

400
29

370

s
51

130
94
49
35

6

1

369
I

t7 02s | 752

106
J5q
6?6
q77
399
st4
707
651
133

242 244 2)A726 810 792326 7276 7265010 1394 1381930 r931 1912953 3915 3821293 7?97 6413?s? 6436 4631?92 1 419 966

480 16 901 15 862534 7855 5597

136 13?374 369554 5q7591 586759 75qI 527 1 480
3 047 2 585
2 A4A I 954615 407

6 992 6 453
3 {64 2 36r

7 906 6 535
2 550 2 218

957
502

474
045

tr:

148
20

2

114
384
727
60s
57?
591
959
909
143

046
058

502
773

175
37

138

3
6
3

IE
1B
ZI

1-

728
1s9

758
t29

I 836

_
1

119
q9?
143

120
535

652
113

623
132

1 46r

4
1

1
1
1
?
4
3

t2
q

255
BO?
545
zbö
231
306
784
757
322

196
079

598
861

?

550
76?
236
276
054
193
667
505
830

2A 734
10 435

28 183
10 s90

I
?

:

15

8

!

22

10

72

öl terund

3

I
12
15
18
?).

Al ter
un Ler

UN
1
3
6
o

12
l5
l8
2l

7 74?
10

12 186
4 838

237
139

3 189
1 915

r5 411
1 613

1 069
B3

q 724
380

3 638
329

I 336 7 955
1 120 859

863 3 183275 78q

I 086
51

unter 18 , ..
18 und äIter

481
486

2708
s29

13
76

eholich.....,,.
nicht-ehelich ..
Deutsche ... .
N lch Ideu tsche

2 660 70 ?75 ? ?61 I 014 24 756 21 459

z?0
256
307
353
491
515

30

350
20

799

8
113
283
194
114
68
l5
I

795
4

521
?74

750
qs

39 173 3 45SI nsges amt

... bis
Jahren

von

täi'r
-3
-6
-9
-12
-15-lB
-21

1i
209
374

8S

?20
453

s58
125

609
74

I 557
279

:b
203
961
?97

209| 252

223
234

l8
43

2
2

s41

7ei
744

I
518

tt:

773
t0
3

1
I

I
1

6
1

I
3
3
4
6
s
I
I

7
5

und äiter
unter 18 .. .
18 und äIter

5
5

I
2

708
048

18
6

357 ?2 t8g657 2 567

3 427
38

2 626
34

I
2

z 077
583

6 319
3 956

I 369
892

4 950
3 054

35 446
3 727

3 146
313

2 396
264

? t45
116

16
q5

t17
26
91

58
l1
47

ehelich.
nicht-eheIi.ch ....

IDeutsche . . ..
Ni.ch tdeu tsche

Untsrbringungs fo
Beginn der llilf
mit tlechsel de

rm bei
e
r Unter-

i
74
l3

I 299

7A4 2 653 10 100 2 203 7 497 23 q57 27 ?49 1 6s0

496
37

148

t2ltz
17q

13

brlngungs fo rm
G10ß61 te rnlVe rHand te
Pflegefamilie....,.
Iagesgruppe jn einer
Einrictltung . .. ... .

Heim ..,
,.lohngemelnschaft .. .
eigene tlohnung .. .. .

ohne Hechsel der Unter-
hringungs form 3 43737 677

Vollzeitpflege in einer
anderen Familie

Helmerziehung;
sonstige betreute l,,lohnform

Erziehung in einer
Togesgruppe

davon Unter-
bringung beI/in

davon Unter-
bringung indavon Unter-

bringung in
zusamen

einem
Hein

schaf t

einsr
llohn-

gemein-
e igener
tJohnung

Ins-
gesamt

zusamen
Pf I ege-
famil ie

Tages -
. 
gruppeln elner

E in-
richtung

zusamen Groß-
e I tern/
Ver-

wandte

Pf I ege-
fsni I ie

683

31

1

I

1



Insgesamt
Ab,schluß

vorzsltlge
Besndlgung
auf Vsran-
lassung des
Sorgebe-

recht lgten
bzH. VoIl-

J ährigen

Abgabe
an eln

snderes
fugendamt

sons tige
Beendigung

tions -Adop
pf legB

Gesch Iecht
Kindschaf tsverhä I tnis

s taatsangehörigkei t

Deutschland

I t4ännIlch

Alter von ... bis unter ,.. Jahren

Hllfe zur Erzlehung

7 Jlnge llsnschsn mit beendeter Hllfs lg94 nach persönllchsn llerknalsn'
7.1 Insge

[Jberle i-
tung ln

Elner der
foloendsn
Hi I IBarten
zusaman

6 906 4 677 3 6S5 3 289

Lfd
Nr.

Zun3143565S7728ls918l0 21 und äIter
1l
12

unter 18 ,..
18 und ölter

17 tleibl ich
Alter von

unter 1
bis unter ... Jahren

untBr 18 .. .
18 und älter

ehel ich
nicht-ohelich......
Deutsche .. ..
Nlch tdeu tsche

33 InsgesonL . ., .,.

13 ehelich .,...lq nlcht-ehelich
15 Deutsche .. ,.16 Nichtdeutsche

430
2q7

55?
1?5

2q0
437

9?
247
480
537
838
583
322
050
201

ter,1
3
6I

r2
15
18
21

2? t49

20 035
2 114

17 0?4

254
826
45q
431
603
432
?t0
950
804

t2 270
4 754

12 186
4 838

15 4llI 613

54
148
2s6
30?
5?4
928

7 ZLg| 123
7?q

? 703
1 014

? atS
90?

3 345
37?

8 394

6 133
2?51
5 357
2 027

7 585
809

2 078
5 316

3 285
350
57?
?q

169
493
176

374

857

53
23

?q
97

?8s
401
515
790

1 037
505

41

6 173

606

1ß5

2q6
464

1 289
796
110

29
7L

2 343
906

? 533
756

2 795
494

I 652
589

2q5
260
345

4 035I 495

4 ??6
1 304

4 7?7
803

502

55
136
161

75
49
18

:
50?

3 080

2 734
342

2 456

304
?48
331
448
551
247

40

? t75
2A7

s 536

2 196
255
369

14
toz
447
7l?
317

515

296
935
782
845
451
701
457
655
0?6

468
681

997
75?

811
246
588
538
637
879
255
951
689

266
640

148
557
0t7
982
108
401
2tL
891
?40

38s
360
780
33zß

492
193

50
198
369
368
480
622
651
240

62

107
973

9r1
169

77
t7?

z

2

23
61

? 304
152

t?t
370
673
656
811
070
212
5?t
to2

4 913
6?3

785
751

5 215
327

r22
414

1
1
2
3
5
4
1

16
5

15
b

3

3

q

q
?

3 l4g
54m

2 523
7 r72
3 517

224

?07
301

462
40

4q3

5 081
1 825

6 156
750

5 689

6q
271
429
q44
47t
5??
957

1 940
591

3 158
2 531

4 189
1 500

5 101
588

7 4245 171

t\ 257
1 338

4 103a 492

3 7t7 2 q1A

t2
85

230
303
359
519
63r
311

?a

2 139
339

1 6q8
830

2 329
149

36
182
515
704
874
309
668
816
59

288
885

171
002

q?0
110

92q
?7?
321

l3
145
2ta

87

294

772

47
13

5 800
373

7 ?O3
4 970

1 795
196
523

10
93

332
123

zt
16

2 241

13
58

722
99
99

325
936
521

68

18
l9
z0
?t
22
23
?4
25
?6

?7
28

29
30

3l
3?

34
35
36
37
38
39
40
4L
42

43
q4

45
46

47
4A

52
53
54
55
56
57
58

59

60

5l

I
I
1
z
s
3

38
133
22q
235
314
655
1011
937

77

56
107
145
62
29
?3
21

39 173 l2 59s

678
778

693
548

932
309

789
2 2?sI 317

178

5 530

42
7?9

nnl

153
280

400
43

9q5

111
243
306
137

78
41
,?

94:

364
581

862
83

Alter von
unter 11- 3

bis unter .. . Jahren

3
6I

12
15
18
2l

-6-9
-12-15-18-2t

II
2
3I

1
3
3
q
5I
8I

I
2
?

270
325

55
5ll

550
762
236
276
054
193
667
605
830

738
435

183
990

446
7?7

?54
9r5
833
479
549

94
730
061
69!'

766

1 145

? qla

4 716

1$
1110

I

und äIter
1

5unter 18 ,. .l8 und ä1ter
ehellch ,.. .. . .
nicht-ehe I ich

2A
l0
?a
l0
35

3

10
?a

13
I
2

2

I
3

4
?

oeutsche .. . ,
Nichtdeutsche

49 ohns vorangegsngans50 Mit vorongegongensr5l anbulant8 BeratungErziehung,......

Hil fe
Hilfsln Fragen der

33?
613

2ß
46
ss

3
39

3

57

172

4

q
vorläufige Schutzmaßnahmen . . . .. .. .. .
institutionel le Beratung
sozlals oruppenarbeit
Erzlehungsbe is tand/Betrsuungshelf sr .
sozlalpädagogischs Fomlllenhllfs ... .
Erzlshung ln eln€r Tagesgruppe ......
Vollzeitpflege ln einsr anderen

Famll 1e
ilelnerzlehung/sonstlgs betr€ute
tbhnform

lntens lve sozla Ipädagoglschs
Elnzelbetreuuno ..,...

Elngllederungshllfe nach dem BSHG ... i l9
?3

-32-

3
bI

t2
l5
l8
21

1
3
6I

1?
l5
182l und älter

II
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oußorhalb des Elternhauses
Art und vorangegangener llilfe soHle nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
samt

Ursoche der Beendigung der Hilfs(art)
davon

Deutschland

324

2
11
18
33
3q
63

r18
45

l6l
163

2q9
75

306
18

191

?
2II
8

l6
45
73
?9

89
t02
139
52

17t
20

515

2
4

19
26
4l
50

108
191
7S

250
265

388
127

q77
38

l16
339

777
t2
40

2
5

19
t2
39

73

6
7S

ombul an te
Ber6 tung

ln Fragen
der Er-
z iehung

584

I
36
6l
5?
86

145
167
33

3

548
36

400
184

548
36

q75

l5
30
4A
37
64lI0

138
23

3

q43
3?

330
145

4q2
33

1 059

17
66

109
89

150
255
305

62
6

991
6B

730
329

990
69

197
a6z

551
45
5?
I

IB
84
16

99

a
1
5

11
12
26
27
14

85
14

59
30

94
5

99

2
5
7
5

10
?6
26
l6
2

B1
l8
7L
2A

9?
7

198

5
6

12
16
22
52
53
30

2

166
3Z

137

2
I
4

17
31
55
23

4

110
27

105
32

t?5
72

ll9

.
3I

18
19
32
l2

?

84
J5

89
30

tz

;
5
3

?

t0
Z

7
5

10
?

s

,
I

:
I
3
1

3
1

l6

-
4
6
q

14
2

l0
6

307

12
35
66
50
64
6l,:

301

299
8

261

14
?9
bz
38
57
41,i

,"r_

196
lt1

173
88

144

1
5

19
18
39
43,:

141

111
33

139
E

50

4
4

l4
l3
13

1

50

36
14

48
2

194

II
23
3Z
52
56
,r-

,41

7q7
q7

187
7

37
157

7l
6

18

5
18
23

598

28
97

149
107

73
6?
7?

7
3

588
l0

333
265

571
ZL

572

34
91

139
7t7
bb
65
53

5

565l
334
234

542
30

6?
188
?84
?24
139
1?7
725

12
5

563

3
7

33
6l
93

150
774
37

1

525
38

403
160

531
32

I 316

I
?7
90

169
247
353
347
7l

4

7 241
75

t?z

:
72
57
49

4

69
53

99
23

108
l4

722

-
7

56
48I
73
4S

100
?2

109
13

?ss

_

-
l9

t23
97

5

142
702

199
45

277
27

38
206

86
14
22

1
11I
3

18

36

753

5
?0
57

108
l5s
?0?
169
34

3

716
37

538
215

705
48

2
3
4
5
6

II
10

11
7?

256
5

568

?6
6q

728
88

127
t0?
a:

u59

1 119
5l

254
915

432
70
61I
1S

149
?5

105

59I

369
199

555
13

109
459

213
36
36

3
4

115I
7

235
2l

39
217

101
15
18

33
l0I

1
1

15

I
I
3
I

I
I

110I

13lll
l5
16

77

18
l9
20
27
22
23
?.4
25
26

27
28

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
4l
s?

43
44

45
46

47
48

4S
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

256 I 170

;
4

12
35
50
87
56

6

194
6?

194
6?

153
77

667
503

941
375

186
t2

33
165

79
5

50
:
7
z

140
58

l3
3

I 235
80

298
018

467
50
69

5I
76
19

106

?t0

zI

l6
65

I
3 I3

4

Heim-
erziehung;

sons t lgs
bstreute
Hohnforn

lntens ive
soz 161 -
pädago-
glschs
t rnzel-

be treuung

Eingllede-
rungsh I I fe
nach dsm

BSr.i6

Erz iehungs-
bsls tand i

Betreuungs-
hel fer

soz 181-
pädago-
glsche

F6mi I 1en-
hi Ife

Erz iehungin slnsr
Tages-
gruppe

Vol lze i t-pflege ln
slner

andersn
Femi I ie

ins ti-
tutionsl le
Eero tung

soz is Is
Grupp€n-

arbe I t

l0
13

L7 5b

-33-

Lfd
Nr.

I



Adop
pf

t ions-
lego

vorzei t 1ge

J ährlgen

Beendlgung
ouf Ver6n-
lassung des
Sorgebe-

rechtlgten
bzH, voll-

Abgabe
an gln

anderes
Jugend6mt

sonst ige
Beendlgung

Insges smt
Abschluß

Kindschaf tsverhäl tnis
Gesch Iecht

Stas tsangehörigke i t

Deutsch land

Lfd.

Hllfe zur Erzlehung

7 &ngs lGnschen mit besndetsr Hilfs 1994 nach p€rsönllchen llerkmalen,

7.2 vollzeitpflege

I Hännlich

Ubsrlsl-
tung ln

siner der
foloendsn
H i Ifsarten
zus6mgn

Nr

23
131
364
s72
359
337
3r4
122

11

940
133

5 171

l4l
418
825
661
665
615
825
848
173

4 150
1 021

3 130
2 041

1 071

15
67

191
?30
190
154
161
59

q

1 008
63

578
493

I 019
5?

1
q

655

25
51

109
53
B3
s8
9?

723
11

5?r
134

45
20

7 773

46
125
2q?
160
169
143
?37
504
1q7

1 t2?
651

I 116
657

I 632
141

778
393

523

ll
28
58
56
62
69

136
95I

420
103

324
195

457
66

532

7
25
56
43
qz
92

774
78
15

439
93

350
t8?

1 055

400

38
104
729
65
42
l5

:
409

167
233

367
33

361

3q
9l

7?3
53
?5
l7,:

361

134
227

3?9
3?

761

72
195
25?
118
67
3?
,7

,61

301
460

695
65

253
508

194
37
36

3
?7

q8

t62

749

6
q3
96
87

rl9
136
192
67

3

679
7o

490
?59

7t?
37

70?

?0
27
75
72
99

155
18S
59

6

637
65

467
235

660
s2

I 451

?6
70

171
159
278
291
381
t?6I

1 316
135

957
494

Alter von
unter I1- 33- 66- I9-12l2-1515-lB18-212l und r

3
6I

72
t5
18

bls untsr... Jahren

3
4
5
6
7II

10

ll
12

13
14

l5
16

8...
älterter

und
un
18

ehslich.
nicht-ehelich ....
Deutsche . ..,
Nich tdeu tsche

l7 l^leibIlch
AIter von

unter I

4

114
384
721
605
572
691
959
909
l4s

591
64

721

15
56

106
75
79
78

164
144

q

573
148

488
?33

666
55

1 376

40
107
215
138
16?
175
256
267
l5

I 0s4
2A2

93S
437

I 002

I
64

773
1A2
169
183
153
63

7

93?

582
420

953
49

? 073

244

sza

5 r04 I 786

ter
UN
I
3
6
o

t2
t5
l8
?1

Al

l8
l9
?0
21
22
23
24
25
26

27
?a

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
s4

45
46

unter 18 .. .
18 und äIter

ehelich .....
n lcht-ehe I ich

oeutsche , .,.
Nlchtdeutsche

Insges amt

bis unter .., Jahren

bis unter .,. Jahren

30
t?l
188
180
158
166
261
565
117

I 168
618

1-

3
1

1 972
101

| 257
r19

q73
903

493
{18
46I
13
67
l9

106

108

I 104
6A2

645
141

3 559

76
?46
430
340
327
309
498I 069
?6q

? ?26
1 333

? ?aq
1 275

3 ?77
2A2

1 4?9
2 130

7 72r
70

141
7

2q
100
34

306

315

4 046
1 058

189
915

724
380

s

10 ?75

7 312
79

355
096

497
66
75

3
13
95
18

109

216

471
5l

18
53

114
99

104
161
310
173
23

859
196

678
377

928
727

388
667

365
30
41

72
33
11

90

83

1 160
913

572
501

590
62
61

2
5

7A
25

unter 18 ,. .
18 und ölter

ehellch . . ...
nicht-ehel ich

47 oeutsche . .. .48 Nlchtdeutsche

49
50
5l

ohne vorangegangene HlIfe
Mlt vorsngegangener Hilfe

ambulante-Beietung ln Fragen der
Erziehung

vorläufloe schutznaßnahmen .. '.. .... 'instltutlonel le Beratung
soziale Gruppenorbsit
Erz Iehungsbe is tond/Be treuungshe I fer
sozialpädagoglsche Famlllenhilfs' .'.
Erzlehung in Blnsr Tagesgrupps ' . . ".Vollzeltpflege in einsr snderen

Fami I Ie
Helmerziehung/sonstige bstreuts
hbhnform

intens lve sozlalpädagogischs
Einzslbetreuuno ...,.,

Etngliederungshllfs nach den BSHG ...

52
53
54
55
56
57
58

255
802

1 546I 266
7 237
1 306
7 78q
7 757

322

I 196
2 079

6 319
3 956

I 502
713

3 470
6 805

3 260
313
400

13
70

400
107

903

1 313

I
l8

2
?iI

II
5;q

7

59

60

61

-34-

-21
und älter ,.

I
3
5I

12
15
l8

1



sozial-

hi lfe

päd6go-
glsche

Fani I i en-

Erziehungln einer
Tages-
gruppe

pflege ln
B lnsr

Vol Ize it-

6nderen
Fsml I ie

Heim-
erz iehung;
sonstlgs
bs treute
!.lohnforn

lntenslve
sozial-
pädago-
oische
Ernzel-

betreuung

Elngl 1€ds-
rungshl I fe
nach dem

BSHG

lnst i-
tu t ionsl 1s
Beratung

soz 1a ls
Gruppsn-

arbei t

Deutschland

Lfd
Nr.

außerhalb dss Eltsrnhauses
Art und vorangsgangsner Hilfe soHie nach Ursache der Eeendlgung der Hllfe(art)
ln elnsr andsrsn Famills

lJrsachB der Beendigung dBr Hllfe(srt)
davon

smbu I onte
Beratungln Fragen
dsr Er-
zlehung

2
3
4
5
6
7II

10

l1
12

l3
l4
15
16

17

18
1S
20
2t
2?
23
24
25
26

27
2A

?9
30

31
32

33

34
35
35
37
38
39
40
41
42

43
q4

45
46

47
48

49
50

5l
52
53
54
55
55
57

58

59

50
5l

62

2
3
4
5
3

z0
?2

2

38
24

st
2l
57

5

36

1
2
3

3
8

l5
4

17
1S

23
l3
30

6

98

3
5
7
6
6

28
37

6

55
43

64
34

87
1l

37
61

26
I
:
q
I
4

16

-

15

-

;
I
8
I

7?
4

15
1

15

-
2
6
6I
8
7

13
2

14I

3l

-
2

7S
14

1

16
15

25
6

?9
?

10
2t

45

34
11

43
2

60

8
3

?2
13
10

:
60

36
24

58
2

105

10
10
35
?0
18
10

I
,o:

70
35

101
q

27
78

34I
8
1
I

l8

14

14

500

4
l8
53
63
81

113
135

3?
1

467
33

330
170
q77
23

459

3
5

3l
40
65

7?2
159

33
1

425
34

320
139

432
27

959

7
?3
84

103
146
235
29q
65

2

892
67

650
309

90s
50

225
734

308
44
37

2
7

49
13

s6

t7s

l4

-I
3
?

I
il

3

I
5

t4

15

3
?
?
I
5

1

13
2

I

15

?9

3
z
?

3
t2
:

24
5

18
11

7
?2

t0
I
3

2

i
3

I

I

I

i
1

?

2

;

:
1
1
?

:
9

6
2

9

t5

I
I
l
3
5
2

?

13
?

7
B

74
1

23

I
I
1
5
7
4

?

2t

l3
10

22
I

I
15

4

7

a

889

14
22

8
l7
I

l8
?

a7
2

48
4l
B3

6

94

8
tz
16
t3
18
IB
I
I

93
I

56
38

89
5

183

B
26
38
z1
35
26
26

1

180
3

104
79

?
7
q
7I
5

I
45

l0
4

14

7

3
4

!
21

i
4
5
6

1

I
I
Z

27

13I
2t

13I

:
I
I
I

172ll

?a
155

99
10I
2

t9
3

4

72

?

35

I e..t"nrns"-I beistandi
I Betreuungs-

I 
helfer

I

1

1

I
I

?



sons
Beend

tige
lgung

Adoptlons-
pflege

I nsges amt
Abschluß

vorzs i t ige
Bsendlgung
auf Veran-
Iassung des
sorgebe-

rechti0 ten
bzH. Voll-

J ährigen

Abgabe
an eln

anderes
Jugendsmt

Geschlech t
Ki ndschaftsve rhä I tnis

Staa ts angehörigke it

DBU tsch Iand

Lfd.

I Männl ich

Nr

Hllfe zur Erzlehung

7 Junge l4enschen mlt beendeter Hitfe 1994 n8ch persönlichsn l'lerknalen,

7.3 Helnerziehungi

Uberl e i-
tung ln

einer der
fo loenden
lil I Iearten
zusamBn

14 300 3 994 3 4t5 ? s70 ? 370

18
32
34
53
94

309r 082
653
s5

I 6?2
744

1 892
474

I S83
387

I 511

l1
t2

unter l8 .. ,
18 und älter

ehelich .. ...
nicht-ehe I ich

bis unter ,.. Jahren

bis unter .. . Jahren

3 103
891

2 676
799

949
104

4?Z
053

? 026
sq4

2 707 1 380

I

6 182 3 850

Alter von
unter 1 33

12r
203
217
233
440
861

1 376
516

2 70?
7 492

28
77

115
164
298
683I 057

s9

17
3?
31
s
7
2

I
99

3?
67

92
7

7A

2?
15
21I

3
5

:
78_

?9
49

7 q74
101

67
l1

I 892

43
747
258
2r1
243
347
389
200
54

I 638
254

| 270
6?Z

1 803
89

I
?3
81

155
?97
607
854
410
34

052
459

192
319

282
??9

?4
60
7t
83

t??
515
7S9
061
146

? 674| ?07

3 084
797

3 265
616

a3z
049

380
?35
257

13
119
153
57

r98

592

3
6
I

t2
l5
18
21

2
3
s
5
6
7
B
I

l0

13
14

l5
16

148
432
722
803
t72
388
?s4
588
803

909
391

80?
498

I
4

0

12 853I q47

10 456

Deutsche ,...
Nlch tdeu tsche

136
378
554
591
759
527
047
848
616

992
464

336
1?0

a
6I

t2
15
l8
zl

3
6I

t?
15
18
27

3
6I

7?
15
18
2t

1
2
4
3

und älLer
z
1

3 505
489

829
641

2 310
160

3 160
315

4
l7
s7

110
180
32l
459
2?3
l9

138
24?

s94
386

2 118
589

290
90

13
110

t?a
265
477
924
313
633

53

164
686

a?3
027

600
250

s80
270

r39
134
450

6
az

245
95

350

741

3

2

3

3

z?
64
9?

105
77?
516
911
755

59

aaz
425

411
296

50
141
207
259
4?O
199
958
705
173

304
878

794
388

571
611

378
804

?

4

q
I

1
4

17 Heiblich 3 205

31
712
135
151
193
?35
615I 2AA
444

1 1173
1 73?

2 503
70?

1 575

18
l9
20
27
2?
23
z4
25
26

?7
2A

29
30

3l
3?

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

q5
46

q7
48

Alter von ... bis unter.,. Jahren
unter 1 .1- 3.3- 6.6- 9.9-72.12-15.15-18.l8-21.2l und äIter

6
?a
37
30
28

206
77'1
408

51

3 881

51
ß2
221
186
183
?4q
34?
173

33

untsr 18 . .. ,
18 und ölter

ehelich
nicht-shelich .,
Dsutsche......,
Nichtdeutsche ,.

1
3
2

6
3

I
1

7 906
2 550

I 359
206

1 070
505

Insgesant . ,

AItsr von
unter I

?4 756

2 Atz
393

7 199

3 575
3 6?q

5 317
882

777

39
47
5?
l8
10

7

:
lr!

3 467

3 007
460

2 340
7 l?7

3 ?77
190

640
2 A?7

I 442
r82
238

6
80

338
a7

189

?3q

1- 284
810

L 276l 394
1 931
3 915
7 291
6 435r 419

16 901
7 855

l8 708
6 048

22 189
2 567

5 448l9 308

I 115
1 134
1 A77

59
586| 45?
475

1 ql7

2 9t7
158
107

64
233
339
352
426
675
q76
654
960

649
2A0
5?2

23
164
3?6

98

94
289
479
397
426
s9l
731
373

a?

I
?

und älter
unter 18 .,,l8 und äIter

shel ich
nlcht-ehelich . ..
Deutsche.,.,.,,
Nlchtdeutsche .,

0hne vorongegangens HiIfe
MIt vorengsgangener Hilfs

anrbulente Beiatung in Fragen der
Erzlehung

vorläuflge schutznafrnahmsn '. . ... ' '..
lns titutionel le Beratung
sozlalB Gruppenarbelt
Erzlehunosbels tand/Betreuungshslf er .
sozialpädagoglsche Famlli€nhilfe . .'.
Erziehung in einer Togesgruppe . .. . '.Vollzettaflege in slner anderen

F6m1 I ls
Hsimerzlehung/sons tige betreuts
l.bhnform

lntensive sozislpödBgogischs
Elnzelbetreuuns .. .. . 'Elngllederungshilfs nach dem BSIIG ...

605
593

5I

9q6
253

51
116

159
18

72
105

49
50
5l

59

60

6l

1
5

5Z
53
54
55
56
57
58

3

I2

l5
l648

19

2 q5?
?94
408

27
141
378
135

54I
9

12
3

I
10

417

586

38
50

254

654

t7
11

-36-
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außerhalb dss Eltsrnhauses
Art und vorsngegangener Hilfe sohie nach Ursache der Eeendigung dsr Hilfe(art)
sonstige bstreuts tlohnform

Ursache der Beendigung der Hilfe(6rt)
davon

ambul an Ls
Bera tung

in Frege-
der Er-
zlehung

Deutschl6rd

1116

362
24

Lfd
Nr.

433

1
l8
37
34
59

113
140
?a

3

40?
31

305
tza
409
?s

363

I
18
31
22
40
85

128
28

3

332
3l

260
103

336
27

796

I
35
68
56
99

198
264
56

6

734
62

565
231

7q5
5l

l5l
645

s25
35
40

14
59
10

1l
48

63
11

48
26

7l
3

77

1
q
6
3
4

2l
?Z
l4
2

6l
l6
50
l7
72
5

151

s
5

10
10
10
41
4S
?5

?

t2c
27

108
43

s9

2
I
4

l0
2l
q0
18

3

7A
2t
79
20

90I

97

1
1
6

t4
15
27
30

2

55
32

73
24

88I

ls6

3
2

l0
24
37
67
,418

5

143
53

152
44

zq?

10
26
5l
43
48
48,:

24?_

146
96

239
3

188

6
?6
38
z4
45
31,:

l8:

126
6Z

186
2

430

l6
5?
8S
67
93
79,:

439

272
158

425
5

78
352

17t
27
25I

3
86I

na

I
3

16
74
35
q2,:

129

9!t
?9

7?q
4

43

2
3

13
11
t2

,_

t
33
10

s7
2

t77

I
5

l9
27
416
511,:

,71

132
39

165
6

??
149

74

3
I
q
7
6

20

11

7

:
3

1

5
2

3

5
2

?

:
I

-
?

?

I
1

I

568

?8
97

ts4
99
63

68
7
3

558
10

4?O
70

101

"
ll
45
47

q

56
45

a2
19

89
t?

107

_

5
60
42

65
42

87
20

95
t2

20a

-
:

16
105
83

q

727
a7

169
39

184
24

27
181

75
l3
19
I

10I
3

17

2A

?
3
s
5
6
7
8
s

10

1l
12

l3
l4
15
15

17

18
19
20
?r
22
23
z4
25
26

27
?a

29
30

31
32

33

3,41

35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
46

47
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

240

-
5

10
2?
30
39
93
4l

106
134

190
50

229
1l

2I
5
q
7

13
35
54
?4

68
7A

110
36

133
13

386

?I
1l
t4
29
43
7q

747
65

174
?12

300
86

70
316

1110ll
30

2
5

l5
l1
32

53

317
251

547
27

552

34
90

136
114
6t
60
50

5
2

545
7

319
233

6?2
30

7 120

62
747
240
273
124
119
1r8

12
5

1 103
L7

636
1184

1 069
5l

?4t
879

143I

22
129

64
6

36

2
3
?

I
7

1
2

178
18

29
.67

76
13
14

27
6I
I

t2

56
6

l8
5

77
22

55I
l3

143
?2

6

?4

102

53

9
2I

Erz iehung
rn elner
Toges-
gruppe

Vol lzolt-pflegs in
s tner

onderen
Fami I ie

Heim-
erz iehung isonstige

be treute
l.bhnfonn

intens ive
soz iol-
pädogo-
o isc he
E inze l-

betreuung

Elng I iede-
rungshi I fe
nach den

BSHG

ins ti-
tu t ione.L le

Bera tung

sozia I e
Gruppen-

arbe 1t

Erziehungs-
bsistand;

B9 trsuungs-
hel fer

soz ia I-
pädago-
gische

Famil ien-hilfs

-37-
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eigene
tJohnung

ohns
fes te
[Jn tBr-
kunftVer-

Hsndte

6roß-
sltern/ !:*:Yt; 

I

Heim
l.lohngs-
meln-

schaf tE I tern
El terntsil
mit Stief-
elternteil/

Partner

al Iein-
erz iehen-
der E1-

ternte i l

Ins-
gesamt

Deutschland

Geschl ech t
Staatsongehörigkeit

Männlich
Alter von,.. tris
unter ,.. Jahren

unter 3 ......
3 - 6 ......
6 - L.....
I - 12 ......

12 - 15 .,....
15 - 18 ......
l8 - 21 ......
2l und älter
unter lB . . '. .
18 und äIter

Aufenthalt vor der llllfe-
geHährung
Eltern,
Eltsrnteil mit Stiefsl.t€rn-
tell/Partner

allelnsrzlehender EItern-
teil ...

Großeltern/VerHandte . . ..

l.Johngemelnschaf t .. ..
eioene l.Johnuno ....,.
ohis feste unlerkunft

I

22 tSg 3 361

77 024 2 151

HilfB zur Erziehung außerhalb des Elternh8uses

Junoe Menschen mit beendster Hilfe 1994 nach persönllchen Merkmalen'-Är[ dss Autenthalts vor und im Anschluß 8n die Hilfegexährung
soHie nach Art der Hilfs und Unterbringungsform

8.1 Insgssamt

Art des Aufentholts im Anschluß 6n die HilfegeHährung

4 626 I O22 2 494 3 451

ohne
Ang6be

537 2 868 493 533

Deutsche ,..,
Nich tdeutsche

20 035
? rl4

5 270

4 056

232
782
845
451
701
457
555
026
468
681

2 661

161

1
I
1
2
3
5
q
I

.6
5

z 76q

93
747
2?Z
41?
691
a72
269

18
2 477

2A7

? 62q
140

217
3t?
287
s4?
746
983
345

?9
987
374

901
460

1

24

14
s
7

?0
52

289
127

15
391
r42
450

83

rl7
113

114

103

668

676

1 113

117

130

723
30
14
60

4
4

68

301

I
7
4I

46
160
60I

?33
68

266
35

73

45?
416

534

518

808
197
206
368

29
49

159

2

146
35
49
50

3
3

3q

497

1
?
5
6

l9
?53
186

25
286
2lL
437
60

388
480
390
305
225
294
322

90
042
472

? 3qo
154

347
46?
361
?49
260
251
284

59
940
343

I 910
143

2 73q
149

801
89

649
78

727

6?3
104

347
850

703
436
47?
678

7q
7?8
291

4q
501

881
1s3

224

191

za4
70
84
97
l6
63

767
269
37?
a62

18
13
68

4

1)d
942
751
554
485
555
506
149
022
755

474
303

a?5

587

856
209
494
739

8
I

58

29I 362
550

73?
180

?67

?54

643
548

50
118

5
5

18

759
048
975
r4s
573
815
544

70
31S
614

639

205
338
405
698
1{r
520
408

28
307
436

4 493
250

198
t?l
10r
258I

?
27

418
536
504
655
19r
626
535

37
940
572

735

330

2 698

4 279

307

ql
69
42.

108
L37
289
280

16
726
2S6

931
91

349
3?7

??
64

I
1

11

890

35
45
70
8S

l4?
255
?41

13
636
254

150

128

4?l
575
564
675
946
050
352

43
231
395

4 268
358

067
240

3

3

57
148
290
484
859I 088
455

70
2 926

525

I
2
3
5

25
248
?tq

39
?84
253

444
93

20
344

1 849
655
364

? 50q

3 329

-
13

536
2 188

592
549

2 780

2 895
s3q

-
442
5l

493

425
68

83

9?

109
33
27
58

5
l0
76

?34

-

?01
27

234

198
36

54

50

s2
74
15
15
5

l0
29

7?7

187

1 550

694
71
6l

181

377

406

439
86
85

206
7
2

17

4t?
307

962
116
259
403

9
?9

? 243

3 ?00
257

153
237
554I

7
35

2 053

38
90

180
?68
q90
589
263
35I 755

298

I
1
1

285
36
4?

145
7
5

l9

024
084
003
08.o

75
a2

46?

?

1

275
?7
39
7S

6

19

499
63
81

224
13I
38

5
1

14

I 979 3 307Helblich .. .Alter von
unter .. . ,

unter 33- 66- I9-12l2-1515-18l8-21
21 und r

untsr 1ll8 und ,

r39
10

755
192

1 830
149

?7
3 088

2t9

Jahren

Deutsche
Nichtdeutsche ....'..... : ::

^ufenLhalt 
vor der llilfe-

gewälrrung
El tern .
El ternteil mi.t Stiefeltern-

tsi I /Portner
al Ielnerz iehendor El tern-
teil ...

Große.Ltern/verr{andte ..'...
Pflegefami I ie
lleim ...
l.lohngemeinschoft ....'....'
eigene l.blrnung
ohne feste Unterkunft ' . .. .

Insoes amt
Alter von ... tJis
unter ,. . Jahren

unter 3

143

1 148

39 173 S 512 4 753

15 411
1 513

1 834
317

I 869
110

3 910

3 257

I 618

146

I 180

7 353

504
50
40
77

3
1

13

?9q
?2r

?a
54

s
7

älter8.,.
äIter

I
1I
I
4
3

12
4

080
!154
431
603
q9z
210
950
804
270
754

201
2?4
?77
223
445
643
190

8I 953
:.98

112
151
183
?86
450
648

338
473
411
47q
6?7

733

4

t25
901
885
366
97

1i0
333

? 312
3 ?36
3 276
4 054
6 193I 667I 605
1 830

2A 738
10 435

35 446
3 727

äI ter

895
239
256
310

45
70

732

6 197

894
93

235
336

2
I

?s

417
89

109I
Z

16

7 335
598

262

327

413

240

5 110
394

I 039

1 096

377

420

6s4
116
135
308

10
6

33

95
238
q70
752
349
777
718
105
68r
823

110

88

716

647

137

lqz

7 933 1 912 4 777 5 504

7 4

2
4
8

11

16
114
152
197
279
544
5?7

3ä
880q 037I 247
913

5 244

138
35
35
47
13
?

?9

034

400
6q

570
464

63

73
t7
t5
31I

834

2?
15
1l
?a
98

449
187
23

624
270

3- 6
I

12
15
18
?r

6
I

1Z
15
18
21 und
unter l8 ...
18 und irlter

Deutsche .. ..
Nich tdeu tsche

Aufenthalt vor der llil[e-
geHährung
Eltern,
Elternteil mit stiefeltern-
tsil/ParLner

alleinerziehender El tern-
teil ..,

0roßeltern/Verv,tandte . ".. .
Pf Iegefami I ie
llein . , .

s

4 16
18

190

176

196
q7
29
91

5
6

94

7

I 250

1 155

t4
I
I
3

5 856
175
163
315

15

151
47
s?
73
l0
20

105

-38-

l.bhngemeinschaf t ....
eigene l^lohnung '. .. '.ohne feste Unterkunft

153
985
888
455
172
192
795

1

I

4



oeutsch I and

Geschl ech t
Staa tsangehörigke i t

Hänn I lchAlter von... bis
unter ... Jahren

unter 3 .,....
3 - 6 ,...,.
6 - 9......I - 12 ......l2 - l5 .. ....

15 - 18 ......
18 - 2l .. ....
21 und älter
unter 18 . . .. .l8 und älter

Deutsclrs ,,. .
N ich tdeu tsche

Aufenthalt vor der tlilfe-
geHährung
EItern.
Elternteil mit Stiefeltern-
teil/Partner

ol leinerz iohender El tern-
tell .. .

0roßsltsrn/VerHandte ......
Pf Iege fami I ie
iieim . ..
l.{ohngemeinschaft ,.. . .. .. . .
eigens l.lohnung
ohns feste Unterkunft .....

I
Hilfe zur Erziehung außsrhalb des Elternhauses

Junge l.'lenschen nit beendeter HiIfs 1994 nach persönllchen l'lerkmalen,
Art des Aufsnthalts vor und lm Anschluß an dis HilfegeHährung

soHie nach Art der Hilfe und Unterbrlngungsforfli

8.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familis

Art des Aufenthalts im Anschluß an die HilfegeHährung

Heim ohne
Angabe

5 171

4 774
393

893

570

2 190
430
353
584

s

45

5 104

498
721
605
57?
691
959
909
149

4 046
1 058

4 724
380

897

688

257

l5
80
7?
13
3Z

1
2

q07

88
88
55
41
52
67
15

1
391

15

348
59

254

2A

74
11
16
77
z

1

819

205
184
97

104
93

707
27

2
790
29

102
117

515

43

r54
23
29
49

3

3

362

337
?5

16

138

1S4
?2
?2
,?_

425

42
59
73
7t
76
89
13

?.
410

15

393
3?

30

193

153
?3
l4
10

2

7A7

71
135
11S
140
t46
149
29

a
755

32

730
57

998

145
253
i67
155
143
118

23
3

972
26

921
77

s8

53

735
39
32
39

1
2

958

150
209
752
140
15?
131
23

1
934

24

r 956

296

?95

?s
47
61
67
76

135
185

8
s10
193

573
30

68

62

241
t8z

11
37

2

567

?t
35
53
75
84

136
157

6
404
163

527
40

86

51

?23
139

16
s0

1

1

I 170

45
a?

114
l4?
160
277
342
l4

814
356

6q7
87

187
358

2

2l
1 564

3 285

98

66

187
33
45,t9

6

462

11
37
47
69

724
146

?3I
438
2q

435
27

7A

69

160
3l
33
85

5

ä

I 007

37
100
723
165
?59
275

45
3

959
48

948
59

176

135

93

I
_
5

54
30

2
60
33

88
5

?1

13

29
11
o

:
1

124

;
1

?
7

69
38

5
81
43

115I

?5

17

38
14
8

19
I
:

217

3
1
2

LZ
123
68

8
141

76

?0q
t3

46

30

67
?5
77
2AI

3

358

_

6i
224

69
61

297

3?6
3z

64

48

107
33
31
67

2
6

543

-
4

114
35?

73
118
425

zla 26296 63272 76212 96140 131zo8 1,?9301 2284?
1 336 5?L385 ?4

I 599 513122 32

412

717
96
4?
63
q1
40
t?

1
399

13

35q
58

503 I 727 545 56

3
2
3I

zo
l0
46
t0
47I

559
425
661
665
615
a?5
848
173

4 150I 021

?9
76
4t
59
70
60
16

1
345
l7

?57

152

8

I
77

7
?

I
5

40

1
4I
3
7

14I
30
10

37
3

4

l3
5
3

!

96

10
7
3
6

16
34
18

?
76
?o

84
t2

502
4L

98

95

777
57
45
62

1
4
4

901

-

i
175
580
742
779
722

828
73

6

4

l.leibl lchAlter von ... bis
unter ... Jahrsn

unter 3 ......
3 - 6 ......

- 15....- t8 ....- 27 ,...
und äIter

6I
t2
15
18
2l

185
287
223
771
181
r93
?67

57
?s0
324

456
108

14

-
13

1
t4
13

1

3

I
3II
t
1

37

_

3;
3

37

33
4

I
5

7
5
2I
I

Aufenthalt vor der llilfe-
geHährung
Eltern.
EIternLeiI nit StiefeltBrn-

te I I /Par tne r
alleinerzlehender EItern-

unter 18 ,. .
18 und äIter

Deutsche .,..
Nich t deu tsche

tsil ...
Großel tern/Vemandte
Pflegefamilie ,, , .. ,
Heim . ..
Hohngemeinschaft ,. ,
eigene l,bhnung ,... .
ohns feste Unterkunf

z 157
403
34q
571

11
6

37

897
6l

81

64

708
49
28
24
I
3

45?
319

1 100
70

I 818
138

154

123

464
3?L

27
77

1

3

229

156

598
73

180
304

?I
2t

393
583
495
383
327
401
568
141
576
709

055
230

486

318

?45
150
367
66?

4I
4?

I nsgesam t
Alter von ... bis
unter . ., Jahren

unter 3 ......
3 - 6....,.
6 - L...,.I - 12 ......l2 - l5 .....,

15 - 18 ......
18 - 21 .....,2l und älter
unter 18 ,,,.,l8 und äIter ,

70 275

s 502
773

46
4

1 906
50

295
249

r79

117

4q2
88
60
63

2

5

39

057
546
266
237
306
744
757
3?2
196
079

46

331

297
45
35
30

2

337
833
6S7
255

15
8

8?

2

3

8
2

Deu[sche ....
Nich tdeu tsche

Aufenthalt vor der llilfB-
genährung
Eltern.Elterntell mlt Stiefeltern-
tel I /PBrtner

alleinerzishender El tern-tsll ...
Großeltern/VerHandte .,...,
Pf
lle

Iegefaml I I e
Im,...,

!.lohngemelnschoft . .. .. . ,.. .
elgene !.lohnung
ohne feste Unterkunft ., .. ,

r 790

I 258

t6z

143

14

1

347
64
7A

195
3

I

?44
90
76

729I
6

10

Ins-
gesamt EI tern

Elterntsilmit Stlef-sltsrnteil/
PartnBr

allsin-
erziehen-
der El-

ternte i I

Groß-
eltern/

Ver-
xandte

Pfl eae-
fami I ie

Honnge- |meln- | ergene
schaf t 

ll,lohnung

ohne
fes te
Unter-
kunft

77

13

30
1Z
5

14

5

?3

2l
?

23

?0
3

1

I

I



I ns-
gessmt El tern

E I tern teil
rntt Stief-elternteil/

Partner

8l le in-
erz 1€hen-
der EI-

ternte i I

Groß-
sl tsrn/

Ver-
HSndte

Pfl eoe-
fami I ie

HBim
tlohnge-

me rn-
schaf t eigens

I,bhnung

ohne
fes te
Unter-
kunft

Deutsch I and

Gesch I echt

Staotsangehörlgkeit

Mönnl 1ch

^lter 
von .,. bis

unter .. . Jahren
unter 3 ... ,. ,

- ?l ....
und älter

Hilfe zur Erzlshung außerhalb des Elternhauses

8 Junge llenschen mit bBendster Hllfe 1994 noch psrsönlichen Herknalsn,
Art des Aufenthslts vor und in Anschluo an dls HilfegeFrährung

sor{le nach Art dsr Hllfs und Unterbringungsforf,
8.3 Heimerziehung; sonstigs betreute !.lohnfom

Art d€s Aufentholts lm Anschluß an dis HlIfegeHährung

14 300 2 174 1 990

58
90

129
236
485
754
233

15I 7q?
244

s57
42
35

721
4I

11

73
139tzr
1S0
4?9
831
317

2A
833
345

904
?74

19
14
23
54

3
3

16

160
?36
276
307
a0?
36r
483

35
08?
518

275
37
50

145I
8

31

2 806 356 711 ? 6?t

t7
18
14
26
43

139
91

8
257
99

299
57

48

64

100
101
l0
23

1
1
8

305

14
9

74
7?
55

113
8l

7
217

88

256
49

60

66

70
7l
t2
13
3
s
6

661

31
27
?a
38
98

252
772

15
47q
187

555
106

2A
80

166
308
634
916
sz5

84
2 13?

489

? s3z
189

489

554

a75
110
186
416I

7
26

1 472

?5
50

113
171
33?
5r5
235

31I 206
266

I 367
105

?6?

326

453
80

100
213

6
5

26

4 093

53
130
279
479
966I 431
560

95
3 338

755

3 7S9
294

751

880

| 278
190?6
629

74
13
52

q26

1
1
?
5

15
186
78?

34
270
?16

341
85

91

86

111
??
40
39

2
3

32

349

I
3
3I

170
144
?0

185
164

298
51

8t
66

95
?l
27
22ll

2
24

775

I
5
8

?3
356
3?6
54

39s
380

63S,
136

-

399
45

445

380
65

75

85

l0l
z9
zq
46

q
8

73

2LO

_

18;
26

2to

ohne
Angabe

3
4
3

l0
40

256
109

13
316
t??

368
70

97

98

96
22
t?
q7

3
s

59

245

7

:
2

38
141

49
5

191
54

?Lq
31

61

59

55
11
11
?1

1
I

25

683

10
7
3

t?
78

3S7
158

18
507
175

582l0l

158

157

151
33
23
68

s
5

84

z 329 445 438

unter
18 und

18
öI

6I
1Z
15
l8

6
s

L2
15
18
?t

3
6
o

t2
15
18
21

3
6I

12
15
18

ter
2

2

1

I
?
4
3

I
4

12
I

580
7?2
803
L7Z
388
?44
588
803
909
391

853
447

851
568
600
200

59
61

394

353
461
515
671

75
81

267

1 094I 276I 394I 931
3 915
7 ?97
6 436I 419

16 901
7 855

22 189
2 567

204
029
115
871
134
r4?
661

775
35

5l
46

3S
13
14
1l
5
7

24

655

-

s8ä
7?_

655

555
100

206
375

591

5?A

689
171
zr0
18s
38
55

1 1{l

-
l9

251
510
549
?70
059

I 964
355

45?

451

570
151
164
240

?3
3l

7q7

2 581

;
398

2

??3
216
259
3?t
500
841
306

40
1160
3q6

580
226

zz0

303

044
42
42

l3q
5
I

15

t77
174
109

76
73
80
16
6

589
??

680
31

I 380

337
340
?3?
144
139
144

31
8I 3411

39

Deutsche , . .,
Nich tdeu tschs

Aufenthelt vor der llilfe-
gexährung
Eltern.
ElLsrnteil mit Stisfeltsrn-
teil/Portner

allelnerzlehender El tern-teil..
Großeltern/Verwandte ......
PfIegefomiLie
lleim ,..
l"lchngemeinschaft ..,.......
eioene l,lohnung
ohne fesLe Ljnterkunft . ... .

I 905
85

3 485

3 082

1 735

120

134

I 185

24 155
23

91
6
5

15

1 422

144

136

297
26
60
43

3

I
669tle ibl.ich

AILer von ,,. bisunter , ,. Jahren
untBr 3 .,,...

2l Und älter
unter 18.,.l8 und älter

I
3
2

6
3

10 456 1 825

r53
157
155
2r9
372
583
161
25I 639

185

I 583
142

154

233

1 268
38
45
65
6
2

13

4 631

375
373
4Lq
540
972

7 424
ß7
65

4 099
532

I 378

67
72
83

167
3?6
533
7?3

7
7 248

130

51q
554
591
759
5?7
047
848
616
992
464

a7
97
95

717
323
530
166

7| ?q9
173

1 204
2t8

r60
166
tza
68
65
64
15
2

652
17

629
40

1 590
485
4052 176

4 910

Deu tsche
Nich tdeu tsche

AufenLhalt vor der llilfe-
gewährung
E]tern,
Elterntell mit Stiefeltern-

te i l,/Par tner
sl l.sin€rziehender Eltern-
te.il ...

Große.ltern/VerHandte ......
Pf lsgefaml I ie
Heim
hbhngemeinschatt . .. ,
eigene tbhnung ,...,,
ohne fsste Llnterkunft

Deutschs . ,. .
Nichtdsu tschs

Aufenthalt vor der tlil.fe-
geHährung

El tern .Elterntsll nit Stiefsltern-
te I I /Partner

BI Ielnerzieh€nder EI tern-tetl ..,
Großeltern/VerHondte ..,...
Pflegeteill 1s
lle im

e

s 335
7 1?0

1 304
74

2 6?9

2 404

1 091

99

r03

864

2

3

775

777

27q?91
24
24
58

I
11

3 368

l8
49
28

I

31S

253

24 756 3 600

3 108
492

t?5
16? -

26
649
200
035
675
235

212
403
811| 277
356

??
2 990

378

3 209
159

l 309
71

4 t70
740

3
1

3
4

4

140
42
38
57I
l5
97

359
32?
374
425
61
86

267

1

263
368

37q

536

312
80
87

?00ll
3

?a

6 114

5 486

2 826

219

237

2 0,q9

74A
56
59

179
6
?

?2

108

130

170
772

3I

I
?2
36

E
5

56s
q4

109
77

3

16

172

152

206
43
67
61
13

5
56

I 043

979

126

131

-40-
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0su tschl ond

Eerufsschu
nicht in e Schu.l e

Berufs aus b1
sonst. berufl 1 ldung

ln
sons t

berufl Bi ldung

Schul- und Austlildungs-verhöltnis bei
Beginn der tlilfe

Alter bei Ende der HilfB
von.,.bls unter... Jahren

unter 15

Alter bei Eeginn der llilfe
von...b1s unter... Jahren

unter 15
Grund-/llauptschuIe,..
Sonde rschul e
Heiterfuhrende Schule
Berufsschu I e
nicht in einer Schul€

Berufsausbilduno .....
sonst. berufl.6itdungnicht in Berufsaus-
blldung oder sonst.
beruflicher Bildung.

Heder in einer Schule
noch in einsr Berufs-
ousbildung oder
sonstigen beruflich€n
Bi ldung

Atter bei Ende der lliifevon,..bis unter... Jahren
15-lB.
AIter bei Beglnn der lliifevon...bis unter... Jahrsn

untBr 1.5
Grund-,/llauptschule ..,
Sonderschule
Helterf Uhrend8 Schul.e

9

19 071 3 954 8 896 ? 632 855

19 071
7 536
1 902

505
3I 125

Hilfe zur Erziehung sußerhalb des Elternhauses
Jungs Menschen mit beendetsr Hilfs 1994 nach Altersgruppen, Schul- und

Ausbildungsverhältnis bsi Beginn und Ends der Hilfe

6 661
63
77
5I

6 575

? 6575

794

114

19 043
7 517
1 899

505
I

9 121

6 655
59
77
5I

6 573

Junge l.'len-
schen Hed.
ln einsr
Schule

noch in
Beru fsaus-

b1 ldung
ode r

5 573

567

berufl,
Bildung

27 6 651 23

?3
16

3

2
2

2025 6 659

5 19 043 6 655

3
1

2

954
0t3
?84
105

1
551

I
6

8S6
523
247

87

039

?

t
27
18
5

2,

855
335

15
409

104

632
596
618

13

405

5

1

,
iiI?i3

1

l9 067 3 9s3 I 896 Z 632

405

855

104

I 379

674
?9q

24
235

r21

5 l9 042 6 654

I 1?4 2 551 2 039 2 9t?l

9 667 4 501 3 262 1 263

5 004 2 632 l 825

527

7 762 2 001 | 4L7 634 7 516 1 505

5
3

559
3?6
130
33

7
7A

998
365
845
340

2
44638

866
213
562

7

84

825
497
114
63

151

635
514
438
752

4
5?7

2
1

009
011
000
347

5
605

845

135

848
5q3
t29
37

s
135

796
464
171

45
2

1lq

735
496
80
35

tzt

?47
7q

9q
8q

z4s
21

276 ?
2150

75
t2

275 3 996

446

3 518
7 477

490
717
7q4
390

76
54

3 488

349

1
I1

?:2
1

4
1

Heder in einer schule
noch in ein€r Berufs-
ausblldung oder
sonstlgen beruflichen
Bi Idung

15-18.
Grund-/Hauptschule ..,
Sonderschul e
Hei terf ilhrends SchuIe
Berufsschu I e
nlcht Ln alner Schule

Berufsausbilduno,....
sonst, berufl, Bildungnicht in Berufsaus-
blldung oder sonst.
beruflicher Blldung

Heder in einer SchuLe
noch in elner Berufs-
susblldung oder
sonstigen beruflichen
B 1 ldung

674

7?7

705
150

o
527I

10

866

84

397
48

341
1

7

1s1

437
?91

34
88

24

605

658
?45
605
809
468
532

118
91

346
1611

2A?
19.2

14
2

E
3i;

866
953
264

914
3?A

93
79

344
70

205
q?7
7?8
114
115
421175

7A

935
333

94
89
86

334

58
38

840

302

38

358
725
51
23
a?
77

?6
89

243

35

733

121

682
242

54
69

242
65

4 148 I 6s7 1 435 396 697 593 I 021

416 ll4 2? 6 49 331 3l

4t7

Davon (Sp. 1) oavon (Sp, l)
SchulverhäItnis bei Ende der Hilfe Ausbl Idungsverhältnis bsi

EndB der Uilfe
Ins-

gesamt

Dar. mit
Anderung

dss
Schul-/
Ausbi I -
dungsver-

häI tnlsses
xöhrend

der Hilfe-
geHährung

Haupt-
schul e

Grund-
schule/ sonder-

schule

He i ter-
fUhrende
Schule

Berufs-
schuls

nicht in
einer
Schule

Berufs-
aus-

bildung
Bi Idung

sonstige
beruf-
I iche

nicht in
Berufs -
ausbi I-

dung oder
berufl.
B i ldung

-41
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Deu LschI and

Schul- und Ausbildungs-
verhältnis bei

Beginn der Hilfe

^Iter 
trel Ende der llilfe

von.
18

. bls
und

Jahren

AIter bei der Hi..Ife
. Jahrenvon...bis un

unLer 15 .
Grund-
Sond€rschu
lreiterf Uhrende SchuIe
Be rufsschul e
nlcht 1n einer Schule

Berufs6usbildung .....
sonst. berufl. Bildung
nicht in Berufsaus-
bilduno oder sonst.
berufllcher Bildung

xeder in elner Schule
noch in elner Berufs-
ausbildung oder
sonstlgen bsruflichen
3 i ldung

15-18.
Grund-/Hauptschule .,.
sonderschu le
Heiterführsnde Schule
Berufsschu I €
nicht in einer SchuIe

Eerufsausb1lduno,....
sonst. berufl. ü11oung
nlcht in Bsrufsaus-
trildung oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in elner Schule
noch ln einer Bsrufs-
ausblldung oder
sonstigen beruflichen
Bi Idung

18 und äIter

FrBiterf tihrende SchuIe
Eeru fsschu I e
nicht ln einer Schule

Bsrufsausbildung ... . .
sonst. berufL Bildung
nlchl in Berufsaus-
bllduno oder sonst.
berufllcher Bildung ,

Hedsr in einer Schule
noch ln elner Berufs-
ausbildung oder
sonstigen bsruflichen
B i ldung

I

10 435 7 855 357

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

.,unqe Menschen mit beendeter Htlfe 1994 nach Altersgruppsn, Schul- und- Ausbildungsverhältnis bei Beglnn und Ende der Hi]fe

217 1069 3959 4843 436s 1029 5041

qqc 51?

Jungs Men-
schen Hed.
ln einer
SchulB

noch in
Berufsaus-

b I ldung
oder

berufl.
Bildung

1 705

43S

2 1r9
818
?o7
514
266
314

t7q
7l

I 840 1 008

24? t92

3 202

7 0?7
544
179
50I

?53

206
68

648

436

4 0352 r73
553
262II 039

722
9?
10

3

t7

747
898
303

90
1

qss

236

206
103

41
115
274
673

29

28

1
2

372

? t13
?10

oa
320
b5b
834

286
119

801

495

3
?

563
081
507
186

3
786

586
978
184
92

7
425

?

373
186

10
76

101

113
19
415I
47

383
174
96
2l
I

9l

3A2

91

s?6
161

7L
66
5?
76

27
48

351

s46
t?3
199
106

5r2

7 026

253

I 253
468
119
185
226
255

742
795
152
277
367
157

342
65

896
750
2LZ
2AA
27A
368

244
110

307
79

1 216
t24
56

??7

227
76

913

466

45

2?0
?l
16
27
65
91

26
?2

722

115

66
34s
180

368
38

271

103

706
876
?54
135

1
436

11

q
II5

z

4 0?a 3 561 7??

L7

14

35

508
1 415

10
306

17
29

I

113 373 I 680 | 740 1 941

1 039 786

?17
6?3
371
s45
379
299

?55
155

180

075
I82
67

r82
329
315

240
126

569

l7s

101 42547

75
l1
59

2

3

75 488 7234 t5q2 1335

?47
774
430
851
685
s47

56?
199

4I
3 188

r51
a

l4

I 620
716
140
247
390
133

i 193
85

2 AO73 525 187

l3

37
28

2

;

2?

88
16I

s
5

98

653
63
?5
64

370
131

325
61

267

97

85

138
12
2t

677
65
21

9?Z
7q
2t
83

zt7
521

246
563

6?1
186

I
I

1 306

6r5

?9 774

2 16

Davon (Sp. 1)Davon (Sp, 1)

Ausbildungsverhältnis bBt
Ende der HilfeSchulverhäItnis bel Ende der Hilfe

Sonder-
schule

Heiter-
führende

Schu ls
Berufs -
schu I e

nicht in
einer
Schule

Berufs-
aus-

bildung
sons t -i gs
beru[-
liche
Bi ldung

nicht in
Beru fs-
ausbi l-

dung oder
berufl,
B I Idung

I ns-
gesamt

Dar, mit
Anderung

des
Schu I-l
Ausbi l-
dungsver-

häI tnlsses
Hährend

der Hilfe-
geHöhrung

Grund-
schu I e/
Haupt-
schule

-42-
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Gesch lecht
Kindschaf tsverhä I tn is

Deutsch land

Staa ts angehör igk e i t

MönnI lch
A.Iter von .,, bis
unter ... Jahren

unter 1 ......

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Junge MBnschen mlt beendeter Hllfe 199q nach persönllchen Herkmolen
soHle noch Dauer, Art der Hllfe und Unterbrlngungsforn

I 0.1 Insgesant

0urch-schnlttliche
Dauer ln
l,lona ten

22 t49 2 ?47 I 965

157
?57
397
329
2AO
509
62r
187
l0

2550 I
197

20 035
2 77q

2424 1

319
2 690

299
2 569

254

1ö
118
108
2?9
432
539
149

906
688

I 194
400

I 4q5
149

1 043

_
18

111
104
146
20?
334
724

58r
q62

767
276

950
s3

2 637

3;
??9
272
375
634
873
?77

| 487I 150

1 961
676

2 189
1 116

2 931
374

i
190
276
332
586
864
926
190

I 145
a2

7 ?97
7?

2 989 4 724 2 8?7 3 305 1 594 L ??7 1 369

10
279
368
392
570
778

1 002
634
93

3 339
747

? 967
1 159

3 7q5
381

3 084

11
209
243
30s
341
385
819
650
77

3i
110
301
641
za3

37

4
10
16
2l
28
30
35
58
88

27
64

36
37

37
31

35

4
10
77
2?
28
28
32
57
83

?5
61

35
37

35
?8

36

4
IO
15
?z
28
z9
34
58
86

27
63

36
37

37
30

1- 33- 66- I9-1212-1515-18l8-21

II
?
3
5
4I

1
1
1
?
4
3

550
762
?36
276
054
193
667
605
830

J
6I

72
l5
18
21

3;
141
148
313
q52
139

635
591

88q
343

8;
259
221
377
508
585
602

95

? 130
697

905
842

296
936
782
845
451
701
s57
655
025

l5 468
5 681

15 997
6 152

70
141
219
234
247
304
sa7
216

77

732
?33

420
545

785
180

6,
26?
173
209
241
s?3
575

73

370
648

s?8
590

59
232
300
301
368
529
752
398

50

541
448

51
197
253
?30
233
352
680
385

39

21 und älter
unter 18 .. .
18 und ö-tter

ehelich .....
nich t-ehe I ich
Deutschs .. . .
Nlch tdeutsche

t{slblich .. .

2 130
859

453 728
3 010 3 987320 356257 339

7?8 279

2 093 2 47q73q 831

2 074 2 777

;
339
378
5q7
865

1 260I 726
357

3 393
2 083

4 110I 366

4 872
604

5 154
373
833

797 I l8t

445
92q

930
439

4?0
761

775
406

bisAlter von
unter ,..

t7 024 2 654 1 656 2 420

1 936
q24

unter 18 ...l8 und älter
270't54

ehelich.....
n icht-she I ich
Deutsche . .. .
Nichtdeutsche

15 411I 613

Insgesamt

Alter von ,,, bis
unter ,. . Jahren

untsr Il- 3

unter 11- 33- 66- I9-t27Z-15l5-18ta-27
21 und äl

Jahren

und älter

254 1341 58826 ?26 729454 309 180431 255 155503 248 14249? 571 303210 7q5 471950 1s0 tgs804 16 13

448
204

494
152

291 724483 270706 429584 3995?A 389080 607366 S58337 41126 30

_

26
90

101
189
290
101

406
391

582
215

748
49

-
60

231
?49
502
742
240

o42
982

466
558

893
131

472
168
590

40
039

?7
t4

152

395
242

459
185
s29

t?t
535
65
24

774

2

2

;
149
162
215
279
396
800
167

204
967

I 636
535

941
230

1 843
175

?1
114
?45
571
190

? 024 2 s50

I
4

2

12 186 I 880 1 167 L 740 2 Zll
4 838 714 48S 680 A73

39 173 5 401 3 621 5 409 7 ?70 4 845 5 476

488
156

32q
330

357
727

790
294

?

2195
225

6I
t?
15
18

1
3
3
q
6
I
I
1

?r
428
551
701
911
163
827
344
170

5 696
1 514

5 178
2 032

535
675

110
q?9
553
531
601
88r
432
783
89

4 537
a72

870
539

885
52q

5 991
32?

1 259

5 281
?30I 011

14;
52r
394
580
749
108
777
158

500
345

521
324

q 472
433

3

6s2
330
927

470
572
176
777

193

I 126
55

:

5;
z?4
586
2r2
473

865
685

705
8{5
423
7?7

391
294
255

I
a23

18

15S

2

28 738
10 435

5 038 3 180363 441

ehelich ....,
nlcht-ehe I ich

28 183
10 990

3 785 Z 587
1 616 1 034

l)eutsche . ...
Nich tdeutsche

653
289
650
20t

4q6
7?7

4 752 3 279649 342

Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne l.lschsel der Unter-
brlngungs form

Große I tern/VerHand te
P
T
'flegefomilie ,.. . ..,
agssgruppe in einer
E inrichtung

unter 18 ...
18 und älter

1
1

3
1

3
I

35
3

2
2t
I
I

64

?437 677
2 203I 681

5 327 3 550166 135
7 4?O 857

35
53
48

25
32
20
19

54

Heim ...
t,lohngemeinschaf t ..
elgene !,lohnung ,, ..

nit l^lechsel der Unter-
brlngungsform ,. . ,. . .

23
184
156
291
ll0

?78
957
237
146

438
?10
165
134

322.74 7t

Dsvon mlt einer Dauer der HllfegsHährungvon... bis unter,,, l{onaten (Jahren)Ins-
gesamt

unter 3
l4on 6 ten

3-6
I'lona tsn

6-12
i4onaten

7-?
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahr€n

10 und
mehr Jahrsn

I 496

-43-



Deu tschl and

Gesch I ech t
Kindschaf tsverhä I tnis
Stastsangehörigkei t

Männ I lch

HiIfs zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses

10 Junge Menschen mit beendster Hilfe 1994 nach persönlichen Herknalen- soHie nach Dausr, Art der Hilfe und Unterbringungsform

LO.2 Erziehung in einsr Togesgruppe

Durch-
schnittllche

oouer in
l,lon6 t€ n

t t42
10

4
15
28
41
39
45t:

t?
138

44

157
25

116

I
l6
?7
22
?2
z4

I
119

81
29

5
3l
55
63
6l
69,:

2s2

225
73

26?
36

133

15
35
35
?5
15

:
,31

99
34

129
4

399

3
41
84
98
89
64
z0

39:

?97
t02
3?4

25

301
113

q3q
172

555
51

1;
?7
59

141
73

325
7

26q
68

299
33

167

-I
l9
45
66
?6

?

165
z

tzs
43

15s
1Z

49S

-
24
115

11q
207

99

:
490I
388
111

85

ä
4

40
36

?

83
2

13

73
7?

52

;
E

t7
z7

I
49

3

43I
49

3

137

2I
8

57
57
:

132
5

414 583ta? 256 47q 33? 3

I

2
I

?

l

28

:
2
2

19

:
23

5

7

22
6

17

23

3I
15
16
?o
?7
39
5l

22
5l
?3
2l
?3
2S

23

6I
15
77
21
?9
{1
65

23
65

23
23

?3
25

23

q
8

15
l6
20
2'l
40
55

?3
55

23
22

?3
24

Alter von
unter ., ,

, ,. bis
Jahren

l,leibl iclr

Jahren

ehelich .,,..
nlch t-ehel ich

Insges sm t
Alter von.., bis
unter ... Jahren

ter
un ter
lB und

376
38

79?

3
15
30
50
45
38,:

,s?

133
5S

179
l3

606

3
416
80

142
r60
134

40

1

605
1

;
41
54

t?0
155

35

407
7

329
85

376
38

164

2
?8
31
q3
43
16

1

r63
I

115
49

75?
72

578

4
69
85

163
198
51

9

570
8

4SS
134

5?A
50

575

105

tr_

3
?5
s9
53
611
49
13

,69

198
68

245
2L

? 279
?a

766
541

077
230

7
86

235
381
614
690
266

2A_

ll
150
4t4
616
886
951
383

38

3 459 ?98

1a
5?

101
199
t6z
51

I
578

5

s40
143

5?6
57

307

t5
48
73
a7
62
?7

1

306
I

220
87

28?
?5

890

2A
100
774
286
2?4

72

9

884
6

660
230

808
82

886

158

,,:

4

3i
50
gz

115
96
29
I

413
1

unter 18 . ,.
18 und älter

eheli.ch ...,...
nich t-ehel i ch

Deutsche....,.
Nichtdeutsche,

2

7 t52

unte
bisvon

^Ite

unter 18 ,..
18 und ölter

un te

q

7

unter l.,..I - 3....
3 - 6 .,,.
6 - I ....
9 - tz ....

12 - 15 ....
15 - 18 ....
18 - 21 ....
21 und äItBr

1
3
6
5

L2
15
18

4
64

179
?35

?71
117
l0

!

:
1
2

11

:
l4
3

I
a

14
2

45

-
3
q

30

9

37I
30
15

36I

s

1

2
?

1

83?
320

DeuLsclre . ,, .
Nich tdeu tsche

I 069
83

105
11

3 4Zl
38

ehelich ,,, , ,
n ich t-ehel ich

2 598
861

Deutsche .. . ,
Nlchtdeutsche

3 146
3r3

Unterbringungsform bei
Ende der liilfs
ohne t{echsel der LJnter-
bringungsform

Große I tern,/ve rHsnd te
Pflegefsmille ......
Tagesgruppe in elner
Einrichtung .., ., . .

lleim . ..
l.bhngemelnsch6[t .,,
elgene l.lohnung .....

mlt L'lechsel der Ljnter-
br lngungs form

115
?2

5
1

5

3 437 ZSI 394

7A4 107 176

603

150

*:

3

7?2
15

137

16

23

77

,:

1l

7

6

1

45

5

40t1

3

454
45

499

61

-:27,u:*:

22

2

75

Davon mit einer Dauer der HilfegeHährung
von,.. bis unter,.. !4onaten (Jahren)

l0 und
mahr Jahren

3-6
lbna ten

6-72
l.lona t en

1-2
Jahren

?-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7 10
Jahren

Ins-
ges amt

unter 3
l4onaten

-44-
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unter 1

I
3
6I

12
15
18

3
5
I
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15
18



Deutschland

Geschl ech t
Kindschaf tsverhäl tnis
Staots angehörigke i t

Männl i.ch

Hilfe zur Erziehurlg außerhalb des Elternhauses
l0 Junge l,lenschen mit besnd€tBr Hllfe 1994 nach persönlichen Merkmalen

soHie nach oauer, Art dsr HIlfe und Unterbringungsforn
10.3 Vollzsitpflege ln eln€r anderen Famille

Durch-
schn 1t t I

0auer
iche
in

f4onaten

5 171

l4t
418
825
661
665
615
825
848
173

4 150| 021

3 130
? o47

s 774
393

5 104

3 189
1 915

74A 408 571 719 587 605 338

?
101
158
17?
81
a7

103
73

?

644
75

410
309

658
51

735

q
107
126
100

78
78

160
82

1

653
83

q37
299

554
72

1 455

5
208
284
27?
159
165
263
155

3

5;
144
9l
75
5l
85
80

7

500
a7

352
245

52A
59

586

37
164
7q
70
63
77

101
5

q79
107

347
239

s46
40

1 173

st
308
155
145
114
156
181

13

979
194

689
484

:
t72
rtz
108
67
85

108
14

484
t22

354
?5?

555
5l

559

_
99
9l
64
7L
96

729I
4?l
138

368
191

sll
48

I 165

-
?71
203
772
138
181
237

23

905
260

7ZZ
443

?LO
128

372
26

367

-l2
78
66
6?
64
70
15

?a?
85

257
7?0

342
25

705

?;
154
127
111
127
141
zö

538
167

457
2qa

654
5l

698
185
513

777

_

25
85

196
363
108

306
47t
493
244

734
43

785

r
1S
89

207
372
98

315
s70

473
372

750
35

1 562

-

si
77q
403
735
206

627
941

956
596

1 4184
78

4
l0
19
28
38
44
60

103
153

q17

_
2q
99
7t

102
94
?7

296t2t
267
150

398
19

347

-
22
71
55
83

100
16

231
116

235
77?

336ll

7Aq

-
46

t70
1?6
185
194

43

5?7
237

502
?6?

734
30

753
158
585

-
11

51

3
11
18
28
4l
48
68

105
150

35
113

53
50

52
44

51

Alter von
unter ... .. . bis

Jehren

run te 1

3
6I

12
l5
18

3
6I

12
l5
18
2l

82
119
175
109
89
93
68
7?
I

735
l3

465
243

686
62

75q

62
104
152
70?
9?l3l

112
8
i

755I

581
73

744
223
317
2Ll
181
?24
180
20

2

935
567

1 066
99

I 074
99

7 02?
94

1 367
135

-
13
76
55
49
63
7l
l1

256
a2

33
54
95
66
62
4?
s2
14

?4
90

724
77
71
70
81
33

3

535
36

342
229

5??
49

545

13
85

105
77
66
70
98
29

?

514
31

I
3
6I
2
5I

unte B
äI

394
l4

247
161

385
?3

4?s

35
5l
73
6l
46
7?
58
18

1

406
19

terundl8

l,lsibl ictr
Alter von ... bis
unter .. . Jahren

ehelich.....
n lch t-ehe I ich
D€utsche ... .
Nlch tdeutsche

unterl8 und
l8

ä

unter l 114
384
7?L
605

631
959
909
149

046
0s8

7?4
380

255
802
546
266
?37
306
784
757
32?

196
07tt

319
956

502
773

äI
4 36

110

51
52

52
37

51

4
l1
18
2A
39
46
64

104
151

36
111

ehelich,....
nicht-ehel ich
Deutsche ,. ,.
Nichtdeutschg

I nsges amt

Alter von ... bis
unter .,. Jahren

I ter

unter 18 ,. .l8 und ältsr

10 275 1 502

q

470
28q

258
167

394
31

833

68
105
168

354
191

500
45

1 116

37
175
233
1 418
137
140
179
62

5

unter I1- 33- 66- I9-t?12-15t5-1818-212l und ä

127
108
114
110
32I

ehelich .....
nlch t-ehel ich

I
2

6
3

Deutsche .. , ,
Ni.ch tdeu tsche

Unterbringungsforn bei
Ende der Hilfe
ohne l.Jechse] der Ljnter-
brlngungsform

Große I tsrn/ve rflond te
Pflegefamllle .......
Togesgruppe in slner

E inrichtung
Hoim ,..
l.bhngemelnschaft .,,.
elgene tlohnung ,..,..

mit l.l€chsel dor Untsr-
bringungsforn

I 480 80022 33
1 049

67
| ?97

158

505
3?A
'l7s

54

696
420

847
608

322
133

423
322
101

-
32

5?
51

52
40

l0 100
2 203
7 A97

7 479 816166 135I 313 681

145
373
772

r
?0

152
330
82?

r
2t

091
230
861 I

543
294
?45

.
19

52
53
5l

23 77 7

Dovon mit €iner Dausr der Hilfegel{öhrung
von.., bis unter... f4on6ten (Jahren)Ins-

gesamt
unter 3
f4onaten

3-6
i4ona ten

6-12
l4onaten

t-?
Jahren

2-3
Jahren Jahren

2 E 5-7
Jahren

7-10
Jahren

l0 und
mehr Jahren

175 ?5

45

39

3
6
3

1?
15
18

I



Deutsch I 6nd

Gesch Iech t
Kindschaftsverhä I tn is
Stoatsangehörigk€i t

Männlich .,

Jahren

Hilfe zur Erzlehung außerhalb des Elternh8usss

l0 Junge l,l€nschen mit beendeter Hi]fe 1994 nach persönllchen Herknalen
soHis nach Dauer, Art der HIIfe und Unterbringungsforit

10.4 Heimerziehung; sonstigs betrsute I'lohnforn

Durch-
schn 1t tl lche

D6usr ln
l4onaten

14 300 1 778 | 241 | 9?7 ? 72r | 76? 2 33A 1 163 7Al 34

q
l0
l4
1B
2q
26
3l
50
78

ac
55

35
33

35
?9

30

4I
14
l8
22
20
23
44
69

20
{Nt

30
28

30
25

3?

4I
14
18
?3
23
?7
47
74

?3
52

33
31

33
27

1 052
1t1

-
s

?a
34
67

777
259
to7

250
366

471
145

552
611

317
464

589

8?3
l8

bisAlter von
unter ...

ehBliclr . ,.. .
nicht-ehel ich

unter 18 .. .
18 und äIter

Deutsche ,. . .
Nich Ldeu tsche

l^le1bl ich

_ ,1
und älter

.'. bis
Jahren

595
186

724
57

426

_

4
18
4q
95

187
78

161
265

333
93

394
32

1 ?07

-
l4
58

119
287
540
18S

474
7?9

928
279

-
7

?5
105
?77
175

137
45?
q3s
155

560
29

392

:
2

?t
78

199
92

101
291

300
9Z

37?
?0

981

,
45

183
476
267

z3a
753

73q
247

932
49

8s1

Ler I-3-6-9-12-15-18

UN
I
3
6
I

t2
15
18
2t

I
3
6
I

t?
15
l8
z1

unter Il- 33- 66- I9-tzl2-15t5-18

I
z
4
3

I
4

t0

t2
1

23
62
72
69
71

?75
378
75?

11

890
163

777
276

932
721

148
s32

803
t72
388
244
588
803

909
3Sr

402
498

853
qq7

136
378
554
591
759
527
os7
848
616

992
464

906
550

35
111
122
138
t8z
361
605
329

q4

1 507
171

269
509

7 4?S ? 033503 688
1 836

502

71
123
194
179
152
366
522
164

7

610
147

299
458

5r3
24q

34
62

105
105
721
272
s13
175

14

1 052
189

937
304

1 111
130

I
105
158
179
290
529
814
557
8l

2 043
638

1 554
373

469
252

7
87

109
136
176
?s5
62t
516

70

15
192
267
315
456
77q
435
073
1sl

3;
14
76

176
302
555
q7s

75

t3
49

:
6

39
49

140
333
463
133

567
596

905
?58

:
10
67
83

207
450
722
?s0

1
63
77

155
378
705
795
163

379
959

_

10
40
75

19U
353
111

?
5

1

l0 456 1 757 1 053 1 612 I 967

I 551
227

722
205

2

1 369
393

I 606
156

I ?29

?3
70
68
96

I35
331
443
63

7?3
505

933
296

1 109
1?0

2 058
240

1 404

3
41
52

106
142
27?
642
146

616
788

1 109
255

7 237
157

3 74?

^lter 
von

unter .. .

616

L 779

unter I .
a
6

77
r06
140
131
134qts
614
133

14

35
97

118
103
122
?44
541
3t7
35

260
352

192
q20

450
162

3 539

70
z0a
?q0
zqt
304
505I 145
646

79

I
tz
15

-27
und öIt€r.

unter l8 ,. ,l8 und älter
ehelich ,.,.,
n ich t-eheI ich
Deutschs ..,.
Nich tdeu tsche

I 336t 120

2S 756InsgesanL

Alter von ... bis
unter... Jahren

18-21.
21 und ä]ter....

z8q
810

1 276
1 394I 931
3 915
7 ZgL
6 435I 419

272
s37
886
917
138

I
3
2

8

I

I

1

6
3

7
2

1 381
586

492
q75

777
190

1I

? ?943 535 4 688 2 991

53
t4? 572?9 124334 177310 174286 192780 S?7136 791291 3212t 25

942
352

043
251

745
144

376
403

i
104
129
?61
520
977
438
309

995
747

945
797

295
447

1
1

s37I
a 46

??

1

1
1

2

3

817
s62

unter 18 ...
18 und älter

ehellch .. . ,. ,.
nicht-ehelich.

16 901
7 855

2 Btq
725

708
0s8

2 568 1 7i4967 580
616
9?3

218
b

?t
31

064
471

936
055

302
689

2

Deutsche ., . .
Nich tdsutsche

?z rag
2 567

Unterbringungs Iorm bei
EndB der Hllfe
ohns l.lechsel der Unter-
bringungs form

Große I tern/Vemand te
PflBgefamllle . ,. . .. ,
Togesgruppe in einer

E inrichtuno
lleim . , .
I.lohngemsinschaft . .. .
eigene I'lohnung,....,

nit l.lechsel der Unter-
bringungsforn

28ö
550
518

3 L7?
367

? 715
?76

1 604
175

I 118
89

2 8?? 3 440 1 508 I 056

3

3 525
1 163

4 ?46
44?

4 505

3 987
356
162

183

23 45? 3 qgt 2 245 3 439 ,1

32
20
?0

57

o1o
3ZO
109

100

3 2 357,
175

74

169

o3;
?1

6

53;
65I

?10
166
64

302

Davon nlt slnsr oau€r dsr Hllfeget{ährungvon,,. bls unter,., |4onaten (Jahren)

unter 3
lbnaten

3-6
Itona ten

6-t2
l,lona te n

7-?
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Johren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

Ins-
gssamt

1 299

g rs6 r ssi291 ?37sq 51

4q 49

-46-
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Deutschland

Geschl ech t
Kindschaf tsverhäl tnis

S taa tssngehör igke i t

Männl i.ch

Hilfe zur Erzishung sußerhalb des Elternhauses
l0 Jungs Menschen mit besndster Hilfe 1994 nach persönlichen Merkmalsn

sowie nach Dauer, Art der Hllfe und Unterbringungsform

10.5 Intensive sozialoädagoglschs Einzslbetreuung

0urch-
schni tt I lche

oauer ln
l4onaten

371

_
8

IZL
191
50

130
247

299
72

327
ss

31?

_

3
a7

183
39

90
?22

259
53

282
30

683

_

1i
?o9
374

89

220
463

558
1?5

509
74

ut:

-
683

39 50 77 103

:
2

37
J5

3

39
38

63
14

70
7

7l

_

_
30
39

Z

30
47

61
10

66
5

148

:
2

67
74

5

69
79

-
34
59
10

311
69

84
19

s?
l1

7q

_

r7
51

6

17
57

62
L?

67
7

177

:
51

110
16

51
t26

64

.
10
4T
13

10
5S

53
11

59
5

39

:
5

30
4

c
34

33
5

36
3

103

-
15
71
77

15
88

86
77

95I

23

-
1

15
13

1
za

I
19
10

41

-
2

27
1?

2
39

35
6

38
3

70

_

3
42
25

3
67

55
15

57
13

18

a
11
ls
aa

l1
2l
l8
l8
77
20

20

_

3
10
19
48

I
24

20
2t
l9
26

1S

i
1

;
5
2

4
3

8

unte^Ite
r von ., . bis
r .., Jahren

und älter
ter l8 ,..
und äIter

ehelich.,...
n icht-ehe I ich
Deutsche , ., .
Nichtdeutsche

l.le ibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I

unterl8 und
18
ä

r
5

2t
11

?6
13

33
6

ter 1
-3-6-9_L?
-15-18
-?1

UN
I
3

s
12
l5
18
27

un
l8

J
5

;
'l
1

I

r

;
6

8

6

7
1

16

.
5

11

16

13
3

15
I

.
1

19
27

3

20
30

38
1?

44
6

45

_

I
18
25

1

19
26

33
72

39
6

95

r
2

37
5?

4

39
56

7t
24

83
t2

34
5

27

,
15
I
I

L7
10

24
3

25
a

65

-
7

36
20

3

43
23

57I
EO

7

7

ehelich,
nlcht-ehelich .. .. .

I ter

Deutsche .., ,. , .
Nichtdeutsche ..

I nsges amt

Alter von ... bis
unter ... Johren

ehellch ,.. ..
n 1ch t-ehel ich
Deu tschs
Nichtdeu tschs

Unterbrlngunosform bei
Ende der liilfs
ohns l.lechsel der Unter-
bringungsform

Großel tBrn/VerHsndte
elner

l,bhngBmslnschsf t ..
eigene l.lohnung , .. .mit l.lechsel der Ljnter-

bringungsform ,.,....

unte 'I
3
6
I

1Z
l5
l8
?r

I
3
6
I

1'
l5
t8
2l und äl ter

_

:
3

11
19
3S

l0
23

19
19

18
22

I
unter 18 ,. .
18 und älter

,o:

7?4
2q

1q6
31

6
2

5
?

r36
1Z

I 4t8

159
18

,:

10377

Pflege fami I ie
Tagssgruppe in
Elnrlchtung.

,:

-
95

a:

6;

,:

-
19

:

;

,:

l;

,:

70

llelm

144 I

Davon mlt einer Dauer der HllfegeHährung
von,,, bis unter.,, l4onaten (Jahren)Ins -

gesamt
unter 3
l',lonoten

5-b
t lona ten

6-72
flona ten

t-z
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7 - l0
Jahren

l0 und
mehr Jahren

-47-
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3
6
I

t?
l5
l8
21



Deu tsch Iand

Männ I ich
Altsr von ... bis unter

unter I .
t_2
3- 6.

. 9-t?r2-15.15-18.18-21.2l und äIter .... .. .

llllfe zur Erzlehung

1 ' Junse Menschen mit bsendster "'f: l:?fl"1'i!^F3ffi'!:i"!B!"liä['fili?a

l.lährend der

in anderen Fomllien aber nicht in Heimen

Nr
Lfd.

1l unter l8 ...
12 l8 und älter
t3
14

ehelich,....
n lcht -ehe I lch

15
16

Deutsctre . . .,
Nl chtdeutsche

17 l.le ibl ich
AIter von

durch-
schnlttliche

Gssamt-
aufenthal ts -

dauer in
l4ona ten

?0 q97 q3

4
l0
15
?4
3?
34
4q
67
92

3?
72

4Z
ss

4q
33

40

4
10
r7
25
31
31
38
64
85

29
68

40
42

4l
30

42

q
l0
17
24
31
33
47
bb
90

3l
70

41
43

43
32

2A
57
35
47

4 679 372

141 Iq07 ?9765 53613 44598 44553 q7
708 68751 67143 72

3 785 ?93894 79

4 775

114
365
692
564
534
628
850
836
L3?

3 747
968

2 964
1 751

4 359
356

I 3S4

q5

1
I
6
1
8

72
7

36
o

27
l8
s?

3

45

54

q
t?
19
30
43
511
75

112
156

39
119

55
54

55
46

54

5
7?
20
30
41
47
67

107
159

38
114

53
55

55
40

54

5
t?
20
30
42
50
77

110
158

39
r77

54
54

55
43

20
55
49
51

1
1
?
3

4

2
3
s
5
6
7
8
I
0

Jahrsn

bis unter Jahren

?49
861
595
603
081
313
238
520
997

538
624
904
865
517
653
372
318
774

14 980
5 517

14 735
5 76?

1
2
2
3
5I
8
I

2
1

858
821

30s
370

35
10

?2
23

4l
q

90

4
14
12

4
14
23
14
5

71
19

49ql

83
7

4
83

2
1

2?6
146

351
?l

364

Z
17
57
39
s4
st
68
82
14

?68
95

242
72?

334
30

736

10
45

110
83
88
88

136
149

?6

551
775

468
26A

685
5l

25
699

8
s

18 560
1 937

4

16 009

3
6I

t2
l5
l8
?t
UN
l8

l8
l9
20
2L
22
23
24
25
26

2A

29
30

31
3?

unter1- I
3
6I

t2
15
l8

unter 1 .l- 33- 56- I9-12l2-15l5-18
1A-?1

;
6
6
3
6
1
7
3

I
I
1
2
q
3

249
763
309
263
436
340
07q
798
777

11 431
4 574

älter
8...
äl ter

-27
und

ter ll
und

11 434
4 575

ehelich .....
nicht-shel ich

33 Insgesamt .,
Al ter von

Deu tschs
Nlch tdeutsche

bis unter .. . Jahren

l4 476r 533

36 506

?6 Stq
10 092

34
35
36
37
38
39
40
4l
42

43
4S

45
46

47
48

q9
50
51
52

21 und älter

255
77?
q57
777
132
181
558
587
?75

53?
862

422
57?

668
726

198
7?7
39
30

unter
18 und

18...
äl ter

ehelich . . ,...
nlch t-ehe I ich
oeutsche , ...
Nich tdeutsche

26 166
10 340

33 036
3 470

I 316
70 ?75
?4 467

448

7
1

5
3

I

darunter in
Staatsangehörigksi t

H i Ifeart

Gesch I echt
Kindschaftsverhä I tn ls Ins-

gesamt

Durch-
schnitt-

I iche
Ges amtauf-
enthal ts-
dauer in

l4onaten
zusannen 2 ande

Fami I ren
ien

3 und rnehr
onderen
Fam-l I ien

-48-

Etz
vol 1ns

ln elner Tagesgruppeinsr ander€n
ige

soz



sor{ohl in Heimen als auch in onderen Familien
darunter in darunter in durchschnittl iche Gesamtauf -enthaltsdauer . .. in l"bnaten

einem Heim 2 und mehr Heimen

2 tleimen
3 und

mehr
lleimen

durch-
schnittliche

Ges6mt-
aufenth6Its-

dauer in
l',bnaten

zusammen
und einer
anderen
Famil ie

mehr anderen
Fami I ien

und 2 und und einer
anderen
Fami I ie

und 2 und
mehr anderen

Faml I ien
tn

Heimen
in anderen
Famillen

ins-
gesamt

außerhalb des Elternhauses
Dauer und Anzohl der Unterbringungen ln anderen Familien und/oder
zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

gesamten Hilfe zur Erziehung oußerhalb des Elternhauses ,.. untergebrachte Jungs Menschen

ln lleinen 6ber nichL in anderen Familien

zusarmen

0eu tschl and

Lfd.
Nr

14 380 2 100 S44 37

5
l0
15
19
zö
29
35
54
79

za
58

37
36

4
16
49
65

130
3s1
686
669
130

1 301
799

597
503

908
792

148
426
7Zl
886
338
56S
149
388
755

237
143

1

2
4
3

10 929
3 451

t?
1

905
475

135
367
539
613
798
555
933
541
584

940
22s

700
465

068
097

243
793
260
499
136
7?4
082
029
339

777
368

18 629
5 916

973
572

1 384

16
45
47
a2

185
457
450
98

836
548

1 050
334

I 198
186

3 484

7
32
94ttz

2l?
537I 143I 119
228

i
6I

36
115
382
325

77

548
s96

684
260

a7s
70

507

1

r;
5

7S
774
20s

39

265
243

370
137

453
54

1 451

?
6

18
47

189
555
529
110

at?
639

1 054
397

1 438

2A
109
104
145
191
381
381

9S

958
480

948
490

7 129

2 567

2

880

23
96
92

103
123
ls8
188
57

635
?s5

572
308

az?
58

7?0

2A
65
62
75

70?.
164
792
32

496
2?4

492
224

675
46

1 600

51
161
154
774
?25
362
380

8g

8
855
774

19

721

3
7
b

t2
14
37
2A
74

79
q2

84
37

115
6

712

1
5
8

10
2t
24
38q

69
,413

72
40

707
5

233

4
r2
74
22
35
61
66
19

56

8
19
3?
42
sq
59
75
97

45
79

54
50

57
45

56

I
?0
30
34
45
56
79

702

42
83

53
61

57
44

56

I
20
31
39
45
58
77
99

43
8l
54
61

57
44

40
65
48
66

94

13
?9
46
63
74

100
L?9
1s9

73
135

95
g1

911
81

84

13
?8
48
53
59
83

118
159

63
725

84
85

85
70

89

13
2A
s7
59
7?
93

tz4
159

6S
130

90
88

90
76

108

1

i
8

10
34
46

8

54
54

68
q0

100I

72

2
1
4
6

zö
25I
39
33

45
27

58
4

180

1
2
Z

72
16
60
77
16

93
a7

113
67

168
72

2
st

tza
I

3?9

1
6
5

2?
44

7r?
119
?0

190
139

?24
105

309
?0

?25

2
6

15
15
?a
77
56
16

143
82

158
67

200
?5

554

3
7?
20
37
72

189
185
36

333
?2t
342
172

509
45

5
140
342
27

148
85

156
77

???
1l

I
772
116

4

131
469

0611
536

496
104

40

;
t?
17
25
34
4?
57
65

31
59

43
34

40
41

3?

7
l1
22
23
tb
3?
4t
64

25
44

33
28

3?
27

36

7
72
19
24
31
38
49
65

28
5?

39
32

37
34

34
25
46
4A

0
4

1 102

23 084
359

3

1 346
92

31
7A
86

104
157
?91
3?L

61

757
382

767
362

1 0s9
80

5g
187
190
259
348
672
702
160

705
862

1 715
85?

137
347

647
837

3 106
374

2
1

3
3

2
3
4
5
6
7II

10

11
72

13
14

15
16

17

18
19
?0
2t
?2
23
2S
25
Zö

27
2A

29
30

31
3?

33

34
35
36
37
38
39
40
4l
42

q3
q4

45
46

q7
48

49
50
5l
52

10 165 32

5
10
15
z0
?s
24

48
69

23
52

3?
30

33
27

35

5
10
15
?0
25
?7
31
51
75

26
55

35
34

35
29

23

35
36

I
Z

6
3

7

I
1

24 545

1
1
2
4
7
6
I

.7
7

2

zt
2

1 327
1?4

s

362
80

395
17?

16
148
345

5S

69

336
79

I
1

73
85
92
13I

-49-





Junge Menschen am 31.12.1994





Deutschland

Gesch Iecht
x t nd" "ilJ t 

", ".-n 
ä t t n t.

S ta6 ts angehörigk ei. t

Männllch

Alter von .. , bls
unter ,., Jahren

Deutsche
N-lchtdsutsch8 ..,..

67 834
15 301

513
zqo
387
288
239
061
106
621
680

349
786

untsr I

älter
unter 18 , , ... .,
18 und älter ..,

Hllf€ zur Erziehung außErholb dss Elternhausss

12 Junge Henschen am 31.12.1994 nach persönlichen I'l€rknalsn,
Art der Hllfs und Unterbringungsform

83 135 7 917 1 2s6 6 661 ?A Z4S 7 052 ?1 202 46 20? 41 819 2 934 I 449 772

3q ?34
11 968

41 971
4 237

Inten-
slve

sozial-
pädago-
glschs

E lnzel-
be treu-

ung

-
15

284
337
135

299
473

620
752

651
127

733

-
l4

252
309
158

266
467

594
139

632
l0r

1 505

-
29

536
646
294

565
940

l8l6t
675

1 q4?
2 499
2 ll3

811
190

8

7 779
198

6 073
1 844

Z
6
I

l3
77
l9
11
3

I
3
6I

72
l5
l8
21

3
6I

t?
15

295
3?t
2t0
513
439
449
2ß
037
692

18

13
100
31?
34?
2?5
155
81
26

z

5
61

363
100
274
958
730
154

6

5 243
1 418

t2
1516tl
940
245
503
621
777
189

I
3
3
3
3
3
2

I
3
q
q
q
4
2

I
?
1

19
157
655
052
?00
498
615
787
147

1
2
3
3
3
3
2

1
3
4
4
4
5
2

I
q3

?47
564
908
70t
221

44
5

I
1

307
q?2
421
453
683
s52
857
808
881

15 995
72 ?49

188 178607 590I 891 I 856
3 393 3 345
6 057 5 9q2
9 S81 I 717

13 144 11 955
8 286 6 478
2 655 7 744

35 261 33 593
10 9q1 a 226

10
17
35
48

115
263
9S6
074
376

553
518
q42
629

i
183
734
531

-21
und

1 228 6 491 24 s55 6 08228 t70 3 689 960
1 484I 450

2 338
596

? sa7
s47

1811I 265

30 700
11 llS

I 196
?53

18 473
2 725

ehellch.,..,,
nlcht-ehe I ich

56 922
?6 Zr3

3 834 12 161
3 208 I 041

830
426

76
6

7 t75
742

I 159
97

6 26I016
645

552
592

5 708
334

l9 844I 358
290
529

38
3

194
255

tle iblich 55 ll8 3 678 937 2 7q1 27 A32 7 130 20 702 33 875 29 061 3 071 7 743

Alter von... bls
unter ... Jahren

Insgesant

Altsr von.., bls
unter ,., Jahren

unt8r l8 ... , . ..
l8 und ält8r . ,,

she.l ich .
nlcht-ehellch . , ,..
Deu tsche
Nlchtdsutsch8 .. ...

149 253 11 595

ter I
-3-6-9-t2-15-18

UN
I
3
5
I

t2
l5
18
?t

18

25
186
581
596
404
2q6ll4

39

I
?
3
2
I

?o
t29
516
818
087
79?
?5q

57
5

3 616
62

50?
104
569
703
055
735
s11
516
023

52 579l3 539

38
290l9l
260
586
905
065
247

13

335
260

698
897

10 570
1 025

12
86

269
254
179
9l
33
13

924
13

571
366

877
60

2 193

2 69?
4S

l3
104
6t0

1 664
3 taz
2 659

951
204

11

s 183
?79

7 297
2 105

8 534
858

74
24
42
75

204I 190

6 005

14
31
59
90

1S0
467

2 186
2 243

685

3 037
2 368

-

;
255
953
534

256| 447

I 455
247

1 469
274

3 192

307
377
5?3
43E
389
s86
t?3
887
806

24 139
3 693

15 917
11 915

2E8
584

171
584
506
409
5041
738
837
101
?71

749
372

r56
905

26 6102 q51

2t
7

214
29t
283
???

_

;
438
687
065

1lq0
752

652
540

663
529

2135
870

5

349I 174
3 362
5 754I 4115

15 455
20 a02l1 579
2 959

900
980

64
5

363
205
421
844
636
92q
q26
549
709

5832547 I6078 36895 56628 I
6 S37 15
6 754 234 137 151351 4

36
5

39
2

31
308
266
992
445
001
236
558
336

514
849
344
887
072
938
990
69s
587

694
3A?

800
?76

?84
220
868
382
189
488
508
100
559

042
660

175
598
530
451
579
943
2A2
263
05ll

054
427

727
148

51 856
19 024

59 288
?0 789

72 694
7 379

1
2
3
5I
5I

q
2
5
7
9

11
l5
10
3

1
2
3
5

10
7
z

25I
30

3

unter

I 209
309

5 195
9311

7 943 24 555 ?22759 S317 6

19 383I 319
2 648

423

48 72 274
1 894

59 819
20 zsa

56 31lZ
14 538

31 912
24 76q

24 203
77 707

4 740
1 2?5

ehsllch .....
nlcht-ehe I lch

44 190
27 928

o€utsche .. . .
Nlchtdeutsche

61 002
5 116

2
I
3

625
053

395
243

? 054
587

2 518
?23

I 402

t?
8

70 880ao 07741 90414 17255 076

3
3

5

I
1
2
3
3
1

7
6

13

875
255

865
265

709
,q63

573
593

2

?6
1

I 015
s 345

11 956
16 991
?2 294
28 796
35 017
22 !37
6 703

120 413
2A 840

unter I ..,.1- e ....
3 - 6 ....
6 - I ....I - 12 ....l2 - l5 ....

15 - 18 ....l8 - 21 ....2l und älter

2
7I
s
g
I
5
I

5?
3

2 75?
4l

401
792

036
157

7

r0l u2
48 141

I
?

416
488

??7
677

?

137 351
11 902

?

Vollzeitofleoe in einer
andeien Fanrllie

Hsimerziehung ; sonstige bstreuts
!.lohnform

Erzishung in elner
Tagesgruppe

d6von Unterbringung
tn

d6von Unter-
bringung inlbei

dovon Unterbringung ln
Ins-

gssont
zusam€n

Pf I eoe-
fsmll ie

Togesgrupps
rn srner

Einrichtung

zusann€n Groß-
el tsrn/
Ver-

xandts
Pf leos-
fomilte

zus arrnen
einsm

Heim

elngr
l,bhn-

gems 1n-
scheft

s lgener
tbhnung

-53-
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Früheres Bundesgebiet





Erziehung in einsr
Tagesgruppe

Vollzeitpfleqe in einer
andsrsn Familie

Heimerzjehung;
sonstige betreute l.lohnform

davon Unterbringung indavon Unter-
bringung bel/in

Ins-
gesomt

zusonmen

daruntsr
Un tsr-

brlngung
ln elngr

Tagesgruppe
rn erner

Einrichtung

zusanmen

Ver-
xandte

Groß-
Bl tern/ Pfleoe-

famllie
zusanmen einem

Heim

elner
tlohnge-

me J.n-
schaft

eigensr
!,lohnung

Filheres Bundesgeblet

6esch lecht
Klndschaf tsvsrhältnis
St6atsongehörlgkei t

Alter von .. , bis
unter ,.. Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
nlch t-ehs I ich
Dsutsche
Nlchtdeutschs

Helbl lch
Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

21 und älter
untsr 18
18 und älter . ,... ..

ehellch
nlch t-ehel lch
Deutschs
Nlchtdeutsche . ....

Insgesant

AI ter
unter

von.,, bi.s... Jahren

äI ter
untsr 18 ...
18 und ölter

eh€l lch
nlcht-shellch . ....
osutsche .......
Nlchtdsutsche ..

13

Hi]fe zur Erziehung außerhalb des Eltsrnhauses
Junge Msnschen mit begonnener Hilfs 1994 n6ch persönlichen l.lerknalen,Art der Hllfe und Unterbringungsforn

?54 3 867 10 475 S 286 885

I
37

142
726
850
439t:

2 338

510
686
914
752
619
625
463

50
?

4 569
52

2 762
1 859

4 315
306

484
614
764
62t
490
473
375

4q
?

3 821
46

2 26q
1 603

3 607
260

3 976

s37
539
779
594
429
572
573
5l

2

304

.

16;
134

6

164
140

284
40

260
s4

393

-
3

231
154

5

234
159

334
59

337
56

697

-
3

335
288

11

398
299

598
99

597
100

Intens lve

treuung

290
110

sozlalpäda-
gog lsche
Einzelbs-

unter

1
1
2
3

1
1
2
3
3
3

'I
3
6I

12
15
18
27

18 23S 2 777 2 338 q 627

13
4

787
712
853
693
168
7q9
880
948

49

L7 2SZ
s97

395
844

30
114
165
349
332
131,:

I 146

863
?43

1 054
92

771
948
590
737
761
952
q23
881

53

7?2
934

830
226

385
671

498
060
q43
430
929
701
303
829
702

671
624

26
7Z

150
131
729
75?
88

I
744

6

498
256

708
45

442

38
72

146
138
143
186
108

10I
3 923

53
831

11
4 754

64

4 818

475
611
925
732
57?
758
681

61
3

s2
7q2
301
814
972
466t:

2 777

2 188
583

506
?65

?35
2Aq
638
727
637
615
093
803

4?

630
845

138
337

206
2?3
500
655
857
033
457
715

45

6 719I 973

447
507

1 138
1 783
2 594
4 64S
6 550r 518

87

17 56?,
1 605

921
153
543
215
s19
0s5
948

95
4

7 744
99

72
256
466

1 163
7 2q4

597,,:

3 917

1 501
95

2 851
310

3 560
357

s85
?97
839
s8q
191
383
144
111

5

3?3
116

680
759

765
67E

372

-
42

230
95

5

272
100

307
65

322
50

400

:
30

260
105

5

6
6

l3
24
22

100
496
203

15

??9
?78
625
103
615
516
433
466

27

799
487

726
150

I 16S
1 117

330
70

352
48

772

-
72

490
200
l0

I
I
2
z

I

7
2

s

I,

667
218

1 882
456

? t03
235

823

72
19
73

276
235
l25
,1

"2?
652
777

74A
75

3 161

2t
56

255
7 002I 155

56q
,o:

3 161

534
627

2 918
1 900

530
312

793
49

1 596

64
144
296
269
272
338
195

16
1

1 579
17

7 028
568

758
737

775
t7t

1 086

s
EI

72
22

146
702
774

o

899
7A7

897
189

932
154

1 971

I 566
405

16 286I 953
z

15 0s6 1 146

I 143
7 332

7 932 6 799750 474

7 213I 692

unter 11- 33- 66- I9-12t2-15l5-1818-21

I
3
6
I

tz

I
1
I
z
4

2
a I

2

202
279
491
644
835
884
524
383
3l

488
725

?60
953

431
q97
116
7E7
450
400
957
849
52

598
901

614
885

szg
o70

2l0
4

13I 4 450
368

I 439

I
1
2
4
4

1
1

I
z
3
4
4
6II

5I

5
3

I

388
588

5
1

6

33 295 3 917

3 657 7 5?9319 I 163

7 443 19 167 16 499

4 65? l4 857 7?3191 4310 3

7 264 76 672 74579 Z 495 2

unter 10
10
?2
36
q4

246
198
381
?s

I 6q5
326

545
3?5

I
3
6I

72
l5
18
2l

r5
18-2t

und

31 364I 931 562
270

24 225I 070
3 051

866
2 637

t3s
67E
s8

29
3

-57-

1
3
6
s

t2
15
l82l und älter ,. .

14



Fr0hsros Bundssgobist

Gesch I echt

Klndschaf tsverhä I tnls
Staatsangehörlgksl t

Männllch .
Alter von ... bis
unter ... Jahren

-18-21
und äI ter

untsr l8 . ,..,l8 und älter .

ehel 1ch
nlcht-ehellch ...
Deutsche
Nlchtdeutsche .,.

Hs lbl lch
Alter von ... bis
unter ... Jahren

2l und ältsr

17 516 2 106

14

Hllfe zur Erzlehung außerhalb des ElternhEuses

Junos Menschen mit beendeter Hllfe 1994 nach persönlichen Merkmalen,- Unterbrinoungsfonn bel Beginn und Ende der Hilfe
soHie ngch Hllf€art

Inten-
s lve

soz lol-
pädsgo-
glschs

Elnzs l-
be-

treuung

424 I 582 4 419 775 3 644 10 6q1 I 241 738 662 350

unter 1
3
6I

72
15

1
3
6I

t2
15
18
2l

ter

I 04S

4
63

159
zo7
250
?qs
111

10

1 039
10

759
?90

965
83

3 155

ll
143
373
545
809
878
360

36

3 119
36

q
62

153
98
64
32

8

1

421
3

286
138

395
29

366

s
5l

130
93
4A
33

6

1

365I
224
138

346
?0

790

8
113
?43
191
t7?

65
14

1

746
4

514
276

741
49

3
18
5t

2q0
495
601
2q7

?3

I 559
23

I 333
349

7 4A?
200

683

72
?3

114
202
272
105

:
674I
531
15?

6?0
63

2 365

3 592

85
291
550
4?3
358
473
660
619
133

2 BqO
752

z 295| ?97

3 268
3?4

7 ?36

1
4
2
5

!?
35

261
340

77

327
4t7

649
89

588
150

756

4
5
5
3
4

44
285
342
64

350
406

624
t2a
627
129

1 494

5I
7I

16
80

546
6A?l4l
671
823

| 277
217

I 215
279

,tl

-

7
113
183

47

120
230

285
55

306
4q

302

:
3

a?
178

39

85
277

250
52

27?
30

652

:
10

19s
361
86

205
4q7

535ll7
578

7q

7
80

2L4
338
559
633
249

26_

080
26

619
487

477
229

2

?2?
685I 3?4| 421

1 944
2 849q 249
3 893

929

12 594q az?

13 049
4 467

15 457
2 059

13 659

843
312

20

10

t:

l17
348
701
559
558
513
703
741
169

3 509
910

2 776
1 643

4 034
38s

4 385 793

I 369
? 272

7 933 6 453

98
257
409
514
a?7
696
184
943
713

985
656

5
34
97
96
77

118
153
183
t2

s80
1S5

495
280

g 240I 401
7ts
6l

t12
314
604
473
481
395
550
558
t57
929
7r5
281
363

320
3?4

197
505
154
896
839
868
?10
t77
290

769
467

97
253
407
509
815
658
845
r60
497

584
657

7 168
? 073

I 101
1 140

:

2
78

443
139

80
582

552
110

551
111

7?q

-
1

119
q64
140

720
60q

6?0
104

I
2
2

6
2

I
3
2

6
3

2

2
1

3

ehellch ,....
nicht-ehe I ich
Deutsche ....
Nlchtdsutsche

unter I
18 und

I
äI

Insgesamt .

AIter von

untsr I

180
603I 090

1 117
7 2q6
1 9{5
3 368
3 364

756

I 54Sq 120

unter I1- 33- 66- I9-7212-1515-18l8-21

s02
288
414
538
190
794
617
257
685

243
94?

I
2
2
3
4
7
7I

83 792?0 2r5306 301390 3A7514 5r0
1 10S 1 064
2 356 I 952
2 385 I 579570 365

11 978 ,q 508
2 955 I 945

181 176477 458775 708904 896I 341 1 325
2 A05 Z 722
5 540 4 797
5 328 3 739| ?83 863

3
6
I

t2
15
t8
2l

,nlI 774

4 576
2 560

100
20
80

151
26

125

8
29
75
97

724
115
159
t7z

14

507
185

517
276

743
50

93
320
625
520
4A?
588
819
791
747

4q7
938

at2
573

4 0ll
374

3

l0 049
3 620

72 078
1 s91

31 185

23 098I 087

27 535
3 650

2I
6 224
1 705

4I
5

980
q73

610
843

I 804 I 568

13
63

5

11 963 l1 092
6 611 1l 602

15 069 13 7ll
2 505 1 983

829
104

592
732

1 38618 574 15 694

3
6
g

t?
15
18
2r

1-
.
3

197
907
279

200I 186

7 772
2t4

210
668
326
089
040
101
522
53?
316

3
30
90

354
697
813
345

32

333
3?

864
501

702
253

172 1
193
201
?333LZ I355 1

26und älter.,
unter 18
18 und äl ter ... 22

I
6 956I 8118

Bhs I lch
nlcht-ehsllch ..

2 374
777

5 588
3 ztB

r4 597 12 148
3 977 3 546

8 045
759

6 588
648

5I2

1

2

I 187
381

0t2
556

457
111

5l
5

45

Dsutsche
Nlchtdeutsche

Untsrbringungsform bel
Beglnn der Hllfe
mlt Hechsel der lJnter-
brlngungsfom

Großeltern/Vsrflandts ..
Pf legefaml I 1e
Tagesgrupps ln elner

E inrlchtung
llelrn , . .
Hohngemelnschoft ......
eigene tlchnung

ohne !'lechsEl der Unter-
brlngungsforn

2 1 143
243

1 345
26

135

10
997
165
t2

7

2

13

I

-

tt:

737
138

7

504

14I
7
3

343

sst
155
t2

rt9
20

2

29 840 3 135 777 2 358 8 653 I 517 7 136 17 E00 15 s53 I

Heimsrzlehung;
sonstige betreute Wohnforflr

Erz iehung
Tagesg

ln elner
ruppe

Vollzeltofleoe in einsr
andeien Famllie

davon Unter-
brlngung bel/ln

davon Unter-
bringung lndavon Untgr-

bringung in

elnem
Helm

elner
l.lohn-

gemsln-
schaft

eigener
l.bhnung

zusanmen
Pf Iege-
famille

Tagss-
.gruppe1n elner

Ein-
rlchtung

zusailnen 6roß-
eltern/
Ver-

Handte

Pfleqe-
famllle

zusarfien
Ins-

gesamt

-58-

6s2

1



Fr0heres Bundesgeblet

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Stoatsangshörlgksi t

tltinnl lch

Hilfs zur Erzlehung außerhalb des Eltsrnhauses

15 Junge Msnschen am 31.12.1994 nach
Art der Hllf8 und Untsrbr

I persönllchen Merknalen,
'lngungsforn

Inten-
sivg

sozial-
pädogo-
olscheEInzel-

b€treu-
ung

6s 073 7 ?O7 I ??5 5 982 23 402 4 260 t9 1q2 33 758 ZS 951 2 398 1 ,q09 706

Alt€r von ,. . bls
untsr ,. . Jahren

unter I ... 385I 736
4 961
7 509

l0 542
13 133l4 196I 3l{
3 ?97

52 46?
12 6lr
45 971l9 102

58 447

376I 600q 291
6 20?
7 160I 110

t2 287I 660
? 72?

41 0261l 382

36 152
16 256

47 377
5 031

8 633

?4
247
886I 353l 458

7 732| 767
926
?20

517
395
243
519
474
020
908
837
529

27 ß3
19 059

43 3r2
3 230

?t
51t8
731

761
3 335I 25?

13 711
t7 702
22 243
26 q83
t7 974
6 019

93 488
23 9Sl3

r 985 7 415157 864
I 400I 021

424
657

Deutsch€ ,, ..
Nlchtdsu tschs

I
3
6I

t2
15
l8
21

un
18

3
5I

t2

13
100
305
3110
215
lq7
77
?5

?

I 198
27

l7
138
571
2A4
279
s52
775
183I

1
2
3
3
3
?
1

I
3
3
3
3
3
2

2
I

I
?I

4
38

265
944
064
805
698
158

5

I 769
528

? 076
221

a 279

?
5
6
5
6
6
3
I

2
2

20 225
3 t77

13 789I 613

21 734I 668

264I 153
3 001
3 744
3 595
4 036q 117
2 458

731

r9 951
3 189

13 694I 446

2t 574I 562

115
355I 148

2 :tsto
4 385
7 183I 3766 445
2 360

24 S53
8 805

26 0?5
7 733

23 559
1l 09!l

111
3qzI 118

2 347
4 284
6 950
8 386
4 894
1 509

23 548
6 403

22 970
7 041

26 51193 40?

7ll
5?0

307
13l

268
438

570
136

587
119

696

r
-

13
237
29q
152

250
4n6

566
130

595
101

7 402

-
?7

491
601
283

518
884

253
242
2qz
835
878
984
791
379
798

I
t?4
4?0
644
773
854
857
457
tzz

3 681
579

16 544
2 5S8

2q4
118
822
191
105
130
934
9?2
676

4
l4
30
43

101
222
813
840
331

1
t77

14
ß4

-15-18-?l
und äl ter

tsr 18 .,,,,
und älter.

ehsllch
nlcht-shellch .,
Deutsche ,., ....
Nichtdeutsche .. 6 625

808
417

128
97

z 540
7 720

3 933
3?7

9411
45q

954
444

7 016
191

s s8z
7 620

6 467
7q0

247
979I 997

5 818
164

E 779I 203

s 339
543

7
25

l1t3
s6q
776
6?7
207

43
5

2 249
48

I 227I 171
178
231

17l
234

156
253

I
2ß
932
526

247
1 458

I 42q
281

I 431
?7q

423
643
0115

q25
689

595
519

587
527

52 408 3 ?tq 917 2 297 ?3 740 4 373 l8 767 25 358 20 954 2 699 1 705

ll 249
7 893

17 801I 341

249I 030
2 535
3 055
2 901
3 158
3 207I 989

633

16 145
2 622

1l 120
7 6q7

17 1165 22 277
1 302 3 087

^ltsr 
von .., bls

untsr ... Jahren

t:"

ehel lch
nlcht-shsl ich . .

3 154
60

? 326
888

2 933
247

19
109
408
713
952
715
234
55

5

UN
I
3
6
I

t?
15
l8

UN
I
3
6
9

r2
l5
l8
2t

-21

l2
84

?65
2q9
176
88
3l
12

905
t2

557
360

857
60

2 142

?5
184
57r
589
391
235
108
37

2

15
123
1156
719
695
878
910
1159
98

3 806
567

? 57qI 799

q 113
?60

93
338
882I 705

2 6t2
4 3116
7 695s 853
1 834

t7 67t
7 647

91
328
861I 668

2 5q7q 151I 4t2
3 472
1 014

15 068
4 886

15 951
5 003

l8 561
2 393

2
l0
?l
37
65

184I 037
1 049

294

I 355I 343

2 79t
508

2 279
420

3

2
l5
18

2l und älter
unter l8 ...
18 und älter

Deutschg
Nlchtdeu tsche

19 555
5 792

208
694

2 030
4 095
6 9!'7

11 52§t
77 07tv ?94
4 194

42 624
16 492

493
l1l8
357
256
006
2AA
141
911
309

Insges6nt

Alter von ,. . bls
unter ... Jahrgn

117 481 10 421

36

ß 542 37 909 59 116 50 905 5 097 3 ll4

ter I-3-6-9-t2-15-18-2t

1l
63

q08
408

2
6
7

I
7
q
I

6
?4
51
80

166
406
850
889
625

20?
670
979
015
831
t21
798
766
523

2
3 231
2 667

840
432I 013

?34
l3

905
z0llt

1
q
6ll

l4
8
2

unter 18 , ,.
18 und älter 10 170

25l
2 703

39

shglich ,...,
nlcht-ehsl lch

a2 7?3
35 358

7 913
2 508

365
777

8

6
1

067 40 176
6 365

7ß7I 11152
32 689
5 ?20

22 369
t5 540

35 266
2 643

3!r 615l1 289

38 851t2 04q

45 110
5 795

2 583
? 514 2

I r36
266

5 119
3 519

I 045
587

45 591
13 525

51 930
7 186

135
962

233
864

r 182
220

4

2

205
1l

Hsimerziehung; sonstige bstreuts
t"bhnforn

Erzishung in einer
Tagssgrupps

VollzsltpflEge in einEr
anderen FailtliB

davon Unterbringung
ln

davon Untsr-
bringung lnlb€l

davon Unterbrlngung in
Ins-

gssant
zusannen

PflooB-
fami I te

Tagesgruppeln etner
E lnrlchtung

zusarnen Groß-
el tern/
Ver-

Hardte

Pflege-
fanllie

zusafiren
sinem

Heim gemeln-
schaft

| "rg"n",
lrbhnurq

ein€r
hbhn-

-59-
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Neue Länder und Berlin - Ost





Erziehung in sin€r
Tagssgruppe

Vollzeitof Iaos 1n elner
ande;sn Fsmilie

Heimerziehung;
sonstigs betreute tbhnforn

davon Unterbrlngung lndovon Unter-
bringung bel/in

Ins-
gesamt

zus6rm€n

darunter
Unter-

bringung
1n elner

Tegesgruppe
1n srner

E inrichtung

zusoilrsn 6roß-
sl tern/

Vsr-
randte

Pf I ege-
fami I ie

zusalInlen einem
Heim msln-

schoft

slner
hlohnge- slgener

Hohnung

Neue Länder und Berlln-Ost

Gssch I scht
Klndschaf tsverhäl tnis
Staatsongshörlgkel t

Alter von ,,,
unter ... Jah

unter 18 ,.,l8 und ölter

Hilfe zur Erzlehung außerhalb des Eltsrnhauses
16 Junge Msnschsn mit begonnensr Hilfe 1994 nach p€rsönlichsn Merkmalen,

Art der Hilfe und Untsrbringungsforn

Intsns lvs
soz ialpäda-
goglsche
Eln2elbe-
treuung

s 984 501 q90 I 031 3q4 687 4 4t4 4 0s5 352 7 38

:
I

20
l0

28
10

25
l3
36

2

23

-
4

14

:
l8
5

t7
6

23

99
13?
203
158
161
tq7
727

1

7 027
4

494
537

I
29
7l

129
160

97,:

s01

357
144

s01

?42
370
655
734
934
449
319
262
l9

103
?al
776
204

Deutsche ,,,..
Nlchtdeutschs

5 914
70

45

136
209
375
sq3
603
163
969
148I

3 898
157

? 654I qll

742
?09
381
447
613
197
158
244

19

747
267

2 900I 514

4 355
59

148
?00
295
297
377
807
875
89

6

2 993
95

l5l
201
295
?94
381
a?3
02t
153I

3 173
161

256
350
516
533
625I 026I 143
163I

4 439
771

? 810I 800

1
?a
7t

127
155
95,:

4sg

3q8
142

4e9

?66

I
2l
53
77
83

'l_

266_

I
z4
53
50
5q
73
77

1

343
I

168
176

343
1

353

I
23
48
60
7A
86
47

?

351
?

187
155

351
2

697

t7
47

101
110
742
169
118

3

694
3

355
342

694
3

91
108
150
108
97
74
56

I
684

3

326
361

679
8

630

84
104
119
707
83
75
55
:

6?7
3

29q
336

623
7

1 317

175
?72
26S
2ls
180
149rll

9

I 311
6

620
597

;
4

10
34

184
98
10

2q4
108

253
99

351
1

236

3
1I
3
4

16
148

58
2

176
60

772
6q

ehsllch . ..,.
nich t-6hs I lch

3

4 610 ?70

7 02?
s

983

93
127
167
167
t6l
161
702
:

978
5

481
502

974I

2 0t4

1 996
18

998
57

3 334 3 088 10

Alter von ... bls
untsr ... Jahren

unt8r l
l_ä

3- 6.
s-t2.72-15.15-18,ta-?1.

21 und älter
untsr
18 und

18
äl

lch

?
22
53
72
83
38

_

,r9

t8?
88

269
I

771

3
5l

724
201
243
135,:

77!

539
?3?

770
1

Deutsche
Nlch tdsu tschs

4 572
38

ter
shelich .. . ,.
n lcht-ehel lch

Insgesamt

Alter von ,.. bls
unter ... Johren

untsr l ...,.1_a
3 - 6 ..,...
6 - I .....,I - 12 .....,

12 - 15 ......
15 - 18 ......l8 - 21 .. ....2l und ältsr ,

t92
259
370
325
3?2
308
?29

:
2 005I

975
039

77A
88

265I

756

2
49

t24
198
238
13?,:

,59

526
230

755
1

2 130 I 951I 204 I 137

3 306 3 0612A 27

7 7qA 7 743

293 ?84410 409677 670741 734994 980
? 0?0 1 970
2 185 I 844401 23727 t5

4
6

7
3

10

t0 594

1 302
15

7 651
87

7 059
84

235I

588

I
I
7
7

t4
50

33?
156

7?

420
168

425
163

586
2

61

:
72
34
15

,q6
l5
42
19

59
2

77

18 ...
äl ter

untsrl8 und

I
I
1
2
2

I
I

6

q
?

7

5
2

6

488
720t7t
267
559
475
462
425
27

t0 7q2
s52

586
008

486
108

3?O
424

030
718

891
252

595
5118

eh8llch ..
n lcht-shs I 0

7

l0 16I

-63-

I
3
6
I

t?
l5

un tar
I
3
6I

12
15
18

l8
2T

;
?

5
?

3
4

6I

2l und ältsr,...



Nouc Ländcr und Bcrlin€rt

Geschlech t
Kindschaf tsve rhäI tn 1s

S taats angehö rigkel t

HEnnl lch
Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

untsr

4 633 201

Hllfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses
17 Junge Menschsn nit beendeter HilfE 1s94 nach persönllchen l.lerkmalen,

unterbringungsforn bei Beginn und Ende der Hllfe
soHle nach Hllfsart

Inten-
s 1ve

soz lal -
pädago-
glsche

EInzel-
be-

treuung

5 196 75? 349 403 3 659 3 404

195
I

99

1
20
27
?L
?4

9

99

70
29

99

295

7
41
68
75
80
??

1

293
2

213
82

294
1

2tl

1
5
?
3
?
6

71
102
l9
90t2l

151
60

?L!

131

4
2
?
1
2

58
60

2

69
62

100
31

r31

342

1I
q
5
3I

1?9
162
2t

159
183

251
9l

3n?

44 21

354
398

;
2'
4t
54
56
l6

?

194

143
53

24
70

724
92

107
102
122
107

q

I
3
5I

t2
15
18

1
3
6
s

12
15
18
21

24
l1
13

:

- 2t ....
und äItsr

-
2
II

I
:
4
I

I
4

3

?
I

7q
?51
458
q?s
507
852
208
762

97

774
859

948
685

74
?23
364
314
357
547
842
586

48

r48
q7q
822
738
864
399
050
348
145

495
493

085
s03

151
1l
13

?
115I

I

;
2l
q3
55
57
l7
?

199
2

147
54

200
1

103

1
20
?a
2?
?6

:
101

73
30

l0:

3041

7
q1
7l
77
83
?3

30?
?

??0
84

303I

i
2A
32
57
58
86
74

?

273
75

166
183

345
4

344

50 49175 170313 311289 2863S5 343692 683060 983645 51790 62

924
735

433
226

-215353I 53 158 154?0 76 zqg 24631 54 201 19949 41 2q5 ?4q62 41 418 41593 q7 691 63386 32 463 3752-4641

2q
58
96
60
50
44
36
33

2

368
35

188
275

I
I
I
3

l4
7

?l

10

E

5
5

-
3
6

26I
I

35

23
15

4q

3t

-

?a
3

s
I

10

3l

-
I

14
13
3

15
l6
23I
3l

unter 18 ,. .l8 und älter
64r
111

7qq
8

719

2l
54
96
85
90

103
140
118

2

599
t20
377
342

713
6

I 47t

45
134
?20
177
197
20s
262
225

6

| 2q0
231

73t
7q0

I 4157
l4

399
s

375

343
32

186
189

370
5

778

q5
t2t
t72lt4
9l
85
83
65

?

711
57

37q
404

769I

?

?

2

?

825
579

253
151

358
46

103 toz333 3?4561 557490 q85
590 587I 110 1 099

1 751 I 616r 108 892136 103

10
l1

Deutsche
Nlch tdeu tsche

4 578
55

3 355

313
46

36

r.relbl lch .

AIter von
unter

un
1
3
6I

7?
l5
l8

2 523 Z 36t

-1?-15

2l und älter ,..
unter 18 , ,. , ,..l8 und älter,.. 255

88

191
153

343I

693

l3
48
63

106
1?0
179
160

q

529
164

357
335

588
5

2 014 I 945509 416

? 507 Z 35516 16

ehellch ,. .. .
nlcht-ehel lch

Deutsche ....
Nichtdeu tsche

InsgBsamt

Alter von .., bis
unter .. . Jahren

unter I .1- 3.,_ c

o - i,
12-15.15-18.18-21,2l und älter
unter 18 . ..l8 und älter

ehellch .....
nlcht-ehel lch

2 72t
634

2 137
7 ?18

3 333

2

3
I

I

I

-
3
2
3

I
:
7
2

:

1
2
I

6
I
5
2

678
845

22I

75

-
3
6

54
t2
I

66

5I
24

75_

556
805

31

3l

7 988 6 182 5 765

5 120 5 70362 6?

4 938 { 770| 244 995

809
s56

3lll
071?

Deutsche ....
Nlch tdeutsche

Unterbrlngungsform bel
Beglnn d€r Hllfenit l.lechssl der Unter-

brlngungs forn
orößeltern/verHanclte .,
Pf Iegefaml I 1e
Togesgruppe ln slner

E inrlchtung
Helm ...
lbhqJem€lnschaft,.....
slgene l.lohnung

ohne l.lechsel dsr Unter-
brlngungsform

7 911
77

:

-
7

,_

?

7
5
2

t7
6

11

125

JI

,:

29

:

,:

32

1

307

'l
54

5I
lq

1l;II
7 437 295 7 447 685 761 6 0s7 s 736

Erziehung in elner
Tagesgrupps

Vollzeltof leoe in einer
andeien Femllie

Helmerzlehung;
sonstige b€treute t*chnform

davon lJnter-
brlngung in

davon Unter-
bringung bei/in

davon Unter-
bringung inIns-

gesamt
zus6men

Pfl eoe-
famll 1e

T69es-
gruppe

ln elner
Eln-

r ichtung

zusamen Groß-eltern/
Ver-

Hondte

Pfl.eoe-
fami I ie

zusamsn
e inem
He im

e lnBr
l.tohn-

geme ln
schaft

elgener
ttchnung

302

-64-

ehel ich
nicht-shelich ,...



Nouo Ländor und BorllnOst

Gsschlecht

Klndschaf tsverhöl tnis
Staatsongehörlgks i t

Mönnl lch
Alter von ... bls
unter . .. Jahren

18 062 770

Htlfe zur Erzlshung außsrhalb des Eltsrnhauses
18 Junge f',lenschen ar 31.12,1994 n8ch p€rsönlichen l'l€rkmalen'- Art dsr Hilfe und Unterbrlngungsfonn

Inten-
s 1vs

soz lal -
pädago-
glschs

E lnzEl -
betrsu-

ung

31

;
?

l0I
4

I
30I
?2
s

31

20

19I

t26
504
274
501
895
625
6?4
855
301

038
672

shellch . . ...
nlcht-6hel 1ch

s
5

;
l0

7
l3
1l
6

?

49
2

36
l5
5l

2
43

?t?
?63
355
?38

5?

:

989
783

527
255

1
?3

1041
158
2?0
161
Jb

!
703

?

486
?2q

708
?

454

1
?0

108
105
135
77
16

?

46?
2

299
165

s6?
?

511
230
579
618
805
958I 075
4?9
83

4 330
512

? ?06
2 636

4 818
?4

4 6S2

43
?24
522
650
793
950

1 006
429
75

4 188
504

2 ?23
2 1169

73
?51
743

1 003
1 672
2 794
3 768
1 841

295

10 3082 t36
8 209
4 ?35

536

6
3
5
5

14
41

183
234

45

?57
275

3
?7

191
295
471
649
76q
314
67

401
381

I ?95
1 488

2

679

,1
23
s8

155
210
153

32

9

573
6

s6q
275

a77
2

4q4

I
18

l01l
100
132

74
Lq

1

4 842 ? 7A2 ? OAO 12 444 rl 868 56

.
I

30
30

5

3l
35

50
16

64
2

40

-
6

23
11

6
34

25
15

38
2

38

unter I
18 und

8...
äl ter

10 9517 111

Deutsche
Nlchtd€utsche .. ..

17 902
160

untsrt-

shellch ,, ....
nlcht-ohe I lch
Deutschs...,.
Nlchtdsutsche

und äIter ...

ehsllch . ,. ..
nlcht-ehBl lch

].ts lbl lch
Alter von ... bls
unter .. , Jahren

untsr 11- 33- 66- I9-12l2-1515-18t8-21
21 und

unter 1l
18 und ,

Deutsche ..,,
Nlchtdou tsche

Insgesamt

Alter von ... bisuntsr.., Jahrsn

I ter

I 929
131

2 043
l7

t2 3t2
13?

51
?03
388
322
334
319
3t?
115

16

,1
3
6I

t2
l5
l8
21

3
6I

t2
15
18
27

l2a
5041| 426| 779

2 69?
3 928
4 910
z 307

383

75 372
2 690

25q
008
704
280
592
553
534
163
684

?
3

57
258
738
9S8
658
757
579
s84
?39

045
8?3

790
078

7q7
727

80
256
645
747
957
577
q?5
229
197

205
90?

t2
48

I
1,

10
1

7
q

11

394
l4?
533

a

372

q
a
5

10
?0

153
160

15

197
175

25ttzr
369

3

I
7I

10
24
61

335
394
60

454
1154

645
263

902
5

147
504
383
739
615
334
004
813
q35

13 710

ll 553
2 157

2 775
7

2 757

4
34

18S
333
505
620
705
318

q9

2 390
357

1 301
1 456

2 75?
5

1 935

39
190
333
377
?aa
330
3011ll

26

1 798
!37

5 681I 526

37

-
1

15
t5
6

l6
27

2AI
37

103

-
2

45
45
11

47
55

78
25

101
2

443
1

285
159

qs2
2

8 107I 517

,
s
5
3
3
2

1

I
1
1
?
3
I

5
2

a?
260
6487ß
967
597
587
410
220

aa7
630

488
o29

I 456
6l

1 918
l7

I
2

I
2I

6
1

5
3

I
2t

8älter
8 ..,älter

I
29

I
5

18
t2

3l

l4
6

9?2
1 013

32
6

38

7A

_

:
l5
q4
19

15
63

57
2t
76

2

13 625
85

q 670
22

8 049
58

20

513t 77? 1 t74 1 123 I 534 5 539 3 995 20 961 19 975 908

z
41

20?
256
3q2
2?7

46

!
1 l16

7

749
374

unt8r I 97
454
101
268
598
918
o8?
858
158

I 518
1 016

s?9
105

9 488
46

1 119
s

90
393
721
639
6?2
549
613
226

42

727
268

3

1 834
2 161

3 961
3q

7
61

380
629
975
269
1169
632
116

791
7qa

595
944

527
t2

155
511
391
749
539
395
355
?57
515

195
766

697
264

768
193

1

2
3
q
6I
4

I
I
I
1
2

I
1

2
4
6
3

77
3

l3
7

20

I
I
2
4
6
2

76 7?6
3 249

l2 995
6 S80

r9 790
185

un ter
18 und

l8
ä

26 925
4 847

I 165I
785
389

1 170
4

4

2
2

5

Vollzeltofleos ln elner
andeisn Fanrllle

Helmsrzlehung i sonstlgs betrsute
l.lohnform

Erzlshung in elnsr
Tagesgruppe

d6von Unterbrlngung lndavon Unter-
bringung inlbeidavon Untsrbrlngung

IN

elnem
Hsln g€msln-

sch6ft

siner
l.bhn- elgsner

l.lohnung
Tagesgruppeln einer
E inrlchtung

zusomgn Groß-
eltern/
Ver-

Handte

Pfleoe-
famil iB

zusarmen

Ins-
g€samt

zusanrngn
?rI 999-lanlllS
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Länderergebnisse



Hllf€ zur Erzlehurq
19 .l.lnge llsnschen nlt begonnBner Hllfe l9tl4

Lfd. Gegenstand der
NachreisungNr

Deutschland Baden-
l,,lurttemberg

Bayern

Anzahl I erozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent

Eerl in

Anzshl I Prozent

I

2
3
q
5
6
7II

Hännl lch
Altar von ... bls unter ... Jahren

untsr 33- 6.6- 9.9-12.12-75.15-18.18-21.2l und älter

10 l.lBlbl ich

ll
12
l3
l4
l5
l6
17
18

19

20
2l
22
23
24
?5
26
?7

?a
29

Altsr von
unt€r 33- 66- I9-t?12-15-

3- 66- I9-t?.
r5-18.t8-2t.2l und älter .,...

St6a ts angehörigke 1t30 Deutsche3l Nichtdeutschs . ,.

Eltsrntell mit Stlefsltsrntsil
allelnsrzlshender Elternt€il .
Großsltsrn/Vsmandte .........
Pfl egsfoml I le
Helm ...

bis unter . ,, Jahren

18 - 21 ....
21 und älter

Insgesamt

Alter von . . , bls untsr . ., Jahren
unter 3

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4l
qz
43
44
{5
{16
q7

l.bhngem€lnschaft . ... .
BlgenB l.lchnung
ohne f€ste UntBrkunft

Fanlllenstord der Eltern/des sorge-
bsrechtlgten E I terntells
ledlg ..vsrhslratet, zussmenlebsrd
verhelratet, getr€nntlsbsnd
geschlsdsn
vBnrltHet
Eltern sind tot .,..
unbekannt

1 858 100. 0

13. I

100. 0

11 .8
1t .3
15. 7
17,8
21. 1
t7.7
4.4
0.?

2q ?23 100,0 2 462 100,0 2 654

3r3
300
4t7
472
560
470
777

5

169
196
267
?40
385
593
154

3

10.8
11.5
12.9
2t .4
2?,8
6.6
0.9

244
200
2tq
239
398
424
7?3
l6

7.5
9,0

16, 7
?0.q
2t.a
17,6
5.7
0.?

8.3
9,6

13,0
13. 7
18.8
29.O
7.5
0.1

I
3
2
6
5
3
1
2

3
4
7
5

6
3

14.6
33.3
11, 8
31.2
7,4
7,?
0.5

?74
259
477
585
623
504
193

7

383
455
74q
865
008
097
347

10

s
q
1
s
5
5
0
3

l0
10
14
16
?l
27

5
0

11.5
10, 7
r 1.5
12,7
20,2
2A.3
5.3
0.3

10.
10.
13,
14.
20,
2q,
5.
0,

I
5
0
8I
5I
3

91I

23
19
34

4
6I
0
0
2

I
5
5
8
2I
5
5
1

511
508
4?7
70?
198
199
270
68

255
106
?70
386
978
556
0s4

61

756
614
697
488
176
765
?54
729

?
?
3
4
5
5
I

a
?
2
z
3
5I

s
4
5
6
I
0
2

7
13
5

13
2

t9 656 100.0 ? 0s7 100.0 2 018 100.0 7 4q4 100.0

100, 0

1,41.ll.
9.

11.
18.
27.
6.l.

209
171
ts?
r60
260
39!)
89
14

232
239
25E
265
438
503

81
6

l3ll
10
t?
l9
2q
6
0

89.6
10.4

20.9
18. 0
36. I
4.2
4.9

12,1
0.4
0.3
3.2

5
8I
I
0
6
?
0

7
?
I
I
I
I
4
g

25.4
?a.a
10.9
26.8
4,4
t.7
?,o

43 889 100.0 4 S09 100.0 4 672 100.0 3 302

11.5
11 .8
t2.6
13. I
21.7
24,9
4.0
0,3

7
5
4I
4I
2
2

14. r
38.3

4.S
7.9
8,8
0.5
0.5
1.8

0
0

60
40

453
371
356
399
658
423
2t2

30

s80
322

957
345

690
595lsl
139l5l
400

1?I
105

839
952
359
885
145
5s
67

6
4

6
4

69
30

da
t1

16
32
14
28

5
II

5E5
539
67r
731
998
973
198
l1

253
419

138
534

083
661
7S0
2?9
367
413
22
23
84

765
499
691
340
244

7L
58

3I

E

7.
9.

15.
17,
20,
22,

7.
0.

73.
?0.

86.
13.

30 811 70.2 3 88s
13 078 29,8 7 024

40 157
3 732

23
7

237
672

?3.2220
759
684
266

24.9
15.7

379
4r6

32
31

t12

10 136
8 564

15 137
2 103
2 704
3 905

2?0
?02
slq

574
9116
449
019
596
849
455

7.3
31.8
72.4

5, S'
1.9

7ta
634
580
533
361

57
28

34.
5.
7.
8.
0.
0,
?.

EII
7
3
5
2

I
I

1

29.7 I

1.0

-68-
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ehellch ..... ..
nlcht-ehsl lch
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Art dss Aufenthalts vor
Eltern .
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1



außerhalb des Eltsrnhauses
noch persör'Iichen M€rkmalen und Ländern

Brondenburg Bremen Hamburg Hosssn l'4eck lenburg-
Vorponnern

Nledersachsen
Lfd.
Nr.

^nzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzah I I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I

2
3
4
5
6)
8I

10

tl
t2
l3
ts
r5
16
17
18

19

20
2l
22
23
24
?5
26
27

2A
29

30
3l

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4t
42
43
44
45
1t6
47

6?4 100.0 I 377 100.0 I 002 100.0 1 95s 100.0I 075 100.0 338 100.0

271 100.0

9.7
9.5

15, I
17.8
22.0
21.6
4.1
0.2

1l
1l
t0
t2
21
27
5
0

21.4
24.3q,7
0,2

190
189
296
350
432
4?S
8l

3

t82
187
180
?07
350
453

88
s

6I
5
0
5
7
7
1

10. 8
12,7
13,6
13.8
22,8
22,0
3.9
0.4

I
1llz
l8
22
18
6I

6.
7.

13.
17,
?0,
27.
6.
0.

94
98

787
234
286
382

93
3

13.3
10.7
10.9
13,5
18, 4
30. I
3:o

5
6
0I
2
4
5

83
67
58
84

115
188
t9

560

79
53
50
64

108
188
l8

1 184

162
120
118
148
223
375

37

814
370

999
185

239
182
478
61
52

t?q
15
3

30

219
303
142
401

73
?8
18

951ll
t25
180
225
187
67
11

723

7A
92
98

100
165
159
28

3

| 725

774
?03
223
240
3S0
345
95l{

181
181
?93
34?
522
774
179

7

1 825
654

II
6
0
8
7I
2

7.9
7,5
9.6
9.8

21,4
35.6
7.8
0.4

3
4
7q
o
0
0
3

13.
10.
10,
8.

?1,
32.
3.
0.

12.9
12.?
8.1

l1 .8
16,6
35, I
3:3

100.0

13.1
l1 .2
9,5

10,2
19.4
33. 3
3.1
o.2

67.7
32,3

a?.8
t7.z

16.9
16.3
34.0q.9
9.5

r0.5
0.5
0.7
5.7

zl .5
?4,7
10,0
25, 0
5.3
?.1
7.4

35
33
22
32
45
95

609

80
68
58
6?ll8

203
I9
I

412
197

504
105

103
99

?07
30
58
64

3
4

41

l3l
775
6l

752
32
13
45

3.
0.

100.0

14. 5
8.2

to.2
15. 7
2t.a
?7.3

z._3

100.0

1?.4
10.1ll.8
15.6
?2.0
25.2
?.7
0.1

62, 9
37. I

99.2
0.8

?3.8
3l.5
31.0
3.1
1.7
7.0
0.3
0.1
1.5

19.8
32,3
10, 9
27.4
5.7
3.5
0.1

115
t?5l4l
168
?34
?s4

33
I

862

125
7t
88

135
188
?35
20

I 937

2q0
196
??9
303
426
489

53
I

219
718

!16l
510
601
6l
33

135
5
2

29

45
35
36
30
73

108
l0
I

l0ll
l3
15
2?

7
6
1
5I

23.6

100.0 I 651 100.0100.0 r 102 100.0

2 479 100.0 100.0 3 615 100.0

10
1t
t?
16
22
20
5
0

a7
83

105
108
236
392

86
4

14,1
9.5
8.9

11.4
19. 3
33,6

",_2

100, 0

13.7
10.1
10.0
72,5
18, I
31. 8
3:1

20
25
3l

7
2

10
0
0
2

20. I
30,7
s,7

26. 0
8,2
4.0
0,5

360
433
537
131

48
173

3
5

35

35t
529
167
449
742
69

8

2 039
4ll0

564
409
830
l,q0
163
307
l1
l5
40

447
719
343
658
154
62

106

372
376
q76
557
782
477
169

7

I
3
I
I
6
0
5
5
8

9
1
III
0
2
3
0

0
6I
2
8
0
5

I

7.3
7.3

11,8
13.8
27.7
31,?
7,?
0.3

73.6
?6,4

8?.3
17.7

22,A
16.5
33.5
5.6
6,6

t2,4
0.4
0.6
1.6

18,0
2S,0
13.8
28.5
6,2
2,1
{,3

10. 3
10, 4
13,2
15.4

I
I
I
2
6
1
5
8

7 072 6?.1 2 627 72.6653 37,9 989 27.4

7 7?r 99.8 3 395 S3.94 0.2 227 6.1

58.8
3r.3

44.4
15,6

20,2
15.4
40,4
5,2q,q

10.5
1.3
0.3
2,5

2t,
13,
32,
5.

10.
8.
0,
0,l.

16.
30.i
72,:
31.,

6.1
2,
0.1

793
597
161
185
384
290
23
l9
54

579
105
465
129
245

74
18

18
25
12
33

6
?I

I 92r
l6

383
6252tl
538
111
58
I

-69-
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5
2
4
3
2
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Hilfe zur Erzlshung

19 Junge Menschsn mlt b€gonnener Hllfe 1994

Lfd.
Nr,

Gegenstand der
N6chxeisung

l,lordrhsln-
Hestfalen

Anzahl I erozent

Rheinland- |
PfBlz I___________-___-___t

Anzahl I Prozent I Anzahl I Prozent

566rland Sachsen

Anzahl lProzent

I Männllch . ., ,. ..
Alter von .,. bis unter

unter 3
Jahren

l0 l.l€ibllch
Alter von .. , bis unter . . . Jahren

unter 33- 6.6- 9.

6
I

tz
l5
18

2
3
4
5
6
7II

l1
12
l3
14
l5
16
t7
18

I
t215-18.7A-27.2l und äItsr

19 Insgssant
Älter von

unter 3
bis unter ... Jahren

20
?t
z?
23
?q
25
26
?7

2Aß

30
3l

32
33
34
35
36
37
38
39
40

3
6I

t?
l5
l8

6
I

t?
l5
18
27

Faml I lsns tand
b€rscht lgten
Iedlg .....
verhei ratB t
verhel ra tet
geschled€n

21 und älter ,

Klndsch6f tsvBrhäl tnis
ehsllch
nlcht-ehs I lch

StBatsEngBhörigke it
Deutsche
Nlchtdeutschs

Art dss Aufenthalts vor der Hllfegsxöhrung

4l
42
43
44
45
,q6
47

der Eltsrn/dss sorgs-
E I ternte lls
:';ü;;,ffi;i;üä"d'::, getrenntlebend ..

üerflltN€t
Eltsrn sind tot ,.
unb€kannt

370 100.0 1 4118 100, 0

9,9

2 99.2
0.8

q 875 100.0 I 120 100.0

6.5
9.2

lst.2
?6,5
18. 4
r5.2
q,1

9.8
10.8
15,5
27.t
23.t
3.7
0.1

143
142
156
??4
392
335
54

?

164
t25
t2a
145
?85
301

43
z

24
34
7t
98
58
50
15

260

?7
29
34
38
5?
70I

1

630

51
83

105
136
t20
130
24I

495
135

602
2A

178
131
277

31
26
29

2
6

t0

67
2ta
113
190
30

7
5

10,4
9.5

16,0
18. 4
20.4
20.5

4,_4

116
107
r79
206
233
230

49

909

lt5
103
118
114
166
254
36

3

0
0
5
?
4
3I
2

l1
11
1E
t6
19
2?

4
0

1l
10
11
10
19
3l

6
0

1l
10
l3
l3
l9
?6

5
0

534
535
707
at?
948
086
257
l2

4 526 100,0 100. 0

100.0 ? 0?9 100.0

100.0 1 193 100.0

13,7
10.5
10.7
t?,2
23. S
25,2
3.6
o,2

100.0 2 6ql 100.0

78.6
?t.4

10, 4
11,2
13. I
14.6
20.0
25,9
3.5
0.4

I
0
7
6
0
6
8
?

?a
20
3q

q
4
4
0
1I

10
3q
17
30

4I
0

7
3
0
5
3I
0
3

0I
3
3
0
6
5
4

r2
t1
l3
7?
18
z7

4
0

l1
l0
14
l5
19
?3

4
0

13
33
13
23

6II

497
455
513
466
858
424
293

16

031
990
220
27a
806
514
534

?8

944
q57

I 401

11.6
10.1
10.8
14.0
25.6
?4.t
3,7
0.2

21.0
3t.7
9.4

29.3
5.7
2.7
0.2

307
247
244
369
677
636

97
4

533
0118

620
2l

576
755
866
90
73

z0t
t2

8
50

554
836
?49
775
150
7l

6

I

8
10
16
21
19
20

3
0

s
3
6
I
7
I
2I

0
5
0
5
2
7
7
3

1
I
1
2

231
270
297
320
39S'
484

85
3

453
576

1 850
179

q58
366
724
100
154
167
l0I
31

?a3
687
287
600
135
?t
??

3
7

6
4

gs. E
4.4

2
8

q
6

73,
26.

90.
s.

23.
18.
33,

4,
6.L
0.
0.
2.

14.
32.
13.
32,
5.
1.
0.

8 4197
904

?33
750
141
463
621
885

53
49

205

375
0502ß
029
515
143
53

5
2

?
1
3

21.8
29.0
3?,8
3.4
2.8
7,6
0.5
0.3
1.9

3I
4I
I
6
3
0
5

6
0
7I
I
2
5
4
5

I
6
q
I
6
E
6
5
2

6
6
s
2
8
1I

sI
8
6
7
0
1

6
4
1
2
5
5
b

1
3I
3

-70-
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l5
t8
21

7l
2A
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?2
18
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I
8
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außerhalb des Elternhsuses
nach persönllchen llerkmalen und Ländsrn

Lfd.
Nr.

ISchlesHig- |tlolstein I_______t
Anzahl I erozent I

Nachrichtl ich
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

Thuring€n

Anzahl I Prozent

fruhsrBs Bundesgsblst
-l;;"hr --i;;;;il- lneue Länder und BerIln-Ost

I A;,;i i P;;;r --

I

2
3
4
6
6
7
8
s

l0

ll
L2
13
111
l5
l6
17
l8

19

20
2t
22
23
24
25
26
27

z8
29

30
31

32
33
3q
35
35
37
38
39
40

4t
42
43
44
45
45
47

18 239 100.0 5 984 100.0924

725
106
138
r53
184
17S

41
?

100,0 744

7q
79
94

130
?04
159

4?
2

596

64
7?
57
80

t4l8
150
23

2

I 380

138l5l
151
270
3s2
309

65
4

883
497

100, 0943 100.0

101 10.7tzt t?.al?t tz.a137 14.52r9 23.?209 ?2.232 3.43 0.3

732 100.0

104 t4.295 13.0l0{ 14.298 13.4143 19.5160 2l.g27 3,7I 0.1

I 675 100.0

?05 tz.??t6 12.9225 13.4235 14.0362 21.6369 ?2.059 3.54 0.2

17
31
l3
30

5I
l,

454
378
596
80
27
98

q
5

33

325
577
192
444
86
48

3

I
6
6
I
6
I
z
3
0

4
q
5
5
II
2

2I
3
6
?
0
q
3

10
10
7Z
15
24
2?

s
0

q
I
0
7
4
2
0
3

612
655
734
934
449
319
262

19

4
2I
4
6
3
2
3

10.
10,
14.
17.
20,
21.
5.
0.

11,
10,
11.
11,
19,
29.
5.

7
3
3I
1I
5
3

tI
1t
2
q

3
3
4
4
6
8
1

1 899I 853
2 693
3 168
3 749
3 880

948
49

15 056 100.0

33 295 100.0

24 2n
§t 070

4II
l0
t2

10
1ZI
13, 4
?4.8

10
l0
10
15
25.5
22.4
4.7
0,3

5
q
I
5
8
3
4
2

4
2
1
2
6
1
2
3

13
11
14
16
l9
19

4
0

1l
l3
l4
t?
19
2q

5
0

4 610 100.0

595 1?.9516 1t,2533 ll.6625 13.6
1 026 ??.3r 143 24.A163 3.58 0.2

10 s94 röo,o

16.6
26. 0
20.3
5,4
0,3

100.0

25.2
3.9
0,3

772 100,0

I 700 100,0

88
t0?
109
94

151
186

40
2

11.ll.
7?.
14.
23.
23.
4.
0.

62.
37.)

99,0
1.0

23.2
27.7
3?,7
4.2
2.4
7,8
0.3
0.3
2,0

204
171
247
559
475
462
425
27

586
008

486
108

460
872
1169
444
255
830

29
27

204

194
43q
045
934
620
32q

43

I
1
I
1
2
2

0I
I
z

5
2
5
5

5I
?

2
?
3

7
5

.1I
2
3

?
3
I
2

0
6
5
7
6
4I
4

7
1
5

II
0
0
4
2
6
5
1

2
6
?.
3I
6
2

10.
10.
13.
14,
20.
24,
5.
0,

72.
27.

89.
l0,l

23.
17.
35.
5.
7,
9.
0.
0.
2.

16.
31.
13.
30.

5.1
1.1
1,1

559
590
737
761
95?
q23
881
53

558
443
430
929
701
303
a?9
102

671
624

676
692
658
65S
1153
075
191
175
706

5 380l0 512
4 40q

10 085I 976
525
413

29
3

I 146
529

| 67?
3

7t,2
28.4

100. 0

99.7
0.3

L2
t2
14
L4
l9
?1

4,
0,

273
z0a
2q7
?q7
335
365
8l

4

I 210
490

68.4
31 .5

629
7L

395
300
679

53
130
104II
22

285
537
2335ll
89
23
r8

99.8
o.?

27
?2
35

sI
5
0
0
2

19.
3q.
11.
26.
5,
2.
0.

2
84

I
2

664
35

10

23.4
30. 4
31 ,5
3.2
1.6
7.?
0.3
0.4
1,6

17,3
36.2
9,2

27.9
5.7
3.6
0.1

I 375
s

329
419
435

4q
22
99

4
6

?2

239
4Sg
727
385

79
49

?

95.8
4.2

20.7
32.4
9.9

27,7
5,9
3,1
0.4

23,2
17.6
3S.9
3.1
7,5
5.1
0.5
0.5
1,3

0
6
7
1
2
4I
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Hllfe zur Erzlehung

20 Jungs l,tenschsn mlt begonnsner HlIf€ 1994 nach Art der Hilfe und Untsrbrlngungsfonn'

20.1 Insge

0sutschl 6nd Badsn-
t{Jrttsmberg

Ba)/ern Eerl in
Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachlreisung Anz6hl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anz6hl I Prozent

I Insgssamt

SchulverhäItnis vor Bsginn
Grundschul e/Hauptschu I8
Sonderschuls
HeLtsrfuhr€nde Schule . '
Beru fsschul I
nlcht in siner Schule ..

Vorangegangene Hllfe
l3 ohne üorongegangens HiIfs
14 mit voranqsgangener Hilfe

davon nach Art d€r Hllfe
ambulante Beratung in Fraoen dsr
Erzlehung

vorläuflge Schutzmaßnahmen '.. . '.lnstltutionslle Beratung
sozlals Gruppensrbelt
Erziehungsbslstand, BstreuungshBlfer ..'.
sozlelpädaopqischs Fanill6nhilfe ....'..'
Erzlshuno ln einer Tagesgruppe
Votlzeltpflsgs ln elner anderen FEmlIie
Hslmarzlehung, sonstlge betreuts l,lohnforn
lntenslve sorlalpädagogische EInzel-
betreuung

Elng-tledeiungshllfB nsch dem BStl§ .. ... '.

43 889 loO.O 4 909 100.0 4 672 100,0 3 302 100.0

5 Vollzsitpflsge in etner andsran Familie "..6 Unterbiingüng bei Großsltern/VerHandtsn '.7 Untsrbrlnöung in slner Pflegsfamills '.'..I tlsimerzlehung, sonstlge betreuts llohnform ..
I Untsrbrlngung in €lnem Heinl0 Unt€rbrlngung ln €lner !.lohngemeinschoft ..

ll untsrbrlngung in sigener l.lohnung
12 Intenslve söziaIpädagoglsche Elnzslbetreuung

?
3
q

?6
27
?a
?9
30

4 688
771

3 917
11 453
2 ?93I 160

26 915
23 6S?
2 559

77q
833

14.4
5.?

9.1
29.9

4.8
?5,2
54,9
50. 4
3.5
0,9
o.7

36
63

29
3
2
0I
?
z
I

11

0.1
0.5

35514 463
2 3752 464

138
930

2 St?
935

3 285
5 20s

200
167

869
486
311
175
402
069
?04
725
140

376
533

313
?66
273

20
65

249
209
4154
633

?2
19

055
656
565
327
306

315
q3

881
L2

10.7
1.8
I

26
5

20
61
53

5I
1

?

I
1
2I
3I
8
6I

0
4
6
3
1
6I
5I

I
7
I
8
6
zI
3
3

1

I
2
2

0I
5
I
7
2II
7

41. 1
8.6

11.8
3,5

34.9

s
I
I
5
?

s4,
12.
7,
6.

?9.

I
4
5
7
6

q1.
13,
11.
6,

?6,

17. I
0.2

17.7
30,3
6.3

23.9
48.9
4?.1
4.2
?.5
2.9

28.0
7?,O

26.7
5.4
5.6
0.4
1.3
5.1
4.3
9.5

12.9

0.4
0.4

672
255

s27r 399
?22| 177

2 567
2 354

169
4S
34

1 710
? 96?

79
16

7
7A

7A
10

68
7A2
l?8
554

? 437
2 232

170I
11

?,4
0,3

23.
3.

ls,
73,
68.
5.
0.
0.

31.
68.

4
6

ß,0
3.5q.7
0.4
2.O
5,9
0.4
7,4

13,?

0,7
1.4

2.4
1.5

037
265

957
117
154

13
56

195
l3

253
437

23
47

358
284
388
7?0
152

7A
48

10 814
33 075

24
75

33
5
5
0
2
6
z
7

l1

6
q a

6
4

1
?

15

l6
l7
18
19
?0
2L
2?
?3
?4

?5

t0?
134
416
548

dsr Hllfe

0.5
0.4

4
?3

? 075
597
334
303I 363

250
415

q 377

I 350

t?I
5

30

18 989
5 439
4 043
2 237

13 181

43.3

4.0
1.5

1

4
2
I
0

AusbttdungsvsrhäItnls vor Esglnn dsr HlIfs
31 Berufsausblldung .. .. '32 sonstlee bsrufliche Bildung33 nicht in Berufsausblldung oder sonstiger

beruflicher Blldung

736
675

5.4
0.9

92.7

5.4
1.0

93.7q 47A 94.5 4 551 3 175 36.2

34 Junge Menschen Hsder ln elner Schule noch in
Beiufsausbtldung odsr beruflichsr Blldurq '. t2 673 28.9 1 269 25.9 28.9 I 137 ?q,q

-72-



außsrhalb des Elternhauses
vorongsgangener Hllfe soHie nach SchuI- bzw. Ausbildungsvsrhältnis vor BBginn der Hilfe und Ländern

s amt

Brandenburg Brelnen Hamburg Hesssn

Anzohl I Prozent Anzoh.I I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

IMscklenburg- |Vorpomnern I

--_________________ I

Anzahl I Prozent I

Niedersachsen

Anzahl. I Prozent

Lfd
Nr.

I
2
3

63

1,9
0.7

1I7
36

q.7
1.5

3 616 100.0

30. 6
6.9
8.2
o.2
2.1
7.8
3.2

7t.2
10.4

937

148
2

146
35?lt0
242
427
311
rl4
l0

875
90

720
I

t4
160
t2
46

zL4

100. 0 100.0

12,6

100.0

15. 0

15. 0
18. 4
9.0
9.4

66. 0
55, 7
r0, 4

0.6

1 184 100.0 2 479 100.0 7 725609

77

4
5
6
7
8I

10
1l
rz

l3
l4

15
l6
77
18
19
20
?t
2?
23

24
25

26
?7
2A
29
30

31
32

33

34

9.
34.

q.
30.
52.
43.
6.
2.

18
8l

399
45

354
?41
156
091
887
555
257
84
83

676
940

106
251
298

o
76

283
116
q05
377

.0
s

8
5
3
2
2
0I
3
3

1

I
I
1

I

3

I
o
5
4
?
2
1
0
E

I

I
4
E

II
q
7
7I

24.
77.

26.
3.
2,
0.

14.
1,
6.

13.

0,2
0.1

38
14.
9.
6,

30,

3.9
3.0

67
5Z

49

13

23

,?8

258
318
156
162
139
960
1ls

10

497
?28

458
63
4q

7
34

256
26

104
237

4I

10.
?0.

a
!7.
65.
57.
5.
3.
2.

22.
77.

37.
6.
q,

1.
z.
1.
6,

13,

0.4
0.5

126
7q

562
1 917

26.9
73. L

932
171
rzL

L?
48
7?
41

157
341

10
7?

7?
168
l3

ls5
338
?46

70
?2
26

280
29

251
519
87

s32I 617
1 4!?

0,
0.

0.
25.

a
77.
70,
5?.
77.
0.
2.

37,
IZ.

2
0,
0.
3.

4,
9.

0.
0.

11
I

10
301

89
27?
838
620
210

8

rz.6
?7,6
2.1

25 .5
55 .5
40.4
11.5
3.6q.3

?6.4
8.0
7.6
1.8
1,3
6,4
6.9

10.3
t?.8
1.8
0.5

6
I
5
?
7
5
7
7q
I
5

2
6
2
1
7
3

s
0

q
0I
4
3

7
18
5

72
73
67

5
0
0

20.
79.

45,
4.
6.
0.
0.
B.

2.
11.

0.
0.

45
l7
5
2

29

7
32

I
?

6
7
6
q
0
I
5
0
4

7
3

6
I
I
5
o
9
7
3
I

?
5
0
I
I
0
8q
I
7
?

I
?.

0.3
o.2

4q,
11.L
5.

28,

2.3
1.6

3q

319
865

447
148
35I
1l
35
10
58

108

I
2

519
l07
r69
37

352

23I
1 153

16, I
83. I

402
535

I

4.9
0.7

94.4

?,4
1.3

46
26

98
511

16l
s9
45
11

B
39
42
63
7A

1t
3

?35
47
70
?9

?28

30
4

575

223

3I
5
6I

5
7I
7
z

I 603
4?7
307
237

L 042

8?
55

3 479

I 011

220
zt7
335
136
577

664
?53
171tl5
527

43I
t4
3

?9

8
0
3
I
7

880
329
l13

q7
558

38. 5
7.7

11 .5
4.8

37 ,4

96. 2

28.036.6 351

97.4 2 326

29.6 541 27,A

93.8 1 606 93. 1

s11 29,6

I 865 96.3

541 ?7,9

-73-
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Hllfs zur Erzlehung

20 Junge l/bnschen mlt begonnener Hilfs 1994 nach Art der HllfB und Unterbrlngungsforil,
20.1 Insge

Lfd. Gsgenstand dsr
Nach,€isungNr

l,lordrhein-
t,lestfalsn

Rhs 1n I and-
Pfalz

AnzahI I Prozent

Saarlond Sachssn

Anzahl I erozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent

I InsgesamL

2 Erziehuno in elner TsgesgrupPe
3 Unterbiingung ln elner Pflegefamilis ..".
4 Unterbrlngung in sinsr Tagesgruppe in

elner Einrichtung .. '.5 Vollzeltpflege in elner andersn Fomilie '..'6 Unterbilngüng bel Groß6ltern/Verßandten ..
7 Unterbrin[ung in einsr Pflsgefomille ."..
I lleimerzlehung,-sonstige betreuts l.bhnform ..g LJnterbrlnoüno in Blnen Heim

10 Unterbrlnöunö in einer l,{ohng€msinschaft ..
ll Untsrbrlngung ln eigsner l'lchnung
12 Int€nsiva sozislpädagoglsche Elnzslbetreuung

9 401 100.0 2 029 100.0

l?,7
3.0
9.7

30. 0
4.9

25. 1
54.9
48.0
4,3
?.6
?.4

258
61

197
609
100
509
113
975
a7
52
49

630 100.0 2 6qt 100.0

5I
5
3
q
8
4
3
2

711
90

6?r
519q?t
098
868
055
599
ztq
303

7.6
1,0

6.
26.

4.
2?,
62,
53.
6,
2.
3.

la.?
81 ,8

25,
75.

33.
5.
4,
0.l.
4.
2.
9.

12,

47
8
7
5

3l

507
7 5?2

| 7lq
7 6A7

004
606
799

L7
298
733
168
802
164

70
26

055
146
942
?9q
953

3

?70
1q4

960
178
144
115
632

90
29

I 910

504

3.2
0.0

170 ?7.05 0.8
85I
84

494
rs2
30?
038
893
tq?

3
24

606
035

3,?
18. 7

13
l1l

?q Jungs
Eeru

i Ife
tl fB
lfe

vor Beginn der Hilfs

sons tigsr

Vor6ngegangene HlIfe
ohns vorangegangens H
mlt vorongeg8ngener H
dsvon n6ch Ärt der Hi

2

2
I
8
3
3
0
?
1
6

2

?

5

I
0
?
3
?
7
I
0
1l

34.
4.
6.
0.

t?.
6.
4.q.
9.

0.3
o.2

681
107
97

3
36
95
50

191
2q6

0.5
0.?

11
5

48
11
6
7

?s

5.9
1.7

9?.q

0
0

6
3
8
1
8
7
5
4
1

26
18
3

14
54
44

6
s
0

18. 5
81.4

165
114

2S
90

34?
277
39
?6

4

7t7
513

?15
?5
39

?
7?
sz
26
25
59

?I

307
74
q2
46

161

37
11

?

043
116
115

4

0.9

22.9
77 .1

39.5q.s
4.4
0.2
7.2

11.0
0.5
3.6

t?,0

7,3
1r.4
77.?
7t.7
5.4
0,1

7II
0
q

43,
15.
4.
5.

30,

155
418
107
158
803

15 ambulants Beratung ln Fragsn dsr
Erz lehung16 vorläufige Schutznsßnalrmen .. . .. .

17 institutionelle Beretung18 sozlale Gruppenarbelt19 Erzlehungsbslstand' B€treuungshelfer'...20 sozlalpädagoglsche Fonillenhllfe .. . . ... .

2l Erziehung in elner Tsgesgrupps22 vollzs-ttpflegs in sinar andsrsn Familie
?3 Helnerzlehung'sonstigebetreutst'lohnform2q intensive soiialpädagogische Elnzel-

betreuung25 Einglledsiungshllfe nech dem BSHG '. .. ' ..

3,?
7.4
1.8
8.5

7?.4

32.0
6.4
8.5
0.2

0.3
0.0

0.7
0,3

2.9
1.5

31
291

14
95

3t7
I
1

Schulverhältnis vor.Beglnn dsr HiIfs
Grundschu lelHauptschuls
Sondsrschu Ie
Hslterfuhrende SchuIe .
Berufsschu Ie
nlcht in elner Schule

4

2

43
1Z
10

3
31

7
7
1
3
6

3
8I
7I

I
z
0I
5

582

154

1?6
27
2A
?s
30

Ausblldungsvsrhäl tnls'3l Berufsausblldung . '.32 sonstigs beruflichs33 nlcht in Berufsausbl
berufllcher Bildurg

4.q
1.4

t28
63

4.8
2.5

Henschen wedsr ln siner Schul
fsausblldung oder bBruf Ilchsr

8 987 95,6

? 749 29.2
s noch in
Bildung.

94.1

29.8

2 450 92.8

25.4 769 ?9,1

-74-
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außerhalb des El ternhauses

nach vorongegangensr llllfs, n6ch Schul- bzH. AusbildungsvBrhältnis vor Beglnn der Hilfs so,{is nach Ländern

samt

Nachrlcht I ich
Sochsen-
Anhal t

Sch lesHig-
Hol s teln

ThUringen

Anzahl I Prozent Anzohl I Prozent Anzahl I erozent
fruheres Bundesgeblst neue Länder und Berlln-ost Lfd

Nr.
Anzahl ProzentAnzahl I Prozent

1

2
3

33 295 100.0

31 538

9 555 2A.7

10 594 100.0

23. S
76. I

29.4

I 380

106
3

103
253

99
154I 016
977

35
q
5

100.0I 700 100.01 675 100.0

7.3
0.1

3 917
756

77t
15

24.9
75.1

756
2 otq

697I 317
7 758
7 743

588
t7
6l

2 529I 065

4 159
q5?
q72
25

126
1 076

9?
405

1 202

?6
30

4 350
7 732

725
573

3 zrE

402
252

I 940

3 117

11,8
2,3
9,5

?4,3
4.8

23.6
57.6
49.6
5.9
2.1
?.3

3 161I 439
1 596
7 443

19 157
16 499I 971

697
77?

7.7
o.2

0.5
0.4

285
010

304
923
992
113
804
836
843
881
003

174
137

.0
,1
.0
.0
,9

.0

.3

24.1
15. 2

8.9
31.3
5.5

?5.4
q?,8
33. 4
6.9
2,5
1.8

34.
3.
4.
U.
3.
3,
?.
7.
8.

1ll0
?54

t5?
53?

94
438
727
567
117

43
3l

515
r85

594
56
80
15
58
57
40

125
146

8.6
0.5

144I
135
350

91
269
165llq

47
4
6

399
?76

s
5
6
7
8I

l0
11
t2

I
0
6
4
I
q
6
2
5

7
19
6

12
73
67

5
0
0

5
3
2
2
6I
5
3
4

0.1
1.7
7.7
t.?
3.6

10.5

0.1
0.7

7
18)ll
73
70

?
0
0

40
l9
5
6

29

8.
21.
5.

16.
6S.
56.

0.
0.

I
5
4
1

5I
4

3
4

8
25

10
I
I

20,?
79.8

279
r0l

642
43
63

23
106

16
50

145

41 .0
5.3
3.8
0,3
0,4

I1.8
1.1
?,4
9.6

I
3
7I
4
s
4
q
6

4?.4
8.0
9.9
3.5

35.8

4.8
?.5

555
262

76
84

402

66
35

I 279

38q

75
5?

23.8
76.2

30,3
69. 7

3.5
1.4

15
l5
17
l8
19
20
21
2?
23

?s
25

26
27
2A
23
30

3l
32

33

34

39.3
4.3
4.5
0.2
1.2

10.2
0.9
3.8

11.3

0.2
0.3

4l
l6
6
5

30

3,8
2,4

4
1

lq 639
3 707
3 318I 65qI 967

334
4?3

II
0
3
q
5
5
7
0

30.
5.
6.
0.
2.
5.
2.
8.

12.

44
11
10
5

29

46.5
3.1
4.6

686
88
54

5
7

197
l8
41

161

619
314lll
128
503

2
4

2
I

0.4
0.3

7
5

0,4
0.1

7
2

I
3
8
4
q

3
0
5I
1

37.0
18. 7
6,5
7.6

30,0

4.5
3,1

7?7
136
159
50

608

62
2q

1 614

577

s4,792.7

27,4

911.9

33.9

1 5q8 9Z.q

502 30. 0

-75-



Hilfe zur ErziBhung

20 Junge t,tenschen mlt begonnBnsr Hltfe 1994 nach Art der Hilfe und Untsrbringungsforfi,
20.2 Vollzeitpflege

Deu tsch I and Beden-
I,,lürt temberg

Bayern Berlin
Lfd
Nr,

GegBnstand der
Nachheisung AnzahI I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

ll 453 100,0 I 486 100,0 1 399 100.0

q
6

742

1?A
654

100.0I Insgesamt

[Jn te rbrinounos form2 unterbringüngbeiGroßeltern/Verflsndten3 Unterbrln[unf ln einsr Pflegsfomi]ie ..

q
5

ohne

I
1

?q

J
I

15
q.293

160

220
233

34
6
6

50

?0.
80.

?4.7t.

28.
s,
3.
0.
0.
E

1.
14.
13,

I
1

5
5

5
7
4I
7
3

E
I

0
0

1I

0
4
7
II
3
2
BI

511
a2

762
32

6qs

?9
I

31 1 20.
1 175 79,

439 29,| 0q7 70.

364 2q.85 5.65 4.1 0.11 0,6q q.
18 l.304 ?0.t32 8.

37 .5
62 .5

?7.4
3.0
0.9
0.1
0.9
1.9
1.0

20.8
6.4

o.2

222I 177

5?5
a7s

383
4?
12I
t2
?6
14

?31
90

3

486
86
84
5b

707

36
1

97.4

50. 4

1 362

705

6

7II
l0
11
12
13
14
15

l6

t7
18
l9
20
27

2?
?3
?4

25

Erz
vor
Insti
soz 1a

tung

Hl lfs HiIfe.
r tlilfB

dsr HiIf€

Schutzmaßnahmen ....
ll€ Bero

Ie Gruppenarbei

z?3
559

198
l1
36

3
7

26
E

28.5
71 .5

25,3
1.4
4.6
0.4
0.9
3.3
0.6

r7,6
16.6

Erzishunqsbeistand, Bstreuungshelfer ...'
sozi6lpödagogischs FBmiIlenhiIfs ....'...
Erzlehuno ln einer Togesgrupps
Vollzeltafl€gs 1n elner snder8n Fanille
tle tmsrz l8hung, sons t lgs be t reute l.lohnf orm
lntsnsive soiialpädegogischs EinzsI-

3 209
507
4?9
ts

101
603
135I 700

1 505

bBt
Eing

reuunq.
liedeiungshllfe nach dem BSHo

Schulverhältnis vor Beglnn der Hj.lfe
Grundschuls/Haup tschu I e
Sonderschule
,{elterftlhr€ndB Schule'
Berufsschu lo
nlcht in oiner schule

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der HiIfe
Berufsausblldung .....
sonstios beruf lichs Blldung
nlcht In Berufsausblldung oder sonstiger
berufllch€r Blldung

Junoe Henschen xeder in einer Schule noch in
Beiufsausblldung oder berufltcher Bildung '.

l0
LU

0a?
667
884
193
6275

3
0.1
o.? o,z

2
3

0.3
0.4

?8.0
3.7
6.6
0.3

61

r38
130

219
?9
52

2
480

0.32

780

480

35
5
7I

49

5I
7
7
1

34. S
5,5

10. I22
47.0

7
I
0
5
5 4

161
40

u 252

5 586

98. 2

48.8

I q48

6S2

99.7

61,4

2.6
0.1

1.4
0.3

?.0
0.6

97.5

46 6

Gegenst6nd der
Nache{elsung

Insgesamt

Unt€rbrlnounos form
unterbrlnoüno be1 Groß€ltern/Verwandten .. 'Ljnterbrlnöunö ln elner Pflegefamilie ... .. '

Vorangegangene llilfe
ohne üorangegangene Hilfe
mlt vorono€gang€ner Hllfe
davon nach Art der Hllfe

anbul6nte B€rotung in Fragen dsr
Erz lehungvorläufloe Schutzmeßnahmen . '. .. 'lnstitutionelle Beratung

sozlale oruppenarbelt
Erzl8hunosbeistand, Bstrsuungshelfer ....
sozlatpädagogische Famillenhilfe .,.'....
Erziahunq ln siner Tsgesgruppe
Vollzeltaflegs ln slner andersn Faml]ie '
HsimerzlähunÖ, sonstige betrsute l"bhnfonn
lntBnslve sorlalpädogoglsche EinzeI-
betreuung

Elnglledsiungshllfs nach dsm BSHo ... ' '..

INordrhsin- I Rhelnland-
tJestfalen I Pfalz

----- I --------AnzahI lRrozentl Anzahl lProzent

Saarland Sachssn
L fcl
Nr. Anzahl I erozent Anzohl I Prozent

I

2
3

4
5

6

7
8
9

10
1l
t2
l3
l4
t5
16

L7
l8
l9
?o
?t

2?
?3
24

?5

2 519 100,0 609 100.0

100
509

16. 7
83. 3

421
098?

I 14 100.0

0,9

3.5
0.9

95.6

55.3

q94

192
302

157
337

728I
10

3
30

37
119

II2l
78

14. 0
86.0

4A.2,:5

4,q
7.0
0.9
8,8

12.3

100.0

38.9
61. I

Schulv€rhältnls vor 8eglnn
0rundschul e/Hauptschu I e
Sonderschul e

der Hllfs

in slner Schule noch ln
r berufllch€r Elldung

555
1 954

??,o
78.O

0.9
0,3

z 484

I 345

98,8

53, 4

s
6

26.9
73. I

olr
4.1
0.1

17. i

10.l

0.

36.
5.
6,
3.

48.

16.
83.

30, 0
6.6
3.0

24
90

15
98

55

5
8
I

10
l4

154
445

183
40
18

1
29

5
105
63

29.6
5.2
5.0
0.0
t.?
7.6
1.0

1r,2
16.8

0,1
0.?

2
8
8
2
3

5
1
4
3
8

2.5
0.2

97. 4

31.
68.

0.6
5,1

o
,5
.s
.8

1,9

37I
6
I

4q

187
42
34I

222

6
q
4
6
0

3t
q
q
?

57

8
2

745
131
r27I
31

191
25

283
q?3

25.9
1.8
2._0

7.5
24.1

12
5

I
2

4
1

483

220

0,2
1

Hslterfuhrende Schule .
Berufsschul o
nlcht ln sinsr Schuls

Ausblldungsvsrhältnis vor Beglnn der Hllfe
Berufsousblldung .....
sonstlqs berufllche Blldung
ntcht in Berufsausblldung oder sonstlger
berufllcher Blldung

803
143
190
?z

361

23I

222
3l
39
20

?97

I
7
5I
0

31.
5,
7.
0,

54.

36
5
5
3

65

109

63

15
1

593

?97

1.8
0.4

Jungg Menschen Heder
Berufsausblldung ode

-76-

48.8

97,8

44. s

4

I



oußerh8lb des El ternheuses

vorangegsngener llilfe soHie nach schul- bzH. Ausblldungsverhältnls vor Beginn der Hilfe und Ländern

in siner onderen Famllie

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck I enburg-
Vorpollnlern

Niedersachsen
Lfd,
Nr

Anzahl I Prozent AnzBhl I Prozent Anzehl I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

318 100.0 | 247 100,0301

89
212

103
198

107
t2
8
1

s
4

24
3l

100.0

99.3

40.5

100. 0519

a7
q32

140
379

190
34t
7E

I
6
5

az
39

168 100.0100.0

0,3
3.4

2,3
25.9

0.3

3

q
5

16
83

?7
73

39
5
6I

45

11
0

40

t27
l7
33

122

55
4

15
2

92

40.9
8.?
3.1
1.1

46. 6

154
?9
l1

4
164

12,5
87.5

99.2

45.6

156
091

?43
964

494

85
23

57?

1
7
3

3I
s
6

1s6
16?

49. 1
50,9

8
2

0
0

36. 6
6.6
2.7
1.5
1.2
7.?

15,8
7,5

-

43.2
3.1

10. 0
1.9

41.8

29
70

3q.?
65,8

35,5
4,0
2,7
0.3
3.0
1,3
8.0

10,3

,3
.3

4?.2
5.5

0
7
5

0,3
0,3

7
92

13
155

3Z
136

34
l3
l4

1I
10
1?
?6
2q

31
68

352

110
?s?

737
215

77
7

18

I
72

B
91

7
3

26
73

7
q
8
L
7I
2I
5

6II
8I

22
77

2A
6
4
0
0I
2

15I

24,5
0,6
1.6

0.3
7.2
1,9

?0.7
17.3

46.9
4,2
8.5
?.5

34. 0

8q
?34

78
?
5

1
?3

6
54
55

38. I
51. I

19. 0
81. 0

21 .9
2,O
5.1

6
7
8I

10
11
1?
l3
l4
15
16

t7
18
19
zo
?l

22
23

?4

?5

60

358
80

l0l
27

209
118

97.2

33.6

I 237

559

7
3
6
6
0
1
5
3

20
7I
0
0
A
7

t5
14

32.7
2.4
8.9
t.2

54. I

0
0

0.6

0.5
0.3

6
4

7
2

7
?

2
6

149
26
27I

108

309

107

t:?

98.8

54. 8

1.3
0.4

98,3

41.4

224
16
52
10

2t7

510

275

1:r

98.9

46.6

4

299

7??

166

92

348

l6q

Nochrlchtl lch
S6chsen-
Anha.l t

SchlesHig-
llo ls teln

ThUringen
fruheres Bundesgeblet neue Länder und Berlln-0st

Anzahl I Prozent Anz6hI I arozent Anzshl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozsnt

Lfd.
Nr

I350 100,0 532 100,0 I 439 100.0 2 otq 100.0100. 0

39.
60.

2q.9
.2
.5

253

99
154

69
184

63
3

19

19
1

29
49

2
3

8
2

7

2
6

1I

3
7

16,9
83, 1

697 34,6I 317 65.4

27.5
72,5

596
843

599
840

709
455
359
l1
94

483
1?5
496
074

7
l7

323
502
760
162
592

133
33

4

17
a?

3?
67

7
3

7
3

s4
438

115
358

163I
17
3

11
17I
64
6?

3?5
74

33
56

9l
269

lt9
241

q
5

6
7II

10
1l
72
l3
74

l5
l6

t7
18
l9
20
2l

22
23

24

25

30
69

?q
z
3
0
0
6
0

10
2L

627
393

500
52
60

3
7

7?0
10

?os
,4131

7III
0
I
3I
4

28
q
3
n
1
5I

15
11

27.
72.

z30.6
1.7
3.2
0,6
2,7
3,2
1,7

12.0
tL.7
0.4
0,2

40.8
6.6

10.9
1.9

39. I

3

23.1
6.9
7.7
0.3
el
0,
7,

18.

0.

31.
5.
6.
1.1

53.

t.7
0.3

83
?5

6
I

32
2

?6
65

115
23
?3

7
t92

353

192

I
7

7.5
0.4

11 ,5
19.4

s
6
?
I

2t7
35
58
10

2t2

I
4
sI
3

I
6

518

?07

98

37
I
6
I

46

3
3

759
155
t2s3l
935

2A
7

0.1
0.2

35.2
5,3
8.1
1.7

49,7

1.4
0.3

0
0

1.4
0,30.8

0.8

0.4
I

7
?
?
5
q

336.8
10,7
5,I
1,2ß,2

98

4t5

93
?7
13
3
71l

1.5
1.1

97, 4

38.9

2
2

6
I

4

I

-77-

53.3

?49

116

I 273

4 655

98.2

49.3

1 979

931

98,3

46,2

I

1



Hilf€ zur Erzlehung

20 Lunge Menschen mit begonngnsr Hilfs 1994 nsch Art der Hilfe und Unt€rbringungsforfi,

20.3 Heimerzlehung,

Lfd. Gegenstand der
NachHe isungNr

0eutschland Badsn-
tlUrttemb€rg

AnzshI I Prozent

BerI in

Anzahl I erozent

Bayern

Anzahl I Prozent AnzahI I erozent

I Insgesamt

Unterbringunqs form2 Unterbrlngung in e3 Ljnterbrlngung in e4 Unterbringung ln e

26 9r5 1oO.O 2 402 100.0 ? ffi7 100.0 2 437 100.0

inem lleim
iner hbhngemeinschaft
igener !.lohnung ...'..

Vorangegangene HiIfe
5 ohne vorongegangene Hilfs .,
6 rnit vorengägängöner Hilfe 'davon nach Art der Hllfe
7 ombulante Beratung in Fragen der

Erz lehung
I vorläuflge Schutzmaßnahmen .
I lnstltutlonelle Beratung

10 sozlale Gruppenarbeit
ll Erztehungsbelstand, Betreuungshelfer.'..
12 sozlalpädegogische Familienhilfe .....'..
13 Erzlehuno in elner Tagesgruppe
lq VollzeltÖflege in einar anderen Famliie
15 Helmsrzishungrsonstigebetrsutet'bhnform
16 lntenslve sorialpäd8gogische Elnze]-

betreuuno
17 Einglie<jeiungshilfe nach dem BSHG ...... .

?3 642
2 559

774

t? ?02
3 805
2 918I 866
6 724

a7
o
2

22
77

34
6
A
0
?
7

5
1l

75?
823
625

99
707
890
645
474
?16

156
130

I
7
2

28
5
7

q
5

86I
5

24
75

24
7
c
0
1
5
5
5

l6
0.6
0,5

069
208
725

586
815

593
77?
140

11
46

130
151
133
402

15
l3

91.
6.
1.

354
169
s4

6
0
q

7
6
7

5
5

92
7
0

32
67

29.3
s.q

4q,5
10.0
13.7
4.8

26.9

6
3
1
2
3
3
2
s
6

4
0
1
?
2

? ?5?
170I

789
642

712
106
114I
59

165
8

104
301

2t
43

083
?q4
333
t77
654

q.7
0,3
2.q
6.8
0.3
4.3

12.4

0.9
1.8

911.9

?6.3

5 994
?0 gzL

3
7

0.6
0.5

I 407
588

5.?
?.?

802
1 765

31.2
68. II

I
1
1

1

I
3

7
?I
5q
s
7
5
7

0
8
0
4
6
0
4
5I

786
135
79

6
59
5g
82

1t?
q27

3.1
2,0

75
48

a,?
1.7

295
386
?33
263
390

01s
337
347
?s7
452

?40
2A

30
5
3
0

2
3
q

16

3
7

0.1
o.7

l8
l9
20
?l
??

SchulvsrhäItnls vor Beginn dsr Hilfe
Grundschu lelHauptschu Ie
Sonderschu Ie
Helt€rfLihrends Schuls .

Berufsschu I enicht in einer schule

115.3
14.1
10.8
6.9

22.8

s?. q
14.0
14.4
10. 3
18. 8

50
15I
l0
15

Ausblldungsverhä.ltnis vor Beginn der Hilfg
23 Derufssusblldung ' ... .24 sonstloe bsrufliche Elldung25 nicht in Berufsausblldung oder sonstiger

berufli.cher Bildung

26 Junoe Menscl'en Heder in einer Schule noch in
Be;ufsausbildung oder berufllcher Bildung . '

10. 0
1.2

2LO
4q

?s 9?0

5 717

s2.6

?1.2 q27 17. I

2 134 88,8 2 313

379

30. I

14.8

2 308

639

Gegenstand der
NachHeisung

I'lordrheln-
tles tf 6Ien--;;i--iil;;; Anzahl I Prozent

Rhelnland-
Pfalz

Saarland sachssn
Lfd
Nr. AnzshI I Prozent Anzahl I Prozent

1 Insgesamt

Un terbrlngungs form2 unterbrinouno ln einem Heim3 Untsrbrln§unfi in elner l,lohngemeinschaft '. .
4 Unterbrlngung in eigener tbhnung

Vorang€gsngens Hilfe5 ohne vorangsgangene Hilfe ..6 mlt vorangCgangener Hilfs
d6von noch Ärt der Hilfs7 ambulante Berotung in Fragen d8r

Erz I ehungI vorläuflgä Schutzmaßnahmen .
I lnstltutlonellB Berotungl0 sozlale Gruppenarbeit1l Erzlehungsbelstand, EetreuungsheIfer .. . .
lZ soztalpädagogische Fomillenhilfs ..'.....13 Erzlehung ln einer Tagesgruppe14 Vollzsltpflegs in Blner snderen Familis
15 Helmerzlehung,sonstlgebetreutsl'lohnform16 lntsnslve sozislpädag@glscho ElnzBl-

betreuung17 Etngllsdeiungshllfs nach dem BSHG . .... . .

Schulvsrhältnis vor Beginn dsr HllfB
18 Grundschule/llauptschulBl9 Sonderschule20 FrslterfLlhrende Schule .
2l Bsrufsschule2? nlcht 1n elnsr Schule

Ausblldungsverhältnls vor Beglnn der Hi.lfe
23 Berufsousblldung .... .24 sonstlge beruflichs Eildung25 ntcht in B8rufsausblldung oder sonstiger

bBrufllcher Bildung

26 Junos Menscnen Heder in einsr Schule noch in
Be;ufsausbildung oder berufllchsr Blldung ..

5 868

5 055
599

100.0 1 113 100.0 342 100.0 ? 034 100.0

86. 1
10.2
3.6

47,
14,
11.
4.

ZJ,

81 .0
11.4
7.6

555
111
90
7?

?45

94.5

20.q

a7
7
4

?3
76

975
87
52

?6r
852

37q
55
56

?
2A
4?
34
8t

159

8
3

5I
7

277
3g
26

55
?77

88
20
29

93
?0
?z
15
39

r49
q0
35
41
77

3l
10

301

7?

1 893
742

3

92.9
7.0
0.1

?t.3
74.7

42.3
5.3
5.0
0.2
1.3

72.2
0.6
2.7
8,5
0.3

214

995
4 873

1 897
462
531

14
229
46?
1?L
1193
589

56
19

2 76t
831
642
235

1 359

77,
83.

32.
7,

0.
3.
7.

8.
10.

5
5

0
0

1,0
0,3

0
0

?5,7
5.8
8.5

9.1
?.9

3,4
2.O

19
8l

434
604I

3I
0
2II
1
q
0

33. 5
5.8
5.0
0,2
2.5
3.8
3.1
7.3

14.3

o.7
0.3

5I
4
q
q

857
107
101

4
Zö

244
13

tz.t
5.1
6.
4,

11.

0:

43. rll.
10.
12.
?2.

7
I 0.0

56
t74

9t?
358

77
742
555

113
57

6
7
2
0
5

I
0
1
5
6

I
?
6
0
2

4g
10I
6

25

5.3
2.1

59
?3

44.7
17,6
3.5
7.0

27,?

1 031

258

I 868

199
118

5 551

1 199

-78-

92,6

?3.2

88, 0

2t. t 526

5.5
2,4

91.7

25.8



außsrhalb des Elternhauses

vorongegangener ililfe soHie nach schul- bzH, Ausbildungsverhältnis vor BBginn dsr Hilfe und Ländern

sonstlge bstreute tlchnfonr

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen l4eck lenburg-
Vorpornern

Nieders6chssn
Lfd
Nr.

Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzohl I Prozent Anzahl I ProzentAnzohl I Prozent

100.0I 887

1 556
?47

811

285
1 602

54t
155
185

7
60

143
76

180
?25

?5.5
5.?
2.8
0,5
2,6

14. 0
1.6
3.4

13. s

0.4
0.1

838 100.0 I 617 100.0 1 139 100.0100. 0

92,0

25.7

338

?46
70
72

75
35
25

o
7

?1
25
33
48

7 4?7 100.0

1 2
3
4

a2
13

4

15
84

29II
0
3
7
4I

11

960
179

84.,5:

30.
69.

87, 6
7,4
4.6

| 477
126

74.0
25.1

1.0

566
729
87
10
35
58
2A
6S

264

7
12

793
146
265
118
296

104
30

620
2toI

207
631

319
135

?3
6I

23
4

33
70

I
7
5

1I1

20
6

15
84

42,0
10.4
14,5
6.8

?6.3

67q
269

98
42

34q

91 ,9
8.0
0.1

.1
4
?

3l
11

?41
186

5
6

7II
l0
11
t2
13
14
l5
15
t7

l8
l9
20
?l
?2

z3
24

25

26

? 3q8 21,5 3463 1 269 78.5 793
s
6

26.6

74

I 483

244

24.
75,

38,
lb.
L.
0,
1.
?.

16. I
83. I

5l
287

0
7
8
q
?
6
0
5I

4II
5
3

290
59
3?

6
30

160
18
39

154

393
169
742
105
330

59
47

0
U
4
5
2
5

3
6

35.
8.
5.
0.,
3.
1.
4.

15.

0.

I
?
7
7
1
7

?2.2
10. 4
7,4
2,7
2.7
6.?
7,4
9.8

1q.2

?.s
0.3

5t.?
5.8
5.7
0.1
0.9
a.2
0.6
2.6
7.8
0.1
0.1

47.2
18. S
6.9
2.9

24. I

731
83
81

1
13

tt7I
37

1t2

7

0.5
3.S
8,4

0.8
0.1

7II
I

47
13
10I
18

0.4
0.3

?.6uc

I
6

q
I

4

5.?
4.1

6.4
1,9

894
263
?05
r7s
346

50
47

34.5
14.8
12.5
9.?

29. 0

4l
25

I 361

318

95.4

?2.3

43. I
10. I
15. 3
3,9

?6.7

49.0
9,0

16.3
7.3

18. 3

2.5
o.7

96.8

368
85

728
33

??4

?7
6

811

??3

6.8
t.?

74?
35
49
23
89

?3
4

311

85

I
I

91, 7

16.3

1 033

322

90, 7

?8.3

94.9

17. I

I 790

323

N6chrlch tI 1ch
Sachsen-
AnhaI t

Anzahl I Prozent

Sch I esHig-
Ho Isteln

l;;;i--F;;;;;r-
frohsres Bundesgebiet

Thuringen
neue Länder und Berlin-ost

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzshl I Prozent

l9 157 100.0

16 499
1 971

697

0,7
0.5

92,7

19.6

7 748 100.0

86.1 7 tS3 92,210.3 588 7.63,6 77 0.?

7?7 100.0 1 015 100.0I 165 100.0

r 046

269

z
3
4

5
6

?
4
4

47,0
12.5
12.2
7.0

21,2

5
0
3
7
3

45
l0
13
6

2q

3I

?

5
7
3

96.
3,
0.

17.8
42.2

0.
0,

39.
20.c
7,

27,

6.2
3.2

II

0
2
8I
2

I
I

977
35

1l

181
835

517
110
4l

?
23
80
14
zo
88

3!E26
59
80

274

63
33

920

259

78. 0
16. l
5.9

567
117

43

lq8
579

2s9
46
5?I
33
26
l5
60
74

331
73

b
0
3

95
4
0

?7
7A

45. 6
5.4
4.2
0.3
0.6

1l.6
1.3
1.1
7.q
0.5
0.1

37
?l

7
10.3
23.?

5.8
4,4

ll4
47

q

255
910

531
63
49

4
7

135
l5
l3
86

437
253

85
120
270

68
51

s
6

2?
77

?2,2
77.A

30, 5
7.4
5,6
0.4
3.1
5,7
3.0
6.7

t3,2

qz.6
5,1q.7
0.3
1.5

10.3
1.0
2.5
9.0
0,3
0.3

50,9
3.9
4,0
0.?
2.3
7.9
1.4
2.O
8.7

I 735
6 012

301
398
367

20ll4
801

7E
194
594

22
27

192
388
584
529
057

3611
237

3

258
909

851
425
254

79
593
089
57t
?8q
52?

t34
103

010
419
33{l
337
067

E
4

I
I

20.s
79.6

35.
6.
7,l.
4.
3,
2.
8.

10.

0.4
0.3

7II
10
1t
t2
13
14
15

16
t7

l8
l9
20zl
22

23
2q

25

ß

5
I
1

I
2

I
?
2I
4

3
2

5
I

2I
5I
5

4t
77

7
5

?8

97
49

177

51
77

659

154

4.7
3. I5.4

1.8
7.0
2.3

92.290

25.5

689.8

23. I

90.6

2t.?

-79-

I 043
351

17 773

3 744

7 147

I 969 ?5.4

l*"

1



Hllfe zur Erzlehung

21 Junge Menschsn mit beendetBr HllfB 1994 nach

21'1 InsgB

fdL
N

Gegenstond der
NachHe isung

Dsutschland

AnzahI I Prozent Anzah I I Prozent

Baden-
l,,lilrttsnberg

Bayern B€rl i n

AnzahI I Prozent Anzohl I Rrozen!

2

4
5
b
1
BI

I Männlich

Al ter von bls unter Jahren

l0 l.leiblich
Alter von

unter 3
bis unter .. , Jahren

I nsgesam t
AIter von

unter 3
bis unter . .. Jahren

-18
18 - 2l ......
21 und älter .

Kindschaf tsverhä I tn is
ehel 1ch
nicht-ehellch . .. ,. ,

Staatsangehör igke
Deutsche......

it
Nichtdeutsche

Dauer der H.llfegexährung von
unter ... l,4onaten (Jahrsn)
unter 3 Monaten
3 - 6 l,lonsten

bis

- 12 l',lonaten
2 Jahren
3 Jalrren
5 Johren
7 Jahren

l0 Jahrsn
und mehr Jahren ..,

Durchschnlttliche 0auer der Illlfeger{ährung
in l4onaten

t:.una
6
I

1?
15
18
2l

3
6I

12
15
l8

11
lz
13
l4
I5
l6
l7
1B

l3

20
2L

23
24
25
26
?7

3
6I
5

?B
29

30
31

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

6.
I
2
3
5
7
10

22 t{g

I ?3?
7 742
1 8452 qsr
3 701
5 S57
4 655I 026

t7 0?4

100, 0

5,6
8,0
8.3ll.1

16. 7
?4.6
2r,0
4.6

100, 0

71 .9
28.t

I 'tzz

181
taz
r46
145
?26
356
358
728

1 391

583
335
423
496
351
411
r73
l4t
189

100. 0

10.5
10,6
8.5
8.4

13. 1
20.7
20.8
7,4

100. 0

614

92
154
zta
335
529
608
532
r46

954

100. 0

3.5co
8.3

12.8
20.2
23.3
?0. q
5.6

100. 0

2 370

138
239
234
307
393
569
415

75

1 834

100. 0

5.8
10.1
9.9

13.0
16.6
?4. O
17.5
3.2

100.0

080
454
431
603
492
zt0
950
804

6.3
8,5
8.4
9.4

14.6
24.7
?3.?
4,7

5II
10
15
24
22

4

13I
13
18
7?
tq
5
5
6

I
3
4
3I
7
0
7

I
2I
q
s
0
7
2
5

83
129
153
188
?SL
504
s9?
114

154
143
104
105
178
278
3ls
110

4.
6.
7.
o

1S.
25.
25,
5.

3
6
I

11
18
24
22

c

lo
20

85
15

9.7
8.1

13. 7
18.8
13.2
14,9
a,7
6.3
6,8

1
3
5
5
8
0II

I
7
2
0

6
s
s

2
b
I
o
o
I
2
8

t2q
197
187
184
318
451
3?0
53

6
10
l0
t0
t7
?4
77
z

12,
9.

14.
19.
13.
13.
6.
4.
6.

l1
10

7
7

t2
20
22

7

18
10
13
15
11
13
5
q
6

39 173 100.0 4 568

175

100,0 4 204 100.0 3 113 100.0

I
4
n
0
0
q
7
6

8
2
I
s
0
3
4
7

z
3
3

6
s
o
1

5
c

x

90I

312
?36
276
054
r93
667
605
830

183
990

4ß
7?7

401
621
409
?70
845
476
637
024
550

35

283
371
523
a?0

1 112| 024
260

ö,2
10,4
10.0
11,7
16. I
24,3
17.5
3,0

?62
s36
q27
491
711
0?0
735
t?a

968
236

588
516

534
400
587
407
566
57?
?5q
203
2Al

36

l0
10
8I

13
20
2t

7

61
38

87
72

335
325
250
250
s04
534
671
?38

s12
?OL

718
395

4
6

a
7

?

?I3
7

0
0

3

3

28
10

35
3

6?3
9q5

884
684

ssz
368
6?4
857
601
582
396
289
309

q0

70. 6
?9. S

81 .7
t?,3

7
8
6I
6
?
6
5
I

x

7
5
0
?
5
6
0I
7

X

5
3
5
7
4
5
2
2
2

x 33

-80-

-21
und äl

-6-9-t?-15-18

t2
l5

3
6I

12
15
1B
21

1
1
1
I
2
s
3l....

öI terund



Eußsrhalb dss Elternhauses
persönlichen Msrkmalsn, Dauer dsr Hilfe und Ländern

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpomern

Nieders achssn
Lfd.

Anzahl I Prozent Anzahl I crozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzohl I Prozent
NrAnzshl I Prozent

782

45

69
97

lsB
?06l3lI

513

100.0

100. 0

291 100.0 453 100.0 I 038 100.0 709 100,0 1 690 100. 0

39
q?
43
5l
84

145
t00I

q7
43
31
33
66

130
93

4

375

41
33
38
3Z
5l

105
73

2

B?A

88
75
75
65

117
?35
166

6

567
261

65s
173

ls4
88

131
7q4
83

101
50
s3
44

3?

10.9
8,8

10. 1
8,5

13.5
?4.0
19.5
0,5

48
72
90

t29
170
250
2?5

54

786

31
55
67
53

120
207
79?
51

1 424

79
727
157
792
290
457
417
105

48
65
64
85

t25
184
721

77

522

38
55
54
59
o7

t?z
91

5

7 231

86
721lt8
144
22?
306
2t2

22

799
432

50
101
114
97

190
296
4ts
t0?

5I
8

l2
18
26
l6
I

7.
8.
8.
9.

16.
28.
19.

1.

8.6
11.4
r7.9
?7.r
17.8
1.4

17
t2
17
l7
10
l0
6
4
q

B

4I
3
u

6

4I
s
3
5
B

10.
9.
8.

14.
28.
20,
0.

100.

10
9I
7

l4
28
20

0

I
5
5
3II
4I

3.
5.
5.

10.
77.
26.
25.
4.

l1
l6
16
30
52
78
74
14

I
I

t?
t7
t6
77
z

4
5
?
3
6
7
5I

4.
o.
8.

12.
16.
24.
?r.

c

100.

3.
7.
8.
8.

15,
26.
2q,
6,

5I
7

s
I
l
?

3
0
6
5
I
I
I
I

8
2
0
0
6
0I

68
108
155
190
270
370
396
133

q,
6.L

11.
t6.
2t.
23.
7.

a
7
8
7

l3
21
30

7

72I
l3
77
L?
14

7
5I

0
4
2

0I
4I

sII
4
II
5
7

3
c
5
6
7II

179 100,0 0

7
4
q
1I
7
4
5

3
7
3
3
6
4
4
0

0

I
0
E

0
3
3
4
5

3.
6.
8.
9.

15.
?1.
?6.

7.

74,
?5,

s3.0
7.O

8
?

7.
9.Llt.

18.
24,
17.

1.

6q.
35,

99,?I

4,
7.
8.

10.
15.
25.
22,
5.

I 230I

183
tq7
2q3
247
107
111
63
61
69

30

100,0 I 354 100,0 l0

11
1?
13
l4
15
16
t7
18

19

20
2L
2?
?3
z4
25
26
27

28
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

I 295 100.0

6 3.4l4 7,49 5.013 7.323 12.844 ?4.659 33.011 6.1

470 100.0

77 3.630 6.425 s.343 9.175 16.0122 ?6.0133 ?8.325 5.3

85.5
14.5

100. 0 100. 0 100.0 3 054 100.0

B4ll9lt?
148
?32
351
231

18

6.5 6
2
I
I
I
s
0
7

l4
11
19
?0

8I
5
5
5

12.
8.

13.
?0,
13.
9.

5.
9.

I
6
3
4
3
5
7
2I

x

q

I
4
0
2
0
2
3

x

6
7
6
0

8
6
7
I

x

,0 118,8 209,6 269,7 2A7,0 460,9 6662 8108 235

I 2244| 770

I 28407 ?tq

I 379s 2507 4201 s347 381o 44?7 232o 1726 243

x40

63
36

426
469

0
0

I
2

357
113

402
68

59
41
64
94
6?
46
31
27
q6

42

76,
24,

68.5
31.5

1 3q9 74.0475 26.0

1 286I

??8
162
226
2?2
130
130
83
53
6l

?9

99.3
o.7

79.
20.

17.
10.
15,
71 ,
10,
12.
6.(
E

II 80.
19.

10.
8.

15.
?0.
t?,
13,
5.
5.
8.

463
361

198
156
279
373
2?5
?47
104

95
r47

39

6
5
5
I
0
0
4
I

x

4
2
8
5
5
5
6
6
0

X

-81



Hllfs zur Erzlghung

21 Junge l{€nschen mlt beendstsr Hilfs 1994 nach

2l.l InsgE

Lfd
Nr.

Gegenstsnd d€r
NachHe lsung

| *-.n"rn-I Hestfalent___________-------
I anzent I Prozent

Rhein I and-
Pfolz

l;;;.r--F;;;;;i
Ssarlsnd Sachsen

Anzshl. I Prozent Anzahl I Prozent

5 862 100.0 9S8 100.0 1S5 100,0 7 223 100.01 Mönnlich

?
3
t)
q
6
7II

3- 66- Is-72t?-1515-1818-21

3
6I

7?
l5
l8
?l

Al.tar von
untor 3

ter3,
-6
-9-12

DauBr der HlIfegeHährurq von
unter ... l,lonaten (Jahien)
untsr 3 l4onaten

bis unter ... Jahren
269
383
394
572
870
572
500
302

4 480 100.0

47 4.77S 7.q8l 8.172q 72.q188 18.826? 26.3792 19.?30 3.0

827 100.0

49 5.955 7.978 9.497 ll.77?8 1s,5?18 26.4166 20.126 3.1

7 A25 100.0

5.1
4.6
6.7

22,6
?7.0
19.0
19. 0
2.1

100.0

7,4
3.7
4.9

11,0
??.7
?4.8
17, 8
3,7

4.6
6.5
6.7
9.8

14.8
?6,4
25,6
5.2

5.1
7.1
8.

12.
t7.
Zö,
19.
3.

75.
?4.

91.
8.

16.o
t?.
t7,
13.
14.
5.
4.
7.

96
139
159
2?l
315
480
358
55

I 371
454

1 566
159

293
164
23s
317
?47
?54
100
88

129

36

5
s
2
4
2
7
5
7

5I
2
4
7
2
s
7

I
1

98

z
I

7
3

80
19

92
7

I
I

3
7

18,5
11.0
15.1
19,9
10,5
11.3
5.5
4.3
3.9

396
236
323
426
22E
?qt
117
91
84

2A

10I
13
q4
4L
37
37

q

163

12
6
8

18
37
47
29

6

358

22
l5
?7
62
78
84
66
l0

287
7l

332
26

50
35
58
7t
45
51
19
l4
15

30

100,0

6.1
4,2
5.9

17.3
?t.a
23. 5
18.4
2.8

79
727tt2
127
223
339
189
s3

915

79
108
84

104
l41l
240
150

6

zßa
158
229
196
231
367
579
33920

I 339
799

100, 0

7,q
lo,7
9,2

10.8
17.?
27.1
15.9
1,8

62.6
37,4

6.
s.
9.

I0.
18.
?7.
15,
?.2l und älter

l0 l.lsiblich
Alter von .., bis unter ..' Jahren

un ter

und älter

Insgesamt

Altsr von bis unter . .. Jahren
un

3
6I

12
l5
l8
?r

Klndschaf tsverhä L tn 1s
ehellch
nlcht-eheL.lch ,. .. .

100. 0

ll
L2
13
14
t5
16tl
18

1C

?0
2l
22
23
24
25
?6
27

?a
29

30
3l

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

3
6
s

tz
15
t8
27

250
301
300
400
s92
189
203
255

5,4
6.7
6.7
8.9

L3.2
26, s
25. I
5.7

L
11.
9.

11.
15,
26,
16,
0,

t0 3s2 100.0

90
10

509
684
694
972
ß?
761
703
557

805
537

1
2
2

7
2

s 312I 030

135
781
194
896
415
753
857
579
732

40

q.
5.
6.
9.

14,
26.
5.

11,
7,

11.
18,
13,t7.

I
6
7
s
1
7
1
4

3
6
7
I
3
3
6
I

75.5
24,5

8.3
5.6
7,1

0
0

2 115
23

bis

3-
6-
l-z-3-5-7-l0t

6 lbnaten .
t?
?

l,lonaten .,...
Johrsn ... ...
Jahren ... ...
Jahren '... ..

I
I
I
I

I
0I
4
?
I
5
8I

0
6
5
3
7
0

14. 0
s.8

t6.2
19.8
tz .6
14.2
5.3
3.9
4.?

3
5
7 Jahren .... .

10 Jahren . ....
und nehr Jahren

Durchschnlttliche Dausr der Hilfsgelrährung
ln l,lonatsn x xx

-82-
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außerhalb des Elternhauses
persönllchen Merknalen, Dausr der llilfs und Ländsrn

sant

ISachsen- | Schlesxlg-
Anhalt I Holsteln

------- I ------
Anzahl lProzentl anzant lProzent

Thi..lringen

Anzahl I Prozent

Nachrichtl ich
fruhsres Bundesgsbiet neue Länder und Berlin-tbt Lfd.

Nr.
Anzahl I Prozent Anzähl I Prozent

2
3
q
5
6
7II

7
sI

10
18
26
16
2

8.
10.L
10.
16.
25.
17.
1.

7
l0I
10
t7
?5
16

1

10, I
10.3
4.7q,3
4,5

787 100.0 100.0

100, 0

100.0

64.6
35,4

s9.5
0.5

x

17 516 100,0

13 669 100.0

31 185 100.0

4 533 100.0

3 355 100.0

7 988 100.0

19.8
11 .8

325
458
4ZS
507
852
208
162

97

?97
354
314
357
547
as2
586

48

5
7
8

11
16
?4

5

5III
14
24
2q

5

5

I
10
l5
z4
23

5

t?.3
8,6

73.2
18.4
13. 0
14.9
7.2
5.4
7.1

?
6
1
I
3
3
Z
3

7
0
2
I
2
6
6
5

4
7I
2
4
s
3
4

907
324
42t
944
849
249
893
929

783
090
tt7
?46
945
368
354
756

7q
25

88
11

590
474
538
190
79q
517
257
685

098
087

535
650

822
679
104
7q6
041
656
258
680
199

38

I
I
I
2
4
3

3
7
0
z
0
0
7
I

8
6
I
4
2
6
5
7

q
7
7I

?0
28
1S

3

5
l1I
11
16
?3
20

5I
10
18
26
20

22.3
71.?
15. 7
77.7
10. 4
9.6
3.3
4.6
5.1

704

3't
54
49
65

141
197
139
??

522

34
60
4?
58
87

r23
r06
l2

| 2?6

7l
114
91

123
228
3?0
2q5
34

792
s3q

I ?20
6

274
137
192
217
724
118
41
56
63

2A

E
12.
12.
11,
15.
16,
20.
5.

5.
t2.
13.
11.
11.
16.
23.
5.

5.
t2.
t?.
11.
13.
16.
21.
5.

t2
tz
15
27
10
t?

4
4
6

46
99
95
90

120
131
161

45

667

35
86
93
76
75

113
15s
34

1 454

8l
185
r88
166
195
244
316

79

q
6

6
4

185
t7a
2?r
309
152
188
63
62
96

34

6
4
?
I
0
0
3
0
4

3
I
1
0
q

5I
s

9.
72.
10.
11.
19.
23.
tL.
1.

7rl 100.0

100.0

bb
86
7Z
78

139
168
9?
l0

532

65
5B
57
58
77

t?a
8lI

I ?43

131
r44
t?9
136
?16
296
173
IB

875
368

10

1l
t?
13
l4
15
l6
t7
18

t9

?0
?t
22
23
24
z5
26
27

28
29

30
3l

32
33
34
35
36
37
38
39
40

47

I
I
4
6
3
1
5
q

I
I
1
I
3
3

5
5
0
L
7
6
3
3

I
I
q
2I
?
I

100. 0

100.0

tz,2
10. s
to.7
10. I
14.5
24,1
15.2
1.5

100.0

I
3
2I
5
7I
8

1
2
1

622
a?2
738
864t
399
050
348
145

085
s03

911
77

579
s42
305
464
80,q
820
379
344
351

2A

I
I

3
7

23I

27
3

I
2
?
3
4
7
7
1

I
3
4
0
6
I
0
8

6
7
I
q
4
I
7
4

10.
I1.
10.
10,
17.
?3,
13.

1.

70.
ud

99.
0.

25.
11.
15.
t6.
10.
t0.
q.
4.
3.

L ?34
5

318
152
189
200
124
t24
54
50
q?

25

7
3

0
0

53
36

99
I

5
2

I
?

70
?9

96
3

1 029
425

I 397
57

16.3
18,3

7
2
2
3
5I
3
3
6

xxxx
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1
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Hilfs zur Erziehung

21 Junge Menschsn mlt beendetsr Hllfe 1994 nach

21.2 Vollzeitpfl€gs

Lfd. Gegenstond dsr
NachHeisungNr

0eutsch I and Baden-
tltjrttsmberg

Bayern BerI 1n

AnzahI I erozent Anzahl I crozent Anzahl I Prozent Anzohl I erozent

I

2
3
q
5
6
7
o
s

I
?
3
q
tr
6
7
I

20
2l
?3
2q
25
26

2i und äIter

l0 Heiblich
Alter von ... bis unter

unter 33- 6.6- 9.
r, _ lc
l5-18.
18-21.
2l urld ä1.tBr

Insgesamt ..
Alter von ..

unter 3 ,.
3 - 6 ..
6 - I ..
o _ t,

t2 - 15 ..l5 - 18 .,
18 - 21 ,.

bis unter ,.. J8hren

Jahren

bis unter ... Jahren

Mönnl ich
Alter von

unter 33- 66- I3-12t2-1515-1818-21

2l und älter

?a
29

Kindschaf tsverhäl tn is
ehel lch .
nlcht-ehelich ,.., .

S tsa ts angehör igkei t30 Dsutsche3l Nlchtdeutsche ,..

Dauer der llilfegeHährung von ..
unter ... l4onaten (Jahren)

32 unter 3 l4onaten ......,...,..33 3- 6l'lonaten34 6-12 l'lonaten35 1- 2Jahren36 U - 3Jahren37 3- 5Jahren38 5- TJahren39 7-l0Jat)ren40 10 und mehr Jahren .

bis

4l Durchschnittliche oauer der Hilfegenährung
ln l,4onaten

5 r71 100.0

5 104 100,0

10 275 100.0

646 100,0

675 100, 0

64

9.3
15. I
13,6
14. 1
13. 3
15.6
14. S
3.5

78
126
t0?
a2
7?

101
74
10

645 100.0

684 100.0

439 100.0

92 27.098 ?2.362 14,138 A.746 10.531 8.452 li.814 3.2

373 100.0

75
40
qo

60
104
88
9l
86

101
93
23

559
825
661
665
615
8?5
848
773

6
II
2
4
3I
4
?

8
0
I
a
I
0
s
a

10
16
t2
LZ
1l
16
16
3

9.8
14. I
1l .9
l1.z
13.5
18.8
17, 8

10
15
t2
1?
7?
l7
77

3

14
8

l0
t4
l1
11
6
7

15

72
l9
15
7?
11
l5
l1

1

11.
Ll .
15.tl.
72.
16.
72.

1.

15.
9.

13.
15.
13.
10.

5.
11.

154
237
209
t52t7l
225
165
l6

782
5q7

?LO
722
179
209
777
139

72
7l

150

4?

9.5
Lq.7
t2.3
1?,O
13. 3
16.4
19.6

10.
8.

12.
14.
13.
10,
7.
7.

14.

I
5
8
7

7
5
6

498
727
605
572
691
959
909
1S9

76
111
107

70
99

11.
16.
15.
10.
14,

I
?
A
?
5
I
3
s

6 16.
?o.
10,
10.
13,
13,
11.
q.

4
I
7
7
II
3
6

s9
83
81
90

111
732

15

49
49
42
t7

1?4 189l 13
6

I 321 100, 0 1 329 100.0 atz 100.0

x

9?
7

057
546
266
237
306
7AE
757
322

319
956

502
773

50?
833
116
455
173
165
705
765
562

51

b
I
7

I
I
4
2

3
0
3
0
7
4
1
I

t24
203t7l
t72
176
272
225

38

9.4
15.4
12.9
13.0
13.3
15.0
77.O
2.9

153
173
70?

78
95
86
94
31

18.8
21.3
12.6
9.6

11.7
10.6
11 .6
3.8

st.4
48.6

91.1
8.9

6
3

51.
38.

5 8945 q?7
67,7
3?.3

58. I
qL.2

417
395

89. I
10. 2

740
72

5
5

7Z
49

88.7
11.3

1 194
135

742
110
163
190
180
t32
103
104
1S7

67
65
33
34

103

31,
11.
10.
10.
8.
8.
4.
q.

12.

n
7
0I
3
0
I
2
7

I
?
5
7
3
5
4
3
3

7
3
3
4
6
0III

x

252
95
8l
a2

3953

84

s

X



außsrhalb des Elternhauses
persönlichen llsrknalen, Dauer der HlIfe und Ländern

ln einer onderen Famille

Brandenburg Br€men Hamburg Hessen
I

I Mecttenburs-
I Vor@mern
I -_________________I lnzan.t I Prozent

Nieders schsen

Anzahl I ProzentAnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.

r30 100.0

18
18
l6
l6
15
22
2q

1

99

tz
1?
l0
5

l5
23
?t
I

229

30
an
26
27
30
45
45

2

105
t24

??5
4

100.0

12.1
12 .1
10.1
5.1

15.?
?3.?
27.2

1.0

100.0

13.1
13.1
11.4
9.2

13, 1
19. 7
19. 7
0.9

l0
?4
20
16
22
35
t?

1

tz7

77
18
!7
?3
30
16

267

lb
41
3B
33
45
65
28
I

161
106

235
32

65
?4
2A
29
13
27
22
25
34

46

100.0 100. 0

527

43
59
63
68
55
94

10?
37

516

3l
57
50
79
89

116
?7

I 037

100.0

100.0

100. 0

I
I

13
23
28
33
?0

?49

19
22
22
50
44
62
30

127
724

,!

?7
18
38
38
27
2l
19
26
35

50

65 100.0

x

140 100.0 ?95 100.0

100. 0

7.9
15. 3
13. 6
13. 0
12,4
17,3
15. 5
4.7

60. I
39.9

aa.2
11 .8

1ls 100.0

134 100.0

13
13
1?
7Zll
16
18
0

t7.
10.
7.

15.
12,
10.
9.
6.

11.

39
?s
l6
36
29
23
?2
14
26

44

8
8
3
3
5I
5I

10
1
5

?0
16
11
11
16
32

78

0
5
0
7
7
0
5
1

4

3
7

45
54

s8
I

4
6
8

1l
5

13
14

58

2
7
6
6I

t2
l3

4

123

6
13
14
17
13
25
27I

73
50

6.
o

12.
16.
7.

zv,
21,.
6.

3
1?
l0
10
l3
?o

6

I
0
4

16
13
8I

13
?6

3I
7
0
5
2

4
I
a
3I
7
4
9

8.
15.
74.
14.
t2,
14.
15.
4.

?.
15.
11.
10.
13,
27.
15.
5.

?4
q5
4q
4E
36
43
46
13

I
I
3
4
7
0
b
7

17.
74.
11.
15.
25.
8.
0.

100.0

4,7
13. 4
1q.2
13. 4
18. 1
23.6
r2.6

6
15
l4
12
16
24
10

0

1
3I
9
2
6
6
q

10
14I
27
16
29
10

8.3
11.3
7?.7
13. I
10.6
18. 0
19. 6
7.7

8.
72.,
7.i

23.1
l3. r

?5.1
8.

7

I
5
o
?
7

100,0

117
6

95. I
4.9

214 100.0

16
33
25
2?
29
45
33
1t

509

40
78
63
66
65
88
79
24

306
203

449
60

40
31
50
74
66
64
35
46

103

64

0
0
0
7
3
2
5
?

5
4
7
3
6
0
4
I

6,7
6.0
9.7

17.?
20, 9
24,6
14. s

8.8
20.1
11.7
24.9
72.0

l0
7

15
15
10
8
7

10
14

1
2
6
4
I
6
0
2

z
6
I
5
5
6
3
6
5

x

13
1lI
15
!?
??

5

72.
7.

10,
13.
9.

11,
8.
9.

t?.

100.0

4.9
10,6
11.4
13.8
10.6
20.3
2?.0
5.5

0
4
2
4I
a
5
4

0
0

24.3
9.0

10.5
10.9
4.9

10, 1
4.2
9.4

t2.7

88
t2

I
?
3
3I
4
6
4
I

1
8I
3
0
o
I
0
0

7.6
8.8

74
726
120
118
134
183
214

64

59
40

60.3
39.7

48. 6
51. 4

66
33

694
343

97q
63

127
79

105
141
98

t20
86

100
181

58

100.0 93.9
6,1

7.9
6.1
9,8

14.5
13, 0
12.6
5.9
9.0

20,2

Xx x X

-85-

I

2
3
q
5
6
7
I
s

?a
29

30
31

10

11
t2
t3
l4
15
16
l7
l8

19

20
?t
2?
23
zq
25
26
27

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

11
72
17
21

6

I
I



Hllfs zur Erzlehung

2l Junge Henschen nlt bs8ndstsr Hllfe l9tl4 nach

21.2 Vollzsltpflsge

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHe isung

Iuordrhein-
l,{ss tf 8I sn

AnzehI I Prozent

Rheinlsnd- |Pfalz I________________---t
Anzohl I Prozent I Anzahl I Prozent

Saarl and Sachsen

AnzahI I Prozent

z
3
4
5
6
7I
s

I Hännlich

^lter 
von ... bis unter

unter 33- 6.6- 9.
lz-75.l5-18.l8-21.2l und äIter , . ,. . .,:

Jahren

10 l.le ibl ich
Alter von

unter 3
bis unter ... Jahren

1l
12
13
l4
15
l6
17
1B

unter 33- 66- I9-72l2-15r5-18l8-21

6
L2

3
5
7

l0

3-6-1-
3-5-7-
10

13

20
2l
23
24
25
26
27

32
33
34
35
36
37
38
3S
40

4l

Insges amt

Alter von bis unter ... Jahren

2l und älter.

Kt ndschaf tsverhä I tn is
2A ehelich
2c nicht-ehe.lich ..,..

Staa tsangehör igke i t30 Deutsche3l Nlchtdeutsche , ..

Dauer der Hilfegehährung von
unter ... MonaLen (Jahren)
unter 3 l4onaten

bis

Durchschnittliche Dauer der HilfegeHährung
in llonaten

und mehr Jahren ,

| 2A7 100.0

tzg 10.1199 15.5143 tt.z146 11.4138 10.8205 16.026A 20.953 4.1

7 3t7 100,0

134 10.2171 13,0130 9.9tqs 10.9155 I 1.8263 ?O.0265 20.155 4.?

2 598 100.0

2A1 100,0

?4 8.538 13.538 13.551 18.135 t2.545 16.044 15.76 2.r

272 100.0

z0 7.435 12.938 14.035 t?.93t 11.454 23,543 15.86 2.2

553 100.0

qq 8.073 13.?76 73,786 15.666 1l .9109 19,787 15.7t2 2.?

?7 100.0

2A 100.0

170 100.0

I
0

0
5
7
6
5

6
3
3
?
6
4
3
1

5
5
3
?
1
6
5

55

11
8
6
4
7

10
8
I

5
5

30
?5

53
2

Xx

72
4
6
q
7
6
3
3

10

50

21
10
10

7
2t
14
10
3

20
14
10

7
r?
18
14

1

18. 5
18, 5
11.1
7.4
3.7

18. 5

4
7
7
I
4
3
7
6

0
5

3't

5
8

I
3I
3
7I
5
5
?

l8
3?
16
19
z7
35
2?I

184

20
?4
?7
2q
23
40
25

1

3s4

38
56
43
s3
50
75
47

2

r77
183

351
3

10,6
18,8
9.4

11,?
15.9
20.6
12.9
0.6

to0.0

100. 0

s
I
I
6
?
I
6
6
8

10
l3
l4
l3
t2
2t
13

0

10
l5
t2
t?
lq
?L
l3

0

16I
7?
?0
10
11

5
7
6

100. o

263
370
?73
290
293

10.1
74.2
10.5ll,?
11.3
18, 0
?0,5
4.?

64.6
35, 4

92.3
7.7

4
7
7
2
5I
5
6
s

x

11
6I

13
tz
13

7
7

18

7
I
I
I
I
?.
3
6

468
533
108

1 678
920

48.3
51.7

?I992

375
178

520
33

79
45
49
90
66
5?
39
{6
a7

51

67.
32.

94.
6.

14.
8.
8.

16.ll.
9.
7.
8.

15.

398
200

297
173
227
343
325
362
195
198
q79

59

0
q
6

54
45

96
3

21
7

10
7

1?
10
5
5

t8

3
1I
3

s
1
3
7

x

58
3l
43
73
35
q?
20
?7
24

36

-86-

t?
15
18
21

3
6
I

t2
l5
18

Jahren . ..
Jahren . ..
Jahren . ..
Jahren . .,
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auDerhalb des Elternhauses
persönlichen Merkmalsn, oausr dsr HiIfe und Ländern

in einer anderen Fanilie

Lfd,
Nr

Nachrichtl ich
Sochsen-
Anhal t

lesHig-
ls te in

Sch
Ho

Thüringen

^nzahI I Prozent AnzahI I Prozent Anzshl I Prozent

früheres Bundssgebist--l;;i---i;;;;;;r- lneue Länder und Berlin-Ostt_____________
I anzant I Prozent

1

2
3
q
t
6
7
I
I

10

11
t?
13
14
15
16
l7
l8

19

20
?!
??
23
24
25
?6
27

?a
29

30
31

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

106 100.0

I 16 100.0

4 419 100.0

4 385 100,0

8

752 100.0

719 100.0

209

15
23
25
23
30
36
48I

?06

11
23
20
25
34
42
46
5

415

26
46
45
48
64
7A
94
14

276
139

404
11

100.0

100.0

85
96
85
90

103
140
1r8

2

100, 0

7.?
11,0
12. 0
11.0
75, q
77.2
?3.0
4.3

5.
11.
9,

12.
16.
?0.
22.

2

6
11
10
11
15
18
22

?

15I
l3
14
5

14
5
b

l6

101 100.0

5
5
Z

6
?
2
5

t?.
16.
12.
14.
13.
15.
14.
0.

11
13
11
L2
14
19
16
0

12
l5
t2
13
l3
77
15

0

77I
r2
16
10
10
6
7I

94
24
9?
07
02
?2
07

q

5
I
I
6
6
I
8
I

q
3I
0
4
7
0
4

10
15
1?
1Z
11
l5
16
3

9.
14.
11.
11.
13.
18.
18,
3.

10,0
15.1
t?.4
11.8
12.5
17,3
17.q
3.6

14.1
7,8

10.6
13.8
r1.5
r1.5
7.0
7.5

16.2

465
701
56S
558
513
703
7qL
169

413
625
520
q8?
588
819
791
tq7

5
3
3
0I
3II

s
t2
1?
18
27
7?
2l

1

20
2?
1Z
l3
l0
11
13

6
4

54
45

s8
I

t2
l0

97
?

I
7
3
0I
z
3
3
b

Ill
11
t7
19ll
19

0

9.5
13. 8
12,t
13.8
t2.1
13. I
25.O

9.
t?.
11.
15.
15.
12.
??,

7,2
t6.2
19.8
10.4
10. 4
7.7
7.7
9.9

0
6
7
3I
6q
5

19. I
?7.4
I 1.9
12.9
9.9

10.9
12.9

101 100.0

I
4
I
5
3
5
4
3

3
2
7
1
5
4
3
4

2
0
0
4II
3
s

I

3
1I
5
4I
7
4

63,5
36.5

91. 4
8.6

11
16
14
16
7S
16
29

222

20
?a
26
3S
35
za
50I

18. 8
19. I
13.9
11 .9
7.9

13.9
13. I

100. 0

19.3
20,a
t2.9
LZ.4
8.9

12. 4
13.4

19
?0
l4
l?I
l4
14

?02

39
4?
26
?5
18
75
2_7

55.9
43. I

r15
87

26.7
11.9
16. I
lt.9
s.9
9,4
3.0
5.4
5.0

x

29?

54
?q
34
2q
20
l9
6

11
l0

28

1 471

179
220
777
197
?05
?62
225

6

731
740

100. 0

49.7
50. 3

8 804 100.0100.0

a7a
326
089
040
101
522
53?
316

588
216

045
759

242
688
929
2ra
072
016
615
558
s?6

53

5
3

5
5

66.5
33.5

99,0
1.0

| 457
l4

260
ls5
187
237
161
149
90

106
136

39

3
7

2t9100. 0
3

7
I
7
I
I
I
I
2
2

xx

10.824
16
Jb
qq
23
23
17
l7
?2

42 xX

66
36
55
58
2S
59
?2
?6
69

54
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Hllfe zur Erzlehung

2l Junge Menschen mlt beendeter Hllfe 1994 noch

2 1,3 Hsimerzlehung,

Lfd
Nr,

Gegenstand der
Nachhe lsung

0sutschland Baden-
HUrttemberg

Bayern BerI ln

Anzahl. I Prozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI lProzent

3
4
5
6
)
B
I

1 Mönnl ich

10 tleibl lch
Alter von

unter 33- 66- I
t2 -15

Alter von ... bis unter
unter 33- 6.6- 9.9-12.
12 - t5.15-18.l8-21.2l und öIter

Jahren

bis unter ... Jahren
11
't2
t3
l4
15
16
l7
l8

19

20
2l
?z
2?
2q
25
26
27

2A
29

15 - 18....
18 - 2t .,..2l und älter

I nsges amt

21 und älter

Sta6ts angehör igke i t30 oeutsche31 Nlchtdeutsche ...

unter 33- 66- 99-7212-t515-1818-21

Dauer der HllfegeHährung von .,, bis
unter .,. l4onaten (Jahren)
unter 3l,lonaten32

33
34
35
36
37
38
3S
40

41

6 lbnaten
lZ tlonaten
2 Jahren
3 J8hren
5 Jahren
7 Jahren

l0 Jahren
0 und mehr Jahren

3
6I
?
3
5
7
ll

0urchschnittliche Dausr der Hilfegexährung
in lbnaten

100.0 1 358 100.0 7 264 100,014 300 100. 0 I 378

I
5
5
2
7
2I
0

1
6
I
2

I
6
a

8
5
?
3
0

6
?

6.
6.
5.
8,

13.
25.
24.

a

9.
6.
6.
6.

12.

27.
s.

7,
6.
6.
1

13.
24.
25.
9.

14. 3
10, 4
14.5
17. 9
13,0
15. 3
6.2
4,7
3,8

29
45
57

116
??7
374
407
119

86
a?
a2

I04
173
319
304
114

998

91
66
61
6Z

7?2
?24
275

93

I
6
4
2
0
5
5
5

2
3
5

10
l8
31

4

z
3
5I

19
3?
23

4

11
8

l4
zo
1Z
15

7
5
5

29
49
73

139
245
424
333

6?

938

?3
32
49
82

183
303
2?3

43

2
3
4
o

16
?7
?9
I

II
9
3
q
?
1
b
7

10.
7.

13,
19,
7?.
15.
a
5.
4.

3
2
3
4
2
3
II

.1

.0
,6

q
5
5

580
?2?
803
l7?
388
?4q
588
803

514
554
59r
7s9
527
0q7
848
616

8.2
16. 7
?9,7
?5.1
5.5

100.0

q.
5.
5.
7,

14.
29.
27.
5.

14, 3
9.3

14. 3
18.9t2.t
15.1
7.?
4.9
4,0

1
?
q
3

100, 0 100. 0

? 296 100.0 2 ?62 100.0

5
q
2
7
5
3I
6

I
3
7
3
6I
?I

1
3
2

10 456

24 756 100.0

x

I 021 100.0

18 1.8?6 2,540 3.9s3 5.?138 13,5331 32.q3?3 31.69? 9.0

2 399 100.0

47 ?.071 3.0s7 4.0159 7,0365 15.?709 29,6730 30.4?7t 8,8

I
2

t77
148
143
I66
295
557
579
?07

473
789

940
322

324
235
327
405
293
345
140
107
86

3l

3.5
5.3
9.5

18. 5
3l .8
?4.2
4.6

71
22

5?
81

L?2
??l
sza
731
556
105

777
519

963
333

254
199
327
460
288
356
165
t?7
126

35

84.5
15.5

0s4
276
394
931
915
291
436
419

2l8 708
6 048

189
567

535
294
539
588
991
742
779
207
981

32

4
2
6
8
8
5
0
7

4.
5.
5.
1

15.
29.
26.
5,

75
?q

89
10

I
I
I
t
3
7
6
1

65. I
34, 9

o27
372

6
4

6s. s
14, 5

85
l4

84, 1
15. I? 077

3A?

267
190
333
463
298
364
?79
159ltz

37

5
4

??
2

1
7
0
0
5
5
2
5
5

xx
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sußerhalb des Elternhauses
persönlichen l'lerkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern

sonstigs betreute l.lohnforn

I

2
3
4
5
6
7
8I

l0

11
12
13
74
15
t6
L7
18

1S

?0
,1
?2
23
24
25
?6
27

?8
29

30
3t

32
33
34
35
35
37
38
39
40

4l

NiedersachsenBrandBnburg Bremen

Anzahl I erozent Anz8hl I erozent AnzahI I Prozent

100.0

100. 0

100. 0

100. 0

100. 0

100.0

3.4
2.9
4.t
8.2

15.6
30. I
2A.A
6.8

533

37
43
40
45
93

151
108

16

357

?9
4l
3t
?8
63
89
7l

5

8S0

bb
84
71
73

156
250
179
2L

611
279

889
I

100.0

100. 0

99. S
0.1

100. 0

100. 0

891

19
26
45
67

141
239
267

87

712

275
129
246
283
205
259
136
58
62

33

299 100.0 584 100.0

1
?
I
3

16
33
35

5

84.
15.

79.
?1.

16.
7?.
14,
19.u.
10,
6.
4,
t

173

2
4
4
7

3Z
60
55I

94

3
2
1
2ll

30
39

6

?67

5
6
5I

43
90
94
15

225
4?

zLl
56

626

26
56
52
72

128
180
104

B

402

21
Z6
?9
45
6B

119
7B

8

I o?a

53
84
81ll7

196
29S
782

16

69r
337

2

5
7

15
26
30I

?
2
4
4

l1
26
38
10

2

4
6

13
?6
33I

13
8

15
17
1Z
16
8
s
3

1
I
1
5
8
8
0
I

s
q
5
6
4
5
2
0

2
?
8
?
8
7
6I

2
2I
4
1

I
7
6

4
0
3
7
8
2
5
zI

x

7
4I
z
8
sI
I
8

X

3
3
3
I
0II
3
I

xx

I
q
6
I
?
s
4I
2

x

6
8
7
I

77
?a

a

9
1
5
4
4
3
3
0

s
q
0
2
5
0
1
4

z0
17
24
48
91

176
168

40

490

l1
15
?4
?5
7t

153
150

40

q
4
7
4
7II

0
I
6
0
0
I
I
I

5
6
0
6
5
3
7I

13, I
11.3
17 .7
20.3
72,6
73.7
5,3
3.4
1.9

12,
6.

5.
14.
29.
25.
0,

15.
6,
8.
6,

12.
za.
?1.

0.

13
6
7
5

13
29
23

0

72
?7

7q
25

?
3a
0
5
7
8
2

I
2I
q
I
7
2
6

37
19
17
l6
q4
89
75

2

?33

35
16
z0
l4
28
67
51

?

532

12
35
37
30
72

156
t?6

q

385
147

398
134

7S
50
94

108
67
73
?8
18
t0

25

l.
?.
?.
4.

18.
34.
31.
5.

a
1.

11.
31.
41.
6.

2I
a
5
4
I
6
1

q
B
B

1l
?0
2A
l6

1

6.1
7.01U

11.2
16. I
29.6
19. 4
2.0

5.
8.
7.

11.
19.
29.
17.

1.

9.4
10.4
5.9
3.8
3,4

1
5
7
8
o
I
I
q

3
3

2
I
I
1I
I
5
4

79.
?0.

92.

7
3

7
3

16
72
19
?t

7I
q
3
3

149
110
177
189
69
84
43
35
34

27

t7
t7
3Z
33
81

L
11.
8.
a

17.
24.
19.
l.

100.

7.
9.
8.
8.

17.
27.
20.
2,

68.
31.

100. 0 100. 0

100.0 | o74 100.0

5
I
1
5
z
6
2

I
1
5I
I
6
6
q

2.
3.
4,
5,
4.

11.
r0.L

2
3
4
6

15
30
29

7

189
272

77

0 1 603 100.0

36
q3
77

100
222
42A
539
158

279
3?4

31
33
4A
73

162
3?9
318

80

8
2

3
7

79.
20,

76.

13.
9.

16.
21.
11.
1,41,
5.
4.
q.

856
2ta

819
?55

143
100
175
227
118
159
62
46
4S

31

4
6I

67
3?

99
0

1I3
7

I 476
127

023
5

782
t?a
?OL
178
97

707
61
39
35

?6

s3
33
39
51
30
29
17
11
L4

32

t7 .7
t2.5
19.6
17. 3

x
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Hllfs zur Erzlehung

2l Jungs l,l€nschen mlt b€sndeter Hllfe 1994 nach

21.3 HslmerziBhung,

| **.n.rn-I Hestfalent__________-------_-
I anzant lerozent

| *n"rnr"*- |I Pfatz I
I ______________----- I

I anzant I Prozent I

Saorl and SBchssn
Lfd. Gegenstand der

NachHei,sungNr Anzahl I Prozent Anz6hl I Prozent

114 100.0 1 013 100.0

711 100.0

135
158
199

533

15
23
?5
33
91

191
135
20

438

100.0

100, 0

4 072 100.0I Hännlich
Alter von

unter 3
bis unter ... Jahren 5.9

8.6
a.7
9,8

18.3
29.5
16,3
3.0

60
87
88
99

185
299
165
30

4
6
5
?I
7
?
5

4
2
3

13
2t
?3
27

3

4
L
3

l0
t9
29
75

4

16, I
19.6
13. 4
12, 9
5,4
4.5
2,?

I
?
6

2I
s
0

E
3
4

l5
25
?7
31

4

8
3
7
2
1
8
3I

2
4
4
6

l7
35
25

3

3.3
3.9
4,9
7.2

15. 4
31,I
27.4
5.6

100.0

18I
13
16
1l
77
5
4
q

6I
2
5
8

3-3
4
5
5
7I
s

?94
629

1 297
1 133

??7

6
I

L2
l5
l8
ZL

3
6
I
2
3
5
7
10

110 100.0? 89q

. bis unter .. , Jahren
He ibl ich
Altsr von

unter3-6-9-t2-

3
6
s

t2
l5
l8
zl

10

t1
t2
l3
l4
15
16
L7
18

l9

?0
?1

23
24
?5
26
27

3
4
6
0
5
6
0
7

o
11.
7.

11.
16.
27.
17.
0.

5.5
1.8
3.6
a.?

16. 4
36. 4
23.6
4.5

100.0

59
8I
54
78

Lt7
196
t?t

5

I 724

119
168
142
177
302
495
286

35

I t2?
602

89. 7
10. 3

I 705
l9

14. 3ll.6

6
?
4
s

18
40
26

5

22q

1l
5I

zs
43
67
57I

r84
40

?01
23

32
26
36
4S
30
29
l2
l0
5

27

3.
4.q
7.

16.
31.
26,
3.

100.

3.
4.
5.
6.

16.
33.
25.
3.

78.5
?1.5

s
b
I
I
q
5
0I

3
4
3
II
I
6
8

6
?I
0
0
5
6
3

3
4
4
7

t4
30
29

6

17
zo
26
34
72

103
12t
1q0
204
405
882
858
181

3
5I

12
15
18
2l

138
114

17

971

3?
43
5l
67

163
329
?q9

37

762
209

870
101

taz
83

1311
156
113
166
56
39
q2

32

6 966 100.0

l5
I8
21 und älter

Insgesamt

Alter von
untsr 3 ,

bls unter .. , Jahrsn

100. 0

65.1
34,9

I

6II
10
17
28
l6
?

19. 0ll.3
15. 5
19.2
10.7
11 .5
5.6
3.7
3.5

s
7
?
3
5
7
6
0

3.4
4.0
4,9
7.1

t4. B
31.3
28,6
5,9

79.?
20.8

89. 0
11.0

tt,2
7.7

11 .9
19. I
13.4
18.5
9.2
5.q
3,5

?34
279
339
498
034
179
99t
408

I
?
1

az
!75 517

1 449

197
769

774
537
a?7
33?
936
?92
538
375
251

s

Kindschaf tsverhäl tn is
2a ehelich
29 nicht-ehelich .. '..

Staatsangehörigk€ i t30 Dsutsche3l Nichtdeutsche ...
98
I89.6

10. 4
5

bisDauer der HiIfegeHährung von
unter ... !,bnatsn (Jahren)
unter 3 l,lonaten 3?7

195
258
331
184
198
97
64
60

27

7
5
I
I
6
1
I
0
3

lbnaten . . ....
l4onaten .. . ,,.
Jahren . ,. ....
Jahren.....'.
Jahren ., .... 'Jahren ,. . ,...
Jahren .. ,... ,
nehr Jahren ..

-6-t?-?-3-5-7-10I und

3Z
33
34
35
36
37
38
39
40

4l XxYOurchschnittllche Dauer der HllfsgeHährung
i.n l,lonsten
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Bußerhalb des Elternhsuses
persönlichsn Herkrnalen, Dauer der Hllfe und Ländern

sonstige b€treute lbhnform

Lfd.
Nr.

Sachsen-
Anha I t

Schlesnig-
Hols t6 ln

ThUrlngen
Nachrichtl lch

froherss BundesgBbiet naue Ländsr und Berlin-ost
Anzahl I Prozent Anzahl. I erozent AnzBhl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozsnt

1

2
3
4
5
6
7
8I

10

1l
1?
l3
l4
l5
l6
t7
18

l9

?0
2l
22
23
2q
?5
?6
27

28
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4l

3 659 100.0

2 5?3 100.0

6 182

r0 641 100.0573 100. 0 341 100.0 548 100.0

27
37
34
33

104
175
r77
2l

100. 0

6.L
7.
9.

18.
29.
77,
z.

I
I
I
I

l6
27
18

1

1
6
I
sI
0
5
5

s
8
0
7
6
4
q
8

20. 5
11.8
16. 7
18.6
9.8

70.7
4,7
3.8
3.5

225
313
289
345
692
060
645

90

I

3
8II
9I
7
7

3.
3.

7.
15.)o
27.
6.

355
40s
514
827

1 696
3 184
2 943

713

7 933

I
2
?

I
2
5
5
I

658
7t5
904
341
805
540
3?8
243

5S7
977

069
50s

255
562
508
546
384
082
491
969
765

3q

l4
3

l6
2

II
2
0
0I
q
I

4
5I
6
2
4

4.
6.
6.
6.

19.
31.
21.
3.

(
11

6I
16
27
?0

3

15,
10,
10.
2.
4.
4.

407 100.0

s 2.67? 3.5l4 4.127 7.957 16.781 73,8107 31. S34 10.0

?67 100.0

7 2.612 4,5l9 7.1t2 4.522 4.264 24.0103 38,62A 10.5

608 100.0

95,7
5.3

7
bI
5
3
B
7

1
10

7I
21
26
13

1

1l
7
8

l0
l6
27
16
2

I
I
8

l0
19
2a
14

1

25
10
L4
l6I
10

q
4
3

4S
6l
45
57

123
154

18 574

100. 0

3.8
3.9
4.9
6.5

14, 0
29.7
30.1
7.?

100. 0

3.5
3.8
4.9
7.2

15. l
29,8
2a,7
6,9

100.0384

22
s3
26
35
63

106
77
72

s3z

49
80
60
68

167
2AL
1S4
33

6?13ll

x

79
10

46
3l
35
43
65

712
67I

980

90
92
80

100
188
?66
146
l8

720
260

s75
5

254
103
146
162
94

10?
48
39
3?

z5

100. 0

7.1
9.1
7.9
s.5

18. 0
?4.3
17.9
2.2

?.77
?44
201
?q5
418
691
463

46

q36
551
490
590
110
751
108
136

65.5
33. 5

4 111
2 077

303
306
390
5lq
109
356
385
570

7

8
1
4
6
I
I

3
b
6
6
0
5
5
0

3
6
4
3
I
2
I
5

5.
8,
6.
7.

77.
30.
20.
3,

66.
33.

6
I
q
4
0
8
5

3
5
6

13
23
3S
10

l3I
13
24
11
14
5
5
4

16
24
33
39
79

145
?LO

62

458
150

576
3?

79
54
82

146
71
85
33
31
27

32

?
4
2,
2
1I
B

100. 0

73. 5
?6.5

78,6
27,4

6
4

86
13

s9.7
0,3

929
3

3
7

75
2S

99
1

0
0

6 120
6?

5
5

99. 5
0.5

269
732
031
142
607
560
284
238
2t5

26

72.2
8.4

13.5
19.1
12.4
16.6
8.0
5,2
11. 1

?
1
2
3
2
3I

0
s
5
0
7
0
s
I
q

234
172
133

25,5
12.0
14,3

153
98
94
?4
39
41

I
5I
5
6
sI
0
3

xx x26
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HlIfs zur Erziehung

22 Junge Henschen mlt beendeter Hilfe 1994 nach Art dsr HllfB und Unterbrlngungsfom, vorangegongener Hllfe,
22. I Insgs

Lfd. Gegenstand der
NachHeisungNr

Deutsch.l6nd Baden-
Hürttemberg

Eayern BerI in

AnzahI I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

2
3
4

Insgesamt

Erziehung in einer Tagesgruppe
Ljnterhrlngung in einer Pflegefanilis . . . ,. .

Unterbringung in einer lagesgrupps in
e.iner Einrichtung ....

Vollzeitpflege in einer anderen Familie ,, ' ',UnLerbrlngung bei Großsltern/VerHandten,.,
Unterbringung in einer Pflegefamilie ..,...

lleimerziehung, sonstige betreute l.lohnform ...
unterbrlngung in einem llejm . ,.
Unterbringung in einer l^lohngenelnschaft .. .
tjnterbringung in eigener l.bhnung

Intens ive sozialpädagogischs Einzel betreuung

Vorangegongene tlilfe
otrne vorangegangene llilte
mit vorongegangener llilfe
davon nach Art dsr llilfe

ambulante Beratung in Fragen der
Irziehung

vorlöufioe Schutzmaßnahmen,.....
ins titutionel le Beratung
soziole 0ruppen6rbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozla.lpädagoglsche FamlIienhiIfe ...,....
Erzielrung in einsr Togesgrupps
Vollzeltpflege in einsr anderen Familie .
tleimerziehung, sonstige betreute l.bhnform
intensive sozialpödagogische Einzsl-

be treuung
Eingliederungshilfe nach dem BSHG ,.,,...

Aufenthalt vor der HilfegeHährung
Eltern.
EIternLeiI mit Stiefelterntsil/Partner ....
aI Ieinerzielrender El ternteil
Große1 tern/VeHsndte . .
PflegefBmilie
tlelm . ..
l.Johngemeinsclraft ....,
eigene tlohnung
ohne feste Unterkunft

lJrsachs der Beendigung der Hllfeart
Abschluß
vorzeltige Be€ndigung

Sorgeberechtigten bzH
Abqabe an ein anderes
sonstige Beendigung ..

auf Veranlassung des. VoIIJährigen ,. .,.
Jugendamt

Adoptiönspf tege-,..,....
uoäiiäir,ää iä-eine der i;iüüen iiii;:"'

6r ten zusamen
davon:

ambulante Reratung in Fragen der
Erziehung

institutionel Ie Berstung
soziale 0ruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Eetreuungshelfer .,..
sozialpädsgogische Familienhilfe .,....,.
Erzietrung in ejner Togssgruppe
Vol.lzeitpflege in elner and8ren Familie
Heimerziehung, sonstigB betreute l.bhnform
intensive sozialpädagpglsche ElnzeI-

be treuung
Eingliederungshilfe nach dem BSHG ,.,... '

Aufenthalt im Anschluß an die HilfegeHährung
EItern .
Elternteil mit Stiefelternteii/Partner ....
ol leinerziehender Elterntei I
Großeltsrn/verhandte .,
Pflegefamilie
lleim , . .
l"bhngemelnschaft ..,..
eigene tbhnung ..,....
ohne feste tinterkunft
ohne Angabe

I-)

6
7
B

l0
l1
12

l3
14

15

Iri
l7
18
19
?0
21

23
24

25

26
a1
2B
29
30
3l
32
33
34

35
36

37
38
39
40

4l
s?
43
q4
45
46
47
48
49

50

5l
53
54
55
55
57
58
59
60

100. 0

1.1
0.4

8.8
2.0

3.7
1.7

39 173 100.0 4 568 100.0 s 204 100. 0 3 113

13.1
5.5

34
72

6.8
?6,2
5.8

?o.5
63.2
54. Iq.7

752
l4

738
321
?54
063
399
061
173
165
96

22
412
161
651

2 26?
2 135

551
23?

16 .5
0.3

3 459
799

2 650
t0 275
2 ?61
8 014

?s 756
21 459

1 836
1 461

683

10 258
28 915

13 833I 479
2 549

94
730

2 061
69S

2 474
s 716

180
353
153
985
888
455
772
192
795

5t?
753
933
912
777
504
0311
197
727
834

26,t
5.2

20. I
7?.7
68.6
3.0
1.1
o.2

3
s
7
0
0
6
q
?
0

8
4
5
5I
1
4
4
0

.5
,5
.0
.3

.4.l
,3

t6.?
za.9
5.6

?3.3
52.5
45. 1
3.8
3.6
2.1

30. 3
cof

31 ,6
a1
6.0
0.4
1.6
4.8
3.2
6.7

10. 6

0.5
0.6

?5.7
16. 0
37.O
5.7
5,5
6.7
0,5
0.7
2.2

32. I

319I 329

a47
357

92
35

574
506
455

329

79
15
II

l9
1l
97

6
?1

3q7
269
663
135
423
418

56
511
121
159

I 385
3 183

174
730
690
26?
254

6
6
1
5
5
6
4

7

I
2
2

214
115
296
086
14q
66
28

181rtz
106

s
56
81
92

?74
424

358

?s
5
1

16
20
t4
49

133

I
98

620
435
050
184
573
528

73
508
54
69

33
bb

31
3
5
0
1
4
0

l1
1.0
0.5

I 038
2 075

975
72?
777

1
3?

742
l3

?24
3S?

3?
l5

5

3?.5 1 183 38.0

3
7

s
3
6
I

l8
l6
t4

2

?
8

?6.
73.

I
7
5
1
3
s
2
6
1

44q
169
?75

?0
73

219
t44
306
485

21
27

499

38
14

2

46
42
76

?ol
l9
39

1.9
5.3
1.8
6.2

72.O

?3.
18,
36.

tr
q.
8.
0.
0.

4I
I
1II
4
5
0

35. 3
3.8
6.5
0.2

32.2

21.4
15. I
1S.1
?.4

0.1
0.4

5
18

s93
597

196
140

0.5
0.4

753
19q
zq5
3?l

18
1l
56

?1
17
38

4
sI
0
0
3

365

097
683
596

95

680
541
197
141
150
243

14
14
93

6
2
I
6
I
6
4
3
6

0.6
0.1
0.0
0,4
0.5
0,3
7.?
3,?

23
14
41

4
5
7
0
0
I

I
7

14
I
I
3 304

2t
33

100

I
?

3

?6
16
14
2

8
7
8
I

0.8
0.3
0.0
0.5
1.0
0.9
7.7q.4

23
14
15I

s
s
7I
?
I
7
0
3
5

16
11
27

4
72
l1

2
16
2
0

7
3
2
s
6I
7
1
3
5

5
s
7
I
4
5
1
6

503

088
670
720
88

12 595

I 394
6 173
5 530

945

5 536

1 059
198
t6

256
s68
194

1 170
1 316

10.6

0.7

8,810.914. 1

0
0
0
0
0
3
2

11.1
8.6

27.3
4.4

13. 6
13. 4
?.7

16. 4
3.9
5.1

?.7
0.5
0,0
0.7
t.q
0.5
3.0
3,4

0.20.2
?.3

0.4
0.9

?.44
515

0,6
1,3

14.1
12,1
20,3
4.9

72.2
14, I
2.6

15.8
1.92.t

7SA
5?2
991
?19
558
505
171
7?9
103

27
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s

14,
10.
?5.

4.
13.
14,

1.
12.l.
1.

1



außerhalb des Elternhsuses
Aufenthalt vor und nach der tiilfegehährung soHie nach Ursachs der Beendlgung und Ländern

samt

Lfd.
Nr.

Brsndenburg Bremen Hamburg Hesssn Niedersachsen

Anzshl I Prozent Anzahl I nrozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent AnzahI Prozgnt

I
2
3

4
5
6
7II

10
11
72

l3
14

l5
16
17
t8
19
20
?l
22
23

2q
25

?6
27
2A
?9
30
31
3?
33
34

35

Jb
37
38
39

40

4l
42
43
q4
45
46
s7
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

7 ?31 100.0 3 054 100.0100, 0

t7,?
0.8

I a24

?0q
15

189
509

85
qzs

t 074
891

78
105

37

q94
1 330

670
67

104
2

2q
ss
2t

113
252

I
24

395
3??
656

86
r05
201

8
14
37

533

433
290
343

40

185

22
3

1S
6I

?0
68

1l
27

263
205
358

82
238
232

116
363

e7

100. 0

2.5
100. 0

12.8

100.0

o._2

a28

2
267
60

?07
53?
363
t?4

45
27

235
593

343
61
19
s
5

18I
40
84

t.8

.5
t,7
i.8
r.4
t,4
r.1
1.3

,
8

I
0
3
6I
0
7
3
7

a7 18.585 18. I164 34.9t4 3.035 7.449 10,43 0.62 0.431 6.6

157 33.4
17. I
15.1
19. I
2,6

11.9

72.6
9.q

16.2
2,1

11,5
7,9
5.7

34.5
o.-2

s70

60

60
t23

7
116
267
185

44
38
20

109
361

707
q7
20

3I
33
z?
53
55

I 295

32

32
229
115
114I 028
979

47

6

267I 028

669
46
65
I

!t4
6

32
104

3
2

I
0
1I
5
7I
7
2

6
42

I
1

0
2
4
o
3II
5
4

II

0
1I
2
6
5
0
8
7

11.
?.

9.
34.

4.
29.
52,
sL,
6,
q,

2?.
77,

36. 7
4,6
8.6
0,3
1.3
5.8
2,5
7.4
8.5
0.5
o.7

22.9
20. 5
34.6
5.7
6,7
6.3
0.7
0.8
7.7

29.1

2.9
1.0
0,?
1.6
1.2
0,3
?.5
5.5

13,2
t?.0
77.0
4.0

13. 1
t2,2
3.3

19. I
1.3
3.9

346
67

?79
037
125
9t?
603
273
185
t4s
68

591
363

7?0
139
?62

10
q1

t77
77

239
263

15
?0

700
627
057
175
206
192
20
24
53

890

646
458
462
75

5?3

88
31

5
48
38
10
77

167

22
37

404
368
519
1?3
401
373
102
606
39

119

0.

7.
20.
72.
7.

7?.
61.
9.
0.
0.

24,
71,

38.
3.
?.
0.l.

13.
1.
1.L
0,2
0.?.

a7
I

86
249
153
96

890
76?
122

b
5

346
885

?
2

270
259
q62
80
18

105
6
?

?9

4113

360
103
192
33

130

7
7

70
40

10. 4
27.9q.7
?3,2
58. I
48. 8
4.3
5.8
2.0

27,
72.

35,
3.
5.
0.
1.
?.l.
5.

13.

?

2
0

8
0
4
3

0
32

7
25
64
q3
15
5
3

.5
,7
.9
.8
.4
.6
.6

.5

L2
?6

1
?s
56
39I

8
s

23
76

2?
10

4
0
I
7
q

11
1t

2
l1

B
8

79
75

3
0
0

?4.2
24.0
34.8q,4

7.2
5.3
0.1
o.?
1.S

II

7
7
7I
3
4
2
2I

?7.7
77,7
36. 0
4.7
5,8

11.0
0.q
0.8
2.0

29.?

2t
z7
37

6
1I
0
0
2

313
362
451

57
l6
68

1

24

6
5

74.4
77,?
19.5
4,5

13. 0
t2,7
2.5

19.9
2:o

191
z?o
266
1ls
119
L0z
30

119

65

59
s4
76
10
54
37
27

t62

28.4
7l .6

41.
7,

1.
0.
?.
1.
s.

10,

0.

20,
16,
42,
5.
s,
8.
0.
0.
1.

31,

16.
8.

23.
3.

17. 1

2,9

0.1
0.4
0.4
4,1
4,2
1.3
3.7

t2.0
9,1

?1.3
3.5

15. 3
10.7
8.1

t?,0
].St,

520.
79,

51.7
3.6
5.0
0.1
0.7
t.3
0.5
2.5
8.0

q58
38
34

2
2o

166
t2
??

119

4
4
3
1
6
2
1
8
1

5
1

3
3
5II
3
8I
6

0

4
8
3
3

168
135
352

49
34
6S

7
1

13

257

136
73

193
27

7q2

24

1
3
3

34
35

11
3l

99
75

176
?9

135
89
67
99
16
43

0.5
1.3

10, I 10.6

4
t

2.3
0.?

11
1

2 o.2

340 ?6,3 33. 5

29.2
8.4

I
0
5
5
E
5
5
?
4

ls.5
2.7

o13

o.2
0.6
0.6
5.7
3.2

?
0
1
5

?1.
15,
15,

7
I
I
2

t.?
0.2

23
l5
18
2

sI
7
c

rlo
0.3
0.5
1.1
3.7

3.2
0.9
o.z
1.1
0.?
1.9
3.0

0.6
0.9

8{
7l
90
7?

56

15
q

I
5
1
9

14

3
4

2?
10
t2

1

26, 5

9.7
0,6
0.6
4.9
0.9
5.5
2,7

1.1

290
141
164

17

77.t

0,7
7,2

343

0.
1.

t26
8

I
64
t2
11
35

5
14

187
295
312

7Z
107
140

10
110
26
35

15. 5
17, 9
27.6
9.7
9.7
8.3
?.4
9.7

t4
z2
?4

5
B

10
o
8
2

4I
1
6
3II
5
0
8 5.3
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Hllfe zur Erzlehung

22 Junge Menschen nit bssndeter Htlfs 1994 n6ch Art dsr Hllfe und Untsrbrlngungsforfl' vorangsg8ngener HIlfs'
22.1 Insgs

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NoclHelsunO

tlI I'lordrhein- | Rhelnland-I ttestfalen I Pfalz
I ___________-_____- I -------I nnzant I erozent I Anzahr I Prozent

Sasrl and Sachsen

Anz6h.l I Prozent AnzohI I Prozent

Erzi€hung in einer Tagesgruppe
Unterbiingung in einer Pflegefamilis . .... .
Unterbrln§un[ in einer Tagesgruppe ln
elner Einrlchtuno ...,

vollzeitpflsqe in einer anderen Familie..'..
Unterbiingüng bsi Großsltern/V€rHandten ' '.Unterbrinqung in elner PfIegefaniIle . . .. . .

Hslmerziehuäg,-sonstige betreute tbhnforn ...
Unterbrlngung ln elnem Helm.'.
Unterbringun§ in einer tlohngemeinschaft ...
Unterbrinoung in eigener Nohnung

Intens ive söziälpädagogische Einzelbetreuung

Vorangegangens ililfe
ohns vorangegangene HiIfe
mit vorangegangener Hilfe
d6von nach Art der llllfe

ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufioe Schutzmaßnahmen .. '. . .
institutionelte Beratung
sozlale Gruppenarbeit
Erztehungsbeistand' Betreuungshelfer .. . .
soziolpädagogische Fomilienhilfe ....'...
Erziehuno in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflegs in einer anderen Famllis .
Helmerzlshung, sonstlge betrsute l'lohnform
intensive soiialpädagogische Einzel-

be treuuno
Eingtiedeiungshilfe nach dem BSHG '......

Aufenthalt vor der llilfeg€Rährung
Eltern.
Elternteil mit Stiefelternteil/Partner '. ' .
alleinerziehender Elternteil
Großel tern/Verxendte .
Pfl egefami I ie
tleim ..,
tlohngemeinschatt,....
eigene tlohnung
ohne feste Unterkunft

Ursache der Beendigung der Hilfeart
Abschluß
vorzeitige Beendigung auf veranlassung des
sorgebeiechtigteÄ b2w, volIJährigsn .. ' '. '

Abqab8 Bn ein anderes .fugendamt
sonstige Beendigung
Adootlonsofleoe ., .. ,.
obeileituhg iä eine der rolgenden HiIfe-
arten zusomen

davon:
ambul6nLe Beratung in Frag€n der
Erziehung

ins titutionel le Berotung
sozlale Gruppenarbelt
Erzlehunqsbeistand' Betreuungshelfer ' '. .
sozialpädagogischs Fanllienhilfe . ".....Erziehuno in einer Tagesgruppe
vollzeitpflege in einer anderen FamiIiE 'HelmerzishunÖ' sonstige bstreute t'bhnform
intensive so2ialpädagogische Elnzel-

bs treuung
Einglisdeiungshilfo nach dem BSHG .."'''

Autsnthalt im Anschluß on die HllfegeHährung
Eltern,
Eltsrnteit mit Stiefeltsrnteil/Partner '.. 'alleinerzlehender EIterntell
Großeltern/Verflondte . .
Pflsgefanil ie
Heln ...
l.bhngemeinschatt . .. .,
eigene !.lohnung
ohne f€ste Unterkunft
ohns Angabe

10 342 100.0 I 825 100.0 358 100.0 z 138 100,0

z,_22
3
s

s7L
69

4.6 252o.7 70
13. I
3.8

79
2

4622.1
0,6

46
354
r56
188
7?.q
617

73
34
l4

501I 637

28.4
17.0
36.6
7.0
3.6
s,7
0,3
0.3
1.7

3?,7

7
6
3
6
I
I
I
2
I
7

5
6
7
I
I

10
11
1?

402
2 598

511
2 087
6 956
5 782

523
661
307

77
55

7
48

22q
179

18
?7

raz
553
113
440
971
818

77
a2
49

557
66t2!

8
37
59
41

165
r49

3
25

q
?0
67
55

tr
5
3

17. 0
23. I
t3.2
3.0

74.2

21 .5
15. 4
2.0

13. 4
62. 6
50. 0
5.0,:5

11.?

ole
3.1
0.3
0,8
1.1
4.7

?0
77
22

3
3

10
3

16
0
I

103
61

131
25
l3
l7

1
I
6

177

124
33
42

2

40

74
63
80
13
t1
39
11
58

3
6

7.2
0.?
0.1
0.3
0.7
0.2
?.7
4.1

0.5
1.6

15. 3
11.8
22.7
5.5

11.8
7t.2
2.4

15. 2
t,?
3.0

?.6
0.6
0.0
0.7
1.1
0.4
3.2
3.2

2?,7
2.q

19,6
1.9
1.1

I
I
I
z
4I
1
q
0

23
76

rq.s
1.7
3.9
5.0
8.9
0.3
0.3

83
275

t20
l3
18

52
b

74
18
32

10.0
30. 3
6.2

24, L
53.2
s4.a
3,9
4.5
2.7

33. 6
66. 4

30.5
3.6
6.6
0.4
2,0

9.0
4,2
o.2
0.3

4
5

?,
16,
7.
8.

80.
75.
3,
L

76.

47.

3.
0.l.
8.
0.
1.

10.

?
6
II
6
6
q
6
7

q
6

1
I
7
I
1
?
6
6
7

l3

15

t6
t7
18
19
?0
2t
22
23
24

25

26

?a
29
30
3l
32
33
34

35
36

37
38
39
40

4l
sz
43
q4
45
46
q7
48
49

50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

I 60qI 738
15.5 61384.5 7 ?L?

?I1q

3 477
s?7

1 107
?0

33,
4.

10.
0.
2.
5.

6 33.5
3.6
5.0

008
62
80

3
?q

176
13
34

2?9

4t48
582
790

90
30

156
5
5

3?

607
qlg
166
227

53

672

216
40

za.4
19.6
7.8

10.3
2.5

31.4

10. r1:'
1.1
6.9
0.7
5,5
2.2
0.8
1,3

15.7
2t.7
22.5
5.8

10.7
8.0
?.2
8.4
1.4
3.6

17
27

335
465
482
t?3
?24l7l

48
179
3l
76

?70
615

113
13t

z 970

17,?

0.6
0.2

23.1
18. 0
31. 7
5.2
5.7

13.1
0.5
0.6
2.7

2A.7

446
327
695
1?6
90

101
4
7

29

650

433
z3a
259
37

198

?7
3
1
5

13
3

38
74

11
?9

279
275
40q
).02
216
20q
52

278
27
54

?4.5
17. I
38. I
6,9
4.9
5,5
0.2
0.4
1.6

36.2

23.7
13.0
74,2
2.0

10.8

2
6
I
7
5

1
7

179
780
779

66
18

387
865
276
539
593
359

47
50

216

7 467

?65
58

7?
1t2

40
330
335

7
1

0.3
0.0

2I
3

?7,O
27.2
37. 0
4,2
1.4
7,3
0,2
0.2
1.5

I
?
1

34.
9.

11.
0.

763
466
3653ll

6
?
7
6

o.a
1
3

11
1
3
4

l7

zq
148

14
139

47

3

1 170
927I 540
479

1 357
2 290

250
z 0?3

195
717

l1 .3
8,9

14.9
4.6

13.1

-94-
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außerhalb dss Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der llilfegsHährung soHie nach Ursachs dsr Bsendlgung und Ländsrn

samt

Nachrichtl lch
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

Schl esHig-
Ho Is te in

Thuringen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

frLihsres Eundesgebist neus Länder und Berlin-ost--r;;i-__-i;;;;;il-- Lfd
Nr.Anzahl I Prozent

z
3

4
5
6
?
8
s

10
11
1?

13
l4

l5
t6
t7
18
19
20
21
?2
23

24
25

?6
?7
?8
?9
30
31
32
33
34

35

36
37
38
39

40

47
q2
43
44
45
46
q7
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

3.8
0.1

7 988

304I
295I 477
693
77A

6 182
5 765

3qz
?5
31

r00.0I ?43 100, 0 | 454 100.0 | 226 100.0

21.9
78,1

31 185 100.0

10. I
2.5

3 155
790

2 365I 804
1 568
7 ?36

18 574l5 694I 494
1 386

652

5.7
0.?

0.3
o.2

6.5
1.0

ola
3.0
0,9
3,8
2.0

0.6
0.6

q
3

70
2

68
z??
119
103
932
895

32
4

268
958

600
2A
55

1
15
86

6
l7

133

3t7
338
395

45
t1
82

8
5

?5

408

293
96

165
23

?35

80
t2
10
37
11
46
25

5
18I
8

76
73

?
0
0

48
2
5
0I
7
0
1

10

25.9
27.6
32.2
3.7
0.9
6.7
0.7
0.,41
2.0

33. 3

23.9
7.4

13. s
2,5

79,2

19
?l
?0I

7I
1I
2
3

5
3

28
21

7
28

6
22
41
34

5
II

31.4
58 .6

2.
5
4I
8
5
4I
2

6
3
7
6I
6
4
0
7
1

qr4
309

105
415

93
322
608
501

79
2A
17

456
998

536
35
6?

4
39
38
41
83

154

3
3

q.7
o.5

6
I
z
8
2
I
?
?I

q.
16.
6.

10.
78.
74.
?.
1.
0.

25.
74.

59
6

53
?.o2

74
lza
980
931

30
19
2

321
9??

356
?60
475
60
l5
48

q
3

2?

?
4
7
7
s
?
3I
4

3
18II
77
7?
s
0
0

24
75

45. 5
3.3
4.0
0.?
1,3
a.?
0.6
2.0
9.7
0.3
0.1

5.
0.
0,
0.
4.
0.
5.
2.

16,9
r9. 7
?2.4
5.6

10.0
8.8
1.8
9,7
l, 1l
3.3

4
s
0
6
0
7
3
a

7
2A

5
?3
59
50

4
4)

26
73

?3.3
17.2
36. 1
5.2
5,1
9.4
0.5
0.5
2,7

32,3

2l .0
17.5
14.6
2,q

7?.?

b
?
0
?
6
3
8
s
1

3?,7
3.9
7.?
0.3
?.0
4.5
2.1
7.2

7?.6

1,8
0.4
0.0
0.7
0.8
0,4
?.s
3.6

13.3
t0.?
19,6q.4
72.8
15. {
?.8

17. 6
?.0
1.8

5
1
7
4
0I
b
3
2

2
3

I
3
3
I
2
n
5
q
I

4
3
6I
3
4

5

I
2
0
I
8
3
1
2
0I

3
3
0
3
8I
4
5
2

I
2

I
1

987
001

1
5

5
5

0.5
0.4

0.7
1.4

a ?71
22 914

?00
?tg
?32

80
627
404
652
259
940

169
13?

263
371
?70
613
770
939
tq7l7l
541

10 075

6 539
5 453
4 551

756

3 8ll

548
724

7S
208
?51
136
743
132

?t?
439

161
170ll4
381
977
801
887
502
518
57q

l0
I
?

3 633
260
3t7

14
103
657

47
159
776

36.9
?.s
4.3
0.3
2.7
?.6
2.4
5.7

10. 6

0.?
o,?

23.6
18. 0
41.5
?.9
5.0
6.9
0.5
1.3

48. 3

10. 7

1.2
0,1

0.3
0.3
0.3
3.4
3.1

15.
11.
29.
3.
9.
6,
2.

77,
2,
?.

558
q7
34

6
?4

107I
74

t1?

44. I
'la
?_,7
0.5
1.9
8.6
0.7
1.1
9,0

2q.0
2q.8
36. Iq,7

1,5
6.5
0.3
0.3
1.9

?7I

917
1az
883
372ll8
515

25
?t

154

0,4
1.0

511
70

2
48

317
58

4?7
184

3?
76

351
573
813
531
800
703
t47
69s
109
260

l0
1

1
1
2

7
5
I
I
I
2

343
262
603

42
73

100
5
7

19

703

325
101
150
l8

156

l8
2

5
4
5

49
45

I
19

2?7
164
432
5Z

732
96
35

?s7
39
30

? 5?0 31.5489 39.3
23.2
9.0

t?.3
2,4

855
720
979
189

?2
6

l0
1

4I
3
2

26.4
6.3
9.1
3.4

15. 5

3.1
0.?
0.1
o.z
3.6
1.0
4.S
0.6

o.?
1.6

22. I
17.9
26. 5
5,6

10.4
6.2
2.6
7.q
1.3
0.1

193

39
3
1
2

45
7?
61

8

2
20

275
??2
3?9

70
t?9

77
32
92
16
I

328
78

113
q?

I 725 21,6

7
7

0.5
1,3

?34
?60
245

99
96

702
l4ll3
?5
38

-95-

0.8
0.1

?4,
20.
38,

4.
1.
3.
0.
0,
1.
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Hilfe zur Erzlehung

22 Junge Msnschen mlt beend€tsr Hilfs l9g4 nach Art der Htlfe und Untsrbrlngungsform, vorangogangensr HiIfe,
22.2 Vollzeltpflege

Deutschland Badsn-
tlürttsmberg

Bayern BerI in
Lfd. Gegenstand der

NochHelsungNr Anz6hI I Prozent Anz6hl I erozent AnzahI I erozent AnzahI I Prozent

I lnsgesamt

Pflegefomille ,,..
llelm . ..
l.lohngemsinschaft . ., .
eigene r,lohnung ...,.,
ohne feste LJnterkunft

ursache der Beendigung der Hil.feart
Abschl uß
vorzeltige Beendlgung Buf Veranlassung dss

LO ?75 100.0 I 321 100.0 1 329 100.0

2 267 22.0 258 19.5I 014 78.0 I 063 80.5

at? 100.0

161
651

19.8
ao,2

49.6 2AO 34,5
50.4 532 55.5

0.5

57.2

?
3

4
5

6

Unterbrlngungsform der Hilfe
Unterbringung b€l Grofreltsrn/Verxandten ...
Unterbringung ln ein8r Pflegefamilie , . . ...

Vorangegangene llilfe
ohne vorongegangene tlilfe
mit vorangegangener llilfe
davon nach Art der llilfe

ambulante Beratung in Fragen der
Erz i ehung

vorlöufigs Schutznaßnahmen ,. . .. .
institutionslle Beratung
sozi6le GruppsnarbBlt .
Erziehungsbeistand, Bstreuungshelfsr .. , .
sozla.lpädagogische FamilienhilfB .,......
Erziehung in elner Tagesgruppe
Vollzeitpflege in siner anderen Faml.lie.
Hsimerz iehung, sons t lge betreute l,.lohnf orm
intensive sozialpädogoglsche Einzel-

be treuung
Elngliederungshilfe nach dem BSHG ... .. , .

Aufenthalt vor der HilfegeHährung
Eltern,
Elternteil. mit Stiefel terntslL/Partner . . . .
al Ieinerziehender El terntell
Großeltern/verrondte .,

I
2

I

I

o.e
0.1
0,?

2t4tl5

659
670

343
29
13

6
?q
15

t3?
104

37. I
62.7

27.4
4.?.
4.6
0.1
1.0
3.q
1.?
9,7
9,9

o.2

7I
20I
34

7
2
8
ß
0

15.
83.

?5.
2.
1:

7
B
I

l0
11
lz
13
l4
15

3 470
6 805

50r
420

3 260
313
400

13
70

400

367
55
61

1
l3
45
15

L2A
131

0.5
1.8
1.1
9.9
7,4

33
66

31
3
3
0
0
3
1
8

7?

17
t?
42

8
6

t2
0
0
0

14.1

1.8
0.2
0.0
0.3
1,0
0.2
9.3

7
0I
1
7I
0
8I

25.6
7,7
3.7
0.9
3,6
0.7

13.2
15.6

0,
0.

20,L
42.
5,
8.

15.
0:

?04
l4
30

7
29

6
107
127

0
3
1
3
4
3
2

6.?
21.7
3.5
4.S

rl.3
4.8

?4.6
9,0

34.?
7.4
1,4
5.5

I
18

790
?58
337
833
697
255
l5I
a?

376
073
055
761

1I
s

I
?
I

107
903
313

3 559 34.6

1 45r

183
23

2
?9

105
27

s59

3l
98

819
787
955
t70
?45
007
?t7
901

37
96

15, 7
t?.o
tl4. I
8,9
8.9
8.S
0.2
0,1
0,5

114
101

5
1
I

I
316

18
l9
?0
2t
22

24
za

?6
2a

32

33
34
35
36
31
38
39
40

4l

4?
43
44
45
45
47
48
49
50
5l

4
?
2I
8
2I
1I

3

204
ls8
592
118
117
117

3
1
7

379

200
361
170
83

t?8

7
1

2
13

3

s0

2
10

99
119
266
l?4
457
95
34

tL7
5
5

28.7

15.1
?7.3
12.9
6,3
9.7

q

238
148
630

83

404

?.41
299
r83

77

725

10

I
2
7
a

er
I

20

111
103
318
123
441
127
2t
77

?
t2

30.4
18, 1
2?.5
13.8
5.8
9.4

0.8
0.1
0.?
0.5
0._2

.5.1

I
1
q,
6
6
4
I
7

17.
11.
q7.
5.L
7,
0.
0.
0.

8.4
7,4

23,9
9.3

33.?
9.1
r.b
5.8
0.?
0,9

162
67

342
43
68

124

q

4r6

50
171

29
40

106

?6

q
4

64

9?
39

200
73

?74
63
1l
115

q
7

28
29
30
31

13
z0
10

4
?
3
4

arten zusÄmen
davon:

ambulants Bsratung in Fragen der
Erz I ehung

institutlon8l.le Beratung .. . ,. ,.

13. I

3.2
o:1

0,5
0.5
7,9

0.1
o.7

sozlale Gruppenarbelt . ;......
Erziehungsbeistand, Betreuungshslfer .,..
sozlalpädagoglschs Fanlllenhilfs . ... ....
Erziehung in einer Togesgrupps
VolIz€itpflego in sinsr andsren Fami]is.
Heimerzishung, sonstige betreutg hlohnforn
lntens ive sozialpädagoglschs EinzsI-

0
2

1
0

0.5
0.1
o.2

6,8
0,2
0.8

5
0
1
q
5
2
6I
4
4

Eingliederungshllfe nach dsn BSHG

Aufenthalt im Anschluß an d1e Hllf€geHährung
Elt€rn,
Elternteil mit Stiefelterntell/Partner ...
al Ieinerziehender Eltornteil
6roßeltern/Vefiandt€ ..
Pflege fami I ie
Heim . .,
!.lohngemejnschsft , . ,..
Blgene tlohnung
ohne fests LJnterkunft
ohne Angabg

0.3
1.0

8.0
7.7

19. 0
11,4
3?.0
9.8
2.1
8,8
0,4
0.9

0,1
1.5

I
6

1I
3
I

0.5
0,9
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außsrhalb des Elternhauses

Aufenthalt vor und nach der Hitfege,{ährung sowle nach Ursachs der Beendlgung und Ländern

ln siner andersn Famllie

Brandenburg Bremen Homburg Hessen Heck lsnburg-
Vorpomsrn

Niedersachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Rrozent AnzohI I Prozent Anzahl I Prozent Anzah] | Prozent Anzohl. I Prozent

I

2
3

s
5

6
7
8I

10
l1
t2
13
14

15
16

17
l8
l9
20
27
2Z
23
2S
25

26

2A
29
30

31

32
33
3q
35
36
37
38
39

40
41

q2
43
44
45
45
47
48
49
50
51

249 100.0 1 037 100.0509 100.0

85
4?q

r52
357

193
z0
27

6
4
z

116
55

100,0

??.5
77,5

33, 3
66, 7

37.1
4.5
1,5
1,5

2.2
0.4
6.7

12.7

-

?67

60
207

89
778

5
5

123

7
116

40
83

?.4
6
3
z
2
6
3

14
23

5
I
q
6
6
I
s
4
7

14. 6
1q.6
41 .5

1.6
7.3

19.5

0.8

29.3

12,2
30. I

4.9
9,8

13.0

32
E7

19
q
2
1
I
4
2

11
18

100.02?9 100.0

115
114

1?
87

2A
7t

II
q
6

I
1

7
3

125
912

300
737

395
48
51

3
59
13
85
80

16. 7
83. 3

0,?

61,
38.

153
96

97
15?

80
?

l5
I

11
38

13
l8
311
99
43
27I
1Z

2

37. I
3.9
4,1

7.2
0.8
0,4
9,0

10. 8

79 1s.580 15.7221 43.435 6.938 7,5s0 r:8

6 1.2

138 ?7.1

13.8
27.t
11 .8
6.9

13. 4

10. 0

0.?
1.8

6.5
7.3

16. 9
6.9

39. 7
11.2
t.?

10. 0
o:a

5.7
94.3

50.?
49.8

31.8
68.2

39.0
61.0

32,7
0.8
2,_0

6.0
0,4
s.q

15.3

Jb
63

a4
45

66
8

10

I
4l

24
4l
88
31

42

I

90

l3
32
47
52
3?
31

4
15I
z

38. 1
4.6
4.9
0.3
5.7
1.3
4.2
7,7

t8
16
4l

7
6I
0
0

15
18
o
6

z0

0.3

?9.2

3

99
r2

q
4

6
I

t8
3{

34
36

t27
21
14

-.

2q
l9
65
18
75
3l
13
13

2
7

2A.A
3.5
,._6

4.4

s.s
20.5

10.5
17.9
38. 4
13.5
0.9

,u_a

7
0
5
7
0
5
7
6
4I

6
4I
I
5
2
I
3
s

2,3
0.4

0.8
t,7
0.3

tz,t
0.7
1.0

7.A
9,4

193
170
435

74
67
85

1
3I

303

164
191
100

72

?07

24
4

I
18
3

133

7
10

81
s7

169
68

314
1?2

37
729

5
l4

7,6
8.8

43. 0
20.9
3.2

15.3
0.4
0.11
0.4

47,4

2.
l.
8.
8.

5

l3
39
t7
10

0
q

19
??

107
5?

8
38

1
tI

118

31
?a
27
22

29

:

27

12.7
13.5q7.6
7.9
5.?

,a_t

0
1
3
7
I
5II
7
6

33
37
86
35

?02
57

6
51

12I
10

4
ss

a
3

:,

l8
18
51

2I
2q

I

36

15
38

6
72

16

2

.
11

0.4

100 37.539.3
17. 0
12.7
5.2
4.8

2t.o

4.8
0.4
0.4
2._2

12.2

8
4
6I

4
2
4I

?3
50
41

8

70
138
60
35

68

5
I
1

-
5l

33
?9
L?
11

011 ,5

o:n

0.4

-
10,8

16 ,9

3.0

45

.'
:
33

qa

11

1

?8

1.
0,

01. b
I

0,8
0.8

v,q8.9
0.4 I

I1.1
1
32

1
10.9

9.8
6.5
8.1
3.3

35.8
7.3
2,4,_"

16,3
6.6

30.3
11 ,8
3,6

12,4
0.6
1.4

?
?
7
8
3
8
4I

L
7.

25,
6.

28,
11.
4,
q.
0.
2. 0

-97 -
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Hilfs zur Erzishung

22 ,turee Henschen nlt bsendster Hilfs 1994 nach Art dBr Hllfe und UntBrbrlngungsfonn, vorangegangensr Hllfe'
22.2 Vollzsltpflegs

Lfd
Nr,

Gsgenstard dBr
N6cf}{elsung

I *-"n"rn-I t,lestfalent-_-_____---------
I anzanl I Prozent

Rhs lnland-
Ptalz

Anzahl I Prozent

ssarland Sachsen

Anz6hI I Prozent AnzahI I Prozent

I Insgesamt

lJnterbrlnounosform der Hllf B
2 Untsrbrinqüno bel 6roßsltern/Vertandten
3 unterbrln§unfi in elner Pflegefamille . '

Vorang€gangene H1lfe
4 ohne üorängegangene Hllfe .'
5 mtt vorangsgangener Hilfe

davon nach Art der Hilfe
6 snbulante Beratung In Fragen dsr

Erzlehung
vorläufigC Schutzmaßnahmen '... . 'instltutlonelle Beratung
sozlale Gruooenarbeit
Erziehunosbilistand, BetrBuungshslfer ...,
sozlalpäilagoglschs Fomilienhilfe '. ' '....Erziehuno In siner Tagssgruppe
Vollzsitafleg6 in einer anderen Fanllle .
Heimerziahunö. sonstiqe betreute l.lohnform
intenstve soäialpädagöglschs Einzel-
betreuung

Einglledeiungshilfe nach dem BSIIO '. ... . .

Aufentholt vor der Hilfegeliährung
Eltern .
Elternt€iI mIt Stisfeltsrntsll/Partner .'..
ol lelnerzlehendsr El tsrnteil
Großeltern/Vefl{andte . .
Pflegef6mllie
HeIm . , ,.
hbhngenelnschaft ... . 'elgens l.bhnung
ohne fests Unterkunft

Ursoche der Beendigung der Hilfeart
Abschluß
vorzeltige Beendigung ouf veranl8ssung des
Sorgebeiechtlgten bZH' VoIIJährigen'.....

Abgabe an sln anderes Jugendamt
sonstlge Beendigung
Adootionsofleos .. ,,, .
übs;Ieituhg 1ä eine der folgsnden Hilfe-
arten zusamen

davon:
ambulants Beratung in Fragen dsr

2 598 100.0 553 100.0

20.s
79.6

34.7
65.3

32.Z
4.0
3.8
0.9
3.8
z,o

10.5
8,0

0.2
0.1 o.2

55

7
48

19
35

2t

I
2
1
II

-

7?
3

?8
5
I

-.

l9
l3
6
4
2

11

-
1

-
10

100. 0 100.0

7
3

354

166
188

I45.
53.

5
5z

511
? 0a7

588
010

s45
76

135
2

20
12q
?6

?43
430

7Z
87

34
65

113
440

192
361

178
2?
?t

5
2t
11
58
44

7
3

19
80

22,6
77.4

39.5
60.5

23.7
0.6
2,5
0.3
6.5
?.5

25.3

7.9
tq.7
40.7
10, 7
2.5

?2.9

0.6

?t.a
5.5

50.9
9.1
1.8

,o_n

34. s

79,?
10. 1
42.7
11 .8
6.3t:9

1.1

20.2
11.3
37. 0
7.6
7,?

15.6
0.0
0.0
1.1

33.?
7

tz
4
8

5.6
1.7

0.3
3,7
0.3

5I
3
6

?3
10

7
3

o:s

0,5
o:5

9.9

0.5
1.1

140
?t4

7I
s

10
11
t2
l3
l4
15

36
2
5
0
0
4
1I

16

106
55

236
65
35
49

q
I
?
II
8
0
4
6

1.8
0.3
0.0
0,3
1,0
0,I

3
5
7I
7
6I
5
q
7

84
?I
1

23

s
86

28
5?
.s4
38I
8l

2

38.2
3:6

1.8
3,6
1.8
1.8

14. 5

20.0

_
,_,

ta.2

14.5
9.1

25. s
I.8

18.2
72,7
9,1
7._'

1.8

l6
5
2 I

7 525
?9q
961
1S7
185
40qI

1
?9

462

?63
507
?7q
?74

4t4

4A
7I
7

27
2

286

t2
?4

189
tq?
356
?a2
s80
301

46
274
l0
l8

19, 3
2?,1
10. I
5,8

z0
?l
z?
23
24
25

Elterntsll mlt Stlsfelterntoil/Partner ...
al leinerzlshendsr E I terntell
Großsltsrn/ver}{sndte . ' 'Pflegefantille
Helm ,..

18
l9

ZO
?7

2B
29
30
3l

3?

33
34
35
36
37
38
39
410

41

42
43
q4
45
,q6

47
118
49
50
5l

159 28.4 160 q5.?

22.3

10
19
10
10

I
7
2
5

1
5
5
7

107
L?2
60
3?

73

3

55

3
6

116
49
99
56
74
56
13
47

2
11

sls

5.6
10.7
21,8
23.z
21.?
9.3
2.0
4.0
2,3

25
45
15
30

79

?0

1
l3

?q

4

z0
38
77
a2
75
33

7
14

8

15. I

ll.0

13,2

soz 1a le
Erzi
sozl

tand, Bet
F6ml I

einsr
b€treute tbhnforn

Elngliedeiungshilfe nach dem BStß

Aufenthalt im Anschluß an die Hilfegeviährung
Eltern.

Erzlehung . '..ins t i tut lonel le

tbhngemeinschaft
slgsns lbhnung ..
ohne fests untsrt
ohns Ang8be .....

0.5
0.9

7.
5,

13,
10.
37,lt.l.
10.
0.
0.

I
8

77
10
3l
10
2
8
0
2

3III
5I
4
5
4
0

8
5

14
1

l0
7
5

1

-98-



oußBrhaIb des Elternhausss

Aufenthalt vor und nach der Hllfeger{ährung soHie nach Ursachs dEr Beerdlgung und Ländsrn

in elnsr onderen Familie

Nschrlchtl lch
Sachsen-
AnhaI t

Schl esHlg-
Hols ts 1n

ThUrlngen
f r9!:1T Bundeseeblet_- 

|
neue Länder und Esrlln-(bt Lfd

Nr.
Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent anzahl I erozent ;;;;l lcrozentl rnzanr lerozent

I 471 100.0222 100.0

0.9

0.5

I 804 100.0

1 568
7 ?36

2 898
5 906

2 464
2AZ
349

10
66

32?
105
835I 048

7
1:7

7

127
15
2

?7
70
16

427

30
g0

709
549
649
777
994
477
l9!)
838

36
a2

35.
64.

34.t
2.
0.
1.
1.

b.
t?,
0,
0.

415

93
3?2

147
264

145
6ll
1
sI

1l
?8
51

43. I

3.0
o:s

3.5
1.0
2.0

100.0

22.4
77.6

19.3
15,

41. 0

13.7

?.4

o.l
0.5
0.5

8.7

0.2
0.7

?oz 100.0

2
3

4
5

6
7II

10
1l
t2
13
l4
l5
16

t7
l8
l9
20
2t
22
23
?q
25

26

27
2A
29
30

31

32
33
341
35
36
37
38
39

40
4l

s2
,!13

44
45
45
47
48
49
50
5l

47.t
52.9

38.9
61. I

26,9
?.r
3.5
0,2
0.3
5.3
0.1
4.6

18. 0

0.1
0,1

11 .8
72.1
42.8
t3.2
2.7

16,7
0.2
0.1
0,5

q4.4

11.3
13. 8
6.2't.5

16.8

3.8
0.5
0.1
?.4
0.3
s.0

693
778

572
899

396
31
51

3
4

78
?

67
265

8
?

17.

17q
778
629
194
39

245
3I
8

653

166
203

911ll
247

55

?
35

5

132

a2

32
67

32
3
s
0
0
3
1I

1l

I
7

18
8

34I
2I
0
0

5
?
0
1
7
7
2
5I

18.4
72,3
42. I
7,3
7.5

r1.5
0.1
0.1
0.8

33. 0

l3
2t
10

7

l3

t.s
0,2
0,0
0.3
0.8
0.2
9.4

I
q
7
8
0I
3
5
4I

53.5
!16.4

q2.a
57.2

22.5
1.8

10.8

0.5
4.1

2.3
15.3

76.2
11 .3
43,7
11 .3
1.8

75. q
o:'
0.9

53.?
9.9
9.5
8.6
7.7

11.3

8.1
77.
34,
l4. t

8.
0.1
5.

0.1

119
103

95
r27

50
q

24

1I
5

34

q
5

I
s
7
2
0I
7
7
3

?
5

I
?

I
I

t.7
r,5
.5
.5
r.5
'.4
r.5
i,0
r.4

13 .9
11.4
50,0
72.9
2.5
8:e

0.5

36
63

38
61

30
3
2
1
0
7
0
5

l0

74
124

77
125

62
7
5
3
I

t5
I

l0
z1

2A
23
OI
26

5
18

I

87

?9
2t
l9
?-6

20

6

7
2

4

2L
22
63
45
44

4
2

-,

0.1
0,2

I 616
1 080
3 708

639
658I 010

7?
7

74

2 906

1 210
1 870

9611
650

I 204

Jb
25
97
25

4
32
I
2

r18

?2
2t
19
17

?5

-,
5
1

16

?2
l9
38
77
33
l8I
t2
2

42
7
7
3
8
8
2
2
0

I
80
65
77
18
20
49I

1

4

10

3

36

35
40

1 1rl
31
83
32
13
57

3

4.
q.

11.
0.
0.
1,

7
?I
4

0.3
1.0

t4. 4
10.4
9.4

t2.9
9.9

170

84
46
42
16

57

20,2
11. I
10. I
3,9

2
0

7

5
III

3
0.
0.

7.
9.

20,
26,
19.
9.
1.
q,
0.l.

5
q
I
7I
2
2
3I
0

110
138
307
393
291
136

18
63I
14

2

s
6I
7II
5
4

8.4
9,6

27.5
7,5

20.0
7.7
3.1

13.7
0.7
7.7

4I
2
3I
0
U
5

-99-
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Hllfe zur Erzlehung

22 Junge Menschen mlt beendster Hilfe 1994 nach Artdsr HllfE und untsrbrlngungsfonn, vorangegangensr Hllfe'
22.3 Hslmsi2isSung'

Dsutschland Baden-
HUrttemb6rg

Ba)€rn Berl in
Lfd. Gegenstand der

NachHe lsungNr. AnzahI lProzent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent AnzahI I erozent

I Insgesamt

Unterbringungsform der HiIfe
2 unterbrlngung in elnem Heim
3 Unterbrln§un§ in einer tbhngenBinschaft
4 Unterbrlngung in eigener tlohnung ... '. '

24 756 100,0 2 399 100.0 ? 296 100.0 2 ?6? 100.0

2t
1
1

7
4I

5 448 ?2,0l9 308 78.0

86
7
5

459
836
461

061
173
155

85.9
7.2
6,9

2 085
ßq
66

628
7 771

26.2
73.4

94.4
4.1
1.5

853
443

744 33. I
1 514 66.9

13s
92
35

0.2
0,5

90.9
6,3
2.9

37.?
62.8

30.2
3.5
3.8
0.2
2.0
1.9
?.s
5.9

1?.3

l5
t1
2?

2
4

19

18
2

Vorangegangene tij.If e
5 ohne vorangegangene
6 mit vorangegangener

davon nach Art der

Hllfe
Hilfe

HiIfe
7 smbulante Beratung in Fragen der

Erz lehung
vorlöufige schutzmaßnahmen .'....
lnstitutionelle Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbsistand, Betreuungshelfer',..
sozlalpädagoglsche Famlllenhilfe ..'...,.
Erziehung in einsr Tagesgruppe
VollzeltFflegs in einar onderen Familie
lleimerziehung, sonstige betrsute tbhnforn
lntensive sozialpädagogische Elnzel-
betreuung

Eingliedeiungshilfs nach dem BSHG .......
Aufenthalt vor der HilfegeHährung

EItern.
Elterntell mlt Stiefelternteil/Partner ....
sl Ielnerziehender Elterntell
Großel tern./VerHandtB . .
Pflegefomil ie
Helm ...
hllhngemeinschaft .....
elgene tlohnung
ohne festB Unterkunft

Ursache der Beendlgung dsr Hilfeart

öI
l0
l1
12
13
l4
15
l6

I
1
1

I
1
?

31.1q.3
6.8
0.6
1.8
5.1
4.1
6.4

t?.3
0.5
0.8

?4.3
18.5
32.2
4.7
5.1
6.2
0.8
0.9
3.3

35.8
4.6
7.6
0.3
2,4
5.9
1.9
5.7

11.8

0.6
0.4

?q.7
??.2
33.1
s,?
4.5
7.6
0.5
0,6
2.7

lt6
134
a77
59

586
q5?
475
417
917

158
107

114
486
204
0?9
11s
871
t3q
74?
661

745
103
r63

15
q4

t?2
99

153
29q

13
20

680
q44
773
113
t23
148

18
22
78

767

693
?a4
437

5

?13

20I
1

12
23
37
7_1

15
26

405
?80
453

78
90

?97
r26
s55

9?
l3

693
80
87

4
s7
43
56

135
282

749
108
143

I
25

712
6

115
272

33. I
4.8
6.3
0.0t.l
5.0
0.3
5.1
9.4
1.4

l7

l8
l9
20
2t
23
?4
?5
26

?a

33

34
35
36
3l
3B
39
40
41

42

s
5I
0
0
?

6
5
8
1
I
I

5

4
7I
3
5I
5
6I

3

II
6
I

9.3

2.3
0.6
0.0
0.11
0.7
0.3
q._2

0.2
0.7

I
0
0I
3
3
4
5
I
6

5
8
z
4
0
4
0
z
I
3

I
7
3
3
8
4
3II
5

3
3
4

1
4

q

I
7
L
4
4
5
4
s

0.5
0,2

0.3
2,9

0.5
0.5
0.5
2:o

0.8
0.3
0,0
0,5
1,0
1.5
3:o

5
11

572
390
843
96

123
194
t?
10
56

697

736
356
327

72

168

11
4

t2
72
11
45

6
67

356
277
510

5{l
92

446
47

418
49
53

31
t?

507
1168

?q 2?
20
37

3
6
0
0
3

33

22
74
l8

1

10
10
20

?
6

15
2

20
5
6

29
30
3l
32

6 182
3 850
3 881

777

29. I
25.0
15. 6
15. 7
o.7

ls.0

7 199

3 567

24.9
11 ,8
14.2
o.2

32,0 30. 4

7,3

839
97
80

157
12
1S
88

754

518
334
420
26

210

5l
13
II

15
7

95

5
15

?47
227
q52
63

742
3q7
55

463
116
150

32
15
14

0

1
5
?
5

arten zusamen
dovon:

ambulante Beratung ln Fragen der
Erzlehung, : !..:,.. :...........

bs treuung
Eingliedeiungshilfe nach den BSHG

Aufenthatt im Anschluß an die HilfegeHährung
43 El tern .
4S Elternt€iI mit Stiefelternteil/Partner'..
45 al leinsrziehender Elterntell
45 Großeltern/Vert{8ndte..
47 Pf I egefaml I ieqB Helm , ,.
49 llohngemeinschaft .....
50 elgen€ l.lohnung
51 ohne .feste Unterkunft
52 ohns Angabe

8.9

1

795
151I
195
430
171
,30

204
386

600
368
631
661
380
093
775
910
655
683

3.2
0,6
0.0
0.8
t.7
0.7
4.5

14,5
13. 6
14.7
2.7
5.6

15. 53,I
19.8
2,6
2.4

0.8
1.5

0.6
1.1

16.
11.
19.
3.
3.

tz.
5.

23.
3.
0.

100 -



außerhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der Hllfeg${ährung soxis nach Ursachs der Beendlgung und Ländsrn

sonstlgs bstrBute l,,lohnforrr

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorponnern

Nledersachsen
Lfd.
NrAnzohI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

1

z
3
q

5
6

7
8I

10
1l
12
13
14
15

16
l7

l8
19
?0
?7
?2
23
?4
?5
Z6

27

?a
29
30
31

32

33
3q
35
36
37
38
39
40

41
q2

43
Eq
45
45
47
48
49
50
5l
52

0.7
0,7

79. 4
l1 .6
9.0

16. 9
83, 1

36, 3
5.5

10.5
0.5
2.0
5.9
3.2
8.7
9.2

30. I
5.2
7.9
5.4
0.8
1.1
?.4

3.?
7.4
0.1
?.1
0.9
0.4
4:2

4
6
7
7
7
4
I
I
I
8

.9

.6

13.
11,
15.
2.
4.

13.
3.

26.l.
5.

378
365
496

83
726

86
13
17
39

s24

413
229
295

3

239

5?
22

2
33
14

7
68

15
26

275
186
257

43

275
6?

432
30
93

100.0 1 603 100.0890

762
722

6

227
663

35?
35
24

2
l9

136ll
1l
69

100.0 | 07q 100.0532

353
124

45

141
391

232
48
1l
5
5

7?
7

2t
46

3I

7?5
94

2?O
27
19
29

6
1

11

151

110
2l

143
19

88

16

I
3

34

l0
21

73
54

111
l1
59
50
48
79
13
34

69.3
16.5
ls,2

18
19
29

I
a
0
0

10

3.
1.

0.
1.
0.
z,_

17.?
9.7

13.5
1,S
2.6
9.4
8.?

43.1
o:4

q
I
4
6

0.7
1.1

185
s4
38

48
219

50
41
l4

1
6

17
16
34
2A

l1
I

49
51
78
10
23
2q

2
2

28

77

56
2A
75

31

I
3

1
5I

267 100.0I 028 100.0

245

85.6
13, 7
0.7

1 273
186
tss

25.5
7 4.5

27t
1 332

0
3I

z
?

?

s
5
8
5

2A
13
2l

0

83
7I

891
78

105

?48
826

383
45
67

1
18
35
13
61

173

6
2q

233
?09
339

47
60

139
7

72
28

?95

305
145
234

5

90

14I
16
5I

19

l0
16

149
135
196

41
29

157
37

297
33

2
3
5

2
6

5
5

68.
73.
8.

?6,
73.

43,
9.
2,
0.
0.

1.
3.
8,

0,6
0,?

23.5
77.7
41.4
5.1
3,6
5.5l.l
o.2
2.1

28.q

20.7
3.9

26. I
3.6

16.5

3.0
0.2
0.6
0.6
6,4

1.9
3,S

4

979

2

179
849

583
38
57

1I
79

5
??
53

?75
317
349

26
l3
22

1

?
23

95
4
0

l7

56. 7

5.5
0.1
0.9
7.7
0.5
2.t
5.2
n2

26.4
30.8
33.9
2.5
1.3
2.1
0.1
o.2
?.2

23.4

?7.3

1l.l
0.7
0.7
5.4
7,2t:u

23,7
76.9

35. 7
4.2
6.2
0.1
7.7
3.3
1.2
5.7

15.1

0,62?

21.7
19,5
31.6q,q
5.6

72.9
0.7
1.1
2.6

27.5

18.0
8Z.O

5A?
89

168I
3?
94
51

139
757

39.5
3.9
?.7
0,2
2,7

15. 3
t.2
7.2
7.8

0.2
0.2

8
3
4

9.9

0.3

-
0,2
0,7
0.87:t

16, 7
?1.7
22.5
2.1
8.4
7.7
3.1

11.9

6
0
1II
3
3I
6

t8.7
15.4
5.2
0.4
?.2
6.4
5.0

tz.7
10.5

?3,6
22.4

2S
?4
36

3
1
6
0
0
3

7
5
5
0
1
?
6
1
I

220
?t9
325

?7
10
55

5
I

2A

261

301
7S

155
l1

q
1

7
b
0
7
7
5

26,5

14.9

25.4
14. 3
18, 4
0.?

25.3?a.a

11 .6

33I
17

1

241lll
144

6

2r.0
10.5
?8.7

?3
10
lq

0

4
8
0
6

88

2
6
7

7_0

149
188
200

19
75
63
?a

106

62

Lq241

ll4

5
l0

0.5
1.0

2.4
3.2

16. I
?5.2
24,7

1.8
7.?
9.9
0.6
8.9

30
?6
36

5
7

?5
22

115

1,3
0.1

1.5
0.5
0.8,:t

0.9
1.5

13.9
t?.6
ta.2
3.8
2.7

14.6
3.4

27.73:l

13,
10.
20.

2.ll.
9.L

14.
2,
6,

7

7
56
t?
70

2
3

7.O

7
2I
1
1
q
0
8
q
4

165
259
?54
l9
74

t02
6

9l
25
33
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Hilfs zur Erzlshunq

22 Jurqe l.l€nschGn mit beendetBr Hllfe 19tlq nach Art dsr Hllfe und UntErbrlngungsforfi, vorangeg6ngsn€r Hllfet
22.3 Helmerziehung'

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

| *-.^"rn-I Hestfalsnt_______---_-
I lnzant I erozent

I

Rhslnlard- |
Pfalz I_____________t

AnzBhI I Prozentl

Sasrland Sachsen

Anzsh] | Prozent Anzahl I erozent

6 966 100.0 971 100.0

818
7l
a2

13, 0
87.0

30.2
4,?

224

179
18
?7

100.0 | 7?q 100.0

?
3
4

5
6

Insgesamt

Unterbringungsform der Hilfe
Unterbringung in einem Heim . ' .
unterbrin[trn[ in einer tlohngsmeinschoft . ' 'Unterbrlnguno 1n eigener htlhnung

Vorangeoangene Hilfe
ohne vorangegangene Hi.lfe
mit vorangegengensr Hilfe
davon nach Art der Hilf€

ambulante Beratung in Fragen der
Erz i ehung

vorläuf1ge Schutzmsßnahmen . ... ..
institutionel Ie Beratung
sozlale Gruppenarbeit
Erziehunosbeistand, Betreuungshelf€r ....
soziolpädagogischs Familj.enhilfe .. '.... ,

Erziehuno in einer TagesgruPpg
Vollzeitpfleoe in einsr anderen Famllis.
Heimerzibhunö, sonstige betreuts tlohnform
intenslvs soiialpädagogische Elnzel-

be treuung
Elngliedeiungshilfe nach dem BSHG ... '...

Aufenthalt vor der HllfegeHöhrung
Eltern.
Ettsrnt8il mit Stiefelterntell/Partner . '. '
el lslnerziehender Elterntell
Großeltern/Verflondte' .
Pflegefamilie
lleim ., .
!.lohngeneinschaft ....,
eigeng l^lohnung
ohne feste Unterkunft

Ursache der Beendlgung d8r Hilfeart
Abschluß
vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des

Sorgebeiechtigten b2n. VollJährlgen . ... ..
Abqabe an ein änderes $gendant
sonstige Beendlgung
Adootionsofleo€ ......
Ubsileituirg ii elne der folgendsn Hilfe-
erten zusarrnen

davon:
anibulonte Beratung in Fragsn der

Erz lehung
insti tutionel le Beratung
sozlale Gruppsnarbeit
Erzlehunqsbsistand, BBtrsuungshelfer ...'
sozialpädagogische Famllienhilfe .......'
Erziehunq in elner TogesgruPpe
vollzettÖflege in elner anderen FamlIie
Heimerzlbhung, sonstlge betr€uts hbhnform
intenslve sozialpädagoglsche Einzel-
betreuung

Einglledeiungshllfe nach dem BSHG ..... ..
Aufsnthslt im Anschluß an die HiIfegeHährung

Eltern .
Elternteil mit Stiefelternteil/P6rtner ... '
al Islnsrziehender E] terntsil
GroßBltern/Verflsndte .,
Pflegefonllie
ll€in .. .
l.lohngemelnschaft,... .
sloene l.bhnung
ohne feste Unterkunft
ohne Angabe

5

19
26
13

0

78?
s23
551

908
058

293
3{5
883

15
236
443
138
522
t20
q7
15

655
454
109
311
393
a0z

35
39

168

1 807

I 378I 8441
957

32

938

191
41I
57
80
38

316

100
114

83, 0
7,5
9.5

84
7I

29
70

79. S
8.0

t?,1
617

73
34

35?
37?

904
58
67

3
?l

147
L?
25

!27

431

381
118
r98
?3

573

193
33

??
134

13
1:8

93.8
4.?
2.0

?0
79

5?.4
3.4
3,9
0.2
t.2
8.5
0.7
1.5
7.4

t7.2
1:s
1.3
7.8
0.8
8:o

0
3

7
3
2
4I
3
q

3
4

4
6

't
36

0.4
0.1

53
11
13

33
3

l0
l6
23

64
39
79
t2
72
10I

1
6

6?

9?
?4
29

17

0.4
0.3

35.1
27.7
10.8
r6.0
0.5
9.9

288
683

?93
41
70

7
28
?a
23
96
90

4
3

0.4
0.4

35.3
5,4

0.4
0.4
?.7

0,7
0,2

I
5
I
5

50
174

2?,3
77.7

7

I
s

10
1l
1?
13
l4
15
16

17

l8
19
?0
?L
22
23
zq
25
26

27
2A

?9
30
3t
32

33

34
35
36
37
38
39
40
4l
4?

43
4S
45
46
q7
48
49
50
51
52

1II
7
3
5I
3

2 3?
5

1?

3
6
2

16

23
20
30

4
5

11
0
0
2

I
0
7
2
4
4
0
5
1

I
I
3
5
6
5
5
6
4

13,5

2.7
0.6
0,0
0.8
1.1
0.5
a:5

1.4
1.6

1r ,5
9.5

1q,7
2.6
5.?

27.5
2.4

22.4
2.5
7,2

7.2
0.7
2,9
2,9
2.4
9.9
9.3

1.?
0.3
0,1
o,2
0.9
0.3
3._'

15
111
19
s
3

12
3

2l
I
3

?8.
q.
5.

14.
1.
s,
7.

10.

-
0,4
3.6
0.4
1.3
o:9

5
0
6I
4
2
7
?
3I

7
1

z

2s1
??4
326
53
46
44

3
4

20

341

269
105
155

5
g5

t2
3I
2I
3

35

I
22

154
136
186

40
38

t24
36

?04
18
35

?5.8
23,7
33.6
5.5
4,7
4.5
0,3
0.4
2.L

2A.6
17 .4

411
5rs
622

5?
2t
6l

5
3

30

t7
23

306
419
3A?

4L
t52
t?6

4L
161
29
67

?3.4
30. 1
36. I
3.0
7.2
3.5
0.3
0.2
1.7

25.0

22.t
6.8

11.5
1,3

33,?

17.
24.
22.
2.
8.
7.
2.

20
77
19
I
0

11
?

?3
1
1

5.4
4.5

25. g

1I
1
3
2

?7.7
41, 1
10.7
12.9

7.5

0.9
0.8
?.3 ?

810
665

L O2ll8l
351r 918
197I 561t7t

81

I
0
2
1II
7
0I
6

46
38
q4

4
I

?5
6

53
3
q

s.3
t.7
3.9
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außerholb dBs Eltsrnhauses
Aufenthal.t vor und nach der HlIfogsHährung soHls nach Ursache der Bssndigung und Ländern

sonstige bstreute lbhnforn

ISachsen- | Schlesnig-
Anhal t I Holstsin-------t------Anzohl lProzentl Anzanl lProzent

Nachrlchtl lch
ThLlringen

Anzahl I Prozent

fruheres Bundssgeblet
--A";I --i;;;;;;t- lneue Länder und BerIin-(ht

I ;;.;i-- F;;;;il-
Lfd.
Nr

r00. 0 18 574 100,0

? 444
1 992
3 226

527
a82

3 578
647

4 2AA
549
441

6 182 100.0

1
4
4

I
2

0.4
0.3

96
3
0

16
83

s32

896
32

4

157
775

518
?s
39

14
7q

5
10
84

4
3

27.7

74.4
1.3

20.6

7.7
1:3

1,0
3.2
1.14:t

1.0
0.3

t.2
?.3

792

7?
72

I
30
10
46

192
220
190
22
60
74
l3

100
25
36

100.0608

501
79
28

100.0

23.
76.

47.
4.
3.
0.
2.
8.
0.
n
8.

1.0
0.1

380

931
30
l9

233
747

465
39
?9

3
23
83I

q
a2

10
I

2
3
4

5
6

93. 3
5.5
1.2

2r.9
78. I

50. 0
3.6
4.1
0,2
1.6
8.8
0.7
1.4
7.3

0.4
0.1

26.6
24.3
34.5
?.8
t,?
3.5
0.4
0.3
2.5

5 765
3S?

75

1 352
4 830

3 091
225
?52

10
96

541
42
87

453

26
7

7 642
7 752
2 135

176
75

217
22
l7

146

7 762

I 602
505
839

78

I 396

sq3
61

4q
?7q
53

4!2

31
56

156
376
405
134
498
515
L?A
6?2
106
252

5
0
5

II

4I
7
3
6I
3,
3

4
4

b

2

84.L
7,

2?.
77.

32,
q.
8.

?.
q,

7,
13.

0.7
0,5

15 594I 494I 386

095
s78

025
909
625

59
490
911
433
330
464

132
100

47?
734
069
853
040
65!l
t7?
125
515

4
3
6

5 437

4 580
3 345
3 042

99

2 077

353
90

7
752
156
118.:t

177
320

a?
13

4

4

6

0.?
0.2

95. 0
3.1
1.9

31. 1
23.5
35. S

126
162
r8t
2?
51
43

3
6

l4

2q3

154
52
77

2

80

6

2
t
3

45

7
74

19, 2
80. I117

491

?LI
2A
42

3
?6
z4
15
53
a7

34
4
6
0
q
3
2
8

74

?o.
26.
?9.a
8.
7.
0.l.

I
2

7
8I

10
1l
L2
l3
14
15

16
17

l8
19
?o
zt
22
?3
2q
?5ß
27

2A
29
30
31

32

33
34
35
36
37
38
39
40

4l
42

43
44
45
45
4l
,(ß
49
50
5l
52

55,6
?.6
s.2
1.5
7,9
0.5
1.1
9.0

263 ?A.2301 32.3273 29.320 ?,t5 0.535 3.87 0.85 0.523 2.5

270 29.0

I
0
0
0

0
3

3

I
2
7
0I

3.
0.
0.
0.
3.
1.
5:

0.5
0.8

?0,
?3.
20.
6.
7.l.

10.
2,
3.

6
6
q
4
4I
q
7
7I

7

I
5
3I
5
7
3

7
5
8
5
4
I
5
0
3

40. 0

25.3
8,6

12,7
0.3

73.2

ola
0.2
0.5
,._q

I
5II
1
2
5
3
b
5

10.
1?,
14.
2.
7.
9.
3.

30,
5.
3,

q
0
0
3
3
5
8
4
4

I
I

1
1
7
6
6
I
6
?
I

?4
20
32

q
5I
0
0
?

29,3
24,7
18. 0
16. 4
0,5

1l.l

0
7

?
7
sI
7
3
5I
0
q

13.
10.
17.
?.
4.

19.
3.

23.
3.
2.

305
?30
352

33
l0
2?

q
3

315 34.2

3.4
1.0

0.4
0.32.t

?

0
3
3II
3

I

2l

242
54
9l
l6

163

3?
z
I

36
l0
58

20

237
188
245
23
8l
68
30
9l
16
I

I
z
6
3

25I
13
I

28.5

0.5
1.1

253
7l

13q
12

I
5
3
6

28
5I
I

?2.6

7.?
1.0
0,0
o.7q.4
0.9
5:8

.9
r,5
r.0
.8
.8
,6
:8

t8.7
22.3
2?.7
?.2
8,1
8,3
?.1

10. I
t.7
3,9

16,6

6
7

66
76
s0
l7
43
55
2L
84
311
2t

0.2
2.O

24.
19.
25.
2.
8.
6.
3.
s.
l.
0.
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Hilfe zur Erzlehung

23 Junge M€nschen am 31.12.1994 nach persönllchsn Merkmalen,

Lfd
Nr.

Gegenstond der
NachHelsung

Deutschland

Anz6hl I Prozent

Eaden- Bayern BerI in
l,lurt temberg

Anzahl I Prozent Anzshl I Prozent Anzahl I Prozent

1 Männllch .

z
3
4
5
6
7II

Alter von ,.. bis unter..' Jahrsn
un

3
ter 3

6I
12
15

6
I

7215-18,18-21.2l und älter
l0 Je 10 000 Junge l''lenschen 1) unter 27 Jahren

1l l.lelblich
Alter von ... bis untsr... Johr€n

unter 33- 6.
6-
9-12-1515-18ra-21.

21 und äIter ..,,.
Je 10 000 Junge )4anschen 1) unter 27 Jahren

1Z
13
t4
15
16
l7
l8
l9
20

2t

??
23
24
25
26
?7
?a
?9

30

Insgesamt

Alt€r von
unt8r 33- 66- 99-12tz-15l5-18
7A-?1
21 und äI t-er

Js 10 000 Junge Menschen 1) unter 27 Jahren

Kindschaf tsverhäl tn 1s
3l ehel ich
3? nlcht-ehslich .....

Stao ts angshörigks i t33 Dsutsche34 Nichtd€utsche ...

35 Erzishung in slner Tagssgruppe36 Unterbijngung ln elner Pflegelilllle .. '. '37 unterbringung in elner Tagesgrupp€ ln
elner Elnrichtung ,...38 Vollzeitofleos ln elÄer sndsrsn Faiille....39 Unterbilngüno b€l Großsltern/vsrfl€ndten ..40 Unterbrlngung ln siner Pflegsfeillle ..'..

4l Helmerziehung, sonstlge b€treute |bhnforn '.4? Unterbringüng in einen H81n ..'
43 Unterbrindung in slnor l,lohngem€lnschaft ..
44 Unterbrlngung 1n slgsngr hbhnung45 Intensive sözielpädogwischs Einzelb€treuung

I ) Bevölksrungsstond: 31. 12, 1994.

-104-

5 707 100.0100. 0

3.9
8.5

12.9
77.5
?7.5
27.?
71.2
3,5

X

83 r35 100.0 I 954 100,0 8 692

x

4.q
?,0
9.7

t2.4
18.6
?3.q
18.6
5.9

x

5
7I

11
14
?4
20

6

25?
400
556
710I 061I 334I 060
334

109

4 175

501
77?
981
270
765
506
039
648

702

335
736
117
510
873
841
975
305

45

2:6
5.7

71.2
18. I
23.6
?0. t
13. r
4.9

256
565
114
870
348
005
306
490

59

1885ll
801
041
294
587
115
348

43

6
q
1l
3
6
3
4
0

3I
8
3
3
3I
?
4

1
I
2
?I

X

753
387
?84
?39
061
106
6?l
680

64

3
7
?I
5
0
0
4

I
4
7
7
7II
6

6
0
4I
3
5I
5

6.3
37,5
9.5

2A.t
53.7q7.5
4.0
2,t
1,0

3
7

1l
15
20
?3
111

4

3I
11
l3
77
24
l5

4

3.
8.

11.
1q.
19,
23.
14.
4,

2
6I

l3
77
1S
11

3

66 118

2 606
5 559
7 703I 055ll 735

15 911
10 516
3 023

54

6 810

274

100.0 100. 0100.0 6 885 100.0

2,7
7.4

11 .6
15.1
18.8
?3.7
76.2
5.1

x

4.7
9.6

13. q
15.5
19. 4
22,4
7?,O
3.7

?
8I
7
7
5
5
6

49
72

2
3

1 055

6sl
911

I 6??
550

E25
560
704I t7z
979
314

95

3?0
5?6
818
251

37

?56
246

010
49?

07?
947
928
019
843
107
4?9
307

90

I

Xxx

1oo.o 16 839 100.0 15 502 100.0 10 482 100.0149 253

5 359tl 956
16 991
?2 29q
28 796
35 017
22 137
6 703

59

4.0
8.9

13. t
15.5
20.6
2t.7
l1 .6
3.6

x

11.8
7,q
9.4

72,7
16.8
23.9
19.5
6,2

x

613I 387
028
565
193
367
793
555

4l

1
t
?
2

2
z
3
3
I

1I
2
3
3
2

q4q
076
915
911
6q?
592
421
838

5l

72
27

87
1?

180
659

3

z
7
5

I
5

5
7

2

2
5
1
q
7
5

z
6

l1
77
21
?l
14
5

x

76,2
0.9

l5
35

8
27
116
40

2
3
1

tq 7?a
2 111

72A
145

583
078
483
595
795
782
476
537
234

x

t2
4

7
3

67
3?

101 112{8 141

92. 0
8.0

7.8
1.5

66.2 61167 6l .7
33.8 4 015 38,3

9,5

1.1
0.2
0,8

30.2
5.0

25.2
68.s
53. 3

4.7
0,{
0.2

10
5

3
7

89.0
11 .0

I 332I 150
90. 1l

113
24

89
167
529
638
177
639
q9?

116
25

10.5
3.5
6.9

38,4
6.0

32.q
50.5
45.8
2.4
2,O
0.6

5
5

137 351
11 902

595
193

41 9011
80 077
70 880
6 005
3 192I 505

2

I 40?
56 075t4 t7?

4



außerhalb des Elternhauses

Art der Hllfe und Unterbringungsfomt soHie nach Ländern

0rsndenbu rg Mecklenburg- |Vorpomern 
Il;,;il:-F;;;;il1

Nieders achs en

AnzahI I Prozent

Bremen Hamburg Hessen

Anzahl I Prozent anzahl I Prozent Anzahl. I Prozent Anzahl I Prozent

3 360 100.0 | 246 1oO.O 1 893 100.0 5 7s0 100.0 2 73A 100'0 7 3?6 100.0

115
256
313
511
709
968
437
5l
19

2 645

t?z
210
280
3s0
528
769
309

37

67

?37
466
593
901
?37
737
746

88

1
1
1I

4
o
I
I
3

I
1

X

1
q
o

1

5
6
s

176
435
519
721
994
2?6
542

Sb

76

987
762

I
1
1
?
3
z

7
?I
?I
8
3
0

x

q
6
I
a
2
5
1
3

X

I
1
1
?
2

0
I
5
1
I
I
5
2

xx

18

368
3

365
349
a62
487
011
796
?o9

6
?l

3
?

3.4
7.6
9.3

15.2
21.7
28. I
13. 0
1.5

63
117
160
170
?0t
?ao
169
86

126

119
227

B4
14S
187
285
346
559
244

39

77

I 559

87
120
176
202
?q5
s70
223

36

68

3
4
1
1
5
I
0
7

?I
0I
4
6
7
4

5I
1?
13
l6
l3
6

5
10
11
14
14
22
16
5

13.?
1.0

1?. t
39. 3
5.4

34. 0
44.7
32.1
6,?
6.4
2.8

4.
7.L

15.
18.
29.
!2.
2.

5
7

10
14
17
29
13
2

0.

0.
34.
11.
2?.
63,
4q.
17.
1.
1.

lz7 2.2 A7 3.?368 6.4 227 8.3575 9.S 2A7 10,5816 14.1 434 15,9
1 058 18.3 6ls 2?,5
1 345 23.? 709 25.9
1 084 18.7 322 11.8s17 7.2 57 Z.l

63X84X

4 570 100.0 2 077 100.0

133 2.9 89 4.4318 7.O ?O8 10,3q45 9.7 232 11.5516 11,3 ?87 14.3727 15.9 379 18.81087 23,A 517 25.7
1 003 21.9 260 12.9341 1.5 39 1,9

67

3I
6
3
1
1
4
6I

a
7.

11.
15,
21,
27.
14.
5.

3
8

11
13
18
2q
16

q

3
7

11
14
20
22
15
5

6,
46.
6.

40.
q5.
39.

4.l.
0.

0
5
6
6
3I
?
0

7I
0
6
5
0
3I
X

3
8
3
7
II
Z
0

X

274
548
aq7
rqs
s63
594
043
36S

59

70
29

94
5

7.0
0.8

443
oq4
5ZO
979
700
063
040
669

56

s13
s45

750
708

947
105

as2
310
889
421
074
263
592
?19
7?7

100. 0100.0 I 053 100.0

x

X

6 132 100.0

4
7

l0
14
?o
29
l1
I

3.
7.L

15.
20,
24.
12.
1.

3
3l
19
t2
64
60

3
0
0

äI
6
7
0
1
7
4

X

56
110
117
148
153
240
169
50

112

5
7

11
13

30
14
2

7
3
0
7I
3
3

x

2?5
496
673
835
137
469
997
300

5252 x x

6 005 100.0 ? 299 100.0 3 452 100.0 10 360 100.0 4 749 100.0 13 458 100.0

8
233

535
764

303

279
904
t23
781
028
739
t4?
747
64

260.
39.

617
388

984
21

186
3

t83
917
195
722
887
641
2?1

19
l5

3
2

277

354
520
338
146

720

99. 7
0.3

2 068 90.023r 10.0

3.1
0.0

5I
t2
13
15
a,
14
6

17t
269
363
s87
591I 029
467
75

73

I
B
I
0
6
I
4
5

x

0
I
I
0
7
6
I
3

?I 64
35

?q0
212

854
598

30I
2?

t87
408
775
186
543
602

41
49

8?.7
17. 3

260
686
020
332
785
q3?
087
754

58

338
02?

705
6s5

859
77?

687
875
759
116
qs3
631
419
403
173

4 742
7

I
1

8
2

7
3

70
29

84
16

5
b
5

3

3
5
4

6.
9.

1?.
77,
23,
?0.

8.3
1.7

6,6
37 ,4
7.3

30. I
5?.6
ss,7
4.0
3.9
t.7

6?
37

3I
10
15
20
?5
72

2

0.1

7,7
?a.4
ta.2
10.3
63.4
58.9
4.q
0.1
0.4

7
3

I
1

I
3

0
0
0

8
I

5 ? r2 7
3

0.3

6
q
I
5
3
7
4

4

?
1

o

3
3

- 105 -

Lfd.
Nr

2
3
4
5
5
7II

l0

11

t2
13
14
15
16
77
l8
19

?0

zt

22
?3
?4
?5
?6

2A
?9

30

31
32

33
34

35
36

37
38
39
40
4l
42
43
q4
45

I

I
1

2



Hilfe zur Erzlehung

23 Junge Menschen an 31'12'1994 nach persönlichen l'terknolen'

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHelsung

ttordrh€ in-
l.les tf a Ien

Anzohl I Prozent

IRheinland- |
PIalz I______-_______----t

AnzahI I Prozent I Anzahl I Prozent

56arland Sachsen

Anzshl lProzent

I MännIlch

Alter von ... bis unter
unter 33- 6.6- L9-12.12-15.15-18.l8-21.2l und äIter

Jahren

Je lO 000 Jungs Menschen 1) unter 27 Jshren

l.le lbl lch

Je 10 000 Junge Menschen 1) unter 27 Jahren .

Insgesamt

Alter von ... bis unter
unter 3
3 - 6 ..6- 9.9-12.12-15.t5-18.l8-21.

21 und äIter

Jahren

Js fO OOO Jungs Menschen l) unter 27 Jahren

2
3
q
5
6
7
II

10

l1

r?
13
t4
15
l6
l7
18
19

20

?1

2?
23
24
25
?6
27
28
?9

30

3l
3Z

3
6I

t?
15
18
21

unter
3
6I

72
15
18
?7

Klndschaf tsverhä I tn is
ehsl ich
nlcht-ehe I lch

35 Erzi€huno ln einer Tagesgrupp€
36 Untsrbiingung ln slÄsr Pfl€gefanllls .'...
37 Unterbrlngung ln elner Tagesgruppe rn

siner Einrlchtung '. '.38 Vollzsltoflsoe in siner andersn FaGiIle .. '.39 unterbilngüng bsl Großsltsrn/vsndondten'.
40 unterbrinöunö tn elner Pflegsfdrllie .'...
4I Heimerzlehuäq,-sonstlgs betreute t'bhnforrn ..
M UntBrbrlnoüno ln ein€nt Heim .'.
43 Unterbrlnöunö In elnsr lbhngenelnschaft . '44 Unterbrlnäunq 1n slgener !'lohnung
ll5 IntenslvB sözfälpädagoglschs Elnzelb€trsuung

Staa ts 6ngehörigks 1 t33 Dautsche34 Nichtdeutsche ...

I ) Bsvölkerungsstand: 31.12. l9tl4

-106-

77 4!4 1oO.O 4 238 1oO.O 1 517 100.0 4 52r 100'0

6.9
9.2

15, 1
22.5
?9,1
1l .9
2.0

74q
313
416
684
019
3L7
536

9?

63

2,
30.
19.
11.
57.
64.

2.
0.
0,

2I
5
5

1I
12
19
19
2t
t?
3

?.9
8.{

t3.2
14,5
17.7

5
?
7
8I
6I
5

x

23
1?4
792
300
302
328
195
53

94

I
2
zI
7
3
2

X

1
2
?
3
3
?

3.
7.

11.
77.
19.
?2.
13.
4,

3I
11
l5
19
2l
14
5

3.
8.

11.
16.
19.
22.
lq.
4.

7.1
43.?
8.8

34. 4
45.7
40. 5
2.q
2.7
1.5

8
5
5
2
5
0
0
6

x

154
335
4t5
7?A
442
961
565
178

t?6
?%
381
479
609
677
q7q
153

54

7 q42

280
630
856

L ?07
1 45II 638I 039

341

5 303
2 139

3.3
8.6

t2. I
15. I
19, 1
2t.s
14.4
5.3

x

577
503
109
743
318
725
509
930

62

583
277
905
00ll
524
621
579
816

57

160
720
014
7q7
842
346
088
756

60

199
464

100.0

X

x

68

15 249 100.0 3 20s 100.0 1 093 100.0

4.q
9.?

11,4
12..5
20,0
27.9
12.9
L.7

7I
z
0
5
6
3I

3 372

1473ll
386
4?3
675
940
434

56

50

7 893

32
9?

144
159
193
?36
175
61

72

55
276

?1.6
16. I
5.6

x

x

I
2I
0
0
1I
I

8
0
5
I
6
7I
4

x

3.
8.

t?.
13.
16.
23.
16.
5.

3I
t2
14
77
2?
l5

5

71,
?9,

90.
9.

I
1
?
?
3
2

1
?
4
4
5
7
5
1

I
13

2
10
17
l4
II

100. 0

x

100.0 2 610 100.0100. 032 663

?3I

291
6?4
a0?
107
694
257
970
148

57

529
364

99.5
0.5

7 856
37

3
7

10
14
zt
2A
t2

1

57
4?

163
3

160
378
497
881
322
116
185
2l
30

I
I
2

2.1
8.3

12.9
17.5
19.0
21.6
14.?
4.5

336
459
495
554
371
114

6
3
3
5I
5
5
3

x

4
3

74.0
26.0

s4. 1
5.9

ra.2
3.0

15, 2
33. 0
6.7

26. 3
48 .5
42,0
4.1
2,4
o.?

83

932
678

455
155

476
78

398
86r
774
687
267
097
107
63

6

7L
2A

93. 5
6.5

I
I

3

2
3
3

3
7

0
0

?29 665
2 998

6 956
486

528
215
658
557
398
02t
179
198
113

716
188

9.6
2.5

8
2

5.2
t.1l
3,8

41.1
7.8

33. 3
5?,3
44,5
4.6
3.2
1.5

?.1
0.069I

457

234
410
536
874
042
5t9
508
055
480

0
I
0
z
q
I
3
3
q

Alter von .. , bis unter .. . Jahren



außerhalb des Elternhauses

Art der Hllfe und Untsrbrlngungsforn sohiB nach Ländern

ISachsen- I SchlesHig-
Anhalt I HolstBin

------- I _--___
Anzahl lProzentl lnzant lerozent

Nachrlchtl ich
Th0ringen

fruhsres Bundesgebist neue Länder und Berlin-(bt--l;;;hr---ip;;;il--- Lfd.
Nr

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1

?
3
q
5
6
7I
s

l0

l1

72
13
l4
15
15
17
l8
19

20

2t

22
23
2S
25
?6
27
28
29

30

3l
32

33
34

35
36

37
38
39
40
41
42
43
4q
45

4 312 100.0

55 073 100,0

100,0

82 t23

x

13 710 100.0

x

3t 772 100.0

x

3l

100.0

3,5
7.9
9.8

14.9
?1.7
27.2
t2,8
?.7

5
3I
8
1
q
5
?

0
5
3
5
5II
2

1
2
3
4
6I
4

5I
7
II
5
3
1

x

0
0I
4
0
6
5
5

x

5
8
2
2
5I
1
7

x

59
40

99.2
0.8

5?7
2q5

II

05
l1

5
0
4
6
0II
2
3

18 062100,0

3.4
8.6

10. I
15.5
22,1
24.9
1?,9
2.5

4I
10
15
19
?4
l4
2

q
I

t0
15
2t
24
13
2

4.1
33.5
20.2
13.3
61.8
60.1

1.6
0.2
0,3

? 406

83
204
244
37?
53?
598
310

59

58

1 906

89
180
r90
290
37q
464
?71

48

3 361 100,0100. 02 972

ll3
262
2A?
417
620
768
416

94

56

? t6z

?2q
485
s36
7t0
oza
?80
7?t
150

60

255
879

q
I

10
13
1S
26
l3
?

4I
l0
14
?0
26
13
2

3
30
t7
t2
66
62

?
0
0

632
q26
779
697
928
910
307
383

7t

630
274
501
89s
62s
62q
856
301

58

7 723I 534
5 539
3 995

20 961l9 975
908

78
r03

I
I
2
3
4
2

I
I
I
2
3
1

3.
7.

11.
16.
20.zt.
lq.
5,

3
6
5
2
2I
3I

I
?
I
7
4
q
5
?

721
961
509
542
133
196
314
?97

63

?
4
7

l0
13
14I
3

52 408

I 975
4 29t
6 2027 150I r10v ?47
8 660
2 722

53

6
2
3
2
5
0
4
7

x

q
5
2I
3
2
0
6

16. I
6.5
9.

44,L
36,
38.
32.

4,l.
0.

1

2
?

6
5
3
1
7IIII

2

2
2
I

3.
8.

t?.
16.
19.
?3.
13.
?

a
9.

14,
13.
77.
23,
15.
3.

3.
8.

13,
15.
18.
?3.
1{.
3.

t??
276
4t4
545
654
774
450
t?6

79

91
255
383
373
465
6?4
q04

97

58x

111
223
?54
293
408
5t?
305

56

5?

3.8
8.8
9.5

14. 0
?0.9
25.4
1q. 0
3.2

x

100.0100.0

x

x

100,02 692100.0

5.1
r0.3
11.7
13.6
18.9
23.7
14. I
2.6

q
4
q
I
0
I
0
I
x

q.
9.

10.
13.
20.
25.
14.
?.

4.
0,

3.
?6,
14.
11.
69,
67.

1.
0.
0.

3I
1l
13
l7
23
16
5

3
7

11
l5
18
zz
15
5

90, I
9.9

8.9
1.8

7
4
0
2
6
3
2
5

x49x

100,0 117 481

4 097I 252
13 711
t7 70?
22 243
26 483
77 974
6 019

58

358

a?4
657

q?l
142

35

5 053

213
531
797
918I 119

1 398
854
223

7q

5 134 100.0

?62
704
?ao
592
553
534
163
684

55

11?
388
434
662
906
062
581
107

54

2 595
1 716

60
39

99
0

155
888

178
444
a72
572
556
590
67I
l3

8
2

2
8

q

3.7
0.2

69
30

18 S89
1? 743

68.8
31.2

63.
35.

3
6

I L7q
51

0
2

7
3

q.q
0.3

99.6
0.4

5 832
2?1

96. 3
3.7

4 Z9g
l3

189
t1

5
6

5 115
l9

?30
29

201
342
754
588
547
453
8l
13
15

3
3

I 279ß 542
8 633

37 909
59 116
50 905
5 097
3 ll4| 402

7,O
39.6
7.3

32,3
50.3
43.3
4,3
2,7t.z

974
393

581
592
505
187
341
943
290
108

q6

II
7
5
1
3
5
3
3

107 -



AN

Durchschnittliche BevöIksrung 1994 nach

Lfd. Alter von
unter ..

bis
Nr Jahrsn

Deutsch-
land

Baden-
l.,lilrttem-

berg

BBysrn Berl in Brsnden-
burg

Bremen Hamburg Hsssen

Mönn.l lch
31 317
63 889
98 987
94 008
90 013
92 ß3
89 215
94 103

271 373

ssg 912
355 476
925 388

I 188l5 469
25 ?55
23 13q
21 4161
2? tlt
23 731
27 239
79 927

140 3{9
107 156
247 575

6 390l4 909
44 503
54 603
56 988
57 857
53 236
42 649

101 770

288 576
144 419
432 995

29 819
61 165
94 295
88 842
84 925
87 ?,17
84 676
90 317

257 798

61 136
r25 059
r93 281
182 850
r74 938
179 700
173 891
t84 420
5?8 57t
090 850
712 991
803 841

3 303
6 747

10 033I 509I 869I 347I S65
10 809
3? 127

57 273
42 936

100 209

3 097
6 317I 652I 047I 652
a 942
a 9?7l0 017

30 216

328 551
199 900
s28 451

q0? a37
844 604
418 700
413 174
360 216
382 959
3t4 784
304 401
638 814

7?7 274
943 215
080 489

14 733
30 6811
57 324
59 223
57 307
56 94E
52 336
49 971

149 929

13 823
28 836
54 zAL
56 488
54 168
54 159q3 677
48 988

149 730

67 293
139 111
272 A2?
200 ?tl
190 453
192 705
ta? 713
192 491
553 206

63 625
132 509
201 988
188 954
181 653
182 958
172 812
185 644
522 521

r?q s99
708 155
832 664

59 609
1?Z 401
787 647
778 ZAS
168 303
159 057
159 462
170 253
483 021

045 163
653 274
698 437

55 199
115 974
179 161
169 201
159 579
161 330
151 026
165 172
458 238

s92 570
623 410
615 380

381 325
802 496
347 287
339 494
290 532
314 301
?39 778
235 594
410 438

715 ?13
657 03?
362 ?45

untsr'I
3
6I

72
15
18
?r

!-a
3- 66- I9-1212-1515-1818-212t-27

l- 33- 56- 99-121?-75l5-18ta-?1?t-?7

I
3
6I

12
l5
18
21

I
3
4
5
6
7II

I.le ibI lch
unter I

I nsges amt

untsr I

untsr l8 ..la - z7 ..,
untsr 27 ..

185 308
71t5 697
s31 005

3

I
4
3

unter 1878-27
unler 27

10
1l
12

530 938
347 515
878 453

811
7?0
633
619
I05
961
887
861
877

736
738
474

7
15
23
2l
20
20
20
a1
76

130
100
231

15 999
32 189
48 888
sq 753
41 555
43 072
44 518
51 100

156 804

6 04?
14 189
42 493
52 313
54 113
55 320
49 947
37 385
86 990

6 400
13 064
13 685
18 556
L7 521
18 289
18 392
?0 826
62 343

L2 432
29 098
87 096

106 916
111 101
113 167
103 183
80 034

188 760

317 432
198 718
510 150

?7q 4t7
tzq 375
398 792

1
4
?

13
l4
15
16
77
l8
l9
20
?r

?3
?s

25
26

?a
29
30
31
3?
33

34
35
36

54 634
40 ?33
94 867

27r 085
207 904
478 989

111 907
83 169

195 076

111 605ll5 7ll
111 475
111 103
102 013
98 959

299 659

28 556
59 520

639 983
398 618
038 501

130 918
?71 620
414 810
389 165
372 706
375 663
355 525
378 135
o75 727

309 807
453 862
763 659

115 808
23A 775
366 808
347 485
3?7 982
330 387
310 488
335 q25
941 259

2 037 733I 276 684
3 374 q17

784 16?
1 647 100z 765 987
2 752 668
2 650 7418
? 697 ?60
2 554 56?
2 540 995
7 049 ?52

15 852 487I 590 2117
25 442 734

562 993
264 ?94
a3t 7873

untsr 18
t8 - 21 .,
unLer 27 .

- 108 -
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HANG

Altersoruppen, Geschlecht und Ländern

Hecklsn-
blJrg-

Vorpom-
mgrn

Nleder-
s achs en

lbrd-
rhe in-
I'lss t-
falsn

Rhetn- I s"".r"no L*n""n L*n""n- | *nr""- |

Äi3!; I I lmnart 1,"13?;,"1
fruhsr€s I neue Länder

Bundesgeblet I und Bsrl 1n-Ost

Nachrlcht I lch
ThU-

ringen
Lfd.
Nr

I
2
3
q
E
5
7
8I
0

2

47 0?A
94 806

266 598
321 431
329 467
338 42r
314 879
zss 06?
628 s90

706 630
882 652
589 2822

351 809
749 798
ts? 70?
091 743
030 749
044 538
999 S05
050 339
o70 224

430 544
050 563
491 ?07

38 7?l
90 010

253 02?
305 152
312 988
322 609
296 030
??7 7A3
559 427

342 604
712 4A6I 0s4 265

7 034 342
977 sqq
9S1 692
943 748I 008 811

2 851 011

6 096 681
3 859 822I 956 503

6 385
L4 947
40 905
{9 111
50 844
5? 76q
47 808
37 6939l 253

?6? 765
128 956
391 721

13 684
2A 7?4qs 047
40 818
37 805
38 958
37 50?
s0 709

116 8sS

241 538
157 568
399 106

7 008
76 222
s4 258
53 031
53 914
55 211
50 720
39 077

100 138

280 364
139 215
419 57S

11 178
25 644
70 515
84 27r
87 35q
91 010
84 814
55 883

159 280

454 736
2?5 763
679 899

4 974
10 708
16 817
15 441
15 567
76 012
15 060l4 999
42 A3l
95 639
57 830

153 4159

20 164
42 986
66 586
6q qza
50 641
61 480
56 865
58 035

162 050

373 150
220 085
593 235

9? 53?
193 394
298 491
?83 779
265 0?t
267 ?q?
255 050
268 r?4
756 ?84

655 s09
0?4 408
679 917

79 7,q9
184 816
519 620
626 583
642 455
661 030
610 909
481 845
188 017

325 762
669 862
995 024

I
1
I
1

1
3

6 637
15 439
42 543
51 893
53 733
55 630
50 6634l 998

103 475

276 538
tqs 473
422 017

74 48?
30 196
46 602q3 086
40 026
40 8S9
39 955
43 071

129 940

255 206

7 q2?
17 ?9?
47 057
55 640
56 834
58 189
s4 029
43 879

113 1611

11 896
27 784
7E 46q
89 168
91 854
95 432
90 457
73 0?7

177 500

5 ??7
11 308
17 9116
17 455
16 506
t6 976
15 6{18
15 804
45 510

101 170
61 314

162 484

2l q?3
44 740
70 772
67 517
64 050
64 796
60 508
60 973

173 025

97 353
203 753
313 331
298 340
279 310
281 916
269 750
279 333
795 352

4? A07
88 575

135 501
128 580
121 463
t23 900
r20 953
126 114
356 279

4 763
11 507
34 373
42 513
42 946q4 777
42 653
3? 687
73 2t6

157 043 173 011
453 546 42A ?17

6
4
0

296 503480 455
?50 527
730 982

393 205
233 998
627 204

761 779 1 743 753
482 393 I 074 685
244 172 2 818 438

223 532
105 903
329 435

13
74
15
16
l7
18
19
20
2l
22
23
?q

?5
?6
27
28
29
30
3l
32
33

3,q
35
35

I 518 532
747 zto2 405 74?

40 556
as 244

t?7 792l2l 130
114 990tt7 712
113 983
122 026
336 398

?20 407
454 424
178 831

4 424
10 917
32 373
40 081
41 091
42 965
40 0?q
28 564
63 565

211 879
92 2?9

304 108

t3 022 70q sL3
30 386 | ß? ?A4
83 449 2 246 367

101 004 2 126 0A5
t04 577 2 008 293
108 394 ? 036 ?30
98 471 I S43 653
79 691 2 059 150

194 738 5 861 235

53!, 303 t? 5?7 3?5
27q 429 7 920 385
at3 73? ?0 447 710

28 166
58 920
s0 649
83 904
77 837
79 AO7
77 ß7
83 780

246 799

14 430
33 514
91 355

108 671
110 7q8
113 400
104 749
82 956

2t3 30?

576 867
296 258
473 p5

23 07q
52 828

144 979
173 379
t7g ?ta
186 ESZ
175 277
138 S10
336 780

935 tgl
475 690
410 881

10 195
2? 016
34 763
33 906
32 r73
33 048
30 708
30 803
88 341

41 587
87 726

136 758
131 945
124 5S1
126 276
117 373
119 008
335 075

766 356
4541 083
2?0 439

189 885
397 147
617 822
582 ll9
544 331
549 158
524 800
547 457
551 535

399 262
099 093
q98 355

435 411 I 482 186 3
198 r32 940 817 2
633 543 2 q23 003 5

I l9l
?2 q24
66 746
82 59{l
a4 037
87 74?
a2 677
61 351

136 781

1
1

83
17?
263
zs9
236
2q7
234
?48
692

363
819
293
710
453
612
936
140
677

3
1
q

4S6 744
330 579
827 323

196 809
119 144
315 953 I
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Bsvölkerung am 31.12.1994 nach

Lfd
Nr

Altsr von... bis
unter , .. Jahren

Bsrl ln
\.

BrandBn-
burg

Brsnsn Homburg Hessen

31 023
63 694
98 955
96 137
89 965
93 582
89 350
93 451

261 43?

562 716
354 883
9r7 599

a 236
16 141
25 204
23 733
21 458
22 375
23 135
?7 qß
76 915

3 197
6 703

10 018I 700
8 871I 420I 387

10 620
30 656

57 296
41 276
9A 572

6 409
13 853
40 450
54 ?St
56 910
58 376
55 094
43 4ZZ
98 799

14 747
29 891
54 593
59 542
56 930
57 507
53 065
50 467

tq4 525

3?6 q75
194 992
521 ß7

65 826
138 r92
213 687
20q a7?
190 044
195 589
LA3 2q7
79t 254
533 154

191 1157
724 398
915 855

29 56s
60 915
94 486
90 883
84 579
88 379
811 875

7 7ql
15 498
23 531
?2 ß7
?0 ?4s?t 712
20 a48
23 916
74 4?4

131 141
98 340

??9 ßl

3 037
6 240I 673I ?20
8 562I 085
8 873I 905

29 151

54 690
39 056
93 746

6 1s9
72 914
38 757
51 920
53 953
55 573
51 789
38 295
83 937

2?1 065
122 23?
393 297

73 624
28 1ß
51 884
s5 758
54 104
54 709
50 221

62 037
131 930
202 694
193 046
181 407
186 088
173 354
184 809
506 347

130 556
691 156
a27 7t2

s4 s60
115 205
179 019
173 046
159 827
163 735l5l 565
163 867
qs4 254

997 458
608 121
605 579

373 952
791 6115
327 402
361 340
289 006
330 144
251 355

60 588
12q 509
193 441
187 020
t74 54q
181 961
t74 235
183 562
510 588

096 398
6941 150
790 548

58 5q1
1?Z O37
187 609
182 084
168 4341
171 671
159 666
159 174
464 001

395 665
833 529
397 218
436 884
357 973
399 576
3?6 253
302 984

un ter
I'lännI ich

Insgesamt

1

3
6I

t2
l5
l8
2l

unter 1t- 33- 66- I9-1212-1515-18l8-21?t-27

I
3
6
s

12
15
18
2l

1
z
3
4
5
6
7I
s

l0
1t
t?

l3
)q
l5
l6
t7
l8
l9
20
2l
22
?3
2q

3 514 314

285 333
742 ?21
427 554

140 285
104 331
z4s 617

aß7q aL7l2 964

050 042
633 175
683 217

098
298

unter l8 ..
t8 - 27 ...
unter 27 ., 396

1 236 845
3 303 883

7 724 845
4 550 7?A

t2 265 573

5 818 197

15 871 943 2I 358 026 I
25 229 969 3

49 439
t44 757

309 4,q6
r94 186
503 532

t,le ibI lch
unter Il- 33- 56- I9-12t?-1515-1818-212t-27

90 1ll
249 156

533 682
339 267
872 949

unter 18 ,7A-27..
unler ?7 .

15 977
31 639
48 839
415 800sr 702
43 487
43 S83
51 332

6 ?35
12 9q3l9 691
18 920
17 433
18 505
18 260
?0 525
59 807

12 568
26 767
79 207

106 161
110 863
113 949
106 883
81 717

1A2 736

556 398
264 q53
820 851

2A 371
58 037

106 577
116 400
111 034ll2 ?76
103 286
99 906

?a9 z7?

635 921
389 178

1 025 099

127 863
270 722
416 381
397 918
371 451
381 677
356 601
375 053
039 501

113 501
237 ?42
366 628
355 130
3?A ?67
335 407
311 331
333 041
908 255

769 617
625 175
72q 6?0
79A 2?q
646 979
729 720
577 608
539 829

1
2
?
2
2
z
z

25
?6
27
2A
29
30
3l
3?
33

34
35
36

r51 339

?71 q27111 986
80 332

192 318
?02 671
474 098

2 322 013I 415 554
3 737 567

047 500
zqt ?%
288 795

unter l8 ..
t8 - ?7 ..,
unter 27 .,
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}I ANO

Altersgruppen, Gsschlecht und Ländsrn

l'lsck Ien-
burg-

Vorpom-
mern

Nleder-
s achsen

|,lord-
rheln-
Hest-
folen

Rhein-
land-
Pfalz

I s"""t"no I s""t"nn I sr"rr""n- | *nr""-
I I lmnatt lr"llt",^

N6chrlchtl lch
Thu-

rlnggn frühsres I
Bundesgeblet I

Lrd.
Nr.neue Ländsr

und BBrlln-0st

I
2
3
q
5
6
7
8I

l0tl
l2

l4 187

795
578
s59

88 459
242 5A6

495

I 682 333
873 383

2 555 716

40355 170
745 070
154 632
177 772
030 546
060 296
001 339
0s5 2t?
898 703

464 765
943 915
408 680

38 368
83 543

230 586
303 038
310 651
323 908
304 875
23t 776
54? 071

594 969
773 AS7
368 816

78 863
r72 00?q73 DZ
6?? 210
638 078
663 188
629 78!'
489 548
157 682

277 302
6q7 ?30
92q 532

3t
4

690 754I 453 173
2 Zst qAA
? 176 074
2 008 901
2 056 532I 947 819z 050 ?81
5 660 515

l2 s94 641
7 710 795

20 305 437

t2 686
28 464
75 437

100 355
103 414
109 025
101 543
80 448

190 369

?7 671
58 651
91 074
86 563
77 770
81 008
77 036
83 184

?37 530

499 713
320 71q
820 427

6 S53rq q79
38 669sl 459
53 r31
55 931
s2 346
42 3660l 574

s
7 347

15 135
43 023
55 449
55 552
58 239
55 743
4q 071

110 524

?92 482
154 595q47 077

11 685
?5 327
68 186
88 3449l 215
95 305
93 157
74 169

175 036

s73 ?Zq
z4g ?os
72? 429

5 028
11 141
17 943
17 759
16 583
17 ?48
15 758
15 838
43 525

t3 424
z8 637q4 ?79
4t 985
37 811
39 562
37 287
40 548lt? a6?

5 918
15 135
40 411
s2 816
53 535
55 460
52 207
39 361
96 553

14 2593t ?70
83 434

108 265
110 087
113 699
107 950
83 432

207 777

30
45
4q
39

z0 86?
44 609
70 321
69 16q
64 096
65 997
61 007
60 lzq

166 942

95 449
20? 07?
314 007
305 085
279 158
286 398
270 090
278 ??8
766 338

752 199
04q 566
796 765

t
z

42 061
88 708

136 656
73? 443
Lzt 972
125 805
127 3t?
125 754
344 388

768 957
470 t42
239 099

s 6?0
10 599
30 998
42 tgq
s? 694
44 647
ss t?7
33 404
71 837

219 879
r05 241
325 t20

90 404r9l 703
299 067
290 509
265 504
270 866
255 477
267 1tZ
731 401

39 805
84 311

128 967
L?q t35ll5 681
119 607ttq 277l?l q9q
326 973

726 783
458 457
t75 ?40

4 333I 94t
?9 356
39 624
40 735
43 041ql 17q
29 398
67 ?S?

208 ?0s
90 640

298 844

319
3?7
339
324
?57
615

t72
427
280
914
772
611

41 446
39 749
42 636

124 668

6
3
0

272 S6A
143 940
416 408

I
2

6
3I

?4? 9A5
153 410
396 395

256 728
167 30{qzq $2

396 056
??7 666
623 7?Z

101 500
59 363

160 863

I 663 524
999 113

2 662 637

1 495 740 3
918 599 2

2 414 339 5

197 534
115 647
313 181

l3
14
l5
16
l7
l8
19
?o
2t
?2
?3
24

?5
?6
?7
za
29
30
31
32
33

34
35
36

2

335 584
708 103
096 816
058 302
978 355
006 236
946 480
005 069
761 A7Z

12S 876
756 881
896 757

6 233
13 985
37 168
48 897
50 283
53 094
49 197
38 082
88 795

258 857
t?6 a77
385 734

1l 070
?3 821
64 547
83 534
86 481
9L ?29

I 392 577

276 482
135 014qt2 496

4 838
10 635
16 756
16 775
15 503
16 176
15 349rs 000
47 28q

96 034
56 284

t52 318

19 804q2 6?9
66 707
66 124
60 797
62 427
57 593
57 854

157 430

a7 r75
67 064

755 227

447 457
22? 291
670 148

?2 755
49 t4Z

73? 733
171 878
177 697
186 534
t80 342
141 233
330 263

921 081
471 496

I 866?t 777
34 599
34 535
32 086
33 41611

31 107
30 838
84 809

40 565
87 ?3A

137 0?A
135 288
7?S 893
L?A q?4
118 600
118 578
3?4 372

772 t37
44? 950
?15 047

185 853
393 715
613 074
595 594
s44 662
557 26q
525 561
545 940
497 739

4r5 7?3
043 679q59 502

8l 865
173 019
265 623
255 578
237 653
zqs s12
235 589
?47 234
671 361

8 953
20 540
60 354
81 818
83 429
87 688
85 301
62 802

r33 079

428 083
195 881
623 964

376 081
275 244
591 365

531 325
?70 at7
802 |q?

558 9641
290 603
85sr 573
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Statistisches [andesamt Statistik der Jugendhille - Teil I

4 Hills zur Erriehung ru8crhalb des Elternhauses

4.1 Beginn dcr Hilte

Bachtrgrundhgc, Hillsmcrlmrls: Sieho lnlormationsblatt, das Bestandtail
des Erhebungsvordrucks ist.

Bitto teilon Sio uns mit. an won wir uns bei Rücklragen wenden dürfen
(lroiwillige Angeben)'

l.Ll.i (YoE.il/nuhon..4

l{ams und Anschritt der ruskunftgobendsn Stelle:

Kenn-Nummer:
Ir.lt - - - Gm.iod. - - G.n.ind.l.il

I I I I I I

Bitte beachten Sie beim Auslüllen auch das beigelegte
!nlormationsblatt !

Für leden iungen Menschen (Kind. Jugendlichen oder jungen Voll-

iährigen), der neu im Rahmen einer der Hillen zur Erziehung

außerhalb des Elternhauses betreut wird, ist im Durchschreibe-

verfahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszulüllen.

Wir bitten Sie, diese Erhebungsvordrucke monatlich an das

Statistische Landesaml zu senden.

Den Erhebungsvordruck -4.2 Ende der Hille" mit den durchge-

schriebenen Oalen behalten Sie bitte für die Dauer der Hilfege-

währung in den Akten. fr ist erst nach Abschluß der Leislungen

in der betreffenden Hilfearl - versehen mil den Angaben in der

rechlen Spalle - unmittelbar an das Statislische [andesaml

weiterruleiten.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Ellernhauses für

einen Jugendlichen nach Eintritt der Volliährigkeit weitergelührl,

so gilt dieser Vorgang nichl als Wechsel der Hilleart. Es ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Ende der Hilfe-

art gilt vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljähri-

gen. Ene Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn bei einem

jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt. z.B. wenn

an Stelle einer Vollzeilpflege in einer anderen Familie die Unler-

bringung in einem Heim (Heimerriehung) erfolgt.

Elt.rn . . .

flt0rnt€il mit Stirlchcrntsil odrr Psrlnsr

allginorrirhandcr Eltsrnteil .

Gro&ltern/Vemandto ............
Ptleg:familic

Tagesgruppc in einer [iuichtung . . . .

Heim ...
Woh ngemain sch alt

cigcna Wohnung

ohno fusl! Unlarkunlt

Schlüssel B

Schlüssel A

l-
2-
3-
1-
5-
6-
7-

lcdig . . .

v!rhGir!t!1, rusrmmcnlcbcnd

vrrhoirllrt. golrannt lobrnd

gcrchirdrn

YrffiilrYct .

Eltern sind tot .........
unb!krnnt

0l -
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
l0 -

Wird vom Statistischen Landesamt ausgelüllt!

Batte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angaben zur Person
Geschlecht
- männlich .....
- wciblich....,.

Geburtsjahr ......
Slaatsa ngehörig keit
- deulsch ......
- nicht'deutsch . .

Xindschaltsverhältnis
- ehelich.......
- nichl -ch?lich . .

Familienstand der Etern/des sorgeberechligten Elternteils

Bilt! rutrell!nde Ziltrr ru! Schlüss.l A !ini.lren

Ssll-14

lr I

Sst

l5
16 - ls

I

2t

23

21-25

20

22

Bi[a rok.ll.nd. Zillar 0l - 05. 0, - l0 rut Sthlüt!.| B .in3.lt.n

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe

- Grundschule/Hauplschule .

- Sonderschule

- wciterlührrndr Schulo . .

- Eerulsschula

- nichl in aincr Schula

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hille

- B:rulsaushildung

- sonrligo berullichc Bildung

- nicht in Errufsrusbildung odcr barullichcr Bildung

Angaben rur Hilfe
Hilleart

- Erziehungineincrlagasgruppe ........
- Volkairpllegr in oincr rndercn frmilic . . . .

- Hcimarrirhung; ronstig, b!tr!ulr Wohnlorm

- inlrn3ivr sozialpüdrgogischc [inrelbctrouung

Xanal

Entzug der elterlichen Sorge ......
Aulenthalt vor dieser Hilfegewährung

Baginn der Hille

Unlerbringung erlolgte
- ohnc vormundschrhrichtrrlicha Intschcidung

- mit vormündschsltrichllrlichar [ntschcidung

Form del lJnterbtingung. nur ruttüthn b.i

- hglterupp! (Schlütrll B. Zillrr 05 rd.t 08)

- Vollr.itpllre. (Schlütt.l L Zifllr 0l od.r 051

- ihinlrri!hunej tonttiet bttrlulr lryohnlorm

(Schlürrl B, Zilhr 0r. 08 odu 091

Vorangegangene Hillc
- keine .

- embulantc Ecratung in Ftagcn dcr Errichung

- vorläuligo Schulrmaßnrhmrn

- instilulionelle Beralung .

- soziala Gruppenarbsit . . .

- [rriehungsbeisland; Balrcuungshcller ....
- sorialpidagogischr fanilienhills
- Erriahunginrinerlagrsgruppe ........
- V0llreitplleC! in ciner andcren familie . . . .

- Heimcrriehung; sonslige betreutc Wohnlotm

- intsnsiye sorialpädagogischc finrclbclr:uung
- [ingliedorungshilh nach dam BSHG . . . . .

26

21

28

I r9 29-34

35

36-37

0l
i7
03
04
05
06
07
08
09
l0
ll
t2 38-39

Jrl.

I
2

I
2

'|

2

!

I

2

3

4
5

I
2

3

I
2

3
{

I
2

I

Statittiaahar Eundatrmt
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Stotistisches Irndesomt Stata3tik der Jugendhilfe - feil !

4 Hille zur Erziehung außerholb der Elternhauses
tl.2 Ends dsr Hille

Rcchtrgrundhgc, Hillrmsrkmrla: Siehs lnlormrtionsblatt das Bestandtoil
des Erhebungsvordrucks ist
Bitls teilen Sie uns mit, en wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen
(freiwilligo AngabQ:

I.l.l!r O.m.U/n.lnhr.i

ilamo und Anschrift der euskunttgebsndsn Stells:

Ksnn.ltlummer:

Wird vom Slalistischen Irndesaml eusgelüllt! Ssll-14

I
2

Bitte bei Beginn der Hilfeart auslüllen!
Angaben rur Person

G eschlecht
- männlich .....
- waiblich ......

Gehurtslahr ......
S taatsa n geh örigkeil
- deulsch ......
- nichl - deulsch . .

Kindschaftsverhältnis
- ehelich...,...
- nicht . ehelich . .

Familiensland der Eltern/ des sorgeberechtigten Elternteils

rul dar f,ücl!aila aintatral

Enlrug der elterlichen Sotge . .

Aulenthalt vor dieser Hillegewährung
8itt, rutr.ll.nd. Zifl.r O - 05, 07 - l0 rut Schlüt!.| I

!ul dr. ßücl!lito !inseu![

Schulverhältnis vor Beginn der Hille
- Grundschuls/Hruplschulo .

- Sonderschula

- wsiterlührands Schulo . .

- Bsrufsschule

- nichl in oinor Schulr

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe
- Bcrulsrusbildung

- sonstigo berullichc Eildung

- nichl in Sarufrrurbildung odcr berullicher Eildung

Angaben zur Hilfe
Hillsarr
- [niehung in einerTrgesgruppo ........
- Vollreitpllege in oiner rnderon trmilia . . . .

- Hoimoniehung; r0nsti00 b0troulr Wohntorm
- inl0nsiv6 sozialpädagogische Einrolbctrouung

tanal

Bitte bea Ende der Hilfeart ausfüllen!

llon.t Jrht

I r 9r

I r9r

Ende der Hills

- inHoimen......
- in rndcren frmilien

Ssl

l5
t8 - l9

20

2t

23

24-25

27

28

29-34

35

36-37

38-39

Schulverhältnis bei Ende der Hille
- Grundschule/Hruptlchulo .

- Sonderschule

- weiterführendo Schule . .

- Berufsschula

- nicht in einer Schule

Ausbildungsverhältnis bei Ende der Hilfe
- Barulsrusbildung

- sonslige berutliche Eildung

- nicht in Berulsausbildung odcr berullicher Bildung

Hat sich die Unterbringungsform geänderl?

- nein..
- ia. torm dsrUnlcrbringung tei €nde dcrHille -..

8in. lutrltlrnd. Zifllr Otl bit 09 lot Schllittrl I rul drr
ßürltaita aintrurn

I r9r9
Sst

40-45

48

49-50

5t-54
55-58

59-60
8t-82

63-64

46

17
22

Unterbringung in Einrichtungen/ Vollzeitpllege

Wie lange wsr der iungs Mensch bislang inrgrsrmt untergebrachl?
Monrlr Jahra

28

ln wieviel yerschiedenen Heimen/anderen Familien
war er bisher insgeramt?
- ZahlderHcimc ......
- Zohl dar rndarcn trmilian

Ursache lür Ende der Hilfeart

- Abschluß

- vonciliga Becndigung rul Varrnlrrsung das Sorga
brr.chtigton birv. Volljährigen

- Abgrbr an cin rndcras Jugcndrml . .

- ronrligo Borndigung

- Adoptionrpllaga

- ütarleitung in cine dcr loloendon Hilfcrrlon,
. rmbuhntr Eorstung in Fragcn dcr [aiohung . ,

. inrlitutionrlh Berrlung .

. rorieleGrupponrrboil ....

. Iniehungsbcirtand; Batrauungsheller .......

. sozialpädrgogischcFemilianhille

. Eniehung in rinerTegesgruppe ...........

. Volhaitpllogcin cinsr rndercn Familis.......

. Hcimeniehung; 3onstigs betrouto Wohnlorm . . .

. inlsnsiv0 rorirlpödagogische Iinrolbolr0uung . .

. Iingliederungshilfe nach dem BSHG

Anschließender Aulenthalt
Bifl. rutltl.nd. Zifl.r 0l - 05 od.r 07 - l0 tur Schlürsrl I

I

J.ir

Beginn der Hille

Untorbringung orlolgte

- ohnc vormundschrttrichtcrlicho Inlsch!idung
- mit vormundrchaftrichtrdichcr Entrchridung

Form der UnterbringUng. rur rrttottrn bri
- Irerterupr. (Schl0rtrl 8. Zifl.i 05 od.r 00
- Volhrilpll.er lSchllirtll 8. Zilllr 04 0d!r 051

- H!ih!rri!hcn0 t0ntli!! t!trluta Wohnlorm
(Schlürrll 8, Zitllr 07. 08 odlr 0g

Vorangegangene Hille
- leina .

- rmbulanlr Esraluno in Fregon der Errichung

- vorläulige Schutzmrßnshmon
- instilulionelle B!rstung .

- sorirle Gruppenarbeil . . .

- [rriehungsbeistend; Belrruungsh2ller ....
- sorialpädagogische Iamilicnhillo
- [rrichung incinerTagesgrupps ........
- Volheilpll€ge in einer rnderen frmilic . . - .

- Heimerriehung; sonsliCe hetrlulc Wohnlolm

- inlsnsive sorialpädogogischc Einr0lbstrruun0
- [ingliederungshille nach dem ESHG . . . . .

02
03
04
05

08
o7
08
0s
l0
ll
t2
t3
t4
t5

0l
02
03
04
05
0ß

07
08
09
t0
il
t2

65-66

I
2

I
2

3

1
5

I
2

3

I I

I I

I
2

3
I
5

I
2
3

I
?
3
4 0l

I
2

I

I
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4-4 enthält,
auszufütlen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Ats Ende der Hitfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses für einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechset der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1-
2-
3-
4-
5-
6-
7-

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltern sind tot ...
unbekannt

Schl0ssel B

01 -
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
10-

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner
alleinerziehender Elternteil ......
Großeltern/Verwandte
Pflegefamilie
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim .

Wohngemeinschaft .

eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft
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Statistisches [endesamt Ststastik der Jugendhille - Teil I
4 Hillc zur Eniohung außerhalb deg Eltsrnhauses

4.3 Wcchscl der Unterbringungslorm während der Hille lgg
f,ac[trtrrnahi., llilhnrrtnrlcr Sichr lnlormrtionsblrtl. drt Brttrndtail dr!
[rhcbungrvordruch ist. Brin Autlüll.n bill. dir []liullrungrn brlrhllnl
Bill. trihn §ic uns mil, rn wcn wir unr bci ßücklrrgan rvrndcn dürlcn
llrriwilligr Angrhrl:

hia I.l.lm lv.ü.il/i.li.r.rl

I{amo und Anschritt der auskunltgebandsn Stelle,

l(enn-l{ummor:

Wird vom Statistischen Landcsamt eusgelülltl Ssll-14

Bitte nur ausfüllen, sofern die Unterbringungsform während der Hilfearten .Vollzeitpflege in einer anderen Familie" oder

-Heimeziehung; sonstige betreute Wohnlorm- wechseh!
Ssl

rre Monrt Jrhr

Drtum der Wcchscls I I r 9 r9 r t5-22

Angaben zur Person

Garchlccht
- männlich

- waihlich 23

Gaburtrjrhr ... ...

Strrrrngchöriglcit

I 19 r r 21-21

- d.ullch ...
- nicht-drutlch 28

Iindrchrftrvorhiltnir
- rhclich

- nicht.chrlich ... 29

Angaben zur Hilfe

Untcrbringungswechsel im Rahmen der VolkcitpllcAr in rincr rndorcn Frmilis

torm dor Untorbringung ti!hrr i.ttt

- Pfhgrhmilic

Unlarbringungswrchscl im Rahmcn von Hcimrnichungr Enirhung in rinrr ronstigrn bülrlulln Wohnform

Forn dcr Unlcrbringung rti., irtrl
- llrin .

- |Yohngrmrinrhrlt

- rigrnr t{ohnung 30 3r

I

I
2

I

2

I

2

I
2

I
2

3

{
5

3
I
5
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Strtletlacher Bundeaamt

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe 'Teil I

4: Hitfe zur Erziehung außedralb des Eltemhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen Öffentlichen Trägern der Jugend-
hllfe eine Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen
slnd jährlich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder 0ben*iegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fünliährigen Abständen, das
nächste Mal zum 31.12.1995. der Bestand, d.h. die Zahl
Junger Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen
äußerhalb des Elternhauses erhalten, zu ermitteln.
Zweck der Erhebung ist es, einen Überblick über Art,
Umfang und Entwicklungstendenz der verschiedenen,
von den Jugendämtern gewährten Einzelhilfen und 0ber
dlc Struktur der Hilfeempfänger bereiEustellen. Die
Ergebnisse dienen den Trägern der Jugendhilfe als
Grundlage fOr Planungsentscheidungen; sle sind au-
ßerdem von erheblicher Bedeutung frlr die Weiterent-
wicklung des Jugendhilferechts.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bls 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) ln der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Mal 1993 (BGBI. 1S.637), das zuletzt durch Artikel 5
des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
Ober die Statistik fOr Bundesarecke (Bundesstatistik-
gesetr-BStatGl vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
565), zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
seEes vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S.2378, 1994
r s.2439).
Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
vlll.
Dle Auskunfrsverpflichtung ergibt sich aus § 't02 Abs. 2
Nr. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG. Hier-
nach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforde-
rung zut Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wlrkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten. Eine Übermittlung von Einzel-
angaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Iau-
fende Nummem/Ordnun gsn ummern

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der frlr eventuelle Rtickfragen zur
Verf0gung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchfi.lhrung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschluß der Pr0fung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufberarahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vernichtet.

Die veruvendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstrecK sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

Eziehung in einer TagesgruPPe

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus; ei-
ne statistische Erfassung knüpft immer nur an elne der
vorstehenden Hilfearten an.

Zum Erhebungsbereich zählt nicht die Betreuung im
Rahmen der Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespllege im Sinne der §§ 22 - 26
SGB VIII.

Werden gleichzeitig die Hilfearten "Vollzeitpflege ln ei-
ner anderen Familie" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe'ga,rrährt, so ist lediglich eln Erhebungsvordruck
fOr die Hilfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Familie"
anzulegen.
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Meldung der Statistik
FOr die Befragung 0ber Hilfen außerhalb des
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke
wendet:

es möglich, auf datentechnischein Weg Bestandszahlen
forEuschreiben und den NuEern zuverlässige Ergeb-
nisse bereiEustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berlchtsjahr, sondern auch
ln den Nachfolgejahren jarells bls zur nächsten Be-
standszählung. Daher bitte unbedingt vorstehende
Hlnweise beachten.

Staatsangehörigkelt (Sst 20)

Besilzt der junge Mensch außer der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" an-
zukreuzen.

Famllienstand der Eltern/des sorgeberechtlgten El-
terntelle (S6t 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge-
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Zitlet 06 "Eltern sind tof' und nicht
die Zitler 02 "verheiratet, zusammenlebend" anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise entzogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Verhält-
nlsse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dleser Hllfegewährung (Set 21 -Z5l
Schlüesel B

Maßgebend ist der Obliche Aufenthalt lm Zeitraum vor
der Hilfegewährung.

Beleplel: Ein Kind lebt bei seinen Eltem, als beide El-
ternteile versterben. Es wird fOr einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endg0ltig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt lst Ziller 01 "Eltem", nicht
hingegen Zitler 04 "GroßeltemÄy'enrvandte" zu slgnleren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusamm6n, so lst Zlffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner" einzutragen
und nlcht Ziller 01 "Eltern".

Zitter 06 "Tagesgruppe ln einer Einrichtung" gilt nur ln
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegetr,ährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaft" anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie
untergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zitler 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Ziller 03
"alleineziehender Elternteil" anzugeben.

Eltern-t) ver-

4.1 Beginn der Hilfe

4.2Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

FOr Hilfen, die nach dem '1.1.1991 beginnen, bitte für
Jeden Hllfeempfänger einen Erhebungavordruck 4.1
"Beglnn der Hllfe" (Zugänge) ausf0llen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der über-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe" verbleibt in der Berichtsstetle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt 0bermittelt.

lst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unlerbringung veranlaßt hat und i.d.R.
auch endgOltiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zuständigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind ln diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 1.2 "Ende der Hllfe"
(Abgänge) mit den durchgeschriebenen Angaben ln der
linken Spalte wird unmittelbar nach Beendigung der
Leislungen in der betreffenden Hilfeart, zumindest
monatlich, an das Statistische Landesamt weitergelei-
tet. Vorher sind die aufgef0hrten Fragen in der rechten
Spalte mit der Überschrift "Bitte bei Ende der Hilfeart
ausf0llen" zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegarvährung
von einem anderen Jugendamt fortgesetzt, so ist zu-
nächst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschließend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) 0ber die neue Hilfeart bar. vom neu zu-
ständigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljährigkeit
des Hilfeempfängers lst keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hilfe im bisherigen Rahmen
fortgesetzt wird.

Andert sich die Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten "Vollzeitpflege in einer anderen
Familie" oder "Heimeziehung; sonstige betreute Wohn-
form", bltte den Erhebunggvordruck 4.3 'Wechsel der
Unterbrlngungeform während der Hllfe" ausf0llen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das
Stetistlsche Landesamt weitergeben. Wechsel der
Unterbringungsform während elner Hilfeart können wie-
derholt vorkommen und sind laufend zu melden.

Wchtlg:
Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von
den Berichtsstellen strikt eingehälten werden. Nur so ist

tl 
Eln weierer Erhebungsvordruck (,1.4 Enplänger dor Hlfe em ... )
dlont der Ermltllung der B€ständo h fonrlährtgon Abständen. Oto
nächsle Erhebung dbser Art wkd am 31. 12. .t995 durchgoaohrt.

:LI
ll: ,,
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Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern' dagegen nicht
Pllegeeltern.

Läßt slch der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be'
glnn der Hilfegarährung nlcht eindeutlg einer der im
§chl0ssel B genannten MÖglichkeiten zuordnen, so lst
der letzte Aufenthalt, der gemäß Schl0ssel B aleifels-
ftel zu signieren lst, anzugeben.

Schutverhältnlc vor Beglnn der Hilfe (Set 26)/ Auc-
blldungaverhältnlr vor Beglnn der Hllfe (Sat 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen Jewellc elne Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- barr. Ausbildungsverhältnis zu ber0ck-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.

Beleplel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplalzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule" und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be-
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben.

- Weiterführende Schulen, Zitler 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgängen Realschule, Gymnasium
sowie die Schuljahre frinf und sechs der Orientie-
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unler 6
Jahre, so ist Ziffer 5 "nicht in einer Schule" anzu-
kreuzen.

- Berufsausbildung (Ziffer 1) ist nur dann anzukreu-
zen, wenn eln durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.

§ 3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August .1969,

BGBI. I S. 1112) begrOndetes Berufsausbildungs-
verhältnis geschlossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Zitler 2l umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berufsausbildung" fal-
len, unabhängig davon, ob sie ganz oder teilweise
ln Schulen stattfind€n (2.8. in Berufsfachschulen).

- lst der junge Mensch andeniveitig eruerbstätig, ist
Zlller 3 "nlcht ln Berufsausbildung oder berullicher
Bildung" anzukreuzen.

- Zltler 3 "nicht ln Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" lst auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund selnes Alters fOr eine Berufsausbildung
nlcht in Frage kommt.

Hllfeart (Set 28)

Eziehung in einer TagesgruPPe

Diese Hilfeart umfaßt die teilstationäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pfl ege) geleistet werden.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch Junge Menschen, die bei
Großeltern sowle Verwandten oder Verschwägerten
bls zum drltten Grad untergebracht slnd' soweit
ihnen ezieherlsche Hilfe garährt wird. Hiezu ge-
hören nicht Pflegekinder, die sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflego befinden und für die
eine Pflegeerlaubnls nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

Heimeziehung, sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
Zielsetzung untergebracht werden als auch in selb-
ständigen, pädagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinsöhaften sowie schließlich ln der Form des be-
treuten Einzelwohnens.

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle
Lebenssituation des jungen Menschen abgestellt
und wird von speziellen Diensten (Schutzhelfer,
Aufsichtshelfer, Jugendberater etc.) geleistet. Als
Unterbringungsform kommt hier nur die "eigene
Wohnung" in Betracht.

a

a

a

Beglnn der Hilfe (Set 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der
junge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme
außerhalb des Elternhauses untergebracht wird.

a

Vormundschaft richterliche Entscheidung (Sst 35)

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist die AntwortmÖglichkeit "ohne vor-
mundschaftrichterliche Entscheidung" anzukreuzen.

Form der Unterbrlngung (Set 30 - 37)
Schltleeel B (Zlffer 04 - Ogl

Hier ist anzugeben, wo der Junge Mensch sich während
der Durchf0hrung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsäE-
lich außerhalb des Elternhauses durchgef0hrt. Daher
kommen fOr die Beantwortung nur die Signierziffern 04
bis 09 in Betracht. Bel "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signieziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen
Sonderformen der Unterbringung, wie die Durchf0hrung
einer ezleherischen Hilfe auf einem Segelschiff' sind
als "Heim" (Zilter O7l zu signieren. Bei der Hilfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist
kelne Unterbringungsform anzugeben.

Dle vollständige Aussage 0ber die gorährte Hilfe ergibt
sich aus der Komblnation der "Hilfeart' (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Belaplele: Ein Kind ist tellstationär in einem Heim un-
lergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe'. Außerdem ist bei "Form der Unter-
brlngung" die Schl0sselzahl "06" einzusetzen.

Einem Kind wird Hilfe zur Erziehung in einer Tagespfle-
gestelle ge'\rrährt;
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Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Zitler 1 "Ezieh
elner Tagesgruppe'. Außerdem lst bei "Form der
bringung" dle Schl0sselzahl "05" einzuseEen.

ung ln
Unter-

Vorangegangene Hllfe (Set 38 - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt: der zeilllche Abstand zur neuen Hilfe sollte je-
doch nlcht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschledener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletzt gelvährt wurde. Falls mährere
Hilfen glelchzeitig garährt wurden, lst diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafüreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechlsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewährt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen.

"Vorläufige Schutzmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese
Antwortmöglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem Jungen Menschen keine andere Hilfe zeltglelch
oder unmlttelbar vorher in Anspruch genommen
wurde.

Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewährte Hilfeart zu
markieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach
der Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vor-
her.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie-
hung" (Ziffer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Dle Antwortmöglichkeit "keine" lst dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Zitter 02
bls 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Ende der Hllfe (Srt 40 - 45)

Hler slnd der Monat und das Jahr der Aulhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Aueblldungeverhältnls bel Ende der
Hllfe(Setß-471
Slehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 "Beginn der Hilfe", Sst 26127.

Hat rlch dle Unterbrlngungeform geändert?
(Set 'lE - 50f
Schltlrcel B (Zlffer 0'0 - 09)

Hler sind euerchlleßllch Wechsel der Unterbringungs-
form wlhrend der Hllfegewährung, d.h. zwischen
Beglnn und Ende elner Hilfeart anzuelgen. Oie Art der
Unterbringung außerhalb des Elternhauses kann sich
andschen Beglnn und Ende der Hilfe mehrfach ändern.
Sofem ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge
funden hat, lst dle letzte Art der Unterbringung anzuge-
ben. Dies gitt auch, wenn die Form der Unterbringung
bel Ende der Hilfe lm Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegarährung entsprechen sollte.

Beleplel: Ein junger Mensch erhält die Hilfe
"Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunächst in einem Heim untergebracht. Während die
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, später dann erneut ln ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschluß der Hilfe aufhält. ln diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe' die
Zifier 07 "Heim" anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Eziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schließt sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weilere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies für die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Belsplel: Ein Kind erhält als Hilfe "Vollzeitpflege in
einer anderen Familie" und lebt während die Hilfe an-
dauert ständig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimeziehung; sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bel der
Abgangsmeldung fOr die Hilfeart "Vollzeitpflege' ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geändert?"
mit nein zu beantworten. Die anschließende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang fOr die statisti-
sche Erlassung kelne Bedeutung.

Unterbrlngung ln Elnrlchtungen/Vollzeltpfl ege
(Set 5l - 62)

Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll
nlcht allein der Ablauf der zuletzt gewährten Hilfeart,
sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten berOcksichtlgt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb
des Ellernhauses zuteil geworden sind.

Anzugeben lst die Dauer, die der junge Mensch lnsge-
saml in seinem bleherlgen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei GroßelternAy'erwandten sowie ln
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Helme bzrv. Familien.

Beleplel: Bel einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Eziehung lm November 1991, er hatte sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschließend vom
November 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schließlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11
Monate, wiederum in einem Heim, aber in einem ande-
ren als zu Beginn der ezieherischen Maßnahmen. Hier-

- 119 -



mit ergeben sich als Aufenthaltszeiten ln Heimen 4
Jahre und 6 Monate und ln elner anderen Familie 3
Jahre und 2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch
slch während der ezleherischen Maßnahmen ln arei
Helmen und in einer anderen Famille aufgehalten.

Ureache f0r Ende der Hllfeart (Sct 03 - 64)

Es lst nur eine Angabe zulässlg. Sofern in Ausnahme-
fällen mehr als eine Ursache zutrifft, ist diejenlge mit
der höchsten Signieziffer anzugeben.

Beleplel: Als Ursachen kommen 'Vozeitige Beendi-
gung..." sowie "Überleitung in eine der folgenden Hilfe'
arten: Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13.

- Unter "Abschluß" fällt die Beendigung der Maß-
nahme wegen Erreichung des Eziehungszieles.

- "sonstige Beendigung" (Ziller 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Strafuer-
folgung u.ä. die Ursache fOr das Ende der Hilfe ist.
Unter "sonstige Beendigung" fällt auch die Beendi-
gung der Maßnahme ohne Erreichung des Ezie-
hungszieles.

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daß ihr anschließender Aufenthalt
unbekannt ist, muß als Abgangsursache Ziffer 04
"sonstige Beendigung" signiert werden. Bei der
Frage nach dem anschließenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen.

- Erfolgt im Anschluß an die Hilfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdienst, so ist als an-
schließende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung" (Signieziffer 06) anzugeben.

Wenn die Hilfe damit endet, daß der junge Mensch
stirbt, in elnem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfällt die Signie-
rung des anschlleßenden Aufenthalts. Dles gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entwelchens des Jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht be'
kannt ist (s. auch die Erläuterungen zu Sst 63 - 64).

Datum des Wechsels (Sst '15 - 22)

Mit R0cksicht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistik über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich.

Anachlleßender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
Schl0ssel B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nlcht mit der Unter-
bringung während der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Eziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetzt, so
ist (mlt Ausnahme der Hilfeart "Eziehung in einer Ta-
gesgruppe") als anschließender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverändert zu übernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehörigkeit oder beim Kindschaftsverhält-
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
sollte.

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Vollzeitpflege" oder "Heimezie-
hung; sonstige betreute Wohnform" vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke
4.3 oder 4.414.1 zulet* mitgeteilte Form der Unter-
bringung. Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusätzlich ist die neue Unterbrlngung§form (Sst 31)
anzugeben.

S. auch die Erläuterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Felhe 1: Verslchsrte ln der Kranken. und Fontonverslcherung
DIo Mikrozensus-Ergobnlsso Ubor don KrankenverslcherungsschrJlz und übor
Allorsvorsorgs ln dor gosolzlichen Rontenverslcherung werden ln lähdlchen
BcrichtBn dargostellt. Dls Angaben zur Krankgnveßlcherung bezloh6n slch
auf dia Wohnbovölkerung oach der Beleillgung am Erweösleben. der Art der
Krankenkasse/-vorslcherung dos Verslcherungsschutzes. Wolters Unterlel-
lungen orfolgen u.a. nach Gsschlecht, Allorsgruppen, Stellung lm Borul und
rmnallichem Noltoclnkommon.

Dio Tabellen zrrr Allersvorsorge onlhalten Daten übor Pfllchtmitglledsr und
Beltragszahlor nach der Betelllgung am EMeösleben gegli8dert nach Gs-
sclrlehl. Altorsgnrppen, Stgllung lm Beruf, Art der gesetzllchsn Rentonver-
sicl)orung und Vorslcherungsverhältnls. Einlge Eckdaton slnd lm langlrlstlgen
Vorglolch nachgewlosen.

H€lhs 2: Sozlalhllle
Dio Jahresberichle bringen Angaben übor dBn Sozlalhilleaulwand
(Ausgaben/Einnahmn) und über Sozlalhilteemplänger in länderueiss
Glioderung. Nachgewieseo werden Hilfearten sowle Hillen außerhalb und
innerhalb von Elnrichlungen. Dabel worden die Emplänger von Sozlalhllle u.a.
nach llillearton. Goschlechl, Altorsgruppen und Ausländereigenschaft sowlo
Ernplängcr laufonder Hllfcn zum Lebonsunterhalt auch nach Hauptursacho
der Hillcgowälrrung und nach der Art wolterer Einkontte aufg€liedert.

Relhe 3: Krlegsopferfürsorge
it lähtlicher Erschelnungs[olge borlchlel diose Reiho über dle Ausgabon und
Einnahrnen sowlo über dio Emptänger lauf€nder und dio Fälle elnmallgor
LelstuDgcD ln lä0doNolser Gllederung. Der Nachwsls arlolgl nach Hillearlen
sowie nach Empfängergruppen (Beschädi9te und Hinterbliebena sowlo
Sondorlürsorgebormhtlgto).

Relh€ 4: Wohngold
Dio Ergobnlsse der Wohngeldstatislik werden wegen der unterschiedllchen
wohngoldrechllichen Vorschriften für das frühere Bundesgeblet und die neu6n
Lär)der und Borlln-Ost ab dem Berichtsjah( 1991 jährlich wle lolgt vsrötsnt-
licht:

4: Wohngeld lm lrüheren Bundesgoblet
4.S.1: Wohngeld ln don neuen Ländorn und Borlln-Osl
Dlo Veröffentllchungen enthalten leweils Angaben zum spitz berechneten und
patrschallorlen wohngeld und liefem detallllerte Datsn über dio Anzahl und
Slruktur der Wohnoeldemplänger sowio deren Wohnkosten, Wohnverhält-
nlsso und Wohngcldansprücho.

Relhe 5: Schwerbehlndorto und Rshabllltatlonsmaßnahmen
5.1: Schwsrbehlndarlo
Oio Vorölfentllchung - Erschelnungslolge alle zwel Jahre - enthält ln ländor-
wolsor Gllodorung Datsn liber die von den Versorgungsämtom als Schwer-
bchlndorto anerkannten Porsonen, d.h. bel denen eln Grad der Behlnderung
um 50 und lnehr Prozent testgestellt worden lst. Nachgowlasen worden die
Sclrwerbohlnderlen nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangohör'lgkoit,
Grad tjer Eehindorung, Art und Ursache der Behlndorung sowi6 nach Mehr-
lachbehlndenrng.

5.2; Rehabllllatlonamaßnahmon
Der Jahresöer/crrl eolhält Angaben über dio von den gesotzllchen Trägom der
nohabllltatlon lm Borlchtslahr durchgeführten medizlnlschen und berufsför-
demden Rehabllitationsmaßnahrnon sowie dlo Maßnahmen zur sozlalen Ein-
Ollodcrung. Oabel wlrd u.a. nach Arl. Dauer und Ergebnls der Maßnahme
Jillorenzlort- Außordcm finden slch Angaben übsr die Rehabllitand6n u.a. ln
Jor Glledorung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stollung lm Berul sowle Art
r.rnd Ursacho dor Behlndorung.

Relhe 6: Jugondhllfe
|i.1., : ln8lltullonolle Beratung, ElnzolbGtrsuung und sozlalpädagogllche
Famlllonhllro
Det lährliche Borlchl enlhält Angabon ober dle iungen Mensch€n, bol d6nan
okn Ezlolrur)gsboratung abgeschlosssn wurde, dlg durch elnon Betreuungs-
hellor odor Ezlehungsbolsland unlorstützt wordon und dls an Maßnahrnon
(ler sozlalon Grupponarb€lt tellnehrnen sowle über die Famillen, denon sozlal-
f,ädagoglscho Famlllonhllfo gewährt wlrd. Oarüber hlnaus worden lnlorna-
t,onon (ibor dlo Hllfegewährung selbst, z.B. über don Anlaß und dlo Dauer,
t'orollgeslollt.

6.1.2: Ezlohorlscho Hllton außerhelb ds8 Elternhauaos
[6il diossr Voröllontllchung weiden lefulich Strukturdaten 0b6r dle reu bo-
gonnonen und abgoschlossanon Hllten zur Ezlahung außerhalb dos Ellsm-

hauses, nämllch Ezlehung ln elnor Tagesgruppo, Vollzoltptloge, Holmor-
zlehung und lntensivo sozlalpädagpglsche Elnzelb€treuung, sowie üb€r den
botrotfonen Person€nkrels zur Vertügung gestelll. Sle enlhält auch forlge-
schrltteno Bostandsdalen zum Jahresendo.

6.1.3 Adopllonon und sonstlgo Hlllen
Neben detallllerton Angaben zu don Adopllonon und Eckzahlon zur Adop-
llonsvermittlung werden ln dieser Relhe auch dle lähtlichen Ergebnlsso über
dle Pflegschatten, Vormundschatten, Bolslandschatlen und Vatsrschattsfost-
stellungen, dl6 Sorgerechlsrnaßnahmen und die Pflegeerlaubnls nachge-
wlesen.

6.1.4: Erzlsherlsche Hlllen außerhalb der Elternhausos am 1.1.1991
Alle lünl Jahre, zulotzt am 1.1.1991, wlrd elna Bastandserhebung über dlo
Hill6n zur Ezlehung außerhalb des Eltemhausos durchgeführt, deran Ergob-
nlsso ln dleser Fleihe dargostellt werden. Dia Berlchlslnhallo stlmmen mit
denen der Rolho 6.1.2 weltgehend übereln.

6.2 MaBnahmen der Jugendrrbell lm Rehmen der Jugsndhllte
Dleset ln viedähtlgen Abständen erschelnende Berlcht enthält Angaben über
dio von den öttentlichen und lreion Trägem der Jugendhilfe durchgelührten
Maßnahm€n der Jugendarbeit lm Berelch der Klnder- und Jugendorholung,
d6r lntemallonalen Jugendarbelt, dor Jugendblldungsarbelt und der Fortbil-
dungsmaßnahm€n der Mitarbeiter ln der Jugendarbelt. Nachgewleson wird
u.a. dle Zahl der Maßnahm€n und der Teilnehmor; die Maßnahrnen werden
nach Dauer und Träg8ßchafl gogliedort.

6.3: Elnrlchlungon und lällgo Porsonen ln dor Jugendhlllo
Dlose Verötfentllchung borlchtot all6 vler Jahre übar Einrlchtungen der
Jugendhills und - sowsit rÖglich - dio ln ihnen verfügbaren Plätze sowl6
über dort tätlge Personen. Dabol wlrd gegliedert nach Trägerschatt und Art
dor Elnrichtung, sowie nach Alter, Ausblldungsabschlu8, Stellung im Beruf
und Arb€itsb€relch der ln der Jugendhllfo tätlgon Porsonen.

0.4: Ausgaben und Elnnahmon det öltentllchon Jugendhllte
Olese iähdiche Veröflentlichung enthält ab 1992 dle Ausgaben dor
öflentllchen Jugsndhilroträger für Maßnahmn und Elnrlchtungen sowle dlo
korgspondlsranden Elnnahmn. Der Nachwels errolgl nach Hilf6- bzw. Eln-
dchtungsarlon sowlo nach Elnnahme- und Ausgabonarlon, z.B. Gabühron,
Entgelte, Kostonbeiträgo, Personalausgab€n, L€lstungen an Berochtlgle,
lnvoslitlonsn und Zuschüsse an Träger der frelon Jugsndhilfo.

6.S.1: Elnrlchtungon und tällge Porsonen ln der Jugendhlllo l99l ln den
nauen Ländern und Bsrlln-O8t
ln dlesem Sonderhett slnd die Ergsbnisse über dio Einrlchtungen der
Jugendhllfo und doren Personal ln den neuen Ulndem und Berlln-Ost dargo-
stellt. Sie orgänzen die Daten der Erhebung .1990 lm lruhoren Bundosgeblet.
Dlo Borichtslnhalte stimrnen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend überein.

Relhe S: Sonderbelträgo:
ln unrcgelmäBiger Folge werden Daten aus Sondeierhebungon der Sozlalhilfe,
der Kdegsoplerfürsorge und der Jugendhllfe veötfenlllcht.

S.6: Lrulondo Lolslungon dor Hllto zum Lebon!unlerhalt Septembeill98l
ln dlesor Zusalzstatistik würdon übor dle ln dor Jährllchen Statlsllk ermlttelten
Grunddatsn hlnaus zusät2licho Erkonntnlsse über dl6 Struklur dss Empfän-
gorkrelsos dsr Hllfololstungon und über die Art der Hilrslolstungen und obor
dlo Art dsr Hlllelelstungen gwonnen.

S.7: Elnmallgo LelBtungon dsr Hlllo zum Lebonrunlerhalt Soplember
1981 bl! Augu3t t982
Dleso Zusalzstatlstik erbrachte Erkennlnlsse über dio Struktur des Emplän-
gorkrelsos und Uber dis Art dsr Hilfelolstungen. lm Vordergrund stehen dabol
lnlormatlonen ober dle Zusammensetrung des Krelses der Hllleemplänger
nach besllmmten Personengruppon, spozlell 0bor Ausländer und Asylbegeh-
rendo.
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